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Der hier vorliegende vierte Band meiner ſyſtemati⸗ 
ſchen Darſtellung enthaͤlt die Krankheitszuſtaͤnde der 
Reſpirationsorgane, des Herzens und der aͤußeren Theile 
der Bruſt. Es war zur Vollſtaͤndigkeit des Ganzen 
nothwendig, daß ich mehre Affectionen der innern Naſe, 
die ſchon im zweiten Bande dieſes Werkes abgedruckt 
waren, hier wiederholte; es waren deren nur wenige, 
und die Vermehrung, des Volumens kam daher kaum 
in Betracht. Indem ich die vielen Huſtenſymptome 
in zwei große Hauptclaſſen theilte, in trockenen und 
feuchten Huſten, habe ich zugleich Sorge getragen, 
die Huſtenarten nach ihrer verſchiedenen Entſtehungs— 
weiſe zu ordnen, um ſomit dem Praktiker die Ueber⸗ 
ſicht zu erleichtern. Die inneren Bruſtſchmerzen habe 
ich ebenfalls in zwei Klaſſen geſchieden, in ſolche, die 
unabhaͤngig vom Athmungsgeſchaͤft ſind, und in ſolche, 
die mit demſelben in Beziehung ſtehen; dieſe Anord— 
nung machte einige Einſchraͤnkungen im erſten Regiſter 
moglich. Die Schmerzen in den Seiten der Bruſt 
ſind von denen in der ganzen Bruſt oder an einer 
unbeſtimmten Stelle derſelben durch eine Linie in jeder 
Rubrik geſchieden worden. Da der Ausdruck „Schmerz 
auf der Bruſt“ dem Sprachgebrauche nach gleichgel— 
tend mit dem „Schmerz in der Bruſt“ iſt, ſo habe 
ich hierin auch keinen Unterſchied gemacht, fondern 
beide, als an eine und dieſelbe Stelle des Organismus 
gehoͤrig, zuſammengeſtellt; nur fuͤr die Spmptome, 
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welche evident einen von außen nach innen in die 
Bruſt dringenden Schmerz angeben, habe ich beſon⸗ 
dere Rubriken gemacht. 

Dieſer Band hat einen neuen Zuwachs durch 
Colchicum autumnale erhalten. Der fuͤnfte Band, 
welcher die Schmerzen der Gliedmaßen, des Rüͤckgra⸗ 
tes und der Hals- und Ruͤckenmuskeln, nebſt mehren 
gemeinſamen Koͤrperbeſchwerden enthalten wird, iſt bereits 
unter der Preſſe und wird dieſe hadıitens veilaſen. 


dere, in der Jubil ate⸗Meſſe 1527. 


Nachricht für den Buchbinder. 


Die drei, zu dieſem Buche gehoͤrigen Anhaͤnge, naͤm⸗ 
lich die Angabe der aͤußeren Verhaͤltniſſe und Bedingun⸗ 
gen, unter denen die Arzneiwirkungen erſcheinen u. ſ. w; 
die alphabetiſche Auffuͤhrung der Arzneimittel nebſt ihren 
Wirkungen; und das Inhalsverzeichniß, find fo abge, 
druckt worden, daß ſte nach Belieben beſonders gebunden 


werden koͤnnen. 


na 1,5% 


Krankheitserſcheinungen in der Naſe, welche 
mit Schnupfen in e e eg ſtehen 
. können. - 


Reistöfigkeit det inneren Nafe. 


Beim Tabackſchnupfen hatte er keine Empfindung, . 
Reiz vom Taback in der Naſe — Spigel: 


Einfacher Schmerz in der inneren NRafe, 


Trockene Empfindlichkeit oben in der Naſe — Sabad. 

Die innere Naſe iſt gegen die aͤußere Luft ſehr empfindlich; 
dabei iſt es, als wäre der Kopf von Blut allzuſehr an. 
gefuͤllt — Ignat. 

Schmerzhaftigkeit in der inneren Naſe, mit Wuͤſtheit im Kos 
pfe, beim Ausſchnauben — Euphras. 

Das J Innere der N afenlöcher iſt ſchmerzhaft empfindlich — 


Nux vom. 

Klemmende empfing in der inneren Naſe. 
Klemmende Empfindung im obern Theil der Rafe Colchie. 
Schweregefühl in 101 inneren Naſe. 
Gefuͤhl von Schwere und Verſtopfung im 
obern Theile der Naſenhoͤhlen — Stannum, 

Geſchwulſtgefühl in der inneren Naſe. 


Empfindung von Geſchwulſt und Wundheit an den hintern 
Naſenoͤffnungen — Acid. u | 
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2 Krankhafte Empfindungen in der Naſe. 
Reißen in der inneren Naſe. 


Reißen, ſtechendes, kurzes, ganz hoch oben in der rechten 
f Naſenhoͤhle — Marum. 


En ſtechender i in der inneren 
4 58 Naſe. 


Stechen in der Nafe, im rechten Auge und in der rechten 
Kopfſeite, drei Tage lang, worauf die Naſe flͤſſig ward 
und gelben Schleim abſonderte — Cieut. 

Schmerz, ſtechender, in den Nafenlöchern, als ſollten ſie 
geſchwuͤrig werden — Acid. mur. 

— ſtichartiger, tief im linken Naſenloche, bei jedem Ein» 
athmen, nebſt Beißen darin, Abends — China. 

(Stiche und Jucken in der Naſe) — Capsic. 


Bohren in der inneren er 


Bohren, juckendes, im rechten Naſenloche, 925 a er 
nießen . — Spigel. 


Beigen, ne Schmerz in der inneren 


Schmerz, belßender in der Naſe, ſo 55 ihm die Th aven 
in die Augen treten, wie wenn ſtarkes Sonnenlicht zum 

Nießen reitzen will, oder wie bei hoher, religioͤſer Weh 
muth oder dem hoͤchſten Grade des Mitleids — Aurum. 

Zuſammenziehende, beißende Empfindung in der Naſe, wie 
nach Senf — Sabad. 

Beißen tief im linken Naſenloche, bei ern Einathmen 10 
ling ſtichartig ſchmerzend; beim Zuſammendruͤcken der Naſe 
wird das Beißen noch aͤrger, und dann juckt es auch 
aͤußerlich auf dem Naſenruͤcken, Abends — Chins. 

Es beißt im vorderen Naſenloche, und die Nafe IfE in bei⸗ 
den Löchern gauz vorne wie verſtopft — Argent. 

Schmerz, beifiender, unten in der Naſe — Aurum. 


Krankhafte Empfindungen in der Naſe. 3 
Jucken in der inneren Naſe. 


Jucken im Inneren der Naſe, bei Roͤthe und Hh der 
Naſe — Mere. sol. 

— in der Naſe, als kaͤme ein Schnupfen — Tinet. aer. 

(— mit Stichen untermiſcht in der Naſe) — Capsic. 

— ſtarkes, in der rechten Naſenſeite; er muß darin reiben — 
Merce. sol. 

— heftiges, im linken Naſenloche, was zum Kratzen noͤ— 
thigte, und ſo reitzend, als wenn er Schnupfen bekäme, 
. — Coloe; a 

— kriebelndes, in beiden Naſenloͤchern — . ; 

— in der verſtopften Nafe, wie im Stock⸗ 
ſchnupfen — Nux vom. 5 

— und Kitzeln in der Naſe und anhaltende eigens a 
Nießen (von entfernten Dünften ) — Acid. mur. 


Kitzel in der inneren Naſe. 


Kitzel in der Naſe — Ignat. 

Kitzeln, immerwaͤhrendes, in der Naſe — Pulsat. 

Es läuft in der Naſe wie ein Kitzel (wie vom galvaniſchen 
Saͤurepol) der nach vergeblichem Drängen ein Nießen und 
ein Auslaufen heller Feuchtigkeit erzeugt — Asar. 

Reitz in der Naſe, wie zum Schnupfen — Argent. 

Kitzeln in der Naſe und Nieſen, bei bald waͤſſerigem bald 


Kitzel in der Naſe, wie von feinem Schnupftaback, worauf 
ftarfes Nießen erfolgt — Pulsat. 
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Kriebeln in der inneren Naſe. 


Kriebeln in der Naſe — Colchic. 

— in der Naſe mit Nießen — Colchie. 

— in der Naſe, was ſich ſpaͤterhin oͤfters wiederholt — 
Marum. 

— in der Naſe mit ſehr haͤufigen Stichen, 


ohne Schnupfen — W 5 
1 * 
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Kriebeln, heftiges, im rechten Naſenlache, Bi Thraͤnen 
des rechten Auges — — Mar zum. 
— in der Naſe wie zum Schnupfen — Thuya. 
Es krabbelt innen in der Naſe, 215 liefe En darin — 
Aurüm 
Kriebeln, juckendes, in der Naſe — G ö 
Ein Kriebeln und Kitzeln in der a wie im 
Stockſchnupfen — Capsic. 
Kriebeln und Kitzeln in der Naſe; darauf Rafenbluten . 
Angust. | 
Kriebelnde Empfindung in der rechten Nasenhöhle, die zum 
Nießen reitzt — Droser. 5 
Kriebeln und Waͤrmeempfindung im Innern der Naſe, wie 
beim Naſenbluten — Colchic. 5 
Sehr haͤufiges Kriebeln und beißiges Trockenheitsgefuͤhl in 
der rechten Naſenhaͤlfte, waͤhrend die linke verſtopft iſt, 
und umgekehrt — Mezer. 
Kriebeln in der linken Naſenoͤffuung, und Schründen wie 
roh und wund in der rechten Gaumenhaͤlfte — Platin. 
— und Kitzeln, oͤfteres, in der Scheibewand der Naſe, 
vorzuͤglich beim Schnauben — Bryon. " 
— ſtechendes; in der Nafe, welches zum Kratzen noͤthigt, 
und dann auf kurze Zeit verſchwindet — Spigel. 5 
— juckendes, in der Naſe — Sabad. 
— — in den ae und auf der Rafenfise 
— Conium. 
— kitzelndes, inwendig in den Naſenfluͤgeln, 
was zum Kratzen zwang — Aurum. 
— in den Naſenoͤffnungen, wie von genomme⸗ 
nem Schnupftaback, oder als wollte ihm 
die Naſe bluten, welches ihn zum Reiben 
noͤthigt, die un thraͤnen macht und 
vergeblichen Reiz zum Nießen erweckt — 
Platin. 


Krankhafte Empfindungen in der Naſe. 95 
Waͤrme⸗ und Hitzgefuͤhl in der inneren: Naſe. 
Wärmeempfindung i in der Naſe, als wenn fie bluten wollte — 
Cannab. 

— ſchnupfige, im linken Naſenloche, durch Naͤuſpern 
vermehrt Coffea. 3 . | 

— und Kriebeln im Innern der Naſe, wie beim Naſenblu⸗ 
ten — Colchie. 8 

Hitzgefuͤhl in der Naſe, doch if fie kalt anzufuͤhlen — 
Arnis. 

Hitze, fortwaͤhrend in der Naſe, und oft Anſatz zum Schnu⸗ 
pfen — Nux vom. 

— und Trockenheitsempfindung in der Naſe — Cannab. 

Es wird ihm ſo heiß und trocken in der Naſe, wie beim 
Stockſchnupfen — Vexatr. i 6 


Brennen, brennender mn in ber inneren 
Naſe. 


Brennen in der Naſe, dem Munde, den Augen — Ar- 
a senic. 


Schmerz, brennender, wie von gluͤhenden Kohlen innerlich 
in der Naſe, wobel die Naſe weh thut, beim Druͤcken 


| und Schnauben - — Ledum. 

Brennſchmerz im Naſenloche, durch 1 Naſenfluß er⸗ 
regt — Magnet. pol. arct, er 
Brennendes Wehthun, wie wenn man einen Schorf abge⸗ 

kratzt haͤtte, im linken Naſenloche an der Naſenſcheide⸗ 

wand, ſchlimmer bei aͤußeren arauffuͤhlen — Cina. 
Im linken Naſenloch tief innerlich, eine nicht unangenehme, 

heiß brennende Empfindung, als wollte Blut kommen, 
oder als haͤtte man Branntwein hinauf gezogen — Cina. 
Brennen, juckendes „ im linken Naſenfluͤgel — Helleb. 


f 


Wundheits⸗ und Sefäwürigteitsfemen in 


der inneren Naſe. 


Schmerz wie von einem Geſchwuͤr in der fete beim 
Vorbuͤcken — Pulsat. 


.& Krankbafte Empfindungen in der Naſe. 


Empfindung den Wundheit und Geſchwulſt an den hinteren 
Naſenoͤffnungen — Acid. phosph. 

Rauheit und Wundheit in der Naſe — Meer. 

Gefuͤhl, als wenn die Naſe inwendig geſchwuͤrig waͤre — 
-Veratr, 

Wundheitsgefuͤhl i in der Naſe — Aurum. 

Wundheitsempfindung, beißende, tief in der Naſe — 
Angust. ̃ % 

Gefühl von Wundheit beim i he der Luft ins rechte et⸗ 
was verſtopfte Naſenloch — Antim. erud. 

5 Wundheitsſchmerz, faſt 1 des linken Naſenlochs — 
Oollea. | 

— im (linken) Naſenloche, am Knorpel der Naſenſchei⸗ 
dewand, als wollte ſie geſchwuͤrig werden, bei Beruͤh⸗ 
rung — Staphisagr. 

Schmerz, wunder, in der Scheidewand der Naſe im rechten 
Naſenloche, beſonders heftig beim Beruͤhren der Stelle 

und beim Bewegen der Naſe — Colchic. ' 

Im linken Naſenloche Schmerz wie von einem Geſchwuͤr, 
ohne Berührung — Coccul. 

Empfindung wie von einem Geſchwäre in im linken Naſenloch 
— Pulsat. 


Wundheitsſchmerz in beiden Naſenloͤchern, befonber, beim 
Anfaſſen — Aurum. 
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e und Geſchwurigkeit der inneren 
Na ſe. 


Abſceß in der Naſenwurzel, bei dem Augenwinkel, als wenn 
da eine Thraͤnenfiſtel entſtehen wollte — Pulsat. 

Geſchwuͤrige Kruſte im rechten Naſenloch, faſt unſchmerz⸗ 
haft, gelblich und faſt trocken — Aurum. 

Unſchmerzhafte Geſchwuͤrkruſte im rechten Naſenloche, und 
rothe Geſchwulſt an und unter demſelben — Aurum 
solut. 


Ein ſehr ſchmerzhaftes, fruͤh zuſchwaͤrendes linkes Naſen⸗ 
loch — Bellad. 
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Geſchwuͤr innerhalb des linken Vafhleches beben Schmer⸗ 
zes — Bryon. 

Die Naſenhoͤle iſt bis tief 50 5 geſchwuͤrig, einem trok⸗ 
kenen, gelblichen Schorfe und Gefuͤhle innerer Ver ſto⸗ 
pfung der Naſe, obgleich gehoͤrige Luft durchgeht; bei 
rother Geſchwulſt der linken Naſenſeite — Aurum. 

Er hat keine Luft durch die Naſe; die Nafenlöcher find ge⸗ 
ſchwuͤrig angebacken und thun weh — Aurum. 

Die Naſenloͤcher und die Lippenwinkel kind 
geſchwuͤrig, jucken aber weder, noch ſchmer⸗ 
zen ſie — Bellad. 

Naſenloͤcher, geſchwuͤrige; bei Stockſchnupfen — Pulsat. 

Naſenloͤcher, geſchwuͤrige; boͤſe Nafe — Chamom. 

Naſenloͤcher find geſchwuͤrig — Ignat. 

Die Naſe wird geſchwuͤrig, nachdem dichte mit Eiter ge— 
füllte Bufteln an dem Backen und am Kinn . 
find — Hyose. 

Etwas Geſchwuͤriges, einen halben Zoll tief in der Nase, 

wo ſich ein Schorf angeſetzt hark — Thuya. 

Empfindung, als wenn die Naſenloͤcher geſchwuͤrig waͤren; 

. die Naſe iſt inwendig boͤſe — Arnie. 

Geſchwuͤrige Naſenloͤcher, bei Schnupfen — 
Scilla, 

Naſenloch, geſchwuͤriges, ſchmenbaftes, im vordern Win⸗ 
kel — Stib. tart. 

Wundheit und Rauheit in der AIR fe — Mezer, 

Wund und ſchmerzhaft wird 8 7 Winkel des linken 
Naſenlochs — Antim. erud. 

Puſtel, rothe, mit Eiter, im rechten Naſenloche an der 
Scheidewand, von wundartigem Schmerz beim Beruͤhren 
— Anac. 

Bluͤthchen, welche in ihrer Spitze Eiter bekommen, ir 

beißendem Schmerz, in und unter der Naſe — Arnie. 
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Einige bei Berührung ſchmerzhafte Bluͤthchen am Rande der 
Naſenloͤcher und der Naſenſcheidewand, bei Schnupfen 
und Empfindlichkeit der Naſe — China. 

Bluͤthe, wund ſchmerzende, in der Naſe — Guajac. 

Ausſchlag, ſchrundenartiger, mit Wundheitsempfindung bei 


Beruͤhrung, an . in dem rechten Naſenloche — 


Spigel. 
Aufſpringen und Anschwellen der Naſerſcheibewand — 
Mere. sol. 


Beide Naſenloͤcher ſind e e und fömeafe- — 


Antım. crud. 


Abſonderung von Blut aus der Na fe. | 


tafenbluten — Acon, — Arnic. — Bellad. I Dan. 
nab. — Capsic. — Chamom. — Coffea — Uonium — 
Digit. — Dulcam. — Hyosc. — Ignat. — Ipec. — 


‚Magnes — Mere, sol. — Moschus — Pulsat. — 


Rhus — Ruta — Sassap. 

Das Kind bohrt oft fo länge in der Naſe, bis Blut ber us⸗ 
koͤmmt — Cina, 

Naſenbluten aus dem rechten Naſenloche — Bryon. 

— zweimaliges, aus dem linken Naſenloche, Mittags vor 
dem Eſſen — Tarax. f 

Blutfluß aus dem rechten Naſenloche — Veratr. 

Bluten aus dem linken ee in zehn Stunden vier 
Mal — Ferrum. 

— aus dem linken Naſenloche, Nachtuittags um u 
Magnet. pol. arct. 

— heftiges, aus dem linken eee im Sitzen — 
Tinct, aer. 

— aus dem linken Naſenloche; das Blut gerann 90 
Heraustroͤpfeln, ſo daß es in Zacken an der Naſe haͤngen 
blieb — Merce. sol, K a 

Naſenbluten, oͤfteres, ſtarkes — China. 

— ohne ſich vorher gebuͤckt zu haben — Bryon. 


* 
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Erſt Naſenbluten, und dann geſchwuͤrige Nafenlöcher (böse 
Nafe ) Bryn! 

Naſenbluten, ie und gefahtwoftene Naſe — 
Bryon. 

— Nachmittags um zwei Uhr, zwei Nachmittage hinter— 


einander, hinterdrein thut die Naſe Reim Befuͤhlen weh — 


Sulph. 
— anhaltendes — Nux vom. 
— zweimaliges ſtarkes — Saba, 
\ Blutſturz aus der Naſe — Conium. 
Blutfluß aus der Naſe und dem Munde — Bellad. 
Blutſturz aus der Naſe bis zur Ohnmacht — Cannab. 
Blutfluß, heftiger, aus der Naſe (bei . — 


Arsenic. 


4. 


— aus der Naſe, mit Stockſchnupfen * Pul- 


sat. = 
Wenig Naſenbluten und Schwindel, früh — Sulph. 
Naſenbluten bei Schwere des Kopfs, fruͤh beim Aufſtehen 
und Abends ſechs Uhr, mehre Tage um diefelbe Zeit, un⸗ 
ter muͤrriſcher Verdroſſenheit — Collea. 


— ſtarkes, drei Nachmittage, was jeden Nachmittag ſtaͤr⸗ 


ker ward, nach vorgaͤngigem dräckendem Kopfweh in der 
Stirne — Magnet. pol. arct. | 
— auf Kriebeln und Kitzeln in der Naſe — Argent. 
— Nachmittags drei Uhr, und darauf laufender Schnu⸗ 
pfen mit Nießen — Stib. tart. 
— die Nacht — Bellad. — Rhus. 
e des Schlafes — ui sol, 
1 5 im Schlafe, die Nacht) Veratr. 
— — — fuuͤh um drei uhr, fo daß er daruͤber er- 
wacht Bryan. 
— viertelſtuͤndiges, nach dem Aufſtehen — Bryon. 
— fruͤh zwiſchen ſechs und ſieben Uhr nach dem Aufſtehen 
aus dem Bette, mehre Morgen nacheinander — China. 


— fruͤh nach dem Aufſtehen aus dem Bette, bei geringem 


Schnauben, zwei Tage lang — Thuya. 


N 
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e früh gleich beim Aufſtehen aus dem Bette — 


Stannum. 
— fruͤh im Bette, und dann mehres Blurfänauben. — 
Capsie. 
— früh — Rhus. 
( fruͤh und Abends) — Droser. 
— Abends — Sem. Colchie, 
— beſonders wenn er ſich erhitzt — Thuya. 
— etwas, Abends beim Buͤcken — Ferrum. 
— oͤfteres, faſt blos beim Buͤcken — Rus. 
— heftiges, nach ſtarkem Erbrechen — Arsenie, 
(- und Erbrechen, bei Huſten) — Pulsat. f 
— ſtarkes, waͤhrend des Huſtens — Merc. sol. ö 
— beim Rauſpern und Rackſen — Rhus. 
4 Stunden lang, nach dem Schnauben, beim Gehen 
im Freien, Nachmittags um 4 Uhr — Magnet. pol. arct. 
. ſtarkes, auf Schnauben, (gleich nach dem Mittagseſ⸗ 
ſen), und nach 3 Stunden wieder — Ar gent. 
— heftiges und lang anhaltendes, waͤhrend des Mittags- 5 
eſſens, nach geringem Schnauben — Spong. mar. 
— nach ſtarkem Schnauben — China. 
Er ſchnaubt oft Blut aus — Thuya. 
— ſchnaubt fruͤh beim Waſchen des Geſichts Blut aus — 
» oser. 
— ſchnaubt früh Blut aus der Nase — Sulph.' 
Beim Aufſchnauben etwas Blut aus der Naſe — Sulph. 
(Sie ſchnaubt Blut aus der Naſe, den gane 9) = — 
Ruta. 
Naſenbluten und öfteres Stutauöfchnanben — Acid phosph, 
Blutausſchnauben, früh — Pulsat. 
Naſenſchleim bei chroniſchem Schnupfen wird 94 55 — 
Canthar. 
Abgang blutigen Schleims aus der Naſe — Asar. 
Naſenbluten, geringes: blutiger Naſenſchleim — Ledum. 
Nießen blutigen Schleims, einmaliges, früh nach dem Er» 
wachen — Spigel. 


— 
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Ausleerung von Blutklumpen, gemiſcht mit weißem Eiter, 
aus der Naſe — Argent. nitr. 


Blutiger Naſenſchleim — Capsio. — Coceul. 


Er ſchnaubt geronnenes Blut aus der Naſe — Cale. 
sulph. 5 


Abgang geronnenen Blutes aus 1 Naſe, fruͤh — Nux 
vom. n 

Naſenbluten ganz ten dicken, dunkelſchwar— 
zen Blutes, mit kaltem Schweiß auf der Stirne in 
großen Tropfen — Croc. ä 

(In der Fallſucht ließ der Ausfluß blutigen Schleims aus 
der Naſe und dem Munde und dag Nöcheln nach) — 
Cuprum. 

ee vor der ns — Ver atr. ; 


be og ud Verluſt des Geruchs. 


Geruchsverminderung — Cyclam. — Nux vom. 

Etwas Geruchsverminderung und faſt immer trockne Naſe — 
Meer. 
Verluſt des Geruchs — Calc. sulph. 
— des Geruchs und Geſchmacks — Hyose. 
Der Geruch ſcheint faſt ganz verſchwunden 

zu fein, obgleich die Naſe nicht verſtopft iſt — Anac. 

Verluſt des Geruchs und Ach eke; bei Schnupf en — 

Pulsat. | 
Mangel an Geruch und Geſchmack, Nießen, Fließſchnupfen 
und Froſt — Stib. tart. 

Er iſt des Geruch ⸗, Geſchmack⸗ und Taſtſinnes in Bezug 
auf die aͤußeren Gegenſtaͤnde beraubt, doch fuͤhlt er die 
Kaͤlte ſeines eigenen Koͤrpers — Opium. 


Erhoͤhete Empfindlichkeit des Geruchs. 


Der Geruch eines friſch aufgeſchlageuen Eies brachte ihn 
der Ohnmacht nahe — Sem. Colchic. 


12 Geruchstaͤuſchungen. 


Der Geruch iſt ſo krankhaft geſteigert, daß ihm ſchon etwas 
ganz Indifferentes, z. B. Fleiſchbruͤhe bis zum en 
angreift — Sem. Colchic. 

Aeußerſte Empfindlichkeit der Suchen widrige Ge⸗ 

ruͤche greifen fie ſehr an — Acon. 

Allzuempfindlicher Geruchsſinn; der Geruch des Raus 
von Taback und Ruß iſt ihm unerträglich — Bellad. 

5 Empfindlichkeit gegen ſaure Geruͤche — Droser. 


Geruchstäuſchungen. 


Stinkender Geruch in der Naſe wie von Heringslacke, vor— 
zuͤglich beim Ausſchnauben, bei Schnupfen — Bellad. 
Geruch vor der Naſe wie faule Eier, 3 Stunde lang — 

Bellad. 

Geruchstaͤuſchung; es riecht ihm in der Stube wie nach 
faulen Eiern, oder als wenn ein Abtritt gereinigt wuͤrde — 
Magnet. pol. arct, 

— es ſtank ihm wie nach faulen Eiern oder 2 Schieß⸗ 
pulver vor der Naſe — Cale. acet. 

Haͤßlicher, Ekel erregender Geruch wie von faulen Eiern 
vor der Naſe, er mochte in der Stube oder im Freien 
fein, 4 Stunde lang — Trifol. 

Geruchstaͤuſchung; es deuchtet ihr als eich e es wie fauler 
Kaͤſe um ſie herum — Nux vom. 

Geruch aus der Naſe wie bei heftigem Schnupfen fauliger 
Art — Merc. sol. 

Es riecht ihm wie Miſt vor der Naſe — ee — 
Veratr. | 
Beftändig Geruch vor der Nafe bol Sener oder ni; 
vorzuͤglich wenn er ſeine Kleider oder ſeinen Koͤrper an⸗ 

riecht — Ana. 

(Er glaubt einen Leichengeruch zu riechen) — China. 

Uebler Geruch vor der Naſe, wie von altem Schnupfen — 

Piulsat. 

Geruch und Geſchmack wie ſtinkendes Talg, vor dem Eſſen — 
Valer. 


Trockenheitsgefühl und Trockenheit in der Naſe. 13 


Geruchstaͤuſchung: es war ihm immer, als rieche er Taback 
und Kaffee unter einander, ſelbſt in der freien Luft — 
0 Pulsat. 

(Abwechſelnd pech⸗ und Schwefelgeruc, in der Naſe) — 

Alrsenic. 

Geruchstaͤuſchung: er glaubte angezuͤndeten Schwamm zu 

riechen, fruͤh beim eee etwa 1 Minute lang — 
Anac. 

— von Zeit zu Zeit glaubte er vor den Naſe einen Geruch 
zu haben, wie aus einer lang verſchloſſenen Kleiderkiſte 
hervor zu kommen pflegt — Magnes. 

— in der Stube roch es ihm wie friſche Kalktuͤnche und 
wie nach Staub = — Magnet, pol. arct, 5 


Tescenheitsgefüht d . in der 
Rale 


dag, als wenn die Naſe inwendig 
allzu trocken waͤre, wie der Staub trockner 
Wege in der Naſe ae on ei pflegt 

e Verate; 

Beißiges Trockenheitsgefuͤhl und ſehr häufiges Kriebeln i in 
der rechten Naſenhaͤlfte, waͤhrend die linke verſtopf ft iſt, 
und um gekehrt — Mezer. 

Empfindung von Trockenheit in der Naſe und den Sitkshöh⸗ 
len — lpec. 

Die Naſe ſcheint ihm verſtopft und trocken zu fein, = er 
gleich Luft durch diefelbe hat 5 

Trockenheit in der Naſe — Hyos 

Trockenheit und Srorfenpeitsempfindung in der Naſe — 
Cannab. = 

Trockene Empfindlichkeit oben in der Naſe — Sabad. 

Trockenheitsgefuͤhl, beißiges, und ſehr haͤufiges Kriebeln 
in der rechten Naſenhaͤlfte, waͤhrend die linke verſtopft iſt, 
und umgekehrt — Meer. : 


44 Gefuͤhl von Verſtopfung in der Naſe. 


Trockenheit in der Naſe, den Augen, dem Munde und 
Schlunde — Bellad. i 

— in der Nafe, dem Munde und Rachen, weshalb er 
nicht ſchlucken kann — Bellad. | 

Die Naſe ift faſt immer trocken, mit etwas Gerueoermin 
derung — Mezer. 

Wie trockner Schnupfen in der Naſe, als wenn die innere 
Naſenhoͤle zu trocken waͤre — Ipec. 

(Die innre Naſe hat Luft, iſt aber trocken) — Nux vom. 

Es wird ihm in der Naſe ſo trocken und heiß, wie bei Stock⸗ 
ſchnupfen — Veratr, 

Trockenheitsempfindung und Hitze in der Naſe — 5 . 

Die vordere Naſe war beſtaͤndig trocken, und nur durch hef— 
tiges Schnauben kam ſehr wenig hoͤchſt zaͤher Schleim 
von gruͤnlicher Farbe; hingegen geht der Naſenſchleim 

aus den hintern Naſenoͤffnungen durch den Mund von 
ſelbſt ab — Spigel. 


Gefühl von Verſtopfung in der Naſe. 


Empfindung von Verſtopfung der Naſe, wie im Stockſchnu⸗ 
pfen, und doch hatte er gehörige Luft durch — Aurum. 


Gefuͤhl von Stockſchnupfen und dennoch Luft Bar die N 


mit Nießen — Cannah. 

Empfindung oben in der Naſe, wie Stockſchnupfen, Abends 
am ſtaͤrkſten, und doch iſt die 8 nie 8 — 
Thuya. 


4 


Die Naſe deuchtet im verſtopft zu fein, ob er gleich gehoͤ. 


rige Luft durch dieſelbe holen kann — Stramon. 

Beim Fließſchnupfen ſchien ihm die Naſe verſtopft zu ſein, 

ob er gleich gehörige Luft durch dieſelbe hatte — Trifol. 

Gefuͤhl von Verſtopftheit der Naſe, des Kehlkopfs und der 
Ohren, was aber das Gehoͤr nicht erſchwerte, beim Laut⸗ 
leſen — Verbasc. 

Im rechten Naſenloche Gefuͤhl, als ſei es halb zugeſtopft; 
er muß ſchneuzen und nießen, kann aber damit die Ver⸗ 
ſtopfung nicht heben — Marum. 


Stocffehnupfen; Verſtopfung der Naſe. 15 


Gefühl von Verſtopfung und Schwere im 
oberen Theile der Naſenhoͤhlen — Stannum. 

5 Empfindung wie von einem Hinderniſſe, in der 
Naſenwurzel — Spigel. 


: e der Naſe. 
Stockſchnupfen — Camphor. — Capsie. „„ —- 


Mangan. acet. — Mezer. — Puülsät. = Sabin. — 

Seilla — Spong. mar. 

— ohne Nießen, mit Schleim im Rachen, der zu cäuſpern | 
noͤthigte, aber nicht ausgeraͤuſpert werden konnte — 
Thuya. „ 

Zufaͤlle eines Stockſchnupfens — Chins. f ; 

Stockſchnupfen: ſtarke Verſtopfung der Nafenlöcdher; das 
Einalhmen wird durch die Naſe fo wie auch durch den 
Mund gehemmt — Tinct. acr. 

— ſehr ſtarker, fo daß beide Naſenloͤcher verſtopft ſind und 

er nur beſchwerlich athmen kann — Magnet. pol. aret. 

Schnupfen, mehr ſtockiger, (nach dem Eſſen) — Spigel. 

— heftiger, mehr ſtockiger — Bryon. 

Stockſchnupfen mit wenig Ausfluß — Collea. 

Die Naſe iſt auf beiden Seiten ſehr verſtopft, mehrmals am 
Tage und befonders Abends, beim Lautleſen — Marum. 

Veerſtopfte Naſe, mehre Tage lang — Spigel. 

Verſtopfung der Naſe, wie ein Stockſchnupfen — Chamom. 
— Oolles. \ 

Naſenverſtopfung — Stramon. 5 Tinet. aer. 

Verſtopfung, unangenehme, im obern Theil der Naſe, drei 
Tage lang — Argent. nitr. 

— hinten in der Naſe, dem Grfuͤhle nach durch vielen 
Schleim — Anac. . 

Verdickt den Naſenſchleim, den Speichel, den Schleim der 
Luftroͤhre, und macht die Zunge trocken — Opium. 

Die vorher vom Stockſchnupfen verſtopfte Naſe, wird nach 
reichlichem Ausſchnauben plotzlich frei — Moschus. 


16 Stockſchnupfen; z Verſtopfung der Naſe. 


Verſtopfung der Naſe, bei einigem Schnupfen, fruͤh — 
Digit. 

Verſtopfte Naſe, allemal Abends, mehre Tage lang — 
Antim.cerud. 

(Naſe zuweilen 9 et, wie im Stockſchnupfen, in der 
Stube ſchlimmer, im Freien beſſer) — Rhus. 

Naſenverſtopfung, wie Stockſchnupfen, in warmer Er 
nach Gehen im Freien — Opium. 

Mangel an Luft durch die Naſe — Mere. sol. 

Verſtopfung der Naſe; er hatte keine Luft, durch die Naſe — 
Mangan. acet. 

(Konnte, wenn er den Mund zumachte, keinen Athem durch 

die Naſe bekommen) — Ignat. 

(Stocken in der Naſe, daß ſie gar keine Luft durch er 
und es ihr das Sprechen erſchwert; 89 Sta- 
phisagr. 

Stockſchnupfen, ſtarker; nur auf dem rechten Naſenloche 
hatte er Luft — Stannum. 

Verſtopfung, gaͤnzliche, des linken Naſenloches, waͤhrend 
das rechte offen, aber ganz trocken war, wie im Stock— 
ſchnupfen, Nachts — Magnet. pol. aret. 

(Stockſchnupfen; das linke Naſenloch 5 verſtopft) — 
Asar. 

Verſtopfung des einen Naſenlochs, als wenn ein Blattchen 
inwendig vorlaͤge; nicht wie von Stockſchnupfen — Ignat. 

Bald das eine bald das andere Naſenloch iſt verſtopft, ſo 
daß er den Athem zwar unter ſchniebendem Geraͤuſch her⸗ 
auspreſſen, aber nur mit großer Anſtrengung unter dum⸗ 
pfem Schnarchen einziehen kann; mehre Tage lang — 
Sabad. 

Naſe Abends verſtopft, nachdem er Permit fließenden 
Schnupfen gehabt hatte — Cina. | 

Schnupfen, jaͤhlinger, erſt Stockſchnupfen und nach vier 
Stunden Fließſchnupfen, welcher 24 Stunden dauerte — 


Spigel. | | 


Stockſchnupfen; Verſtopfung der Naſe. 17 
Nachts Stsechnupfen, und am Tage lhichnupfen 28 


en. 

Stockſchnupfen, der in freier Luft durch Nieſen zu St 

| ſchnupfen ward — Thuya. 

Naſe bald verſtopft, bald fließt Waſſer heraus 8 

Von Stockſchnupfen iſt das eine Naſenloch verſtopft, waͤh⸗ 
rend aus dem andern duͤnner Schleim rt — Magnet 
pol. arct, 

Nach theilweiſem Stockſchnupfen — ein Nasenloch iſt geöff 

net, das andere verſtopft — erfolgt (beim Gehen in freier 
Luft) Fließſchnupfen mit Nieſen; ſpaͤter aber verſtopft 
ſich das linke Naſenloch wieder — Platin. 

Verſtopfung der Naſe und zugleich häufige Schleimabfonde- 
rung daraus — Cicut. 

D in der Naſe, wie von Schnupfen, Abende beim Schlg⸗ 

fengehen; fruͤh wird dicker, gelber, undurchſichtiger 
Schleim ausgeſchnaubt, wie bei einem alten Schnupfen — 

Pulsat. N g 

Naſenverſtopfung, hoichnupfias, mit Lchleimausſluß aus 
der Naſe — Chamom. 

Beifenfuns der vordern Naſe, aus dereu hin⸗ 
tern Oeffnung der Schleim haͤufig in den 
Rachen abfließt, acht Tage lang — Spigel. 

Waäſseriger Ausfluß aus dem Naſenlgchs, welches sinikgooh! 
verſtopft iſt — China. 

Das eine Naſenloch iſt verſtopft, bei iichfhmupfen 12 haͤu⸗ 
figem Nieſen — Staphisagr. | 

Verſtopfte Naſe, bei Meeſen und Fli schnupfen — Magnet. 
pol, arb., 

| Stockſchnupfen mit fließendem S 
seni. 

Langdauernder Schnupfen der nie duͤnfluͤſſtig it und wobei 
viel zaͤher Naſenſchleim ausgeſpuckt wird — Colchic. 

Stockſchnupfen und Miene aus der Naſe 

— Pulsat. 


hnupfen- verbunden. — Ar- 


IV. Theil. 2 


is Gͤtcraͤuſch in der Naſe beim Athmen. 


Starke Verſtopfung der Naſe, mehre Tage, woraus beim 
Schnauben zuweilen Blutkluͤmpchen kommen — Sulph. 

Stockſchnupfen mit haͤufigem Nieſen — Calc. acel. 

Verſtopfte Naſe mit Jucken darin — Nux. vom. 

Die Naſe iſt in beiden Naſenloͤchern ganz vorne wie vers 
ſtopft und es beißt im vordern Naſenloche — Argent. 

Verſtopfte Naſe, geſchwuͤrige Naſenloͤcher — Pulsat. 

(Das linke Naſenloch hat keine Luft und iſt aͤußerlich ge— 
ſchwollen, roth und ſchmkepäft beim Berühren) — 
Stannum. 

Beſonders nach dem Eſſem laͤſtiger, den Kopf verdüſternder 
Stockſchnupfen — Sulph. 

Stockſchnupfen mit anhaltenden Kopfſchmerzen, wie bein 
Stockſchnupfen gewoͤhnlich iſt — Thuya. 

Stockſchnupfen, fruͤh, mit außerſter Trockenheit des Mun⸗ 
des — Nux. vom. 

Feſter Schleim verſtopft die Choanen, bei Trockenheitsge— 
fuͤhl der Zunge und Zuſammenfluß ſaͤuerlichen Er. im 
Munde — Staphisagr. 

Stockſchnupfen, Zahnweh und cbränende Augen — China. 

Verſtopfung der Naſe und ſpannender Schmerz in den Glie⸗ 
dern, ganz fruͤh — Nux. vom. 

Stockſchnupfen und Fieberſchauder uͤber den ganzen Körper, 

Abends — Aurum. i 

Stockſchnupfen und gelinde Wärme in der Brust, mit beißen 


Odem; vorher innerer Froſt sr äußere Kälte, Abends 
— Mangan. acet. | 


Geräuſch in der Raſe beim Athmen. 


Feines Pfeifen in der Naſe beim Einathmen, in einem Ra» 
ſenloche; das andere iſt verſtopft — Sabad. 

Athmen mit Geraͤuſch durch die Naſe — China. 

Laut ſchniebendes und pfeifendes Ausathmen un die Na 
im Schlafe — Nux. vom. 

Es ſchniebt durch die Naſe beim Ausathmen und ſcharcht 
beim Einathmen, im Schlafe — e 


Reiz zum Nieſen und verſagendes Nieſen. Nieſen. 19 
Reiz zum Rieſen und verſagendes Rieſen. 
Anhaltende Reizung zum Nieſen und Jucken und Kitzeln in 

der Naſe (vom Dunſte) — Acid. mur. 

(Reiz zum Nieſen und beſtaͤndiges Brennen an . Raͤndern 
der Naſenloͤcher) — Arnie. | 

Krampfhafter Kitzelreitz in der Nafe, wie zum Niesen, wel⸗ 

ches doch nicht erfolgte, mit Gaͤhnen — Helleb, 

Es treibt ihn zum Nieſen und er konnte doch nicht: ein ver; 

ſagendes Nieſen — Tinot. aer. | 

Anregung zum Nieſen, ohne nieſen zu fönnen — Mezer, 

Er kann nicht nieſen, in freier Luft gehend — Coccul. 


ern 


Nieſen — Arxrnic. — Coceul. — Colchic, - — Dulcam. 
Spigel. — Thuya. 

— oͤfteres — Arnic. — Bellad, — Calc. sulph. — 

Nux. vom. — Ruta. f 

— ohne Schnupfen — Triſfol. 

— öfteres, ohne Schnupfen — Arsenic. — Calc. acet. 

— Cicut. — Conium — Hyosc, — Mere. sol. — 
Stannum. = 

Haͤufiges Nieſen — Sulph. | 

Nieſen, heftiges — (Asar. ) — Cina. us: — Ipec. 

— Mere. sol. — Moschus — Oleand. — Rhus. 

— ſtarkes, ſehr haͤufiges — Veratr. 

— arges, anhaltendes — 1 

— ſtarkes, herzhaftes — Valer. 

— gewaltſames, trocknes, einigemal — China. 

— mußte ſte taͤglich einmal, zwoͤlf Tage hintereinander — 
Merce. sol. 

(— zweimaliges, herzhaftes) — Stib. tart. 

Von Zeit zu Zeit ſehr ſtarkes, kurzes einmaliges Nieſen, wel— 
ches den Leib erſchuͤttert; darnach treten Thraͤnen in die 
Augen — Sabad. 


2 


20 Nieſen. 


Nieſen, heftiges, mehrmals am Tage — Asa foet. 

— ſtarkes, mehre Tage — Sulph. 5 c 

— häufiges, ſehr ee a VEREIN 
tes — Rhus. 

— oͤfteres, vorzuͤglich wenn er mit den Hand uͤber die Stirne 
ſtreicht — Bryon. 

— beſtaͤndiges, drei Tage lang, dann ſtarke Geſchwulſt des 
linken untern Augenlides, mit besen ven Schmerze und 

| Waäͤſſern — Merc. sol. 

— ſtarkes, erfolgt auf Kitzel in der Naſe — Pulsat. 

— heftiges, durch kitzelnde Empfindung in der e 
erregt — Capsic. 

— ſehr haͤufiges, mit Kriebeln in ber Naefe, 
ohne Schnupfen — Marum. 

— und Gaͤhnen, heftiges, fruͤh — Bryon. 

E gleich nach dem Aufſtehen, früh aus dem Bette, wobei 
die Oberlippe in der Mitte aufſprang — Helleb. 

— fruͤh — Helleb. — Magnet. pol. austr. 

— oͤfteres, vorzüglich früh — Merc. sol. 

— früb im Bette — Pulsat. 

— Abends im Schlafe — Pulsat. a 

(Sie nieſt etliche mal die Nacht) — Seilla. 

Rieſen, oͤfteres, beim Gehen im Freien — Tarax. 

— nnd Gefühl von . und dennoch aft au 

| die Naſe — Cannab. 

— häufiges, bei Stockſchnupfen — Calc. acet. 1 

— und Fließſchnupfen bei verſtopfter Naſe — nn 
pol. arct. 

— und Kitzeln in der Nafe, bei bald waͤſſerigem, bald ic 
ſchleimigem Schnupfenfluß — Staphisagr. 

— und Fließſchnupfen erfolgt nach Naſenverſtopfung; ſpaͤ⸗ 
ter aber verſtoft ſich das linke Naſenloch wieder — 
Platin. 

— und Schupfen — China Magnet, pel. arct! — 
Mero. sol. — Staphisagr. | 

— wiederholtes, und darauf Fließſchnupfen — Aung. 


Tiefen. 2i 
Nieſen, heftiges, und dann kurzdauernder Sliehfnupfen - — 


— Marum. 

— oͤfteres, mit Flleßſchunpfen — 4A — Calo. 
acet. — Cyclam 

— und Fließſchnupfen — Spong. mar. 

— häufiges, und Schnupfenfluß — Mezer. 

Is heftiges, anhaltendes, und Fließſchnupfen — Scilla. 

— oͤfteres, und beißender Schnupfen — Seilla. 

Soͤfteres, mit oder ohne Fließ ſchnupfen 

— Droser, | 

— oͤfteres, und 3 Fließſchnupfen, 
2 Tage lang — Argent. 

— und Auslaufen heller Feuchtigkeit aus der Waste durch 

einen Kitzel darin erregt — Asar. 

— heftiges, erſchuͤtterndes, mit Ausfluß duͤnnen Sc line 
aus der Naſe — Capsic. 

5 — oͤfteres und Auslaufen waſſerhellen, milden Schieims 

aaus der Naſe — Mangan, acet. 

A bei ſtarkem Fließſchnupfen, wobei viel Schleim ſowohl 
vorne durch die Naſe, als durch die e Naſenoͤffnun⸗ 

gen abging — Euphr as. 

en früh im Bette, nach dem Yuffieben aber plöglicher 
Schnupfenfluß — Nux. vom. 

— haͤufiges, Thraͤnen der Augen und aufgſprungene Lip⸗ 
pen, bei heftigem Fließſchnupfen, wobei das eine Naſen⸗ 
loch verſtopft iſt — Staphisagr. 

Starkes Nieſen, haͤufiger Schleimausfluß aus der Naſe, 
Gaͤhnen und Blaͤhungsabgang, fruͤh nach dem Erwachen 

e Magnes, 

Nieſen, fließender Schnupfe en und roſt mit Mangel an Ge⸗ 
ſchmack und Geruch — Stib. tart. 

Viel Nieſen und Huſten — Stib. tart. 

Nieſen, ſchmerzhaftes, und ein Huſten, wobei man die Bruſt 
mit aufgelegter Hand halten muß — Droser. 

— jedesmal beim Huſten — Bryon. 

In Nieſen endigender Huſten — Calc. sulph. 


22 Schnupfen; | Fließſchnupfeu. 


(Mit Nieſen endende Huſtenanfaͤlle) — Bellad. 

Nieſen, ſo heftig, daß es ihm in den Kopf fuhr und zu den 
Schlaͤfen heraus preßte; der durch die Schlaͤfe heraus— 
preſſende Kopfſchmerz blieb noch einige Zeit nachher —Cina. 

Bisweilen Nieſen; zugleich ſtechend zuſammenziehender Kopf— 
ſchmerz uͤber den Augen und rothe Augenlidraͤnder, wie 
beim Schnupfen, wozu es jedoch nicht kommt — Sabad. 

Nieſen, ſo heftig, daß es ihm die Bruſt auf beiden Seiten 
zerſprengen wollte; er fuͤhlt noch nachher einen zen 
beſonders in der rechten Seite — Cina. ö 

— mit Wundheitsſchmerz in der Brust unter der dritten und 
vierten Ribbe — Mezer, 

— oͤfteres gewaltſames, mit Schmerz im unterteibe — 
A con. 

Einmaliges Nieſen mit gleich darauf folgendem Sroffchane 
der — Croce. 

Mit Nieſen faͤngt ein Fieberaufall an — China. 


Schnupfen; Fließſchnupfen. 
Empfindung, als ſollte er Schnupfen bekommen — Marum. 
Schnufen; anfangs ſchnaubt er nur dicken 

Schleim aus, nachgehends e eee 

— Staphisagr. 

— heftiger; unter Kitzeln in der Naſe und Nieſen 
fließt bald haͤufige, milde, waͤſſerige Feuchtigkeit, bald 
dicker Schleim aus der Naſe; ſpaͤterhin bloß die . 

mige Materie — Staphisagr. 

Mit Fließſchnupfen verbundener Stockſchuupfen Kr senic. 

Schnupfen und Stockſchnupfen, ohne weitere ee 
als ſchlaͤfriges Gaͤhnen — Cuprum. 

Fließſchnupfen, am Tage, und die Nacht Stocfignupfen - — 
Nux, vom, 5 

Fließſchnupfen, vorher Stockſchnupfen — Spigel. 

Schnupfen mit feuchter Verſtopfung der linken Naſenhoͤhle 
und zugleich Reißen links am et unter dem Kinnbacken 
— Marum, 
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ene mit Nieſen erfolgt nach Naſenverſtopfung; 
ſpaͤter aber verſtopft fi ſich das linke Naſenloch Wider 
Platin. 
Stockſchnupfen, der in freier Luft neh Nieſen 11. Flie 
ſchnupfen ward — Thuya. | 
Schnupfen — Acid. mur. — Acon. — Asa fe. — 
Aurum — Camphor. — Cinnab. — Mangan. acet. | 
— Pulsat. — Veratr. a, | 
—— heftiger, ſchnell entſtehender — he, 
— ſchnell entſtehender und eben ſo ſchnell vergehender — 
Magnes. 
— heftiger, der Naſenſeite, auf welcher der Magnet aus 
Auge angelegt wurde — Magnet. pol. arct. 
— ſtark fließender — Cuprum. 
— ſtarker — Arnic. — Sul ph. 
— ſtarker, ohne Huſten — Bry on. — - Staphisagr. 
Aalen — Merc. subl. 
— 1 den ganzen Tag hindurch — Coceul. 
— zwei Tage lang — Merc. sol. | 
— heftiger, vier Tage lang — Coccul. 
— fuͤnf⸗ bis achttaͤgiger — Chamom. 
— heftiger, vier Wochen lang dauernder — Anac, 
Fließſchnupfen — Cina — Ignat. — ‚Sub, tart. 
— oͤfterer — Tags. 


— ſtarker — Arsenic. — e pol. austr. — 
„ 5 
fen, fleßender; die Naſe iſt ſtets voll Schleim — 
Argent, 
— fo daß es ihm aus ber Naſe if zwei Stunden lang 
China. - 2 


Schnupfenfluß, heftiger, jäbting — Cyclam. f 

Fließſchnupfen blos in der einen Naſenſeite und aus dem einen 
Naſenloche — Bellad. 

— heftigſter — Mezer. 
E ſtarker, den ganzen Tag; es lief ihm unwillküͤhrlich aus 
der Naſe — Trifol. 
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Fließſchnupfen, acht Tage lang — Bryon. 

Schnupfen, früh und nach dem Mittagseſſen — Nux. vom. 

Fließſchnupfen, fruͤh — Nux vom. — Scilla — Thuya. 

— arger, vorzuͤglich fruͤh — Droser. 

Schnupfen, ſtarker, Abends — Anac. 

Fließſchnupfen, als: im e Asa 5 7 — — 

Marum. f 

— früh, ohne Nieſen — Coloc. 

— arger, ohne Niefen — Argent. 

Schnupfen mit Nieſen — China — Magnet. ah rret. 
— Merc. sol. — Staphisagr. 

— beißender, mit öfterem Niefen — Seilla. 

Fließ ſchünpfen und Nieſen — Droser. 

— und oͤfteres Nieſen — Arsenio. — Calc. acel. — 
Cyclam. — Mezer. — Spong. mar. 

— und heftiges anhaltendes Nieſen — Seilla. 

Ungeheurer Fließſchuupfen mit oͤfterem Nie 
fen, zwei Tage lang — Argent. 5 

Starker Fließſchnupfen mit Nieſen, wobei viel Schleim 


durch die vordern und hintern Naſenöffnungen abgeht — 
. g 


ar arct. 

Laufender Schnupfen mit wie, ai wetten — 
Stib. tart. ar 

Fließſchnupfen, heftiger; das eine Naſenloch iſt baopft 
das andere nicht, bel haͤufigem Nieſen, Thraͤnen der Au⸗ 
gen und aufgeſprungenen Lippen — Staphisagr. 
— heftigſter, mit Augenthraͤnen; nach Giese ten Nie⸗ 
fen, der nach mehren Stunden verſchwand — Anac. 
Ploͤtzlicher Schnupfenfiuß, nach dem Auffehen; 1 8 im 
Bette Nieſen — Nux vom. 

Kurz dauernder Fließſchnupfen, nach heftigem Nieſen — 
Marum. 

Fließſchnupfen, und beim Schnauben auch blutiger egen 
— Sulph. 
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Schnupfen mit Empfindlichkeit der Naſe und einigen, bei 
Berührung ſchmerzhaften Bluͤthchen an dem Rande der 
Naſenloͤcher und der Naſenſcheidewand — China. 

(— mit ſchmerzhafter Empfindlichkeit der Naſe und innerer 
Hitze im Kopfe) — Calc. acet. 

Schnupfig, mit Wundheitsſchmerz des rechten innern Na- 
ſenfluͤgels — Mezer. 

8 ungeheurer fließender Schnupfen und Ausſchlag an der Ober⸗ 
und Unterlippe — Mezer. 

Schnupfen mit geſchwuͤrigen Naſenloͤchern 7 

So⸗cilla. R 

— mit Verluſt des Geſchmacks und Geruchs — Bär 

— mit ſtinkendem Geruche in der Naſe wie von Herings⸗ 
lacke, vorzuͤglich beim Ausſchnauben — Bellad. 

Schnupfen, ungeheurer, mit Heiſerkeit und Schlafloſigkeit 

— Axrsenic. 

Fließſchnupfen, ſchnell cuſkürdenſtr mit ſchnupfiger Spfache, 
eine Virtelſtunde anhaltend „„ um zwei 75 — 
Staphisagr. 

— und Heiſerkeit, gegen Abend — Thuya. 

N er Schnupfen mit Scharren im Halſe, Kriebeln und 
Kratzen in der Naſe und Nieſen — Nux vom. 

Schnupfen, Abends beim Schlafengehen, und früh beim Er⸗ 

wachen Katarrh auf der Bruſt — Arnie. 

— und Katarrh und Huſten, mit Froſtigkeit — Sulph. 

— arger, mit Rohheit auf der Bruſt und Huſten, mit vie⸗ 
lem Auswurfe — Sulph. 

Fließſchuupfen, ſtarker, und Katarrh, dergleichen er ſeit 
vielen Jahren nicht hatte — Thuya. 

Schnupfen und Huſten — Sassap. — Spong. mar. 


— „p gruͤnem Schleimauswurfe und 
| kurzem Athem — Magnet. pol. austr. 
1 — — mit Auswurf — Rhus. 


EEE — — mehre Wochen — Staphisagr. 
= — — in hohem Grade, er konnte ige 
ſprechen vor Schnupfen — Digit. 


\ 


Starker Schnupfen und Harnfluß — Ver atr. 5 
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Fließſchnupfen und Huſten, und Brennen von der Bruſt bis 
in den Mund — Acid. Phospnn. 


— häufiger, fruͤh; und ſtarker he mit b Ausourf 3 
Euphras. 

Schnupfen und viel Speichelausſpücken — e sur 

Fließſchnupfen mit Wuͤſtheit im Kopfe — Helleb. 

Schnupfen, ſtarker mit ſtechendem Kopfweh; es wollte 
alles zur Stirn heraus, vorzuͤglich beim Duͤcken — 
Bryon. 

Fließſchnupfen mit Stichſchmerz an der linken Stirnfeite — 


Stannum. 


— mit Wuͤſtheit und Berfehlagenpritstonfimeß, Abends — 
Euphras. 

Schnupfen, mit rothen entzuͤndeten Augen — Marum. 

Schnupfen, ſehr heftiger; die Augen haben ein truͤbes, 
mattes Anſehen und laufen voll Waſſer (Vormittag) — 
Seilla. 

Schnupfen mit ziehenden Sohnerten⸗ in allen Gliedern — 
Ipec. 

Sliehfeinupfen ſtarker, ſo daß er durch die Naſe redete, 
dabei immer Froſt, acht Tage lang — Bryon. | 


Wie Schnupfenfieber; innerlich froſtig und verdrießlich — Be 


Calc. sulph. 5 

Schnupfen, fließender, Nieſen und Froſt mit Mangel an 
Geſchmack und Geruch — Stib. tart. 

— und Uebelkeitswaͤrme auf der Bruſt, nebſt erſt 1 
Waͤrme, hernach brennender Empfindung in den Backen, 
welche anfangs ohne aͤußerlich fuͤhlbare Hitze, zuletzt aber 
fuͤhlbarer war — Mangan, acet. 

Schnupfenfieber, mehrtaͤgige Leibesverſtopfung, Ekel vor 
allen Genuͤſſen, und eee e Mei bee 
— Merce. sol. 


4 
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Verſchiedenartige Ausflüffe aus der Naſe. 


Aus der Naſe traͤufelt den ganzen Tag viel Feuchtigkeit, 
ohne daß fie Schnupfen hat — Merce. sol. 
Ausfluß, haͤufiger, einer waͤſſerigen Feuchtigkeit aus der 
Naſe, einen Monat lang — Guajac. 
Waͤſſeriger Ausfluß auf dem Naſenloche, welches gleichwohl 
verſtopft iſt — China. 
Bald fließt Waſſer aus der Naſe, bald iſt ſie verſtopft — 
Bellad. 8 
Auslaufen heller Feuchtigkeit aus der Naſe ee durch 
einen Kitzel darin erregt — Asar. 
enen aus beiden Naſenloͤchern — Maguet. 
pol. arct. 
Ausfluß, jaͤhlicher häufiger, waͤſſeriger, a der Raſe — 
: Coffea, 
Erſt Tröpfeln aus der Naſe, dann Siepe — Ignat. 
Heiß im Kopfe, wie von Schnupfen, mit einer rothen Backe 
Auund Schleimlaufen aus der Naſe — Nux vom. 
Ausfluß duͤnnen Naſenſchleims beim heftigen Nieſen — 
Ca psic. 
Duͤnner Schleim trieft aus dem einen Naſenloche, waͤhrend 
das andere vom Stockſchnupfen verſtopft iſt — Magnet. 
pool. aret. 
Ausfluß duͤnnen Naſenſchleims, ohne Nieſen, und ehe wah⸗ 
rem Schnupfen, fruͤh, beim Aufſtehen (und Abends bei 
Schlafengehen?) — Camphor. 
Vermehrter Ausfluß aus dem leidenden Theile (3. B. aus 
der Naſe bei chroniſchem Schnupfen) — Canthar, 
Aus dem einen, wie von Stockſchnupfen verſtockten Naſen⸗ 
loch haͤufiger Abfluß von Schleim — Nux. vom. 
Schleimabfluß, haͤufiger, aus beiden, wie vom Stockſchnu— 
pfen verſtopften Naſenloͤchern — Nux. vom. 
Schleimlaufen der Naſe, mit einer rothen Backe a Hitze 
im Kopfe — Nux. vom. 


* 
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Schleimausfluß ans der Naſe, bei ſtockſchnupfiger Verſto⸗ 

pfung derſelben — Chamom. 

Eine Art Schnupfen; er muß ſich fruͤh oft ſchneutzen, die 
Naſe iſt voll beweglichen Schleims — Cina. 
Verſtopfung der Naſe und zugleich häufige ebene 

rung daraus — Cicut. 

Mehr als gewoͤhnlich Schleim e die Naſe ob 
Liam. | 

Auslaufen waſſerhellen, milden Schleims aa der Rafe und 
oͤfteres Nieſen — Mangan. acet. 

Es kommt eine Menge Schleim aus der Naſe, den Ohren 
und Augen — Magnes. 

Haͤufiger Schleimausfluß aus der Naſe, ſtarkes Nieſen, Gaͤh⸗ 
nen und Blaͤhungsabgang, fruͤh nach dem Erwachen — 
Magnes. 

Auslaufen, ſchnelles, fluͤſſigen Schleims a der Naſe — 
Magnet. pol. arct. 

Schnupfenſchleim laͤuft aus der Raſe und es ft wie Kaberth 
hinten im Halſe, fruͤh nach dem Aufſtehen — Collea. 
Ausfluß des Naſenſchleims, haͤufiger, mehre Tage, wie 

beim Schnupfen — Conium. 

Naſenſchleim laͤuft in Menge unwillkuͤhrlich 
aus der Naſe, wie beim aͤrgſten Schnupfen, 

ohne daß er Schnupfen hat, fruͤh nach dem 

Aufſtehen aus dem Bette — Rhus. | 

(Schleimausfluß aus der Naſe) — Seilla. Ä 

Es zieht ſich viel Scheim aus den hintern Naſenoͤffnungen 
in den Hals; er muß ihn ausrackſen — Merc. sol. 

Das Uebertreten des Naſenſchleims durch die hintern Nafen- 
Öffnungen in den Mund geſchah oft ſehr fuͤhlbar und in 
ſolcher Menge, daß er ihn ſogleich ausrackſen mußte, um 

nicht zu erſticken, wovon er Nachts ee ward — 
Spigel. \ 

Dicker, gelber, undurchſichtiger Schleim wird früh aus der 
Naſe geſchnaubt; Abends zuvor Verſtopfung in der Naſe 
Pulsat. | 
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Ausfluß einer gelben, duͤnnen Feuchtigkeit, die zuweilen blu⸗ 
tig iſt, aus der Naſe, welche davon inwendig wund wird 
und brennend ſchmerzt — Mezer. 5 

— gelben Naſenſchleims, erhoͤheter Durſt, und ver— 
mehrte Schwere der Ober- und Unterſchenkel — Bellad. 

Die Naſe wurde fluͤſſig und ſonderte gelben Schleim ab; 
vorher drei Tage lang Stechen im Kopfe, von der Naſe 
und dem rechten Auge bis zum Hinterhaupte — Cicut. 

Auch durch die Naſe geht (nach ſieben Tagen) 
bald weißer, bald gelblicher Schleim ab, 

zugleich auch viel hinten durch den Mund 
— Spigel. 

Ausfluß einer gelbgruͤnlichen Materie aus der Naſe, ohne 
uͤblen Geruch, ſieben Tage lang — Aurum. 

Beim Nieſen wird zugleich gruͤnlicher Schleim unwillkuͤhrlich 
durch den Mund ausgeworfen — Colchic. | 

Der Nafenfchleim ging von ſelbſt blos aus den hintern Na- 
ſenoͤffnungen durch den Mund ab; durch heftiges Schnau⸗ 
ben kam ſehr wenig hoͤchſt zaͤher, von gruͤnlicher Farbe; 

außerdem war die vordere Naſe beſtaͤndig trocken (zehn 
Tage) — Spigel. 

Haͤufiger, duͤnndicklicher, weißlich durchſichtiger Naſenſchleim, 
bisweilen beim leiſeſten Schnauben in großen Klumpen, 
ohne allen Schnupfen, mehre Tage lang; dann oͤfteres 
Schnauben wegen einigen anliegenden, zaͤhen gelbgrünli- 
chen Naſenſchleims — Sabad. 

Eiterausfluß aus dem rechten Nafenloche — Pulsat. 

Abgang einer eitrigen Materie as g Naſe — Cina. 

(Es fließt Eiter aus der Naſe) Acid. phosph. 

Ausleerung aus der Naſe, wie weißer Eiter, mit Blut ge 
miſcht — Argent. nitr. 

Eiter, ſcharfer, wie alter zes iche fließt 45 der 
Naſe — Mere. sol. 

Naſenſchleim iſt e e wie von altem Schnupfen — 
Pulsat. 5 | 

Ausfluß, grüner, TER aus der Naſ u Ba 
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Ohne daß das Kind einen Schnupfen hat, ſchnaubt es viel, 
aus der Naſe, was einen uͤblen Geruch hat — Cale. 
sulph. 

Naſenfluß, ſcharfer, der brennenden Schmen im Naſenloche 
erregt — Magnet. pol, aret. 5 

Aus fluß eines ſcharfen Waſſers aus der Dal - — bt 
pol. arct. 1 

Scharfer Naſenſchleim — Scilla. 

Abgang einer ſcharfen Feuchtigkeit aus der Naſe —— Nux. 
vom. 

Ausfluß einer ſcharfen Feuchtigkeit aus der Naſe — Ar 
senic. 

Der aus der Naſe fließende waͤſſerige Schleim beißt und 
brennt an den Nafenlöchern, als wenn Br davon wund 
würden — Arsenic. 

Blutiger Naſenſchleim beim Fließſchnupfen — Sup | 

Schnupfen blutigen, ſehr zaͤhen Naſenſchleims — Mezer. 

Naſenſchleim, blutiger — Nux. vom 

Ausleerung aus der Naſe wie weißer Eiter, mit Blutklum⸗ 
pen gemiſcht — Argent. nitr. 


Krankhafte Empfindungen im Kehlkopfe. 


Einfacher Schmerz im Kehlkopfe. ö 
Schmerz im Schildknorpel — Cuprum. | 


Druck, Drucken im Kehlkopfe. | 5 


Druck unter dem Kehlkopfe, als waͤre ihm etwas im Halſe 
ſtecken geblieben, gleich nach dem Abendeſſen — Cale. 
sulph. 

Druck, ſchmerzhafter, über dem Schildknorpel, durch Anfuͤh⸗ 

len vermehrt — Spong. mar. 

Schmerz, druͤckender, in der Gegend des Kehlkopfs, waͤh⸗ 
rend des Singens — Spong. mar. 

Druͤcken unter dem Kehlkopfe (im Sitzen) — Oicut. 


* 
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Druck, harter, am Halſe auf beiden Seiten neben dem Kehl— 
kopf, beim Schlingen bisweilen heftiger — Anac. 
Druͤcken im Halsgruͤbchen — Anac. | 
— bis an den Schildknorpel, von der linken Seite der Herz⸗ 
grube an, bei mäßig ſchnellem Gehen — Mero. sol. 
Druͤckende Empfindung auf der linken Seite des Kehlkopfs, 
die durch aͤußern Druck erhoͤht wird — Bellad. 
Orückender Schmerz in den Muskeln etwas links uͤber dem 
Kehlkopfe, am n und in der Kehle — um = Colchie. 


Schmerz wie vom est im Rebltopfe, 


Schmerz am Kehlkopfe wie von Stoß oder Quetſchung — a 
Ruta. en 


Stiche, Stechen im Kehlkopfe. 


Ein Stich am Kehldeckel — Ang 
Stiche, anhaltende, im Halſe, in der Gegend des Kehl— 
deckels, welche trocknen Huſten erregen, ohne daß ſie 
dadurch vergehen — Capsic. 
— und Rauhigkeitsempfindung im Kehlkopfe — China. 
Stich, feiner, im Schildknorpel — Oleand. 
Trockenheit und davon herruͤhrendes Seinhechen am Kehlko⸗ 
pfe — Hyose. 
Stiche, feine, im Halsgruͤbchen — Bellad. 
— in der Kehle und Zuſammenſchnuͤrung derſelben, mes 
halb er nur kurz und ruckweiſe athmen kann — Asar. 
. druͤckend ſchmerzhafte, im Schildknorpel, die aber dem 
Schlingen nicht hinderlich find — Sassap. 
en druͤckendes, auf der 1228 Seite der Luftroͤhre, 
dicht unter dem Kehlkopfe, welches beim Schlucken ſich 
verſchlimmert — Thuya. 

— in der Luftroͤhre, in der Gegend des Halsgruͤbchens 
beim Athemholen, zwei Tage lang — Thuya. 
Stiche, zuckende, feine, aͤußerlich in der Gegend des Kehl— 

kopfs, zu verſchiedenen Zeiten — Spong. mar. 


\ 
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Schwaͤche des Kehldeckels 


Krankhafte Beſchaffenheit des Kehldeckels (anfallweiſe Laͤh⸗ 
mung?) : Speiſen und Getraͤnke gerathen leicht beim 
Schlingen in die Luftroͤhre, ſo daß ſie Erſtickung en 
und Huſten erregen; er wen 725 ſehr leicht — 
Acon. 

Ohne zu kotzen und zu huͤſteln kann er 40 ein geübter Taback⸗ 
raucher) nicht rauchen, weil entweder der Kehldeckel 
Rauch in die Luftroͤhre einlaͤßt, oder der Luftroͤhrkopf 
allzu empfindlich geworden u — Acon. . 


Daͤmpfen, Sticken und Schwefelbampfgefühl 
Bi im Kehlkopfe. | 


Abends im Bette gleich vor dem Einſchlafen NR? es ihr 
im Kehlkopfe zum Huͤſteln, wie von Schwefeldampfe — 
Arsenic. 

Gefuͤhl wie von Schwefeldampf in der Kehle, mit Zuſam⸗ 
menfchnärung der Luftroͤhre, vom Geruche — Moschus. 

Ploͤtzliches Gefühl oben in der Kehle, als wollte es den 
Athem verſchließen, faſt wie wenn man Seapefelbamuf 
eingeathmet hat — Moschus. 

Gefuͤhl wie von . im Halſe, Ben Einargmen 
ros, 

Klage uͤber eine die Kehle zuſchnhrende Empfindung, wie 
von Schwefeldampfe — Camphor. 

Stickende Empfindung in der Kehle, durch HR und 
ſcharfes Kratzen daſelbſt erzeugt; er muß ſich durch Rad 
ſen Luft zu machen ſuchen — Sabad. 


N igrhebeehderän i m Kehlkopfe, 
| und Verengerung und Zuſchnuͤrung 3 
deffelben. 


Es war ben Huſten, u. waͤre die En nicht weit genug — 
Coceul. 
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Schmerz, dumpfer, das Halsgeübchen glelchſam verengen 

der und zuſammenziehender, beim Biegen des Halſes 

ſchlimmer, zehn Minuten lang — Acid. phosph. 

Engheit und ſcharfes Kratzen in der Kehle, wodurch ſtickende 
Empfindung daſelbſt erzeugt wird; er muß ſich durch 
Nackſen Luft zu machen ſuchen — Sabad, 

Empfindung im ht als wenn es ihm die Luft⸗ 
roͤhre verſtopfte und zuſchnuͤrte; durch Eſſen und Trinken 
verging es auf kurze Zeit, kam aber es wieder — 

Rhus. 

Gefuͤhl als wuͤrde der Kehlkopf . 
und Zufammenfluß von Speichel im Munde 

— Tarax, 

Zuſammenſchnuͤrende Empfindung, oben in der Luftroͤhre (in 
der Gegend des Halsgruͤbchens) wie von Schwefeldam⸗ 

pfe, welche Huſten erregt — Arsenie. 

Zuſammenſchnuͤrende Empfindung, im Halsgruͤbchen, welche 
Huſten erregt, wie von Schwefeldampfe — Ignat. 

Es will ihn erſticken und die Kehle zuſchnuͤren — Camphor, 

Zuſammenſchnürung der Kehle — Helleb. — Hyose. 

Zuſammenſchnuͤren und de ne des Kehlkopfs — 
Spong. mar. 

Anfälle von Zuſchnuͤrung ni Kehle: Erſtik⸗ 
kungsanfaͤlle, mit hervorgequollenen Augen — 
Veratr. 

Krampfhafte zuſammenſchnärung 525 Kehle, 
bei verengerter Pupille — Veratr. 

Verengerung des Kehlkopfs, krampfhafte; die Anſtrengung 
Luft einzuziehen, reißte zum Hu en, eine achtel Stunde 

lang — Trifol. 

Zuſammenſchnuͤren der Kehle und Stiche darin, weshalb er 

nur kurz und ruckweiße athmen kann; dem Zuſammen⸗ 
ſchnuͤren half das Huͤſteln nur auf kurze Zeit ab — Asar. 

— des Kehlkopfs und ſchmerzhafte Trockenheit und Rauhig⸗ 
keit in demſelben, wodurch ein ſehr empfindlicher trocke⸗ 
ner Huſten erregt wird — Mangan. acet. 


IV. Theil. 3 


34 Keanthafte Empfindungen im Kehlkopfe. 


Es zieht ihr die Kehle zu, Abends im Bette, das Blut crönt 
nach dem Kopfe, ſie fuͤhlt ein Brennen aͤußerlich am 
Halſe und zwiſchen den Schulterblaͤttern und ſo uͤber⸗ 
haupt am Oberkoͤrper, waͤhrend Dit, Fuͤße kalt find; 
fruͤh Schweiß — Ferrum. 

Ein unangenehmes Gefuͤhl, welches von der Herzgrube bis 
in die Kehle heranzieht und wuͤrgt/ verſchließt den Odem 
Nux vom. 


Frodenpeitsgefäht und Erodenpeit im 
| Kehl kopf. | 


Trockenheit in der RER des Kehlkopfs, durch BR 

; vermehrt — Spong. mar. 5 

— und davon ee Feinſtechen am Kehlkopfe — 
Hyosc. 

Trocknen Hals und rauhe Sprache beta er ſogleich in 
freier Luft, mit ſchneidendem Druͤcken im Unterleibe und 
Uebelkeit auf der Bruſt — Mangan. acet. 

Sehr ſchmerzhafte Trockenheit und Rauhigkeit im Kehlkopfe, 
nebſt einem Zuſammenſchnuͤren deſſelben, wodurch ſehr 

empfindlicher trockener Huſten erregt wird — Mangan. 
‚acel, 

Trockenheitsempfindung, taube, „„ 
zum Hüfteln reizende, tief im Rachen (und 
am weichen Gaumen) mit einem gelben 

Schleimauswurfe, bei Heiſerkeit der Stim⸗ 

me, fo daß er nur mit Anſtrengung in fies 
fem Baßtone ſprechen kann; dabei fuͤhlt er 
in der Bruſt eine Beklemmung, als hielte 
da etwas beim Huſten und Sprechen die 
Luft zuruck, daß der O de m nicht ausgeſtoßen 
werden konnte (mehre a anhaltend) — 
Droser. 

unterdrückt die Aus leerung der Orlen bes K Keblkopfs, der 
Speicheldruͤſen und des Naſenſchleims — — - Opium. SR 
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Kitzel und Kriebeln im Kehlkopfe. 


. Kitzeln entſteht beim Ausathmen oben am Anfange der Luft⸗ 

roͤhre und erregt Kotzen — Croce. 

Reitz, kigelnder, oben am Luftroͤhrkopfe, der zu trocknem 

Huͤſteln noͤthigte, lang anhaltend — August. 

Kitzeln, kriebelndes, oͤfters wiederkehrend, im Kehlkopfe — 
 .Eritol, 

Kitzel im Kehlkopfe, der ein kurzes, e Sen erregte 

—Oolchiee 

— in der Gegend des öl ie pets, und davon entſtehen⸗ 
der, kurzer Huſten (Kotzen) — Pulsat. 

Kriebeln und Kitzeln im Luftroͤhrkopfe und trocknes Häͤſteln, 

Abends nach dem Niederlegen — Capsic. 

Kitzel im Luftroͤhrkopfe, der durch Einathmen der Luft er— 

zeugt, einen den ganzen Koͤrper erſchuͤtternden, kurzen 

Huſten hervorbringt — Oleand. 

. juckender, im hintern Theile des Luftroͤhrkopfes, zum 

unvermeidlichen, trocknen, kurzen Huſten, Abends nach 

115 dem Niederlegen im Bette — Bellad. 

— im Kehlkopfe, welcher kurzen Huſten erregt — Acon. 

— im Halſe und daͤmpfig zum Huſten — Calc. sulph. 

— inwendig in der Gegend des Schildknorpels, der zum 
Huſten reitzte, wodurch RR der Kitzel noch vermehrt 
ward — Scilla. 

Kriebeln im Kehlkopfe, was ihn zum Huͤſteln 

reitzt, mit Gefuͤhl als wenn daſelbſt ein 
weicher Koͤrper ſich befaͤnde, mit feinen 
Stichen darin bis zur rechten 3 

— Droser. 

Ein Krabbeln und Kitzeln im Kehlkopfe reitzt 
ihn zum Huſten und ſchleimig en Auswurf — 
Sabin. 
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36 Krankhafte e im Kelter. 


e Kratzen und Scharren im Baht 
fopfe !; 5 

Rauhheit in der Kehle. — Stannum. a 

Rauhigkeitsempfindung und Stiche im Kehlkopfe u China. 

Ganz rauh und heifer im Luftrohrkopfe, ER beim Erwa⸗ 
chen — Coffea. 

Rauhheit und ſcharriges Weſen, welches zum Sufen reist, 
in der Kehle — Nux vom. 

Schmerz, kratzender, im Halſe, wie von Rauhheit und 
Trockenheit des Luftroͤhrkopfes, beim Huſten 8 85 nach 
dem Niederlegen — Bryon. 3 

Die Stelle im Kehlkopfe, wo es kratzt und a ee fir. 

zelt, wird kratziger beim Einathmen — Coloc. 5 

Kratzig febarrige Empfindung im Kehlkopfe, nach dem leeren 
Aufſtoßen — Veratr. 

Kratzen, ſcharfes, und Engheit in der Kehle, wodurch fif. 
keende Empfindung dafelbft erzeugt wird; er muß ſich 
durch Rackſen Luft zu machen fuchen — Sabad. 
Kratzende ſcharrige Empfindung unterhalb des Halsgruͤb⸗ 

chens, innerlich — Stannum. 

Kratziges, rauhes Weſen im Kehlkopfe, welches Heiſerkeit 
verurſacht — Rhus. 

Krall lig in der Kehle und Rohhelitsſchmerz in der Bruß beim 
Huſten — Arnie. 

Scharrige Empfindung am Kehldeckel, wie bei Seile o gu 
woͤhnlich iſt — Pulsat. a 


Wundheitsgefühl im Kehttepfe a | 


Vom Huſten Wundheitsgefuͤhl im Luftroͤhrkopfe und druͤk⸗ 
kender Bruſtſchmerz — China. 

Roh und wundſchmerzhaft oben im Luftroͤhrkopfe, beim Hu⸗ 
ſten, nicht beim Schlingen — Argent. 


Schleimanſammlung; Katarrh im Kehlkspfe. 


Gefühl von Anſammlung von Schleim im Kehlkopfe — 
China. ö 
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Schleim ſitzt im Kehlkopfe, den er beſtaͤndig losraͤuſpert 
und der die Stimme hohl und heiſer macht — China. 

Es ſitzt ihm etwas in der Kehle (dem Luft⸗ 
roͤhrkopfe) fo daß die Töne der Sprache 

und des Geſangs ask und unreiner wer⸗ 
den — China. 

Katarrh im 1 Luftroͤhrkopfe, trockner ſchmerzhafter, en 
vor dem Schlafengehen — Nux vom. 

Es iſt ihm oben in der Kehle als wenn ihn Schleim Biete 
und klemmte, den er durch freiwilliges Huſten kurz aus⸗ 
ſtoßen (auskotzen) muß — Nux vom. 

Katarrh im Kehlkopfe, trockner, ſchmerzhafter, ganz in der 

Fruͤhe, mit erhoͤheter Wärme der Hände und Füße, welche 
Anfangs das Entbloͤßen, nach einer Stunde aber das 
Zudecken verlangen; hierauf allgemeine Ausduͤnſtung (und 
Befreiung vom Katarrh) — Nux vom. 

Nei im Halſe zum vielen Schleimausrackſen und horatıf 
ſtarker Send DEiRRBEN, im Halſe, Abends — Stan- 
num. 

5 tee, räuſpern muß, wonach er fie aber 
bald wieder erzeugt, Morgens, N 0 dem 
Aufſtehen — Cina. 

Biber Schleim liegt ihm faſt immer im Fuftröhrkopfe oder 
im Nachen und macht die Stimme unrein. Durch Rack⸗ 

‚en fen bringt er etwas heraus und der Ton wird dann auf 
kurze au wieder rein, viele an ehe — Baryt 
acet. 

Es iſt wie Katarrh e im Halfe, fruͤh a 1555 Aufſte⸗ 
hen, ein Schnupfenſchleim Läuft aus der Naſe, ohne 

Empfindung von e in der Naſen; und Stirn⸗ 
hoͤhle — Coffea. 1 


Gefühl von Verſtepftheit ! im Keottepfe 


Gefühl von Verſtopftheit des Kehlkopfs, der Naſe, und 
der Ohren, beim Lautleſen — Verbasc, ö 


% 


38 Stiche in der Schilddrüuͤſe. Heiſerkeit. 
Er iſt wie verſtopft im 99 und 15 70 kurzächmig — 


Aurum solut. 


Stiche in der ESgitworife 


Nadelſtiche, immerwaͤhrende, aͤußerlich Aber dem Hals⸗ 
gruͤbchen (im untern Theile des Kropfs) — Hees 


Mar. 


. der Schilddruͤſe. 
(Vermehrte Geſchwulſt des Kropfes) — Conium. 


Krankhaft veraͤnderte Stimme; Heiſerkeit. 


Er konnte gar nicht ordentlich ſprechen; bald gebrach es 
ihm an Worten, bald an der Stimme ſelbſt (vier Stun⸗ 
den lang); gegen Abend wiederholten ſich die Anfaͤlle, es 
war bald ein Strom von Beredtſamkeit, als jagte man 

ihn, bald ein Stocken in der Rede, daß er zuweilen daf- 
ſelbe Wort zehn Mal nach einander in einem Odem aus⸗ 
ſprach, zuweilen den ganzen Gedanken aͤngſtlich wieder⸗ 
holend ſſich aͤrgerte, wenn er ihn nicht mit denſelben Wor⸗ 
ten wiederholen konnte — Cannab. | 

Verdorbene Sprache, mehr ein Getoͤn (elangor) als eine 
Menſchenſtimme — Cannab, 

Schreien, was dem Quaken der Fröſche glich — Cuprum. 

Auf Befragen wollte ſie antworten, vermochte aber nur 
Toͤne, aber keine verſtaͤndlichen Worte vorzubringen — 
Oleand. 

Heimliche, leiſe Stimme: kann nicht Lauf, re⸗ 
den — Ignat, | 

Sehr leiſe Sprache bei bee Kopfweh äber 
den Augenhoͤhlen — Bellad. 

Nachmittags iſt die Sprache derber und feſter als Bernt 
tags — Anac, 

Die Stimme it lauter und herzhafter — Angust. 


wperänderte Stimme; Heiſerkeit. 39 


Die Sprache wird ſchwöch; nur mit Anfrengung kann er 
llaut ſprechen — Opium. g 
Sie iſt unvermoͤgend, laut zu ſprechen — Nüs vom, 
Die Sprache iſt fo piepig; das . wird ihm W — 

Bellad. 

Mit erhoͤheter Stimme laut er nur amelie, abgebrochene 
Worte — Stramon. 

Die Sprache hebt ſich mit außerordentlicher Angſt und Qual 
vor Schmerz im Ruͤcken — Cannab. 

Eine groͤßere Hoͤhe der Stimme beim Singen als ge 
nach vielem en bei Schiftrigefügt im Halſe 
— Stannum. 

Seiner Sprache fehlt ee gaͤnzlich an der gehörigen Modus 
lation, fie iſt viel höher und feiner, es iſt ein bloßes Toͤnen 
der Stimme, er kann kein verſtaͤndliches Wort heraus⸗ 
bringen (er hoͤrt und fuͤhlt es I und aͤngſtigt ſich dar⸗ 
uͤber) — Stramon, 

Tiefer Ton der Stimme und Ruuhheit im ba, nach dem 
Eſſen — Anac. 

Unreine und ſcharrige Stimme, durch ſtets in Menge von 
neuem zufließenden Schleim — Oroc. | 

Unreine Sprache und Stimme, durch vielen 
5 Schleim in ver Luftroͤhre und im Kehlko⸗ 

pfe —ͤ— Hyose, | 

Die Stimme wird unrein durch zaͤhen Schleim im Luftroͤhr⸗ 

| kopfe — Baryt Sl.. 8 

Unreine Sprache, buch Schleim i n der Luftroͤhre — Cam- 
phor. | 

Rauhe Sprache und trockenen Hals bekommt ſie ſogleich in 
freier Luft, mit ſchneidendem Druͤcken im Katendeibe und 
Uebelkeit auf der Bruſt — Mangan. acet. 

— Sprache, fruͤh, ohne Empfindung im Safe die Rau⸗ 
heit vergeht beim Tabackrauchen — Mangan. acet. 
Beim Sprechen iſt die Stimme rauh, faſt hei 
fer, und dabei die Ohren fo verſtopft, 
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418 wenn ich, etwas vorgeſ 1 haͤtte — 
Trifol. 
Rauhe, heiſere Stimme — Bellad. f 
— Sprache und Heiſerkeit — Arseuio BI) 
Stimme rauh und heiſer — By on. N 5 
Rauhe Stimme, die ſich nach oͤfterem Köufpern verliert, 
aber doch bald wieder kommt, bei Druck in der Herzgru⸗ 
bengegend mit Athembeklemmung — Baryt. acet. 
Heiſere, rauhe Sprache — Arsenie. — Bryon. — China. 
Heiſerkeit — Bellad, — Caps ic. — Cicut. — Opium 
— Spong, mar. — Tinct. acr. — Trifol, 
unreine Stimme — Sabad. 
bis zum Halsgruͤbchen herab — Mezer, 
tief in der Luftroͤhre — Rhus. 
ſtarke — Acid, phosph. 
ohne ein lautes Wort reden zu konnen — Bulsat, 
hoͤchſte — Opium. 
ungemeine, katarrhaliſche — Acid. mur. 
anhaltende — Mercur. | 
achttägige (von verſchluckter orygenirter) — „ mur, 
21 Tage lang — Bryon. 
fang anhaltende, ſo daß er kein Wort forechen. kann, 
mit Neigung ſich niederzulegen — Cuprum, Ri, 
— fo große, daß er nicht ſprechen konnte, nach einem 
Nachtſchweiße, früh — Digit. 
Heiſer war ſie viele Tage und konnte kein Wort laut ſpre⸗ 
chen — Tinct. aer. 
Ein heiſeres, rauhes, ſcharriges Weſen (in der euftehre) 
auf der Bruſt — Ledum. 
Heiſerkeit, fruͤh — Acon, — 9 — eur 
‚Sulph, 
— beim Lautleſen — Verbasc. 15 | 
— einige, und unreiner Ton der Rn bein Sehen im 
Freien — Bryon, 
— Schleim im Halſe und ehe eee Be 85 a 
cheln; vergeht durch Raͤuſpern — Croc. 
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Heiſerkeit von zaͤhem im Kehkopfe ſitzendem 
Schleime, der nur durch ſtarkes Raͤuſpern 

wegzubrin gen iſt — Chamom. 

Heiſere und hohle Stimme durch Schleim im gehlkopfe — 

China. | 

Heiferfeit von vielem zaͤhen, Acbeydem Schleime im Luftroͤhr⸗ 
kopfe — Sambue. 

— die durch vielen Schleim in der Kehle erregt wird — 

Angust. | 

— wie von Schleim in der Luftröhre — 1 

— und Huſten wegen ſchnurchelndem Schleime im obern 
Theile der Luftroͤhre, und wo der Schleim weggehuſtet 
worden iſt, da thut die Stelle weh — Chamom. | 

Heiſere, hoͤlzerne Stimme und rauher Hals, früh beim 
Aufſtehen aus dem Bette — Mangan. acet. 

Heiſerkeit verurſachendes, Krkbiges rauhes Weſen im Kehl⸗ 

kopfe — Rhus. 

Er iſt heiſer und rauh auf der Bruſt — Nux vom. 

(Heiſerkeit und rauher, wunder Hals) — Ferrum. 

Heiſere Sprache und rauh im Halſe, früh — Colchic. 

Heiſerkeit der Stimme, ſo daß er nur mit 
Anſtrengung im tiefem Baßton ſprechen 

Ba dabei zum Huͤſteln reizende rauhe 

Trockenheitsempfindung im Rachen und 

am weichen Gaumen mit gelbem Schleimaus⸗ 

wurf und Beklemmung in der Bruſt, als 
hielte da etwas beim Huſten un d Setechen 
die Luft zuruͤck — Droser. 

— und Schmerz im Halſe beim ( chlingen — Mere. sol. 

— mit viel Huſten, und Brecherlichkeit — Verafl, 

Heiſere Sprache, bei ſcharrigem, Wa loͤſendem Hu⸗ 
ſten — Stannum. 

Heiſerkeit und Fließſchnupfen (gegen 2 et — Thuya, 

— und tegie 55 ungeheure Schnupfen —— 
Arsenic. 0 

— bei ſehr denn Munde und wilt Zunge — Opium. 
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Heiſerkeit und Speichelfluß — Stramon. 
Katarrhaliſche Heiſerkeit der Luftroͤhre mit 
Trockenheit der Augenlieder — Chamon. 

Sie ward beim Singen ſogleich heiſer und mußte alle Au ugen⸗ 
blicke abſetzen, wegen Mattigkeit und ungeheurer Leere in 
der Bruſt; ein Paar ſchwache Kotzhuſtenſtoͤße es bie 
Heiſerkeit, doch nur auf Augenblicke — Stannum. 

Heiferer Ton der Stimme, bei Odembeklemmung und war⸗ 
mem Heraufſteigen von der Herzgrube bis ins Halsgruͤb⸗ 
chen, der ſich mit der „„ wieder verlor — 

latin: | 

9 Heiſerkeit, ſehr beengtes Odemholen, Blutſpeien, aufgekiebetes 

Geeſicht, heiße, trockene Haut und weiße Zunge — Opium. 

Katarrh mit Schnupfenfieber; er war heiſer und bei Tag 
und Nacht heiß anzufuͤhlen, ohne Durſt, ohne Schweiß, 
mit hervorgetretenen Augen, bei ſtarkem Schuupfenfluß, 
| argem Kopfweh nnd weinerlicher Laune — Spigel. 

Er ward gaͤnzlich heiſer, es fror ihn an die Fuͤße und trieb 
ighm den Unterleib auf, bei dem Eſſen Abends — Ignat. 

Eine Art DOftHein und zugleich Neigung zum Schweiße — 
Bryon. 


„ hafte Empfinvungen in der buft⸗ 
rohre. 


Taubheitsgefühl in der „„ 


Empfindung wie von Eingeſchlafenheit und Taubheit; in 
der Luftroͤhre unter dem Bruſtbeine — Acon. 
5 Einfacher Schmerz in der Luftröhre. 

© chmerz an der Stelle oben in der Luftroͤhre, wo der Schleim 
weggehuſtet worden iſt — Chamom. 
Schmerz an der Stelle der Luftroͤhre, wo der Huſten den 8 
Schleim losreißt — Nux. vom. 


Schmerz in der Luftröhre und dem Bruſtbeine beim Haften 


— China, 
> 
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Schmerz in der Luftroͤhre und den Luftroͤhraͤſten, am meiſten 


beim Huſten, auch ſelbſt beim Kotzen und Raͤuſpern — 
am kor 


| o. falt eines en Rörpers in der Luft⸗ 


Empfindung, als wenn etwas in der buftöhre ſaͤße und vom 


husten, nicht los ginge — Hyosc. N 


sieben in der Luftroͤhre. 


Eine Art Ziehen in der Luftroͤhre unter dem Kehlkopfe, worauf - 
us mit einem a Men — China. 


Schneiden in der E 


Schnee ſtumpfes, in Stechen uͤbergehendes, ſteigt in der 
Luftroͤhre heran und zwingt zu einem Huſten von zwei, 
drei Stoͤßen, und dauert noch nach demſelben einige Zeit 
fort; der Huſten bringt waͤſſerigen Auswurf, welcher den 
Huſtenreiz nicht wegnimmt — Argent. 


| Stechen in der Luftröhre. 


Beim Huſten Stechen inwendig im Halſe — Bryon. 

In ein Stechen uͤbergehendes ſtumpfes Schneiden ſteigt in 

der Luftroͤhre heran und zwingt zu einem Huſten von zwei, 

drei Stoͤßen, und dauert auch nach demſelben einige Zeit 
fort; der Huſten bringt * Auswurf, 2 8 den 
Huſtenseiz nicht weg nimmt — Ar gent. 


N Schwefel dampfgefuͤhl in der e 
hre 
Daͤmpfende, den Athem verſetzende und die Luftroͤhre veren⸗ 
gende Empfindung reizt zum faſt beständigen Huſten — 
Coceul. | | 


44 Schmerzhafte Empfindungen in der Luftroͤhre. 


Waͤhrend des Huſtens, Empfindung wie von Schwefel— 
dampfe, im Halſe — Pulsat. 

Wenn er aus der freien Luft in die warme 
Stube kommt, Empfindung als fei Dampf 
in der Luftroͤhre, der ihn zum Huſten noͤ⸗ 
thigt; es iſt ihm, als fönne er nicht Luft 
genug einathmen — Bryon. 

Es iſt ihm fo daͤmpfig in der Ruftröhre, daß er wiederholt 
kotzen muß und der Ton des Kotzhuſtens iſt auch nicht 
ven fondern gleichſam es koet. 


7 in der . und Zu- 
ſammenſchnuͤrung derſelben. 


Beim Einathmen iſt es, als waͤre die Luftroͤhre uns die 
Bruſt zu eng; durch Laufen und Treppenſteigen ia ver⸗ 
mehrt — Mezer. 

Beklemmung wie in der Luftröhre, als wenn fie von en 
hinein gedruͤckt und zugeſchnuͤrt würde, ſo daß er eine Mi⸗ 
nute ganz der Luft 1 war, Abends im Stehen; 

ganz ohne Huſten 

Engbruͤſtigkeit, ecru ar 8 (es will ih m 
die Kehle zuſchnuͤren), in der Gegend des 
Halsgruͤbchens, mit beſtaͤndigem Reize zum 
Huſten — Chamom. 

Zuſammenſchnuͤrung der Luftroͤhre und Gefühl wie von 
Schwefeldampf in der Kehle (vom Geruch) — Moschus. 

Zuſammengezogenheit, beſtaͤndige, der Luftes het e dum 
Huſten reizt — Stannum. vi Ä 

u Ahſtma — Ledum. 


Trockenheitsgefühl und Trockenheit in der 
| Luftröhre. 


Zum Huͤſteln reitzende Trockenheitsempfin⸗ 
dung tief im Rachen und am weichen Gau⸗ 
men; Heiſerkeit der Stimme, daß ſie nur 
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mit Anſtrengung im tiefen Baß ſprechen 
konnte; gelber Schleimaus wurf und ng 
klemmung in der Bruſt — Droser. 
Trockenheit, große, hinten im Halſe (Luftröhre) fruͤh; ein 
katarrhaͤhnliches Gefühl ins. 4 
Gehl; von e in den Rn — Camphor 


Kitzel und Kriebel in der Lufkroͤhre. 


Kitzelnde Empfindung in der euftroͤhre, ſo daß er einige 
Male heftig nieſen muß — Capsic. | 
Reitz, kitzelnder, oft in den Luftwegen, wie zum Husen der 
ihm den Athem verkuͤrzt, W bei maͤßiger as 
vergeht — Rhus. 
Kitzel, juckender, in der euftröbre, in der Mittte des Beruf 
beins, bringt Huſten hervor — Nux. vom. | 

Kitzel in der Luftroͤhre, der ur dem Ausathmen entſteht, 
bringt Huſten hervor — Nux. vom. 

. beſtaͤndiger, in der ganzen Luftroͤhre, der ihn zum 
Huſten reizt, auch außer dem Athmen — Arsenic. 

ei heftiger, mitten in der Luftroͤhre, reizt zu einem kur— 
zen Huſten — Stib. tart. 

Immerwährender Kitzel und juckender Reitz in der Luftroͤhre 
hinter dem Halsgruͤbchen, wodurch trockener Huſten er⸗ 
regt wird — Chamom. 

Abends nach dem Niederlegen kitzelndes Gefuͤhl wie von 
eingeathmetem Staube in der Luftroͤhre, welches zu einem 

unangenehmen trockenen Reitzhuſten noͤthigt, der ſich nicht 
unterdruͤcken just und durch längeres Huſten ſchlimmer 
wird, etwa 2 Stunde anhält, am Einſchlafen hindert 
(und, uebſt einigen andern e nach 8 Wochen 
repetirt) — Marum. 

Kitzel ganz unten in den Luftroͤhrenaͤſten zum Huſten, ohne 
Auswurf — Veratr. Ä 
Reitz in der Luftroͤhre zum Huſten beim Ausathmen, wie von 

Schleim, da doch der erregte Huſten weder ſchieimartig 
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noch trocken war, nicht fo fuͤhlbar beim Gehen, als beim 
gebuͤckten Sitzen — Stannum. 

Kitzeln in der Luftroͤhre und trockenes Häfen; den Tag 
darauf Auswurf mit Blutſtriemen — Sabin. 
Kitzeln ganz unten in den Euftröhräften zum 
Huſten, mit leichtem Auswurfe — Veratr. _ 
Kriebeln in der Euftröhre und hierauf ſchneller beengter 
Odem — Ledum. 

Kriebeln in der Luftroͤhre und auf der Bruſt, mit Huſten — 
Colchie. 

Kriebeln, immerwaͤhrendes, im Halfe herauf, welches Husten 
erregt; ſodann Schleimauswurf — Bryon. 

Krabbeln wie von verſchlucktem Federſtaube, bis zum Halſe 
herauf von der Herzgrube 1 er muß kotzen — Pla- 
tin. 


Rauhigkeit in d er guftröh te 


Sehr rauher Hals — Sulph. 

Fruͤh rauh im Halfe, mit heiſerer Sprache — Colchie. 

Rauhigkeit, als wenn die Bruſt rauh und wund waͤre, im 
Halſe und in der Luftroͤhre — Rhus. 

Rauher Hals, mit heiſerer, hoͤlzerner Stimme, fruͤh beim 

Aufſtehen aus dem Bette — Mangan. acet. 

Rauhheit im Halſe, mit tiefem Tone der Stimme, nach dem 
Effen — Anac. 1 

Rauhigkeit im Halſe, die n Huͤſteln noͤthigt — Rhus. 1 


Scharren in der Luftroͤhre. 


Im Halſe iſt es ſcharrig, wie Katarrh — Verxalr. 

Scharren im Halſe, Kriebeln und Kratzen in der Naſe, und 

Nieſen mit Schnupfen — Nux. vom. 

Scharren und Trockenheit im Halſe, welche Huſten erregt 
von zwei, drei Stoͤßen — Pulsat. 

Es iſt ihm oͤfters ſcharrig im Halſe; er muß en ohne 
etwas auswerfen zu koͤnnen — Angust. 
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Kragen in der Luftroͤhre. 


g ea auf der Bruſt (in der Luftroͤhre) erregt den dr ſten 

Ye Pulsat, | 

Kratzig im Halſe, vor und nach dem Huſten — Erden 

Plloͤtzlich ein kleiner Anfall von Kratzen in der Luftroͤhre, mit 
ftarfem trockenem Huſten — Antim. erad. 

Sie erwacht um Mitternache mit druͤckendem Kopfſchmerz 
in der Stirne, als haͤtte ſie Waſſer im Kopfe, großer 

„Verdrießlichkeit und allgemeinem Schweiße, beſonders im 

Geſicht, welches große Tropfen bedecken, zugleich große 
Trockenheit, und 1 Kratzen im Halſe — 
Platin, 


Kälte im Halſe. 
Kälte im Halſe beim Einathmen — Sulph. 


Brennen im Halſe. 


Brennen, krass und Zuſammenſchnuͤren des Kehlkopfs 
3 — Spong. mar. 

Brennen im Halſe und heißer Athem, fruͤh beim Erwa— 
chen — Sulph. f 


7 Wundheitsgefühl in der Luftröhre. 

Wundheitsgefuͤhl auf einem Streifen laͤngs innerhalb der 
Luftroͤhre heran, bei ae hohlem Huſten — Tinct. 
Aer. - 

Nach jedesmaligem Huſten ein Gab. als wenn es in der 
e und in der Bruſt 23 wäre — Stannum. 


„ Sraſtbeſchwerden. 
Ttockenheits gefühl auf der Bruſt. 


Empfindung von Trockenheit und Schleim auf der Bruſt; 
die Trockenheit mildert ſich durch Trinken nur Eu kurze 
Zeit — Ferrum. 


1 
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Rauhheit auf der Bruſt. 


Rauhheit der Bruſt, bei Engbruͤſtigkeit mit fmerem.. zu. 
weilen roͤchelndem e — China. 


4 


Kratzen, Scharren 75 der Bruſt. 


Kratzige Empfindung im untern Theile des Bruſtbeins und 
trockener Huſten, wobei Stiche im rechten Stirnhuͤgel — 
Mezer. 

Empfindung, kratzig rauhe, im obern Theile des Bruſt⸗ 
being — Helleb. | 

Kragen, nagendes, auf der linken Bruſtſeite, in der Ruhe 
— Ar gent. 

Auf der Bruſt iſt ihr fruͤh fo kratzig wie von Salz; ſie muß 
kotzen und das Losgekotzte, weil es nicht in den Mund 
kommt, verſchlucken — Cannah. 

(Es kratzt und kriebelt in der Bruſt heran, und noͤthigt zum 
trocknen, faſt beſtaͤndigen Huſten) — Conium. 

iſt ihm 85 ſcharrig und brennend auf der Bruft, auch 
außer dem Athmen — Rhus. 

Scharrig auf der Bruſt, daß er kotzen un — Nas vom, 


e Sqhleimanſammlung in der 
Bruſt. | 


| Katarrh, Stockſchnupfen — Ignat. 
— auf der Bruſt, fruͤh beim Erwachen; 5 Abend jubor 
‚Schnupfen — Arnie. 
— nuaͤchtlicher, ploͤtzliche Erſtickung Drößender — Aa 
Anfälle von 1 und Schnupfen — Acon. * 
Liegt ihm auf der Bruſt und thut weh — Pulsat. | 
Katarrhartig liegt es ihm auf der Bruſt; die Lufroͤhren ſind 
ihm mit Schleim beſetzt — Ignat. | 
Katarrh mit Kopfſchmerz, Hitze im Geſichte, Froͤſteln und 
vielem Schleime im Halfe — Nux. vom. 
— mit Schnupfenfieber; er war heiſer und bei Tage und 


\ 
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Nacht heiß anzufuͤhlen, ohne Durſt, ohne Schweiß, mit 
hervorgetretenen Augen „ bei ſtarkem Schnupfenfluß, ar⸗ 
gem Kopfweh und weinerlicher Laune — Spigel. 

Es liegt ihm auf der Senf er fann nichts, loshuſten — 

| Nux. vom, 
Katarrhaliſch liegt es ihm früh auf der Bruſt, daß er ohne 
e in den eufttoͤhren nichts loshuſten kann — Nux. 
vom. 

Katarrh liegt ibn, u der Bruſt (wie ein Pelz) fruͤh im 

Bette, er iſt heiſch und rauh auf der Bruſt und an der 
Stelle der Luftroͤhre, wo der Huſten den Schleim los⸗ 
reißt, thut es weh; durchs Aufſtehen aus en Pete 
wird es beſſer — Nux. vom. 

Es liegt ihm auf der Bruſt, fruͤh; es it ihm wie ver⸗ 
ſchleimt auf der Bruſt und loͤſt ſich nicht gut — Bryon. 

Fruͤh beim Erwachen auf der Bruſt feſt ſitzender, trockener 
Katarrh; er kann nur mit Muͤhe etwas ſehr zaͤhen Schleim 
loshuſten, und auch dieſes nur erſt ch dem Aufſtehen 

aus dem Bette — Aurum. 

Katarrh auf der Bruſt ohne eigem lich en. (unwillkuͤhrlichen) 
Huſten; der zaͤhe Schleim muß durch Kotzen herausge⸗ 
bracht werden — Veratr. 

Anſtoß von Zufaͤllen eines Katarchalſßiehers Abends vor dem 

Niederlegen; er iſt heiſch und es liegt ihm zaͤher Schleim 
auf der Bruſt (in der Luftroͤhre); die Knochenroͤhren der 

Glieder ſchmerzen wie in der Mitte zerſchlagen, und dabei 
ſtumpfes, benebelndes Kopfweh — Magnes. 

Katarrh oder Schnupfen mit Huſten — Bellad. 

Es liegt ihm feſt auf der Bruſt, wie trockner Katarrh und 
reizt zum Huſten — Bellad. 

Es liegt ihm auf der Bruſt, beim Huſten, Nachts — Nux 
vom, 

Es liegt ihm auf der Bruſt, fruͤh nach dem in mit 
Huſten und Auswurf — Pulsat. 

Der Katarrh reizt fie zum Huſten, und doch hatte ſie nicht 

die Macht dazu — Stib. tart. 


IV. Theil. 5 
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Katarrh und Huſten bekommt ſie die Nacht — Spigel. 

— Huſten und Druck oben unter dem Bruſtbein — Ferrum. 

— Schnupfen und Huſten, mit Froſtigkeit — Sulph. 

Es liegt ihm auf der Bruſt (im obern Theil der &uftröhre) 5 
er huſtet eine Materie aus, wie alten Katarrhſchleim, 
von eiterigenn: Anſehen (fruͤh im er und nach dem Auf⸗ 
ſtehen) — Bellad. 

Katarrh mit vielem Schleim im Halſe, arpfſchner, Hitze 
im Geſicht und Sröfteln — Nux vom. 

Es liegt ihm auf der Bruſt d. i. es haͤngt ihm zaͤher Schleim 
im vordern Theile der Luftroͤhre, welcher ſich aber durch 
ſtarkes, freiwilliges Kotzen loshuſten laͤßt — Magnes, 
Satin, feften, fühlt er oben in der Luftroͤhre feſtſitzen, 
fruͤh beim Aufſtehen; ee ligt ihm auf der 1 — 

Nux vom. 

Schleim, Ahern; in der Luftröhre, der fit 

nur nach oͤfterem Kotzen löfet — Bryon. 

— ſehr zaͤher, auf der Bruſt, der ſich ſchwerlich t 
läßt — Arsenic. 

— zaͤher, in der Luftröhre, der ſich nicht liche boehuften 
laͤßt — Angust. 

— zaͤher, ſitzt ganz unten in der kuftroͤhre; Huſten und 
Kotzen kann ihn nicht erreichen, und er ſtrengt ſich ſehr 
an, um nur etwas Weniges los zu bringen, das doch 

nicht bis in den Mund kommt, und das er verſchlucken 
muß; nach dem Huſten und Kotzen bleibt eine kratzige 
Empfindung laͤngs der Luftroͤhre herab, als wenn es da 
roh und wund waͤre; endlich loͤſt ſich der Schleim von 
ſelbſt und er ung ihn enge ausraͤuspern — 
Canuab. 

Der vorher zähe Schleim loͤſt ſich gegen den ſiebenten Tag, 
fruͤh, leicht ab, und die bis dahin (gleich als laͤge eine 
Laſt auf der Bruſt) Statt gefundene Schwerathmigkeit 
ließ ſogleich nach — Cannab. 

Schleim, zaͤher, in der Luftroͤhre, er muß rg beim Aufſtehen 
viel kotzen — Oleand. 
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Sehr zaͤher Schleim auf der Bruſt und Halen, bei on 
finn — Veratr. > 

Wegen Verengung der Luftroͤhre ur fahrn feſten Schleim 
kann er nicht genug Odem einziehen — Veralr. 

Sole, oͤfterer, tief in der Luftroͤhre unter dem Kehlkopfe, 
den er mit der größten Anſtrengung use loshuſten kann 

„ ANur um,, 

— oben in der Luftroͤhre feſtſitzender, ien, welcher 
ſchwer durch Kotzen abgeht, auch Schleim tiefer in der 
Lunge, welcher in Menge und leicht ausgeworfen wird; — 
bald darauf hatte er einen ſehr freien Athem und war 
weitbruͤſtig (da er Ba hee Eur engbruͤſtig war) 
— Aurum. ea | 

ES» liegt ihr etwas feſt in der Luftroͤhre, was ſie zum Kotzen 
noͤthigt; fie fühle ihre Bruſt ſchwach — Staphisagr. 

Zaͤher Schleim auf der Bruſt — Calc. sulph. 

Schleim in der Luftroͤhre, welcher die Sprache unrein macht, 
und durch Kotzen und Wine nicht ganz weg geht — 

5 Camphor. 

5 Bruſtſchleim, der (durch Haften nicht losgehen wil — 

Euphras. 

0 Bervict den Schleim der euftröͤhre, den Speichel, den Nas 
ſenſchleim, und macht die Zunge trocken — Opa; 

Reis zum Kotzen; es iſt, als ob etwas Schlei⸗ 

miges in der Luftroͤhre wäre; hatte er einige 
Zeit gekotzt, ſo empfindet er da einen 
Schmerz, aus Wundſein und Druck ge⸗ 
miſcht; beim Reden und Tabackrauchen wird 
der Schmerz heftiger — Bryn: 

Durch Lachen wird Schleim in der Luftroͤhre . und bu. 
ſten hervorgebracht — Argent. N 

Schleim, der ihm Huſten erregt, haͤngt bonn oben in der 
Luftroͤhre — Nux. vom. 

Schleimraͤuspern aus der Laftroͤhre ohne e — Nux 
VOII. f 

Viel Schleim in der re ai im Kehl. N 
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kopfe, der die Sprache an eg unrein 
macht — Hyosc. 

Schleim im obern Theile der Luftroͤhre, der von Zeit zu Zeit 
durch Kotzen und freiwilliges Huͤſteln ausgeworfen fein 
will — Capsic. 

Raͤuſpern und Rackſen, beſonders oft fruͤh nach dem Aufſte⸗ 
ben — Croce. 

Schleim haͤngt fruͤh in der Kehle, der ſich leicht loͤſet, 
aber, wenn er ihn auskotzen will, gewoͤhnlich in den 


De 


Schlund FR fo daß er ihn Meusch muß — 


Digit. 


— auf der Bruſt, welcher in den Hals ſteigt und Schwer⸗ 


athmen und Huſten mit Auswurf erzeugt — Asar. 
Es liegt ihm (die Nacht) auf der Bruſt; es pfeift, roͤchelt, 
ſchnoͤrchelt und giemt ihm in der Luftroͤhre, ohne daß ihn 
der zaͤhe Schleim zum Huſten noͤthigte — China. 
(Es liegt dem Kinde auf der Bruſt, es roͤchelt) — Ferrum. 
Auf der Bruſt wie verſchleimt; vorzuͤglich inwendig fuͤhlba⸗ 
res und eint een bengtekkares Roͤcheln — Stan- 


num. 


Schleim in der Luftroͤhre, AB 8 leichte Huſtenſtöße e A 


geworfen wird, bei einer ungemeinen Schwaͤche der Bruſt, 


als wäre fie ausgeweidet, und Mattigkeit im ganzen Koͤr⸗ 
per und den Gliedmaßen, in welchen ein Schwaͤchegefuͤhl 


herauf und hinunterzieht, Vormittags; der Auswurf er⸗ 


ſchien viele Morgen hinter einander — Stannum. 
Mehre Tage lang Schleim im vorderen Theile der Luftroͤhre, 


der ſich durch freiwilliges Huſten in Menge auswerfen 


laͤßt; vorher einen halben Tag lang trockener Huſten — 
Pulsat. 

Schleim kommt in die Luftroͤhre beim Treppenſteigen 10 
Buͤcken, der durch einen anne Huſtenſtoß NE 
wird — Argent. 

— auf der Bruſt und Auswurfshuſten — Ar gent. 

D im Halſe mit Heiſerkeit und beim Einathmen gelindes 
Roͤcheln; ee durch Raͤuſpern — Croc. 


} 
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Muß ſich oft räufpern, wegen ſtets in Menge zufließenden 5 
Schleims, welcher die Stimme unrein und ſcharrig macht 
— Croc. 
Abends nach dem Eſſen muß er aus dem Halſe viel Schleim 
ausrackſen — Calc. sulph. 


AN Schleim im Rachen, der fich ausrackſen läßt, aber doch das 


volle Einziehen des Athems verhindert — Aurum. 

— in der Luftroͤhre, welcher ſich nicht durch 
Kotzen (freiwilliges Hüften) en laßt, 
Abends und früß - Er Magnes. | 


Geräuſchvolles Athmen. 


pfeifen, Giemen, Schnurcheln in der Luftroͤhre beim Ath⸗ 
men — Chamom. 


Pfeifen und Giemen in der Luftröhre beim 


Athemholen — China. 

Feines Pfeifen in der (zuſammengeſchnuͤrten) Luftroͤhre, als 
ertoͤnte eine feine Saite — Arsenic. 

Pfeifen in der Luftroͤhre bei Orthopnoe — Cannab. 

Beim Liegen pfeipt es, wenn ſie athmet, in der Luftroͤhre — 
Sabad. 

Pfeifen auf der Brust, früh beim Einathmen — Coloc. 


— auf der Bruſt und ſchneller Odem, als ſollte er erſtik— 


ken, nach dem Erwachen aus Schlummer mit halboffenen 
Augen und halboffenem Munde; er ſchmiß mit den Haͤn⸗ 
den um ſich, Kopf und Hände waren blaͤulich aufgetrie⸗ 
ben; er war heiß, ohne Durſt; wenn der Anfall kam, 
weinte er; alles ohne Huſten und vorzuͤglich die Nacht 
von 12 — 4 Uhr — Sambuc. 

Keuchender 1 in den Luftroͤhren bei der Surzatpmigfet — 
Ipec. | 

Empfindung von Keichen und Schnorcheln i in der Bruſt, mit 
ſtetem Reiz zum Huͤſteln auf derſelben, wie von vielem 
Schleim — Stannum. 

Es roͤchelt, ſchnoͤrchelt, pfeift und giemt in der Luftröhre, 
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ohne daß ihn der zaͤhe Schleim zum Husten noͤthigt — 
— China. = 

Geraͤuſch und Roͤcheln in den Luftröͤhräͤſten In Bellad, 

Beim Athemholen roͤchelndes Geraͤuſch in den kuftrohraſten 
— Ipec. 

(Das Kind roͤchelt, es liegt ihm auf der Bruſt) — Feber um. 

(Vor dem Huſten Roͤcheln, was nach dem Huch weg war 
— Scilla, 


Mit lautem Nöcheln auf der ana iſt das bis fe kutzath⸗ 
mig — Cina. 

Roͤcheln auf der Bruſt bein Gehen im Feten Bei Hüſteln 
mit vielem Auswurf — Angust. © 

Beim Einathmen gelindes Roͤcheln und dann Schleim im 

»Halſe, mit Heiſerkeit, die ſogleich nebſt dem Schleime 
vom Raͤuſpern vergeht ide 

Das Kind roͤchelt, mit viel Huſten, gaͤhnt und dehnt fich 
viel, liegt wie unbeweglich, ganz ohne Verſtand, ver⸗ 
wanbelt ſich oft im Geſicht, verdreht die Augen und ver⸗ 
zieht die Geſichtsmuskeln — Chamom. 

Roͤchelnd, gefuͤhllos, mit Zuckungen an Händen und Siren 
— Bellad. 

Schlaf, dummer, ohne alles Bewußeſeyn, mit Roͤcheln auf 

der Bruſt — Opium. 

Roͤcheln im Schlummer, blutiger Schleim vor dem Munde, 

N dunkelbraunes Geſicht — Tod — Stramon. 

Auf der Bruſt wie verſchleimt; vorzuͤglich inwendig fühle 
bares und beim Athemholen bemerkbares Roͤcheln — 
Sl annum. 

Der Schleim roͤchelt ſo in der Brust; es liegt ihr ſo auf der 

* * 
Bruſt — Stih, tart. 

Roͤcheln, lautes, in der Luftroͤhre, beim Aschen wie bei 
Kindern, deren Bruſt mit Schleim angefuͤllt iſt, eine Vier⸗ 
telſtunde lang — Calc. acet. 

Roͤchelnder Athem, wie der eines Sterbenden, und faſt erlo⸗ 
ſchener Puls, bei heftigem Magenſchmerz mit Rat: 
blaͤſſe und TER — Cannab. 


Huſtenreiz. a 35 


Schnurchelnder Schleim im obern Theil der Luftroͤhre, und 
daher Heiſerkeit und Huſten; wo der Schleim weggehu— 
ſtet worden iſt, thut die Stelle weh — Chamom. 
Schnurcheln, Giemen nnd Pfeifen in der Luftroͤhrs beim A 
men — Chamom. 

Empfindung von Schnörcheln und Keichen in der Bruſt, mit 

ſtetem Reiz zum Huͤſteln auf derſelben, wie von vielem 
Schleim — Stannum. 

Ein Geraͤuſch, wie Schnorcheln in den Luftröͤhraͤſten, als f 
ſaͤßen ſie voll AN mit he ſchnellem Athmen — 


Cuprum. 


Huſtenre iz. 


Reiz zum Huſten, Abends nach dem Niederlegen, beim Eins 
ſchlafen — Ignat. 

Beſtaͤndiger Huſtenreiz bei ſterkflußartiger 
Engbruͤſtigkeit — Chamom. | 

Reiz zum Huſten, faſt ununterbrochener, kiz⸗ 
zelnder, unter dem obern Theile des Bruſt⸗ 
beins, ohne daß es jedoch allemal zum Hu⸗ 
ſten kaͤme — Chamom. 

Sie hat nicht die Macht zu huſten, bei Reiz dazu — Stib. 
tart. x 

Kitzel zum Huſten, den er unterdrücken konnte, Abends — 
= Ghima, 

Huſtenreiz, ſcharfer, im Kehlkopfe, gleich nach dem Eſſen, 
aber wenig Huſten — Staphisagr. > 

Der Huſtenreiz geht bis zur bean — Their. 

Huſtenreiz, gelinder, im Halsgruͤbchen, im obern Theile der 
Luftroͤhre; er huͤſtelte einigemal — Scilla. 

Im Halſe Brennen und im Kehlkopfe Reiz zum Huͤſteln, 
wie von Trockenheit, mit etwas aͤngſtlicher Odembeklem— 
mung; beim Huſten geht ein wenig Schleim los — Mezer. 

Reiz, kitzelnder, in der Luftroͤhre, zum Huͤ⸗ 
ſteln — Calc. acet. 


56 | Huſten. 


Huſtenreiz; er will loshuſten, was feſt ſitzt auf dem Kehl⸗ 
kopfe, aber es geht ſchwer und mehr durch eine gewiſſe 
ſcharf aushauchende Bewegung der Bruſt, als durch 
eigentlichen Huſten geht etwas Schleim los — Mangan. 
acet, 

Reiz zum Huſten, zuweilen, welcher blos ein Paar Stiche 
im Gaumen verurſacht, aber keinen wirklichen Huſten her⸗ 
vorbringt — Acid. phosph. + 

— zum Huſten entſteht allemal, wenn er die geſchwollene 
Ohrdruͤſe mit etwas Schaafwollenem beruͤhrt — Merc. sol. 


4 


„ 
Huſten — Aurum — Baryt. acet. — Cuprum — 
Cyclam. — Droser. — Helleb. — Mercur. — Pul- 


sat. — Sulph. 

Huͤſteln mit dreimaligem Anſtoße — Stannum. 

— ſehr häufiges — Capsic. 

Huſten, beftändiger — Cannab. 

— heftiger — Croc. 

— gewaltſamer — Conium — Sabad. 

— augenblicklicher, heftiger, von drei, vier 9 — 
Magnet. pol. arct. 

— der heftigſte, wobei er das Bett hire muß — Conium. 

— verdaͤchtiger — China. Ä 

— vorzüglich nach Kaffeetrinken — Gaben 

Son in freier Luft) — Khus. 

— blos des Tages; die Nacht hat er gelten Huſten —— 
Euphras, 

Fruͤhhuſten, heftiger — Arsenie. 

Huſten, etwas, fruͤh, wie der Schnupfen ziemlich Lkbeß 
war — Spigel. | Ä 

— früh um drei Uhr, nach dem or am Rären. —— 
Rhus. 

— weckt ſie fruͤh aus dem Schlafe öfters auf — Cale. 
sulph. 
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Huſten, welcher ununterbrochen eine halbe, eine ganze Stunde, 
auch wohl 2 Stunden fortdauert (ganz n 
(— früh) — Argent. 

— muß er des Morgens, um den naͤchtlichen Schleim los⸗ 

zuwerden, fo gewaltſam, daß ihm Thraͤnen in die Au⸗ 
gen treten — Cina. 

Huͤſteln, was den Hals angreift, ie: wenn er roh wäre, 
nach Tiſche — Anac. 

Huſten und Kriebeln in der euftroͤhre en nach ber Bruſt — 
Colchic. 

— heftiger, mit ſehr kurzem Athem und Schmerz i im Halſe, 
als wenn die Mandeln geſchwollen waͤren, bei Fieber — 
Rhus. 

— ſehr ſtarker, und Gefkiger Bruſtſchmerz — Conium. 

— und es iſt ihr dabei fo voll auf der Bruſt — Sabin. 

— mit einem unangenehmen Spannen auf der Bruſt — 

Rhus. | 

—naͤchtlicher, welcher Stiche in der Seite macht — 

Pulsat. 

Er wacht nach Mitternacht zum Huſten auf; bei jedem Hu⸗ 
ſtenſtoße fühlte er ein ſcharfes Stechen in beiden Bruft- 
ſeiten, doch konnte er liegend huſten — China. 

Huſten welcher klingt, und ihm deuchtet, als wenn alles 
trocken in der Bruſt waͤre, mit Schmerz in der Bruſt und 

im Kreuze — Merc. sol,’ 

— und Bruſtſtechen, Nachts, nach einem den Nachmittag 
zuvor Statt gehabten Fieberanfall — Sabad. 

Viel Huſten und Nießen — Stib. tart. 

Huſten und . mehre Wochen — 8 

— — Spong. mar. 

F im hohen Grade; er konnte vor 
Schnupfen kaum ſprechen — Digit. 

— und Katarrh bekommt fie die Nacht — Spigel. 

— Katarrh und Druck oben unter dem Bruſtbein — Ferrum. 

— und Fließſchnupfen, nebſt Brennen auf der Bruſt und 
den Hals heran bis vor in den Mund — Acid. phosph. 
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(Huſten und Schnupfen) — Sassap. 

— Schnupfen und Katarrh, mit Fraſtig Salgh, 
— heftiger, mehre Tage nacheinander, um Mittag, mit 
Ausfluß vielen zaͤhen Speichels — Bellad. i 

— ungeheurer, und brecherliches Naß Veratr. 

— mit Uebelkeit — Sabin. „ 

— mit Weichlichkeit in der Herzgrube und e Mat⸗ 
tigkeit — Ignat. 

— und Nagen im Ruͤckgrate — Bellad. b 

— oͤfterer, und Geſchwulſt der Hände — Acon. 

— heftiger, Engbruͤſtigkeit, Irrereden, verſtaͤrktes Ges 


daͤchtniß, Reiben der Naſe, erweiterte Pupillen, und 


kleiner, geſchwinder Puls, bei dunkelrothen, ſcharlach— 
artigen Flecken am ganzen Koͤrper — Bellad. | 

Das Kind röchelt, mit viel Huſten, gaͤhnt und dehnt fich 
viel, liegt wie unbeſinnlich, ganz ohne Verſtand, ver⸗ 
wandelt ſich oft im Geſicht, verdreht die Augen und ver⸗ 
zieht die Geſichtsmuskeln — Chamom. 

Huſten mit Sinken der Kraͤfte und allgemeinem Sgweiße- — 
Digit. 

(— bei der Koͤrperhitze) — Acon. 

(— und Schweiß, Nachts 12 Uhr) — Digit. 


Huſten, der durch verſchiedenartige Reize 
erregt wird. | | 


er Durch Reiz im Gaumen. 


Kitzel, der zum trocknen Huſten reizt, in hi Seo der 
Gaumendecke — Nux vom. 


8 | b) Durch Reiz im Kehllopfe. 


Reiz zum Huͤſteln, ununterbrochener, (nicht kitzelnder im 
Kehlkopfe, der durch Huſten nicht vergeht, eher noch 
durch Unterdruͤckung des Huſtens, Abends nach dem Ries 
derlegen — Ignat. 


Huſten. es 


Reiz zu Huſten, ganz oben im Luftroͤhrkopfe — Coccul. 

— zum Huſten, an der hintern Seite des Kehlkopfs; der 
Huſten immer von zwei . Abends im 1 — 
Coccul. 

Huͤſteln vom Halsgrüͤbchen aus, bisweilen, Pot eine 
kuͤhle, ſalzige Feuchtigkeit tief hinten im Halſe geſpuͤrt 
wird — Cannab. 

— durch Kriebeln im Kehlkopfe erregt, mit 
feinen Stichen darin und dem Gefuͤhl als 
bfaͤnde ſich ein weicher Koͤrper daſelbſt, 

bis zur rechten Schlundſeite — Droser. 
Jucken, welches zum Huſten reizt, im Kehlkopfe — Nux 

vom. oa 5 

Huſten, im Mittagsſchlafe, von einem juckenden Reize 
oben am Anfange des Kehlkopfs — Arnie. 

— kurzer, Nachmitternacht, alle halbe Stunden, von einem 
Kitzel im Kehlkopfe; je mehr ſie ihn unterdruͤcken wollte, 
deſto oͤfterer und ſchlimmer kam er — Acon. ö 

Reiz zum Huſten von einem Kitzel im Halsgruͤbchen — Acid, 
phosph. 

Huſten, kurzer, den ganzen Koͤrper erſchuͤtternder, bir 

einen Kitzel im Luftroͤhrkopfe erregt, welcher durchs Ein⸗ 
athmen erzeugt wird — Oleand. 

Reiz, kitzelnder, zum Huͤſteln, in der Gegend des Halsgruͤb⸗ 
chens, deſſen Anfall er jedesmal einige Stunden vorher 
gewahr ward, und den er nicht unterdruͤcken konnte — 
Tarax. * 

Kotzhuſten, kratzendſchmerzender, im Halſe, wie von Rau⸗ 
heit und Trockenheit des Luftroͤhrkopfs, Abends nach dem 
Niederlegen im Bette — Bryon. 

Hieher gehören noch: Acon. (f. kurzen Huſten); Capsic. 

(- trockenen Huſten); Chamom. (f. trockenen Huſten); 
Colehie. (f, trockenen und kurzen Huſten); Coloc. (f. 
trockenen Huſten); Coffea (f. kurzen Huſten); Ignat. 
(ſ. trockenen Huſten); Ipec. Mangan. acet. (ſ. trockenen 
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Huſten); Oleand. (f. kurzen Huſten); Pulsat. Sabad. 
* (fe kurzen und trockenen Huſten); Silla (f. trockenen 
und kurzen Huſten) J. 5 


c) Durch zuſammenſchnuͤrendes Gefühl im Kehlkopf. 
Luſten⸗ durch zuſammenſchnuͤrende Empfindung im Hals⸗ 
gruͤbchen erregt, wie von Schwefeldampf — Ignat. 
(Huſten, von einer zuſammenziehenden Empfindung i im Kehl⸗ 
kopfe erregt, vorzuͤglich nach dem Een, mit een 
und Naſenbluten) — Pulsat. 
[ Hieher gehören noch: OBER Mangan. acet. Ch Arie 
nen Yuften) ]. Ä 


d) Durch Unterbrechung des Odems 15 


Zum kurzen, gewaltſamen Huſten reizt unwiderſtehlich eine 
jaͤhlinge Unterbrechung des Athems oben in der Luſtroͤhre 
uͤber dem Halsgruͤbchen — Ignat. 

Huſten, wegen Mangel an Athem, Nachts — 
Aurum. 

Daͤmpfiger Huſten, deſſen Anreizung nicht Kitzel, ſondern 
Athembeengung iſt — Calc. sulph. 

Kotzen (kurzer Huſten), durch Odembeengung erregt — 
Nux vom. . 

Hieher gehören noch: Arsenic. (f. trockenen und une 
Huſten); Ignat. (ſ. kurzen Huſten) J. 


e) Durch Zuſammenziehung und Dämpfungsgefü in der 
Luftroͤhre ). 


9910 „ durch beſtaͤndige Bofomimeigrfogenfet der Luft⸗ 
roͤhre erregt — Stannum. 

Kurzer Athem; es ſchnuͤrt ihm den Hals zu und erregt Huͤ⸗ 
ſteln — Asar. 

Huſten, ſcharfer, der die Kehle aufzureißen droht, wie von 
einer beſtaͤndigen Verengerung der Luftroͤhre, ohne vor⸗ 
n beſondern Reiz — Staphisagr. 


*) **) Vergl. hiemit Erſtickungshuſten. 
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Zum faſt beftändig gen 1 reizt eine daͤupfende, den Athem 
verſetzende und die Luftroͤhre verengende Empfindung — 
Coccul. 

Huſten, welcher von eine zn fem W 0 
kitzelnden Empfindung entſpringt, die vom 
obern Theile des Kehlkopfes bis in das 
unterſte 1 der Diensbien ſich URN 
Ipec. 

— durch eine zufammenfehmitrende mpfnndug wie von 
Schwefeldampf oben in der Luftroͤhre erregt — Arsenic. 

Fortwaͤhrender Reiz zum Kotzen (Huͤſteln) 
fruͤh nach dem Aufſtehen, wie von Schwe⸗ 
feldampfe, wobei ſich nichts lot as Ae he 

re Morgen — China. 

Es daͤmpft ihr ſo, beim Schen im Freien, daß ſie buen 5 
muß — Arsenie. | 

Huſtenanfall, wie wenn a Staub einnralfgimet haͤtte, Nachts 
davon aufgeweckt, mit Schleimauswurfe — Bellad. 

Huſten, ſehr kurzer, oft ganz trockener, deſſen Erregungs⸗ 
reiz in der Halsgrube, wie von eingeathmetem Federſtaub, 

1 nicht durchs Huſten vergeht, ſodern ſich deſto oͤfter ers 

neuert, je mehr man ſich dem Huſten überläßt, vorzuglich 
gegen Abend ſchlimmer — Ignat. A 
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Huſten, durch Kitzel in der Luftröhre erregt, melden bein 
Ausathmen entſteht — Nux vom. 

— durch juckenden Kitzel in der Luftr hre erregt — Nux vom. 

Kitzel oben in der Luftroͤhre zu bail Huſten — Fer- 
rum. 

Jucken welches Hüften 3 der euftröͤhre und von der 
Herzgrube an bis zum Kehldeckel — Pulsat. 

Huſten, kurzer, durch heftigen Kitzel mitten in der Luft⸗ 

roͤhre erregt — Stib. kart. 

— durch beſtaͤndigen u in ber ganzen rn erregt — 
Arsenic. 


62 Huſten. | x 


Kotzen, oͤfteres einmaliges, eeregt von einem, beim Aus- 
athmen entſtehenden Kitzeln oben am 1 der Luftroͤhre 
— Uroc. 

Huſten, durch Kratzen auf der ruf (in 05 Luftröhre) er⸗ 
regt — Pulsat. 

Huͤſtein, wie von einer ſchneidend kaltenden Empfindung 
tief in der Luftroͤhre verurſacht, In Stechen auf der 
Bruſt — Camphor. 

D Hieher gehören noch: Angust. Argent. (f. eller e 
fen); Arpic. Belled. (f. trockenen Huſten); Bryon. 
(g. feuchten Huſten); Cale. sulph. (f. trockenen und 
feuchten Huſten); Cina (ſ. feuchten Huſten); Digit. 
Hyosec. Marum (f. trockenen Huſten); Stannum (f. 
feuchten Huſten); Stib. tart. (f. kurzen Hufen) J. 

9) Durch Nauhigfei 
Huſten von 2, 3 Stoͤßen, erregt durch Scharren und Dar 


kenheit im Halfe — Pulsat. 
Huͤſteln, durch Rauhigkeit im Halſe erregt — has. Sg 


h) Durch Ziehen in der Luftroͤhre. 


Huſten mit einem Stoße erfolgt auf eine Art Ziehen in der 
Luftroͤhre — China. 


1) Dürch Reiz in der Brus 1 8 


Huſten, wie von Trockenheit in der e (Luftröhre) 
erregter — Pulsat. 

— unaufhaltfamer, aus einer tiefen Stelle in der Bruſt, 
wo es davon ſchmerzt, als waͤre es da wund und blutig 
gehuſtet — Spong. mar. 

— deſſen Anreizung tief in der Bruſt entſteht und welcher 
nicht nachlaͤßt, bis Erbrechen und Aus fluß vielen waͤſſe⸗ 
rigen Speichels erfolgt — Mezer. 

— ſtarker, manche Nächte, und Reiz dazu von unten her⸗ 
auf, wie aus dem Magen; er koͤmmt beim Wachen und 


) Vergl. hiemit „tiefen Huſten.“ 
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Mm Schlaft, und er braucht f 1 dabei iht aufzurichten — 


— Mere. sol. 

Zum Huſten reizte ein Brennen in der Bruſt — Acıd, 
phosph. g 

[Hierher gehoͤren ud: Acid. e Conium (f. trok⸗ 
fenen Huſten); Magnet. pol. arct. (ſ. Erſtickungshu⸗ 
ſten); Mere. sol. (f. trockenen und kurzen . 
Veratr. (f} trockenen Husten) ]. 


k) Durch Schleim im Kehltopfe u und auf der Bruſt. 


Schleim, zaͤher, haͤngt am Luftroͤhrkopf und nöthigt ihn 
kum Kotzen und Rackſen — Coccul. 

Reiz, immerwaͤhrender, zum Kotzen, wegen zaͤhen Schleims 
im Luftroͤhrkopf, den er ERROR N kann — Sla- 
phisagr. 

Huſten und Heiſerkeit, eigen ſchnurchelnden Schleims im 

obern Theil ber Luftroͤhre und wo der Schleim wegge— 

a huſtet worden iſt, thut die Stelle weh — Chamom. 

— durch Schleim Be in der Luftroͤhre erregt — Nux 

vom, m 

Schleim liegt immer auf der Bruſt (in der Luftroͤhre); 

er muß huͤſteln (kotzen) — Sulph. 

u beſtaͤndiger, auf der Bruſt, zum Hüfteln, wie von vie— 

llem Schleime, inwendig Empfindung von Keichen und 

Schunaͤrcheln — Stannum. 

Hufen, weil es ihm feſt auf der Bruſt liegt — Bellad. 


1) Durch Bruſtſchwaͤche. 


be von Zeit zu Zeit, wie aus Schwaͤche der Bruſt, 
ohne allen Huſtenreiz und ohne Auswurf (die Luftroͤhre 
ſcheint ganz ohne Schleim), mit einem heiſeren, ganz 
ſchwachen Laute, weil es ihm an Kraft fehlte — Stannum 


m) Durch Reiz in der Herzgrube. 


Es iſt als laͤge etwas in der Herzgrube, was immer zum 
Huſten reizt — Bellad. 
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Faſt ganz trockener Huſten, der fo oft wiederkehrt, bis eini⸗ 
ger Auswurf erfolgt; durch eine Art von Verſtopfung 
oder Stockung in der Gegend der es erregt — 
Guajac. 


m) Durch ein guſenmeihen des Untereißee, 


Huſten und Brechheben „erregt durch jaͤhlinges Zuſammen⸗ 
ziehen des Unterleibes beim Ausathmen, Abends beim 
Legen it im Bette — Droser. 


Kurzer Hufen 


Ganz kurzer Huſten, mit ein paar leichten Stöten; Babe 
Thraͤnen in den Augen — Sabad. 

Kate roͤchelnder Huſten (Koͤlſtern) mit Weißen dickl⸗ 
chem, leicht abgehendem Auswurfe wie gekochte Staͤrke, 
aber undurchſichtig, ohne Geſchmack und Geruch; in 
mehren Anfaͤllen, blos am Tage — Argent. 

Huſten, oͤfteres kurzes, mit einmaligem Schluckſen en — 
Angust. | 

Huͤſteln, kurzes, ſchnel vorübergehendes, wie von einem 
Reize im Halſe, öfters wiederkehrend — Coffea. 

Unaufhoͤrlicher Reiz zum kurzen trockenen Huſten, „ 

der Reiz nicht erſchoͤpft wird; dieſer wird blos durch Un⸗ 

terdruͤckung des Huſtens getilgt — Magnet. pol. aret. 

Kurzer, trockener Reizhuſten, der mit einem leiſen Kitzel im 
oberen Theile der Luftröhre anfing und in kleinen Zwi⸗ f 
ſchenraͤumen wiederkehrte — Marum. 

Huſten, kurzer, den ganzen Körper erſchütternder, er 
Kitzel im Luftroͤhrkopf erregt, welcher durchs Einathmen 
erzeugt wird — Oleand. 

Ofter Reiz zum trocknen, kurzen Husten von 4, 5 Stoßen, 
durch Kitzel unter dem Schildknorpel erregt — Seilla. 
Huſten, kurzer (Kotzen), durch einen Kitzel in der Gegend 

des Schildknorpels erregt — Pulsat. 

Kurzes, trockenes Huͤſteln, durch Kitzel i im ee erregt 
—— Oolchie. 
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Husten, kurzer, trockener, durch ein kratziges Weſen in der 
Kehle erregt — Sabad. 

— kurzer, Nachmitternacht, alle halbe Stunden, von 
einem Kitzel im Kehlkopfe; je mehr ſie ihn unterdruͤcken 
wollte, deſto öfter und ſchlimmer kam er — Acon.“ 
— ſehr kurzer, oft ganz trockener, deſſen Erregungsreiz in 
der Halsgrube, wie von eingeathmetem Federſtaube, nicht 
durchs Huſten vergeht, ſondern ſich deſto öfter erneuert, 
je mehr man ſich dem Huſten uͤberlaͤßt , vorzuͤglich gegen 

Abend ſchlimmer — Ignat. 

— kurzer, durch heftigen 90 mitten in der Luftroͤhre er» 
regt — Stib. tart. 

— angreifender, kurzer, deſſen kitzelnder Reiz unter dem 
Dbertheile der Bruſt gefuͤhlt wird und welcher vorzuͤglich 
unter dem Reden entſteht und faſt nicht zu Worte kom⸗ 
men läßt — Merc. sol. 

— kurzer, fruͤh nach dem (gewohnten) Theetrinken — 
Arsenic, | 
— kurzer, trockener, tiefer, unablaͤſſiger, nach Mitter⸗ 

nacht — Arsenic. f 

Zum kurzen, gewaltſamen Huſten reizt unwiderſtehlich eine 
jaͤhlinge Unterbrechung des Athems oben in der Luftroͤhre 
uͤber dem Halsgruͤbchen — Ignat. 

Kotzen, kurzer Husten), durch Odembeengung erregt — 
Nux vom. 

Ganz kurzer, ofter Kotzhuſten, durch eine erſtickende Em⸗ 
pfindung im Kehlkopfe erzeugt, wie von Schwefeldampf 
zu entſtehen pflegt — Arsenic. 

Kotzen oͤfteres, einmaliges, erregt von einem beim Einathmen 
entſtehenden Kitzeln oben am Anfange der Luftroͤhre — Croc. 

Kotzhuſten, kurzer, der ſich durch Tiefathmen zu erzeugen 
ſcheint — Dulcam. 

Huſten, kurzer, mit ſtechendem Schmerz in einer der Bruſt⸗ 
ſeiten und anhaltender Engbruͤſtigkeit — Arnic. 

— kurzer, beſtaͤndiger, ohne Auswurf, und feinſtechender 
und beklemmender Schmerz auf dem Bruſtbein — Rhus. 


IV. Theil. 5 
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Huſten, heftiger, erſchuͤtternder, tiefer — Stanuum. 

— ganz tief aus der Bruſt kommender — Droser. 

— tiefer, trockener, kurzer, unabläffiger, nach Mitter 
nacht — Arsenic. 

— trockener, tiefer, von Athembeengung (Daͤmpfung) 
beim Athemholen; dabei ſchmerzt es in der Bruſt herauf 
wie wund — Calc. sulph. 

— tiefer, ohne Auswurf, den ganzen Tag, welcher beim 
Liegen aufhoͤrte, den folgenden Tag wieder kam mit feſt⸗ 
ſchleimigem Auswurf und Erſchuͤtterungsſchmerz in der 
Herzgrube und in der Bruſt, nn aber ſchnell der. 
ſchwand — Mangan. acet. 5 

— trockener, „gleichſam aus dem Magen kommender; vor⸗ 

her ein Krabbeln und Kitzeln in der Herzgrube — Bryon. 

— tiefer, hohler, von 3, 4 Stößen jedesmal, der aus 

dem Unterleibe zu kommen ſchien — Veralr. i 
1 j x 
Hohler Hufen. = 

Huſten, hohler, trockener, angreifender — Mere. 8 1 

— — — fruͤh beim Erwachen aus dem 
Schlafe — Ignat. | . | 

— hohler, tiefer, von 3, 4 Stößen jedesmal, die aus 
dem Unterleibe zu nen ſchien — Veratr. 

— hohler, ſehr werken der ſehr en wieder vergeht — 
Opium 

(- hohl und lo). — Bellad. | 

— hohler, trockener, von 5, 6 Stößen, mit Wundheits⸗ 
gefuͤhl auf einem Streife laͤngs innerhalb der Luftroͤhre 
heran, wo es bei jedem Saufienfioße chmee und faßt den 
Odem hemmt — Tinct. aer. f 

Hohler Huſten: ſtarke Stoͤße gegen van obern Theil iR 
Luftroͤhre, wobei ſich, obgleich muͤhſam, Schleim abloͤ⸗ 
ſet, fruͤh nach dem Aufſtehen — Cina. 

—Huſten mit etwas Auswurf, Tag und Nacht — Spong. mar, 


Huſten, hohler, mit Ian Stoßen bei Khletendem 
Schmerze im Unterleibe — Ver atr. 
3 Huſten, Wuͤrmerbeſeigen, und kizelndes Jucken im 
Schlunde mit Gefuͤhl, als wenn ein halbfluͤſſger Körper 
aaus dem Schlunde in den Rachen ſteigen wollte, alles ſo 
heftig, daß er in der mot a in hm zu 
u Mel — Spitzel 5 


> = 
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& Krampfpafter Hußen; Erfidungspaten 


Hufen; krampfhafter, nach Mitternacht beim, wagen und 
Nachdenken — Magnes. | | 
Krampfhuſten, erſchütternder, nieht, mitten im Einſchla⸗ 
fen, der jeden Verſuch einzuſchlafen, hindert — — e lei. 
Del, art. 
en. aͤußerſt heftiger, tonoulfviſche, Abends zwiſchen 
6 und 7 Uhr — Ipee. 
Huͤſteln, was den Athem benimmt, (nach Wie⸗ 
derkehr der Beſinnung).— Cuprum.“ un 
"Hufen, deffen Stöße fo heftig auf feinander folgen,, daß e er 
kaum zu Athem kommen kann — Droser. 
Heim trockenen Huſten iſt es, als wenn hie die Luft fehlte — 
aferım. 
Hufen; 11 755 iſt es 5 als wennes hn den Athem verſetzen 
ER wollte — ‚Mere.sol.. ... 
— weckte ihn die Nacht; farte Stoͤße, daß er r hatte erſtik⸗ 
ken mögen, und daß ihm der Hals anſchwoll — Arsenic. 
Huſtenanfall, um Mitternacht, en ihr etwas im Halſe 
herauf zu kommen ſcheint, als wenn ſie erfichen ſollte — 
— Chamom. 
Huſten, krampfhafter, mit Stößen und aͤngſtlichem Athem⸗ 
holen, und ſichtbarer Beklemmung der Bruſt — Magnes. 
Eine Art Erſtickungshuſten „wie von einer Menge von oben 
herab in die Luftroͤhroͤffnung kute menen; Waſſers et» 
zeugt — Spigel. 
Huſten wurde beim Gehen im Freien immer ſchlinmer, ſteckte 
5 N 


68 URER 


und daͤmpfte, als wenn er r erſticken wollte — MEER: 
El, arct. 
Krampfhuſten, ersterer um Mitternacht: der Rei zum 
Huſten iſt in den feinften und entfernteſten Luftroͤhraͤſten, 
wo der Huſten noch nichts losſtoßen kann, und was an 

Schleim losgehuſtet wird, geht in einer hoͤhern Gegend 
ab, ohne Erleichterung des Huſtenkitzels, welcher in ei⸗ 
ner tiefern Gegend feinen Sitz hat; der Huſten wird das 
her ſehr angreifend und erſchuͤtternd; ſelbſt der Kopf wird 
erſchuͤttert und der ganze Koͤrper geraͤth in Hitze, worauf 
eine allgemeine Schweißausduftung bis gegen Morgen 
erfolgt, mit Nachlaß des Huſtens — Magnet. pol. arct. 

Von Zeit zu Zeit heftige Huſtenanfaͤlle, wie zum Erſticken 

oder zum Erbrechen — Calc. sulph. 

Huſten, eine halbe Stunde anhaltender, erſtickender, aͤußerſt 
entkraͤftender, mit Kälte der Extremitaͤten — Ipec. 

— eine Stunde anhaltender, erſtickender, angreifender, 
ſehr entkraͤftender, gegen Abend — Ipec. 

Erſtickungshuſten, wobei das Kind ganz Er wird und im 

Geſichte blau — Ipec. 

Erſtickungshuſten (eine Art Keuchhuſten) balbviertelſtündi. 
ger, die Nacht um 2 und um 4 Uhr; ſie ſchreit dabei, 
doch nicht eher, als bis ſie ſchon ein paarmal gehufirt 
hat — China. 

Huſten, kurzer, aͤußerſt heftiger und Erſtickung drohender, 
Nachts, dabei klatſcht ſie die Haͤnde 1 5 den Kopf zuſam⸗ 
men — Bellad. 

Er hat beim Huſten keinen N fast wie beim Keuchhu⸗ 
ſten — Euphras. 


Trockener a 
Häfen, trockenes — Capsic. — Hyosc. — es 
pol. austr. — Sabad. 
Huſten, trockener — Acon. — Cannab, — Chamom. — 
Conium — (Ferrum) — Ledum — Merce. sol 
Mezer. — Spong. mar. 


Hufen. 5 


Huſten, trockener, krampfhafter, anhaltender — Hyosc. 

— beftiger, trockener, in Anfaͤllen, wovon beißende und 
brennende Thraͤnen aus den Magen gepreßt werden — 
Magnes. 

— trockener, mit 0 e r 

Erſt einen halben Tag trockener Huſten, und dann mehre 
Tage immer Schleim im vordern Theile der Luftroͤhre, 
der ſich durch freiwilliges Huſten in Menge auswerfen 
laßt Pulsat. 

Huſten, trockener, ermuͤdender — Arsenic. | 

— trockner, ohne abzuſetzen, vor welchem er nicht zum 
Sprechen kommen konnte — Cuprum. 

— trockner, kotzender, oben an der Luftroͤhre anſtoßender 
— Bryon. 

Anfall ſehr heftigen, angreifenden, Aaken Huſtens; ſie mußte 
lange huſten, ehe Auswurf erſchien; durch Auflegung 
der Hand auf die Herzgrube wurde der Huſten ſehr er⸗ 
leichtert — Croc. 

f Huſten, hohler, ſehr trockner; er vergeht ſehr ſchnell wieder 

g Opium. ö 

— trockner, hohler, angreifender — Merce. subl. 

Schurrhuſten — Mero. sol. | 

Huſten ſcharriger — Nux vom. 

— mit ſehr zaͤhem Schleim auf der Bruſt, bei Wahnſinn — 
Veratr. 

— ſtarker, mit ſchwierigem Auswurf wenigen zaͤhen 
Schleims — Pulsat. 

Anfall von einem heftigen trockenen Husten; darauf Gaͤhnen 
und ploͤtzliches lautes Geſchrei — Opium. 

Kratziger, ſcharriger Huſten — Calc. sulph. | 
Hüfteln, trockenes, und Kriebeln und Kitzeln im Luftroͤhr⸗ 
kopfe, Abends nach dem Niederlegen — Capsic. | 
Reiz, oͤfterer, zum trocknen Huſten, im Luftroͤhrkopfe, wie 

ein Kitzel — Coloc. 

Huſten, trockener, von einem Kitzel im obern 
Theile des Kehlkopfes — Ipec. | 
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Huſten, trockner, faſt ununterbrochner, von einem Reize 

a oben in der linken Seite des Halſes, welcher beim Reden 
und Buͤcken am ſchlimmſten iſt, Abends ſpaͤt immer ſtei⸗ 
gend wird und dann ploͤtzlich aufhört — Cale. sulph. 

| Deftrer Reiz zum trocknen, kurzen Huſten von 4, 5 Stößen, 
hervorgebracht von einem er unter dem . 
Sal! Be 

Huͤſteln, kurzes, beaches 7 durch Riser im gehltepſe ge 
— Colchie. 

Huſten, trockner, erregt durch Karrieren: und Sprkihen es 

entſteht eine ſehr ſchmerzhafte Trockenheit und Rauhigkeit 
im Kehlkopfe, welche, verbunden mit einem Zuſammen⸗ 
ſchnuͤren des Kehlkopfs, einen hoͤchſt empfindlichen Hu⸗ 
ſten erregt, wobei erſt nach langem Näuſpern en 
Schleim losgeht — Mangan. acet. 

Kurzer, trockener Huſten, durch ein kratziges, cartes 
Weſen in der Kehle hervorgebracht — Sabad. 

Husten, trockner, durch Stiche in der re des 1 
kels erregt — Caps ic. . ö 

Kotzhuſten, ofter, ganz kurzer, 1 durch eine erſtik⸗ 
kende Empfindung im Kehlkopfe erzeugt, wie von 3 

feldampf zu entſtehen pflegt — Arsenic. 

Huͤſteln, ſchnell uͤberfallendes, trocknes, wie von krampfhaf⸗ 
ter Zuſammenſchnuͤrung des Kehlkopfs, welcher mit trock⸗ 

nem Schleime überzogen zu fein ſcheint — Colle. 

Trockener, tiefer Huſten, von Athembeengung (Daͤmpfung) 
beim A themholen; bei dieſem tiefen Huſten ſchmerzt = in 
der Bruſt herauf wie wund — Calc. sulph. | 

Su trockner, wegen eines juckenden Reizes und immer⸗ 
währenden Kitzels in dem Theile der kuftröhre En dem 
Halsgruͤbchen — Chamom. N 

— ſehr kurzer, oft ganz trockner, deſſen Einen in 
der Halsgrube, wie von eingeathmetem Federſtaube, 
nicht durchs Huſten vergeht, ſondern ſich deſto oͤfter er, 

neuert, je mehr man ſich dem Huſten uͤberlaͤßt, vorzuͤg⸗ 
lich gegen Abend ſchlinm — Ignat. 


Huften. i 


Kotzhuſten, heiſerer, fruͤh nach dem Aufſtehen, der ſeinen 
Erregungsreiz (wie von Federſtaube) nach einer laͤngeren 
Pauſe durchs Einathmen erhält — Cina. 

ie arger, trockner (Vormittags) als wenn ihm et⸗ 

was Fremdes in die Luftroͤhre gefallen waͤre, mit Schnu⸗ 
pfen — Bellad. 8 

Huͤſteln, trocknes, kitelndes, welches aus der eaftröhre zu 
kommen ſcheint — Hyosc. 

kn, trockner, dumpfer, wie von 2 in der 

Keuftroͤhre — Digit. | 

Huͤſteln, trocknes, wie von einem Kitzel unten 
in der Luftroͤhre, alle Morgen nach dem 
Aufſtehen — Arnic, 

nm Huͤſteln und Kigeln in der Luftroͤhre; den Tag 
darauf Auswurf mit Blutſtriemen — Sabin. 

bene, trockner, in Abſaͤtzen; er mußte oft Wee dr 
Huſten, wie von einem beſtaͤndigen und heftigen Reiz in 
der Luftroͤhre — Croc. 

— angreifender, trockner, kurzer, deſſen kitzelnder Reiz 

unter dem Obertheile der Bruſt gefuͤhlt wird und welcher 

; vorzüglich unter dem Reden entſteht und faſt nicht zu 
Worte kommen laͤßt — Merc. sol. 

Kue, trockner Reizhuſten, der mit einem leiſen Kitzel im 
oberen Theile der Luftroͤhre anfing und in kleinen Zwi⸗ 
ſchenraͤumen wiederkehrte — Marum. 

Sufen, wie von einem Kitzel hinter der Mitte des Ne 

beins, ohne Auswurf — 

— ganz trockner, von einem Kitz 
Luftroͤhre — Arni 

Häfen, trocknes, von einem Kitzel in der 1 8 Gegend 
des Bruſtbeins erregt — Veratr. 

(Huſten, trockner, faſt beſtaͤndiger, durch ein at und 
Kriebeln in der Bruſt heran erregt) — Conium. 

— trockner; die Aufreizung und der Kitzel dazu wird gleich 
über der Herzgrube tief drin empfunden; Abends nach 


am unterſten Theile der 
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dem Niederlegen iſt der Hußen am ſchlimmſten — Acid. 
phosph. 

Huſten, faſt ganz trockner, 05 ſo oft wiederkehrt, bis eini⸗ 
ger Auswurf erfolgt; durch eine Art von Verſtopfung 
oder Stockung in der Gegend der Herzgrube east — 
Guajac. 

— trockner, gleichſam aus dem Magen kommender; vor⸗ 
her ein Krabbeln und Kitzeln in der Herzgrube — Bryon. 

Kotzhuſten, von Zeit zu Zeit, wie aus Schwaͤche der 
Bruſt, ohne allen Huſtenreiz und ohne Auswurf (die 

Luftroͤhre ſcheint ganz ohne Schleim) mit einem heiſern, 
ganz ſchwachen Laute, weil es ihm an Kraft fehlte — 
Stannum. 


Reiz zum (trocknen) Huͤſteln erregt jedes Einathmen — 
Bellad. 

Kotzhuſten, trockner: einzelne krampfhafte, gewaltſame 
Stoͤße gegen den obern Theil der Luftroͤhre, welche mit 
trocknem, feſtem Schleime bezogen zu ſein ſcheint; ſchon 

Tabacks rauch erregt ihn — Bryon. 

Huſten, naͤchtlicher, trockner, welcher beim 
Aufſitzen im Bette vergeht, beim Niederle⸗ 
gen aber wie derkehrt — Pulsat. 

Huſtenſtoͤße, einzelne ganz trockne; wenn ſie ſich legt, muß 
ſie unabgeſetzt forthuſten, wenn ſie ſitzt, weniger — 
Cinnab. 

Huſten, trockner, anhaltender, angreifender, um die Mit⸗ 
ternacht, wenn ſte auf dem Nücken liegt, welcher ver- 
geht, wenn ſie ſich auf die Seite legt — Nux vom. 

— trockner, bei Koͤrperbewegung — Arsenic. 

— tiefer, ohne Auswurf, den ganzen Tag, welcher beim 
Liegen aufhoͤrte, den folgenden Tag wieder kam mit feft« 
ſchleimigem Auswurfe und Erſchuͤtterungsſchmerze in der 
Herzgrube und in der Bruſt, Mittags aber ſchnell ver— 
ſchwand — Mangan. acet. ö 

— des Tags am ſtaͤrkſten, mit Bruſtſchleim, der nicht los⸗ 
gehen will — Euphras. 
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m. „anhaltender, trockner, vorzüglich früh, wobei ihm 
Waſſer aus dem Munde läuft, wie Würmerbefeigen — 
Bryon. 

Fruͤhhuſten; dabei thut der obere Theil der Bruſt m 
unterm Bruſtbeine) weh, und wenn er dann mit Muͤhe 
etwas los huſtet, ſo ſchmerzt die Stelle, als waͤre da 
etwas losgeriſſen, noch lange fort, wund und brennend — 
Cina. 


Huſten, hohler, trockner, fruͤh beim Erwachen aus dem 


Schlafe — Ignat. 

Huͤſteln, reizendes, ohne Auswurf, früh nach dem Aufſte⸗ 
hen aus dem Bette — Argent. 

Trockner Huſten, Abends bei Schlafengehen — Calc. sulpb. 


— — — Aang im Bette, ehe ſie einſchlaͤft, 


und ſtaͤrker, als am Tage — Sulph. 

Kotzhuſten, heiſerer, von wenigen Stoͤßen, 
der ſeinen Erregungsreiz nur durch eine 
längere Pauſe erhält; Abends — Cina. 

Heftige Anfaͤlle von trocknem Huſten, Abends nach dem 
Niederlegen und ganz in der Fruͤhe — Nux vom. 

Huſten iſt Abends nach dem Niederlegen trocken, beim Gehen 
aber mit Auswurfe — Ferrum. 


Pebalem, oͤftrer, trockner, Abends im Bette, vor dem Ein⸗ 


ſchlafen — Magnet. pol. aret. 

Reiz zum Huſten, unaufhoͤrlicher (nicht kitzelnder), Abends 
im Bette, gleich nach dem Niederlegen, — welcher kurz 

und trocken iſt, und den Reiz zum fernern Huſten nicht 
erſchoͤpft, wie andre Huſtenarten thun; blos vom Unter⸗ 
druͤcken des Huſtens, ſelbſt durch feſten, angeſtrengten 
Willen, wird dieſer unablaͤſſi ige Huſtenreiz getilgt — 
Magnet. pol. arct. 4 | | 

Huſten, trockner, Abends — Rheum. 

— trockner, heftiger Anfall davon, Abends nach dem Nie⸗ 
derlegen, auch wohl waͤhrend des Schlafes (vor Mitter⸗ 
nacht) — Magnes. 


— trockner, Nachts — Hyosc. 
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Hufen, heiſerer, trockner, die Nacht — Veratr. 2 

Naͤchtlicher trockener Huſten, der ihn nicht ruhen läßt; 
es wird ihm dabei heiß, er ſchwitzt — Sabad. 

Trockner Huſten weckt ihn Nachts aus dem . — 
Sulph. | 

| (Huften, een welcher anf der Bruſt Koppeitsfhmen 

| verurfacht, vorzüglich Nachts, wenn fie, nach vorgängis 
gem Froſte, im Bette warm „ iſt — 5 
pol. aret. 

Huſten, kebcktter; heftiger, aber kurz Faukriir Anfall, 
die Nacht und zu andern Zeiten, auf welchen nachgehends 

ein leichter Auswurf des eee i 

5 erfolgt — Magnes. 

Huſten, trockner, vor Mitternacht, wovon es ihm in einer 
Lende ſtach — Rhus. 

— trockner, von Mitternacht an bis zu Tagesanbruch — 
Nux vom. 

— tiefer, trockner, kurzer, unablaſſt ger, nach Miternacht 
— Arsenic. 

— angreifender, anhaltender, trockener, beim Erwachen 

aus dem Schlafe, gegen Morgen; wie von Erfältung, 
die ihn nicht wieder einſchlafen ließ — Tinct. aer. 

— ſtarker, trockner, im Schlafe — Chamom. 8 

— ſtarker, trockner, mit Keußes in der kuftroͤhre — An- 
tim. crud. | 

Huͤſteln, trocknes, wobei es im Halfe kratzt = Bellad. 

Huſten, trockner, mit kratziger Empfindung im untern Theile 
des Bruſtbeins, open Stiche im rechten „ 80 
Mezer. 

— trockner, mit nn OH 

— ohne Auswurf, mit e auf der Brust — 
Pulsat. 

— mi ae Asa‘ bei jedem en 
ſchmerzhaftes Druͤcken in der vote nach auſſen zu, 
und ſchmerzhafte Zuſammenziehung der Bauchmuskeln — 
Scilla. | 
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Huſten, trockner, Tag und Nacht, mit Brennen in der Bruft, 
als haͤtte ſie inwendig etwas Heißes; nach Eſſen und 
Trinken laͤßt der Huſten nach — Spong. mar. 

— kurzer, beſtaͤndiger, ohne Auswurf, und feinſtechender 
und bekkeftimenber Schmerz auf dem Bruſtbein — Rhus. 

— kurzen, trocknen, auf der Bruſt wie Wundheit ſchmerzen⸗ 
der, bekommt er in freier Luft — Spigel. 

Bei faſt trocknem Huſten Schmerz in der Weite und Kopf. 
weh — Verxatr. 3 

Husten, trockner, hohler, von 5, 6 Stößen, u mit Wund⸗ 
heitsgefuͤhl auf einem Streifen laͤngs innerhalb der Luft⸗ 
roͤhre heran, wo es bei jedem Huſtenſtoße n und 
faft den Athem hemmt — Tinct. acr. 

Keuchhuſten und Engbrüftigfeit — Conium. 

Huſten, trockner, und Engbruͤſtigkeit, Abends — Arsenic. 

— trockner, Engbruͤſtigkeit, Schwindel und Huͤftweh — 

Acon. 

— trockner, und Engbrüſtigleit, früh 1 dem Auſtehen 

Digit. 

— trockner, und ſeufzerartiges Tiefathmen, biewellenz bei 

Engbruͤſtigkeit und Steifigkeit des Ruͤckens — Capsio. 

— ſtumpfer, ohne Auswurf, und beim Huſten iſt es, als 
wenn ihr die Luft fehlte — Ferrum. 

ee keuchender, und nach dem Huſten kollerte es 
phoͤrbar in der Bruſt herunter) — Acid. mur. 

— keuchender, und davon Erſchuͤtterung im Kopfe — Rhus. 

— trockner, wobei es ihm jedesmal ſehr ſchmerzhaft in die 
Seitentheile des Körpers fährt — Mangan. acet. 

Trockner Huſten mit Würgen zum Erbrechen, 008 

und gegen Abend — Mezer. gu 

— Hufen, Brecherlichkeit und Erbrechen, Wach Uebelkeit 
erregt — Nux vom. 5 

Huſten, trockener, heftiger, welcher einen Erſchuͤtterungs⸗ 
ſchmerz im Unterleibe und Trockenheit im Halſe verurſacht 
— 5 0 
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Huſten, trockener, welcher ſpannend druͤckende Schmerzen in 
Arm und Hahl rkg — Digit. ö 


Buffer mit Auswurf. 


Huſten mit Auswurf — Bryon. — Calc. sulph. — Merce. 
sol, — Puls at. 

— mit Schleimauswurf — Rheum — Staphisagr. 

Auswurfhuſten und Schleim auf der Bruſt — Argent. 

Huſtet ſchaͤumigen Schleim aus — Opium. 

Huſten, anfangs mit Auswurf begleiteter — Scilla. 

Nach trockenem Huſten oͤftrer Auswurf — Veratr. 

Huſten, mit vielem Auswurfe, beſonders am Tage — 
Cicut. 

— ſehr angreifender, mit Auswurf weißen Schleims, bei 
Tag und Nacht — — Rhus. 

— hohler, mit etwas Auswurf, Tag und en 
mar. 

Alle 3, 4 Stunden ein ſtarker Huſtenanfall mit viel Aus⸗ 

wurf; der Huſten weckt aber die Nacht nicht aus dem 
Schlafe — Calc. sulph. 

Am Tage (nicht die Nacht und nicht in freier Luft) mehre An⸗ 
faͤlle von kurzem, roͤchelndem Huſten (Koͤlſtern) mit weißem, 
dicklichem, leicht abgehendem Auswurfe, wie gekochte 
Staͤrke, aber undurchſichtig, ohne Geſchmack und Ge⸗ 
ruch — Argent. 

Viel Schleimauswurf durch Rackſen und Huſten — Asar. 

Huſten, mehrmaliges, wegen Schleims auf der Bruſt, wel— 
cher vorher in den Hals ſteigt und ſchweres Athmen und 
zuletzt Huſten verurſacht, mit Auswurf — Asar. 

( nit Auswurf, der aus den hintern Naſtulcehen zu 
kommen ſcheint) — Arnie. 

Kotzen und rakſen und ſich räufpern muß er immer, früß, 
wegen Schleim, der fich fortwährend hinten im Halſe 
und am Kehlkopfr erzeugt — Cina. 

Kitzelnder Reiz a Huſten, in der Luftroͤhrgegend, unter 


Huſten. | „ 


dem Handgriffe des e mit weichen Schleim: 
ausmurfe — Cina. 

Kitzelnder Reiz zum Huſten, etwas tief in der Luftröhre; huſtet 
er dann wirklich, ſo erfolgt ein weißlicher Schleimaus⸗ 

wurf — Cina. 

Huſten von einem im btb rd Krabbeln im Halſe her⸗ 
auf; er wirft dann Schleim aus — Bryon. 

— mit Schleimauswurf, den ganzen Tag; ein ſcharriger 
Reiz in der Luftroͤhre, vorzuͤglich aber im Halſe, erregt 
ihn — Calc. sulph. 

— ſtaͤrkerer, wie von Kitzel in der Mitte des e 
mit Auswurf — Conium. 

— mit waͤſſerigem Auswurf, erregt durch ein in Stechen 
uͤbergehendes ſtumpfes Schneiden, welches in der Luft⸗ 
roͤhre heranſteigt — Argent. 

Fruͤhhnſten mit Auswurf — Mangan. acet. 

Zuſten mit ſtarkem, ſchleimigen Auswurfe, früh — Seilla. 

Droser. 

Blos naͤchtlicher oder Fruͤhhuſten mit eiterartigem Auswurfe 
— Ledum. 

Es zieht ihm in der Herzgrube alles ſchmerzhaft zuſammen, 
dann erfolgt eine Art Krampfhuſten mit Schleimauswurfe, 
fruͤh im Bette (gegen 6 Uhr) — Ferrum. 

Wen! ſtarker, der + Stunde anhielt, und viel Schleim⸗ 
auswurf hervorbrachte; fruͤh im Bette — Bryon. 

— mit Auswurf, Vormittags, 4 Tage nach einander — 
Bryon. 

— und Auswurf; dabei liegt ee; Sm auf der Bruſt, früh 
nach dem Aufſtehen — Pulsat. 

— hohler, fruͤh nach dem Aufſtehen; ſtarke Stoͤße gegen 
den obern Theil der Luftroͤhre, wobei ſich Schleim ablöſt, 
obgleich muͤhſam — Cina. 

Der Huſten iſt beim Gehen mit Aus wurf, Abends nich dem 
Niederlegen aber trocken — Ferrum. 

Huſten, heftiger (mit Schleimauswurf), nach gubrttgehen, 
die Nacht von 14 — 12 Uhr — Calc. ue 6 
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Huſtenreiz, viel, mit geringem Auswurfe, Vormitternacht 
(mehre Naͤchte) — Stannum. 

Huſten, e um 27 3 Uhr, ni Auswurf — 
Sktb. tart. 

— der ihm Nachts im Schlafe fire,“ mit set Auswurf; 
auch eben fo viel Huſten am Tage — Bismuth, = 

— mit Auswurf und dabei, fo wie beim Athmenholen, Ste⸗ 
chen in der rechten Bruſtſeite, Nachts — Sabad. a 

Er mußte (bei Stechen in der Bruſt) viel huſten und warf 
einen zaͤhen Schleim aus — Dulcam. 

Huſten, früh plotzlich ein heftiger, mit Stichen in der Seite 
bei jedem Huſtenſtoße, mit Auswurf; die Tage vorher 

war kaum eine Spur von Huſten — Scilla. 4 

— und Schnupfen mit Auswurf — Rhus. 

— mit vielem Auswurf und Rohheit auf der Bruſt, bei 
argem Schnupfen — Sulph. 

— ſtarker, mit Auswurf, und haufiger Sließſch 5 — 
Euphras. 5 

— und viel Auswurf mit Blaͤue des Geſichts und uni 
kuͤhrlichem Harnen — Veratr. 

— mit weißgelbem Auswurfe — Acid. phosph. 

— mit Auswurf gelben Schleimes — Pulsat. 

— mit gelbem Auswurfe, wie Eiter, am ſchlimmſten Vor⸗ 

mittag, von 9 bis 12 Uhr, früh wenig — Staphisagr. 

— heftiges, tief aus der Luftroͤhre, fruͤh, mit Ausiurfe 
gelben Schleims — Angust. 

Huͤſteln, von einem Reize in der Tiefe der Fuße nd 
blos beim Gehen im Freien mit Roͤcheln auf der Bruſt 
verbunden war, mit vielem Auswurfe gelben SE 
waͤhrend des ganzen Tages — Angust. | . 

Auswurf, gruͤnlicher, beim Huſten — Hyose. 

Huſten, ſcharriger, anfaͤnglich loͤſend, mit gruͤnlichem Aus. 
wurfe von widrig füßlichem Geſchmacke, vor dem Nieder⸗ 
legen (Abends 10 Uhr) ſchlimmer, dabei heiſere Sprache; 
nach jedesmaligem Huſten ein Gefuͤhl, als wenn es in 
der Luftroͤhre und in der Druf wund wäre; der Reiz 
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zum Huſten iſt unten an der euftröhre im obern Feile 
des Bruſtbeins — Stannum. 

Huſten mit gruͤnem S chleimauswurfe und . ahnen, neh 
Schnupfen — Magnet, pol. austr. | 

Auswurf, weißeitriger, in Menge, nach geringem Bun, 
der fich durch Tabackrauchen und Smnbtfpeinstinden ver⸗ 
mehrt — Ferrum. 

(Eiter und Blutauswurf, heetiſches Fiebet, 1 an⸗ 
gefreſſene Lungen) — Pulsat. . 

Eiterauswurf, innig mit Blut gemischt 5 roth aufärkt, 
mit Huſten und Stichen in der Bruſtſeite — Droser.. 

Blos naͤchtlicher oder nen mit eiterartigem Aus⸗ 
wurfe — Ledum. 

Er huſtet eine Materie aus, wie alten Katarrhſchleim, vol 
eiterigem Anſehen, fruͤh im Bette und nach dem Nantes 
hen — Bellad. | 

Der Geſchmack des Ausgehuſteten iſt früh ekelhaft (nicht am 
Tage) — Droser, - 

Erft Bruſtbeklemmung, dann Bruſtſchmerz mit Huͤſteln und 

ſalzigem Auswurf — Arsenic. 

(Bei Fruͤhhuſten Auswurf von ſalzig eelhaftem Geſchmacke) 
— Pulsat. 

(Der Gefchmack des Ausgehuftter und Ausgerackſten iſt 
ſalzig) — Droser. 

he fühle, ſalzige Feuchtigkeit wird 11 Huͤſteln tief hin. 
ten im Halſe geſpuͤrt — Cannab. Ä 

Der vom Huſten ausgeworfene Schleim ſchmeckt beißend 
braͤnzlich, faſt wie Krebsbruͤhe er Saft der Tabacks⸗ 
pfeife — Pulsat. 

Husten eines dicken, widrig HE (meekenen Schleims 
— Ipec, 5 

Schleim, vom Huſten ausgeworfen, von bitterm „ galligem 
Geſchmacke — Pulsat. 

Was früh ausgehuſtet wird, ſchmeckt bitter — Droser, 

Fruͤhhuſten mit faulig ſchmeckendem Auswurf — Cuprum. 


— 
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Verſchiede nartiger Bruſtaus wurf. 


Schleimiger Aus wurf durch Rackſen und 
Kotzen, bei fadem Mundgeſchmack, Luftauf— 
ſtoßen und Ekel vor allem — Guajac. | 

Schleimauswurf, immerwaͤhrender — Soilla. 

— durch willkuͤhrliches Kotzen, fruͤh — Digit. 

— haͤufiger, durch freiwilliges Wobe mehre Tage — Eu- 


1 en 


— ohne Huſten — Sulph. 

Schleimkotzen — Spong. mar. 

Leichtes Auswerfen einer Merge Schleims mit h — 
Staphisagr. 

Nach oͤfterem Aufſtoßen häufiges Stem — 
Veratr. 

Auswurf, gelber, aus der Luftroͤhre, von fauligem Geſchmacke 
— Stannum. 

Er kotzt, und rackſt gelben Schleim aus dem Rachen — - Bryon. 

Bruſtauswurf, gelber, an Geruch und Geſchmack wie von 
altem Schnupfen — Ignat. 

Schleim, mattgruͤngelblichen, wirft er fruͤh, faſt ohne 5 
ſten eine Menge in Kluͤmpchen aus — Mangan. acet. 
Gelber Schleimauswurf, bei Trockenheitsem⸗ 
pfindung im Rachen und am weichen Gau⸗ 
men, Heiſerkeit und Beklemmung in der 

Bruſt — Droser. 


(Bruſtauswurf von Geſchmack wie alter Schnupfen) — 


Sulph. 

Eiterauswurf aus der Bruſt — „ um. 

Eiter (von fauligem Geſchmacke) wirft er fruͤh in Menge aus 
— Ferrum. 

Bruſtauswurf, ſalzig ſchmeckender — Stannum. 

Auswurf, ſalziger — Arsenic., 

— faljiger — Merce. sol. 

Eiterauswurf, viel gruͤnlicher, von weichlichem Geſchmacke, 
früh beim Aufwachen — Ferrum. 
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Auswurf it fruͤh bitter und gruͤn — Ärsente, 
dr ander Schleims, der bitter ſchmeckte, — Mere. sol. 


Slutgefämad im Munde un d Hufen mit 
Blut geſchmack. 


Husten mit Blutgeſchmack im Munde — ‚Bella: — Rbu us. 

Geſchmack im Munde wie blutig und e der FERN 
war roͤthlich — Sabin. 

Blutgeſchmack mit Gefuͤhl im Halse, wie von einem Klan. 
e on — Arsenic. 


S h u fe. 


Auswurf dicken, blutigen Schleims — Opium. 

Keuchhuſten, mit blutigem Schleimauswurfe — Conium, 

Blutſchleim wirft er durch Kotzen aus — Ferrum. 

Beim Huſten, fruͤh, blutigen Schleimauswurf — Bellad. 

Der ausgerackſete Schleim iſt mit Blut gefuͤllt — Bismuth. 

(Huſten eines blutigen Schleims) — China. a 

Schleim mit Blutſtriemen rackſt er aus; dann folgt Bro. 
übelfeit — Arsenic, 

Blutſtreifen ſind unter dem ausgehuſteten Schleime — Ar- 

Senie 

Brufausnurf, geringer, dünner, feydumiger, mit Blutſteie⸗ 
men — Ferrum. 

Trockenes Huͤſteln und Kitzeln in 5 Luftroͤhre; den Tag 
darauf Auswurf mit Blutſtriemen — Sabin. 

Junig mit Blut gemiſchter und roth efärbter Eiterauswurf 
mit Huſten und Stichen in der Br ſtſeite — Droser. 
(Blut⸗ und Eiterauswurf, heetiſches Fieber, geſchwuͤrige, 

angefreſſene Lungen) — Pulsat, | 
Blutiger Auswurf aus der Bruſt, der nachgehends eine 
leberartige Farbe annahm, nach Sagi gegängenem Froſt 
und Hitze — Pulsat. 
Bruſtauswurf, blutiger — Arnic. — Mangan. äcet. 
Lungenauswurf mit Blut gefärbt — Digit. 


IV. Theil. 6 
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Bruſtaus wurf; blutiger, bei ärgerlicher Laune und Mat 
keit — Calc. sulph. 

Huſtenauswurf jedesmal mit 5 bis 8 Tropfen Blut, und 
jedesmal vorher eine kratzende Empfindung in der Bruſt 
— Staphisagr. 

Er ſpuckte einige Male mit dem Speichel Blut aus; dabei 
war ihm die Bruſt wie angegriffen, wie roh — Arnie. 
Bluthuſten — Acid. mur. — Acon. — Arni. — Cu- 
prum. — „ Böser? lIpes. Mere. 

sol. — Puls at. n f 

Blutſſpeien — Bals. Copaiv. — 1 . N 
— Mercur. — Opium — Sabin. — Stramom. 

Auswurf hellrothen Blutes bel heftigem 7 
ten — Ledum. 

Blutauswwurf mit leichtem Huſten — Ledum. 

— ſtarker, mit ſtarkem Huſten — Ledum. | 

Ueber ein Pfund Blut huſtete er aus während dem Liegen, 

23 Stunden lang (Vormittags) — Merc. sol. 

Blutauswurf beim Gehen im Freien — Merc. sol. 

— beim Arbeiten — Mero. sol. = 

Huſten mit Blutauswurf, waͤhrend des Rinderfäugens — N 
. 

Bluthuſten, naͤchtlicher, und groͤßre Engbrüſtigkeit Be 

* Ferrum. 

— früh beim Aufſtehen aus dem Bette — Ferrum. | 

Erſt in der Herzgrube Gefühl, wie von einem harten Koͤr— 
per, dann Bluthuſten, dann ſtinkender Schweiß, dau 
Schwaͤche im Kopfe — Calc. sulph. 5 

Nachmittags und die Nacht hindurch Blutauswurf Bei waͤßi⸗ 
gem Huſten und unruhigem Schlafe mit ſchweren, ſchreck⸗ 
haften Traͤumen — Mezer. 

Huſtenanfall, heftiger, mit ſtarkem Blatauswurk 85 

Blutſpeien, Heiſerkeit, ſehr beengtes Odemholen, aufgetrie— 
benes Geſicht, ei trockene Haut und weiße Zunge — 
Opium. 
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Huſten, heftiger, fruͤh, dor dem Aufſtehen, mit Aushuſten ge⸗ 

i ronnenen Blutes und Wehthun der Bruſt — Nux. vom. 

Er huſtet geronnene Stückchen Blut aus — Bryon. 

Blutauswurf durch Kotzen, Anfangs wie geronnenen Blu— 
tes; vorher füßer Blutgeſchmack und ſtechender Schmerz 
im Halſe; nach dem Blutſpeien Uebelkeit, und nach 2 

Stunden Aengſtlichkeit — Arsenic. 

Husten mit Auswurf ſchwarzer Stuͤcken geronnenen Blutes, 
bis zu Abend — Pulsat. 

(— etwas, vorzuͤglich früh, mit fragen ie Aus⸗ 
wurfe) = Rlius. „ 


a end ch er Huſten. 


Huſten den ganzen Tag und auch Abends nach dem Niederle⸗ 

gen etwas — Ferrum. _ 

Abends plagt fie der Huſten ſehr — Cale. sulph. 

Biel Huſten beim Schlafengehen, mit Kopf- und 
hitze und kalten Haͤnden — Sulph. 

Shen ftarfer, Abends, drei Stunden lang, mit 
fluſſ — Veratr. 

— harter, gegen Abend — Pulsat. 

— vorzuͤglich gegen Abend — Capsio. 

Kisethufen, vorzüglich >. welcher Erack zeit im Halſe 
bewirkt — Rhus. 

boeher gehören noch: Arsenic. Cina. (f. b Hu⸗ 

ſten); Ipee. (ſ. Erſtickungshuſten); Magnes. Magnet. 

e arct. Nux. vom. 1 (ſ. trockenen e 


Geſichts⸗ 


peichel⸗ 


1 Na ch t h u Re en. | 
Nachthuſten —— Conium — Droser. — Hyose. — 
Nux vom. . 
Huſten, Vormitternacht, eine halbe Stunde lang — Stib. 

tart. 8 a 
Keuchhuſten, nächtlicher — Conium. 
Huſten die Nacht, am Lage nicht — Sulph. 
6 * 
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Huſten Tag und Nacht — Cale. sulph. 

— faͤngt Abends (um 10 Uhr an) und koͤmmt alle Viertel. 
ſtunden und oͤfter, von 3, 4 Stoͤßen — Bellad. 

— welcher in der Nacht ſchlimmer iſt — Hyosc. 
| (Nachthuſten, oͤfterer, zwei Minuten langer, und verdrieß⸗ 
liche Miene dabei) — Spong. mar. 

Huſten, die Nacht; es liegt ihm dabei auf der Brust — 
Nux vom. 

— weckt ihn auf, ein Quartantypus, jede vierte Nacht, u um 
12 Uhr, auch wohl um 2 Uhr; mit Trockenheit im Munde; 
es war beim Huſten, als wenn die Kehle nicht weit genug 
wäre — Coccul. | 

. kurzer, aͤngſtlicher, ſchmerzhafter, welcher vor Mitter— 
nacht oft aus dem Schlafe weckt, mit ſehr N Odem 
— Rhus. ! 
 — nächtlicher, vorzüglich nach Mitternacht — a 
oe „ ſtarker, um Mitternacht, eine Stunde lang — 


— fie ſchlief wegen ihm nicht gut ein, und wenn n ſte N 
ſchlafen glaubte, kam der Huſten und ſtoͤrte fie bis Mit⸗ 
ternacht; dann ſchlief fie ruhig fort — Nux vom. 

Vor dem Huſten, der ihn ſehr quaͤlt, kann er die Nacht nicht 
gut ſchlafen — Rhus. 

Huſten, naͤchtlicher, welcher am Schlafe hindert und ei u 
tet — Pulsat. 

(Der erſchuͤtternde Huſten läßt ihn nicht ſchlafen) — Anar, 

(Huſten weckt ihn früh, um 2, 3 Uhr, auf) — Mere. sol. 

Er huſtet oft die Nacht, wacht aber jedesmal daruͤber auf, 
und ſchlaͤft dann wieder ein — Hyosc. 

Nachthuſten, der ſie oft aus dem Schlafe weckt, worauf ſie 
aber gleich wieder einſchlaͤft — Bellad, 

Zum Huſten erwacht er die Nacht gegen 2 Uhr auf kurze 
Zeit auf, und fchläft dann wieder ein — Droser. 

Huſten, naͤchtlicher, und davon Trockenheit im Halſe — 
Pulsat. | 

— und Katarch bekommt 155 die Nacht — Spigel. 
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Huſten, nächtlche, welcher Stiche in der Seite 3 
r 
Er wacht nach Mitternacht zum Snfien auf; bei jedem Hu⸗ 
ſtenſtoße ein ſcharfes Stechen in Rn Bruſtſeiten — 
China, | 
Huſten und Bruſtſtechen, Nachts, nach einem den Nachmit⸗ 
tag zuvor Statt gehabten Fieberanfall — Saba d. 
Hierher gehören noch: Acon. (ſ. kurzen Huſten); Arse- 
nic. (ſ. trocknen, kurzen und Erſtickungshuſten); Bis- 
muth. (f. feuchten Huſten); Chamom. (f. Erſtickungs⸗ 
huſten; Ledum (f. feuchten Hnſten); Magnet. pol. 
arct. (ſ. trocknen Huſten); Stannum. Stib. lart. (ſ. 
feuchten Huſten); Veratr. (f. trocknen Huſten). 


Huſten im Schlafe. x 
Huſten, heftiger, waͤhrend des Schlafs, mit Zaͤhneknirſchen 8 
— Bellad. 
— des Nachts, während dem Schlafe — Arnie. 
— öftere Anfaͤlle davon, die Nacht, ache nicht aus dem 
Schlafe weckt — Magnes. 
Anfaͤlle, mehre, ſtinkigen Huſtens, die Nacht im Schlafe, 
welche nicht vollkomnes Aufwachen bewirken — Magnet. 
5 pol. austr. 
LHieher geboren ie: Chamom. 0 trocknen Huſten); 
Magnet. pol. arct. (f. Krampfhuften)]. 


5 Huſten in der Ruhe des Koͤrpers. 


Huſten, faſt unaufhoͤrlicher, waͤhrend em Liegen, der beim Auf⸗ 
ſitzen vergeht — Hyosc. 

— anhaltender, Abends nach dem Niederlegen — Pulsat. 

Abends, gleich nach dem Niederlegen, Huͤſteln, eine ganze 
Stunde; nm 3 Uhr wachte ſie wieder auf zum ler — 
Sulph, 

Husten, Abends gleich nach dem Niederlegen — Droser. 

Notzen, oͤfteres, Abends nach dem Niederlegen, mit bitterem 
Geſchmacke im Halſe, bis zum Einſchlafen, und fruͤh 
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oiches Kotzen und gleicher Geſchmack im Halſe, bis zum 
Aufſtehen aus dem Bette — Rhus. 

Huſten, Abends, gleich nach dem Niederlegen; ſie muß ſich 
aufſetzen; hierauf ein zuſammenziehender Schmerz in der 
Herzarube und der Magengegend, welcher den Huſten un— 
terhielt, der ſie matt machte — Arsenic. 

[Hierher gehoͤren noch: Acid phosph. 9 Cinnab. 

' Magnes. Nux vom. (f. trocknen Huſten )!. 


Hüten beim Stillſtehen im 87075 


Huſten bekommt er, wenn er im Gehen, wo es ihm an Odem 
fehlt, ſtill ſteht — Ignat. ö 
HhHuſten bei Bewegung. | 
Huſten und zuſammenziehender Krampf auf der Bruſt, blos 
beim Bewegen und Gehen — Ferrum. 
— mehr bei Bewegung als in Ruhe — Ferrum. 
(- quält ihn am meiſten beim Gehen) — Calc. i 
— trockner, bei Koͤrperbewegung — Arsenic, 
— bei K Körperbewegung — Nux vom. - 


Hufen bei Abkuͤhlung. 

| Huſten, gewaltiger, wenn er im Schweiße die Hand aus dem: 
Bette hervorſtreckt — Rhus, 

Wenn das geringſte Glied kuͤhl wird, kommt gleich Huſten⸗ 


anſtoß, wie von Verkaͤltung und idee des 
1 Nervenſyſtems — — Calc. sulph. 


Huſten bei ein fett ie 


Huſten entſteht unter Leſen und Nachdenken — Nux vom. Ä 
(Das Kind erboßt fich und bekommt dann Huſten) — 


Chamom. 


Huſten bekommt das Kind, wenn es 6d wird — ah 


tart. 


(Vor dem Huſten zornig und boͤſe) — Asar, 
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Huſten, erregt von Schreien bei Kindern, unter Unwillen und 
een Arnic. d 


* 


Huſten nach dem een 
Huſten nach dem Eſſen — Bellad. — China — Nux 
vom. — (Rhus). | - 
— wird nach dem Effen ene Öpiuin, g 5 
(— vorzüglid) nach dem Eſſen) — Bryon. 
(— ſogleich wenn fie einen Biſſen genoſſen hat) — Pulsat. 
— ſcharfer, jedesmal kurz nach dem Eſſen, und Waſſerzu⸗ 
ſammenlaufen im Munde; es iſt, als würde dies W zaſſer 
mit Gewalt durch den Schlund getrieben, und ſchnitte 
darin — Staphisagr. 


Huſten ae Schlingen. 
Huter beim Schlingen — Opium. 


Huſten nach dem Trinken. 


Huſten, vorzuͤglich nach dem Trinken — Arsenic. 
— erregt es ihm, wenn er ohne Durſt trinkt — Arsenic. 
— nach dem Trinken — Acon. 


. wi ein Gähnen. 


Huſten, ſelbſt das Gaͤhnen erregt ihn — Arnie. 
2 durch Gaͤhnen errregt — Nux. no 


Huſten beim gachen, 
Hue, vom Lachen erregt — China. 


Huſten beim Sprechen. | 
Huſten, trockner, durch Sprechen erregt — Mangan. 


ab 2, 
— angreifender, kurzer, trockner, deſſen kitzelnder Reiz unter 
dem Obertheile der Bruſt gefuͤhlt wird und welcher vor- 
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sat ich unter dem Reden entſteht und faſt nicht zu Worte 

kommen läßt — Merce. sol. | 
(— immerwaͤhrender, anfallsweiſe, wie Keachhuſten; jedes 

u erregt ihn) — Anac. ’ 


Huſten beim Cinathmen. 


Dom Einathmen entſtehen Bewegungen zum Huſten — — Pulsat, 

Das Einathmen macht einen Reiß im Halſe, welcher Huſten 
erregt — Asar. 

Bei jedem . reizt es ihn zum Hufen von ur 3 

Stoͤßen, Nachmittags ſchlimmer — Sulph, | 

Bewegungen zum Huſten entſtehen vom Tiefathmen er | 

Kohtzuſten, kurzer, der fich durch Tiefathmen zu 1 
ſcheint — Dulcam. 

Huſten bei der Anſtrengung, Luft einzuz ziehen, bei krampfhaf⸗ 
ter Verengung des Kehlkopfs — Trifol. 

Ein Huſten, welcher nach dem Gehen in kalter Luft und beim 
Niederliegen, fruͤh und Abends, unaufhoͤrlich fortwaͤhrt, 
von tiefem Einathmen erregt; zugleich mit einem Leib⸗ 
ſchmerze, als wenn der Nabel herausgeriſſen werden ſollte 
und Hitze im (Kopfe) Geſichte und Schweiße an der 
Stirne — Ipec. 

[Sieber gehoͤren noch: Bellad. (f. trocknen "Sun; 08 
Oleand. (ſ. kurzen Huſten) ]. . 


Hnfen beim Aus athme e n. 
Huſten, erregt vom Ausathmen nd 


Huſten vom Tasadsraudı 


Tabackstauch erregt ihm Basten — — Br yon. — Magnet 
pol arct, 
Huſten, arger, fogleich von e A . einem | 
des Tabackrauches Gewohnten) — Acon. 
Prost! ch entſtehendes anhaltendes Huͤſteln (beim 1 
Tabacksraucher, im Sitzen) — Helleb, 


Zufaͤlle vor dem Huſten. n | 89 


Huͤſteln beim (gewohnten) debe rauchen (Hans 
Colo. 


perisviſcher Außen 


Hufen, in heftigen Anfaͤllen, von Zeit zu Zeit — Cina. 
— welcher einen Tag um den andern mit Heftigkeit wieder⸗ 
| kehrt — Nux Nom 
Cuſtenanfall, heftigſter, h akkernder, einen Abend um den 
andern, Abends da er einfchlafen: wollte, als wenn Bruſt 
und Kopf zerſpringen ſollten, eine halbe Stunde lang; 
nach dem Huſten arges Dehnen — Merc. sol. 5 
Hnſten weckt ihn auf, ein Quartantypus, jede vierte Nacht 
um 12 Uhr, auch wohl um 2 Uhr, 5 im 
Munde; es war beim Huſten, als waͤre die Kehle nicht 
weit eng — Coccul. | 


Berfgienene Zufälle, die ſich vor dem Ein⸗ 
tritt des Huſtens einſtellen. 


Huſten bekommt das N wenn es boͤſe wird — Sub. 
tart. 
(Vor dem Huſten zornig ind o böse a Aare > 
Huſten bei Kindern, nach Weinen und Wim⸗ 
mern — Arnie. 
(Vor jedem Huſtenanfall ward das Kind ſtill und gleich ehe 
der Huſten eintrat, weinte es) t 


Ehe der Huſten kommt, verſetzt es 5 den Athem, als wenn 

ſie erſticken ſollte — Ledum. 

Gleich vor dem Huſtenanfalle ein oͤfteres Schnappen nach 
Luft, ſchnelle krampfhafte Athemzuͤge, als wenn das 
Kind nicht zu Athem kommen, und deshald nicht huſten 

koͤnnte; eine Art Erſtickungsanfall, worauf dann Huſten 
erfolgt; vorzuͤglich nach Mitternacht — Bryon. a 
Vor jedem Anfang eines Huſtenanfalls ſchnapt ſie mehre Male 
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kaͤchzend nach Luft, als wenn fie außen bleiben wollte, 
ehe ſie Macht befömmt au huſten — - Suib. tart, 


Vor dem Huſten die es ihm in der Herzgrube alles ſchmerz⸗ 
haft zuſammen — Ferrum. . 00 

Vor dem trockenen, gleichſam aus dem Magen kommenden 
Huſten, ein Krabbeln und . in der e — 
1 N e . 

(Ehe der Huſten kommt, ſchreit er im voraus uͤber Leibſchmer⸗ 
zen) — Acid. Phosph. 


Vor dem Huſten richtet ſich das Kind Ahle auf, ſieht fich 
ſtarr um, der ganze Körper hat etwas Starres, es iſt 
bewußtlos, gleich als ſollte es Fallſucht bekommen — Fl. 


Verſchiedene Zufälle, die ſich bei dem 
Huſten einſtellen. 


— 


Schreien beim Huſten, doch nicht eher, als bis fü fhon 
ein paar Mal gehuſtet hat — China. 

Sie klatſcht beim heftigen und Erſtickung drohenden Huſten 
die Haͤnde uͤber dem Kopf zusammen — Beliad. 


Kopfweh und Seitenſchmerz bei dem faſt trockenen Hüte 
Veratr. 
Kopfſchmerz, als ſollte der Schaͤdel zerſpringen — Acid. 
Pphosph. — Capsic. — Mere. sol. — Nux vom. 
Wenn er ſtark ſpricht oder huſtet, thut es im Kopfe fo weh, 
als ſollte er zerfpringen — Spigel. 
Beim Huſten faͤhrts ihm durch den ganzen Kopf — Bryon. 
Erſchuͤtterung im Kopfe, vom keuchenden Huſten — Khus. 
Es fahrt ihm beim trockenen Huſten jedesmal ſehr ſchmerz— 
haft in die Seitentheile des Kopfes — Mangan. acet. 
Huſten macht Kopfſchmerz, wie e und zerriſſen — 
Sulph. 


* 


\ 
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Beim Hufen fährt es allemal in den Kopf, wie 


ein Druck — Bryon. 


Beim Huſten ein langanhaltender Stich tief i im ir lin⸗ 


ker Seite — Bryon. 
Stechen im Kopfe, beim Huſten — . i 


— und Stiche im Kopfe, beim Huſten — Arnie. 


Stiche im rechten Stirnhuͤgel, beim trockenen Huſten Mezer. 


Huſten, und e deſſelben Hitze im Kopfe — Arsenic. 


— Sabad. 


Das Kind 1 5 blau im Geſicht beim Huſten — Ipec. 


Blaͤue des Geſichts und e en beim Huſten 


— Veratr,, 


Der Huſten preßt ihm Thraͤnen aus den ungen — Polsat 


Be Sehr. 


Bei jedem Male Huſten ein druͤckender Schmerz im Ohre, 


als wenn da ein Geſchwuͤr aufgehen wollte — Capsie. 


( welcher Knacken im Ohr zuwege bringt) — Nux vom. 


Saurer Mundgeſchmack, beim Huſten — Coccul. 


Blutgeſchmack im Munde, beim Huſten — Bellad. u 


Rhus. 


Waſſer laͤuft ihm ir trockenen Huſten aus dem Munde, 


wie Wuͤrmerbeſeigen — Bryon. 


Bei ſtarkem Huſten, kommt viel Waſſer aus dem Munde, wie 


Wuͤrmerbeſeigen — Arsenic, a 

Waſſerzuſammenlaufen im Munde beim Huſten; es iſt, als 
wuͤrde dies Waſſer mit Gewalt durch den Schlund ge⸗ 
trieben und ſchnitte darin — Staphisagr. 


Gefühl als waͤre die linke Seite des Gaumens gelaͤhmt, beim 
Huſten und Gaͤhnen — Trifol. 


Einmaliges Schluckſen nach dem Huſten — Angust. 
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Brecherlichkeit, beim Ae — ER: Ipee. — 
| Merc. sol. | 
(Beim Huſten wendet ſich der Magen um, zum Erbrechen, ö 
wenn er auch nuͤchtern iſt) — Bellad. 
— Huſten iſt es, als wenn der Magen ſich umwende, und 
er ſich uͤbergeben ſollte, der Huſten preßt ihm Thraͤnen | 
aus den Augen — Pulsat. l 
Huſten, gewaltſamer, tiefer, von etlichen Stoßen, welcher 
ſchmerzhaft an den Kehlkopf anſtoͤßt und Wechwikgen | 
hervorbringt — Calc. sulph. | 
Von Huſten entſteht Brecherlichkeit ohne Uebelkeit — bes. 
Huſten bis zum Brechwuͤrgen — e 7 
Unter dem Huſten will er ſich erbrechen — Dre ser. 
Brechwuͤrgen beim trockenen Huſten, Nachmittags und ge⸗ 
gen Abend — Menzer. 
Einige S Stunden lang unabgeſetzter, 1 Erbrechen er⸗ 
regender Huſten — Meer. 
(Erbrechen und Naſenbluten beim Huſten) — Pulsat. 
Huſten, und beim Tiefathmen der ſtaͤrkſte Huſten, welcher 
ihn zum Brechen zwingt — Calc. sulph. 
Er huſtet Stunden lang bis zum Erbrechen und erwacht 
Nachts oft davon auf; Abends zuvor Duͤſeligkeit im Ko⸗ 
us und Wallung im Blute, daß er ben Puls im ganzen 
Körper fühlt — Arnie. 
Huſtenanfaͤlle, nachmittaͤgige (um die fuͤnfte Stunde) wel⸗ 
che Brecherlichkeit und Erbrechen erregen — Capsie. 
Huſten, ſtarker, der zum Erbrechen hebt, doch ohne Schmerz 
D Acid. phosph. 
Beim Huſten hebt es zum erh e uebelkeit — 5 
Erbrechen der Speiſen beim Huſten — Bryon. 
(Vom Huſten Erbrechen der Speiſen, Abends) — Rhus. 
Huſten bekommt das Kind nach dem Eſſen und muß das 
Genoſſene und Schleim wegbrechen — Slib. tart. 
(Nach dem Eſſen iſt der Huſten fo arg, daß er die Speifen | 
ausbricht) — Digit. | 
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Beim Huften bricht er waſſn e und Gern aus — 


Droser. 


Wg cher beim Huſten — Khis, Ä 
Beim Huſten Wehthun in der Herzgrube Bryon, 


Zufammenfpniieender Schmerz in den Mochendern — 
2. Drosen 
Beim Huſten Sn in den Sposchendern, als wenn die 
Gegend mit Gewalt zuſammengeſchnuͤrt würde — Droser. 
Druckſchmerz uͤber den kurzen Nibben — Spong. mar. 


Erſchütterungsſchwerz im Unterleibe — Seilla. 
— in der aufgetriebenen Bauchſeite — Arnie. 
Zerſchlagenheitsſchmerz i im Unterleibe — Arsenic. — er 
rum). 
— im Dberbauche — Nux vom. 
Gefuͤhl als zerſpraͤnge der Unterleib — Anac. 
Beim Huſten und im Gehen Schmerz auf der Seite des Un⸗ 
terleibes, als wenn ein u herausbrechen wollte 
— Scilla. 
Leibſchmerz, als gelte der Nabel e en werden — 
Ipec. 
Huſten, wenn der Auswurf nicht gut erfolgte, griff den Unter» 
leib an, wie ein Zuſammengreifen und Brechheben — 
Droser. 
Schneidender Leibſchmerz — Staphisagr. — Veratr. 
Stiche aus dem Unterleib durch den Bauchring — Veratr, 
Stechen in der Bauchſeite — A i — Arsenic. 
Schmerz der Bauchmuskeln — Pulsat. 
Bei jedem Huſtenſtoße ſchmerzhafte Zuſammenziehung der 
Bauchmuskeln und ſchmerzhaftes Druͤcken in der Bu 
hoͤhle nach außen zu — Seilla. 


(Beim Huſten preßt das Kind A und iſt a 
Bellad. 
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Preſſen nach der Blaſe zu und einige von innen nach außen 
gehende Stiche in der Gegend des Blaſenhalſes, waͤhrend 
des Huſtens und einige Zeit nachher — Capsic. 

Beim Huſten Schmerz im Unterleibe (in der Blaſe?), als 
wenn es zum Waſſer draͤngte und der Harn nicht fort 
fönnte, wie bei Harnverhaltung — 55 | 


Harnausſpritzung — Pulsat. — Staphisagr. — Veratr. 


(Jeder Stoß des Huſtens faͤhrt in die maͤnnliche Ruthe, mit 
ſchmerzhafter Empfindung, wie ein jaͤhlinges Eindeingen 
des OR) — Ignat. 


Stiche i im Samenſtrange — Veratr. 

Beim Huſten, Stiche, welche aus dem Unterleibe längs des 
Samenſtrangs durch den Bauchring Haie aße — 

Veratr. 


(Naſenbluten und Erbrechen, beim 1 — Pas 


Beim Huſten zweimaliges Nießen — Bryon. 
Huſten in Nießen endigend — Calc. sulph. 
Ku ane die mit Nießen enden) — Bellad. 


Heiſere Sprache beim Huſten — rm. 


Huͤſteln, durch Kriebeln im Kehlkopfe erregt, 
mit Gefuͤhl als befaͤnde ſich daſelbſt ein 
weicher Koͤrper, mit feinen Stichen darin, 
bis zur rechten Schlundfeite — Droser. 

Schmerz im Rachen beim Huſten — a 


Trockenheit | im Halſe, d Kitzelhuſten dere ne 5 8 
Ss — — vom naͤchtlichen Huſten — Pulsat. 
Schmerz laͤngs innerhalb der Luftroͤhre, bei In Huſten⸗ 
ſtoße — Tinct. aer. 
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rm Huſten fo ſcharf im Halſe, daß es im 
Halsgruͤbchen ſchmerzt — Nux vom. 

Schmerz in der Luftroͤhre beim Huſten — Nux vom. 

Huͤſteln, was den Hals angreift, als wenn er roh waͤre, 

nach Tiſche — Anac. 

Nach jedesmaligem Huſten ein Gefühl als waͤre es in der 

Liuftroͤhre und in der Bruſt wund — Stannum. 

Schmerz im Halſe wie von einer Geſchwulſt — Capsic. 

Blos beim Huſtenanfalle, ein druͤckender Schmerz im Halſe, 

als wenn da ein Geſchwuͤr aufgehen wollte — Ca psio. 

Stechen im Halſe, beim Huſten — Bryon. . 

(Beim Anfange des Huſtens iſt es fo pfeifend) — Asar. 

— Huſten haucht er einen Odem von braͤnzlichtem Geruche 
aus den zungen — Droser. 


Kratzende Empfindung in der Bruſt, jedesmal vor dem blu⸗ 

tigen Huſtenauswurf — Staphisagr. 

Huſten, ſehr anſtrengender, wegen einer Beklemmung der 

Bruſt, die jedesmal erſt beim Huſten entſtand — Coccul. 
Bruſtſchmerz beim Hüften — Arsenic. — Pulsat. — 

Voeratr. i 

| Huſten „ſchmerzhafter — Capsic. 

Bei Huſten Schmerz in der linken Seite, bei Schwaͤche und 
Schwerathmigkeit — Veratr. 

Der obere Theil der Bruſt (oben unter dem Bruſtbein) thut 

N weh beim Huſten — Cina. 

Schmerz i in der Bruſt und im Kreuze beim Huſten — Mere. sol. 
— in der Seite waͤhrend des Sufens und beim Aufſtehen — 

Pulsat. 

Beim Huſten ſchmerzhaftes Druͤcken unter den 1 15 Ribben 
— Spong. mar. i 
Bei jedem Huſtenſtoße ſchmerzhaftes Druͤcken in der Bruſt⸗ 
hoͤhle nach außen zu, und ſchmerzhafte Zuſammenziehung 

der Bauchmuskeln — Soilla. a 
(Vom Huſten will ihr die Bruſt zerſpringen) — Arsenic. 
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Huſten erſchuͤttert die ganze Bruſf, als ee alles b darin 
wäre — Rhus. 

Erſchuͤtterungsſchmerz in der Bruſt und bens, beim 
Huſten — Mangan, acet. 

Huſten welcher Zerſchlagenheit aller Ribben TEN nic, 

— und dabei ein wundartiges Stechen — Nux vom. 

Beim Huſten Stechen in der Herzgrube — Arsenic. 

Huſten mit Bruſtſtechen — Droser. 

Es ſticht beim Huſten im Bruſtbeine, er muß die Bruſt mit, 
der Hand halten; auch beim Darauffühlen ih es — 
Bryon. » 

Huſten, dabei Stiche! im Bruſtbeine, auch waͤhrend dem Gäh⸗ 

nen — Bellad. i 

Stechen in der rechten Bruſtſeite beim Huſten — Saba 

Beim Huſten Stiche auf der linken Bruftfeite — Rhus. 

Huſten mit Nadelſtichen in der Seite unter den linken art 
— Bellad. 

— beſchwerlicher, mit Stechen in der Seite (während dem 
Froſte eines Wechſelfiebers) — China. 

Scharfes Stechen in beiden Bruſtſeiten beim naͤchtlichen 
Huſten — China. 

Stiche in der Seite erregt der nächtliche Huſten — Pulsar: 

— — — — be jedem Huf ſtenſtoße — Scılla, | | 

Beim Huſten Schmerz wie Stechen in der Seite der Bruſt 
und im Ruͤcken — Capsio. 

— Huſten, Stechen, erſt in der Seite der Bruſt, dann 
(nach zwei Tagen) in der Seite des Unterleibes — Ar- 
senic, 

— Huſten thut es an der Seite der Bruſt weh, for wie 
Stechen — Coffea. 

Rohheit auf der Bruſt beim Huſten . —Sulph. | 

Schmerz in der Bruſt herauf wie wund, beim es tie⸗ 
fen Huſten — Cale. sulph. 

Huſten, dabei Schmerz wie roh in der Bruſt und nals in 
der ER — Armnic, 
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Oben unter dem Bruſtbein ſchmerzt es nach dem Huſten noch 
lange wund brennend — Cina. 
Wundheitsſchmerz auf der Bruſt, beim trockenen ern — 
Spigel. 

en Huſten, Schmerz hinter dem duften, wie te 
ſchworen — Stapkiagr: 7 


. 


Huſten und! dabei ein heftig drückender S Schmerz im Nacken, 
als ob er zerbrechen ſollte — Bellad. 

Stiche im Rücken beim Huſten — Pulsat. 8 

Beim Huſten wie Stechen im Ruͤcken und in 5 Beufifeite- — 

= Capsie. 

Stechen in der einen ende, Ferch rocken Huſten erregt — 
Rhus. 

| ann im Kreuze und in der Bruſt beim nSufen — Mer sol; 


Bon Hufen Stechen in der Schulter — ul 

Waͤhrend des Huſtens fuhr es ihm einige Mal in den rech⸗ 

ten Arm hinunter — Pulsät. _ 

Beim Huſten ein tief eindruͤckender Schmerz an der Seite des 

Oberſchenkels bis ins Knie — Capsic. 

Von Huſten und Nießen faͤhrt ein Schmerz in dieſes oder je⸗ 

nes Glied — Capsio. 

Wenn das Kind . ſchuttert (erchättet) es ſo — 

Pulsat. f 

Das Kind wird beim Erſtickungs husten ga ſteif und im 
Geſicht blau — Ipec. 


Saufen, welcher Hitze terer — Nu: vom. 

Blos beim Huſten Hitze und Feuchtigkeit der Hände, und 
Kopfſchweiß — Stib. tart. 

Beim Huſten, beim Reden und von der mindeſten ewe e 

ein unertraͤgliches Gefuͤhl von Hitze, R äußerlich fühle “ 

bare Hitze — Scilla. 

Schweiß an der Stirne, beim Husten - — u 

Beim Huſten Schweiß über und über — Rhus: 
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Virſchlen el Zufälle, die ſich nach dem 
Huſten einſtellen. 


Klopfender Eng; im Kopfe, nach dem Huſten — Ipec. 
Nach dem Huſten (bei zaͤhem unten in der Luftroͤhre ſitzen⸗ 
dem Schleim) bleibt eine Fragige Empfindung längs 
der a herab, als wäre es da roh und wund — 


Gan nab. Ed 
Nach dem ute kotzt das Kind fo. — Palsst, | 
(— i ſtarken, keuchenden Huſten kollerte s hörbar in 


der Bruſt herunter) — Acid. mur. 

Nach dem Huſten wimmert das Kind: Au, Au! man bört 
ein herabgluckſendes Geraͤuſch; es iſt aͤngſtlich, ſchnappt 
nach Luft, und wird dabei ganz 11 0 8 im Geſichte — in 
zweiminutigen Anfaͤllen — Cina. 

ee, mit al folgender Obe — Be, 


„ 
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Gehemmter Athem, eine halbe Stunde lang — China. 

Er kann keine Luft kriegen; ſelbſt im 2 iſt das i 
ſchwer — Ferrum. 

Mangel an Odem „den ganzen Tag über — Gieut. 

Sie konnte den ganzen Tag nicht zu Athem kommen — 
Ledum. 1 

Athemholen, verhindertes — - Bryon. 

Der Odem vergeht ihm faſt gaͤnzlich — Camphor. 

Mangel an Athem, und a 4 eee 1 
— Aurum. 

Es verſetzt ihm den Oben — Veratr 1 

Athemholen, verhindertes; Engbruͤſtigkeit — Opium. 

Mangelnder Athem, wenn man die Luft durch die Naſe, 


nicht aber wenn man ſie durch den Mund in fich zieht — 
Pulsat. 
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Ausbleibender Odem; er war fünf Minuten wit tod, dann 


kurze, jaͤhlinge Odemzuͤge, als wenn Schluckſen kommen 
wollte — Opium. 

Athem, faſt ganz verloſchner, una — Veratr. 

Er kann keinen Athem bekommen beim Gehen, wenn die 
Kleider dicht unter den Ribben anliegen; werden ſie et— 
was lockerer gemacht, ſo athmet er freier; legt er aber 
die Kleider ganz ab, ſo wird der en wieder ſchwerer 
Nux vom. 

Ein Anfall als wenn das Uebel in die Höhe fig und Athem 

Rund Sprache naͤhme — Bryon. 

Es verſetzt ihm den Athem immer mehr und er wird blau im 
Geſichte — Stramon. I 

Aengſtlichkeit mit Gefahr zu erſticken = Kon. 

Hoch ſte Augſt, die den Athem benimmt —Vexatr— 

Sie klagt, daß es ihr an Athen fehle und über Aengſtlich⸗ 
keit und ſchnelles Herzklopfen, wenn fie ſich auf die linke 
Seite legt — Pulsat. - 


Athemverfegung , die ihm große angst macht, und 0 


auf der Bruſt, beim Treppenfteigen — Ruta. 
Scheid fie ißt, bekommt ſie eine große Aengſtlichkeit mie 
Schweiß auf Kopf und Stirne, die ihr eiskalt deuchtet; 
= fe muß an die freie Luft gehen, ehe der Schweiß vergeht; 
dabei mangelt der Athem und es ſticht in der rechten Seite 
dicht unter den Ribben — Merc. sol. 
bag drohender, naͤchtlicher Katarrh —. Ärsenic, 
Erſticken will er, ſteckt die Zunge heraus — Arsenic. 
Am 2 Tage oft Stecken und Athemverſttzung bis zum Erſticken 
— Sulph; | / 
Athemverfegung, erſtickende — Coprum, 
Sie ſchwebte in der Gefahr des Erſtick ens; ſo beengt war 
ihr Odem — Veratr, 


Ein- und Ausathmen, krompfhaftes, einmaliges, welches 


in eine kurze Erſtickungsempfindung uͤberging, als wenn 
einem der Athem wegbleibt und man ſterben müßte — 
Pulsat. a 

7 ** 
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Der Athem wird bis zum Erſticken gehemmt, 
durch ein Gefühl, als wäre der Unterleib 
bis zum Zerplatzen aufgetrieben — Capsic. 

Athmen, pfeifendes, ſchnarchendes, bis zur Erſtickung ge 
hemmtes, vorzuͤglich Einathmen; es wechſelt ſehr lang— 
ſames, zuweilen ganz aufhoͤrendes Athmen miteinander 
ab, und das ©ef cht iſt wie beim Schlagluk aufgetrie⸗ 
ben — Coceul, 

Steckfluß — A2 

(Steckfluß) er wird ploͤtzlich blau im Geſichte und will hu⸗ 
ſten, aber der Athem bleibt aus; darauf tiefer Schlaf 
bei kaltem Schweiße des Koͤrpers — Opium. 

Enge mit brecherlicher uebelteit, 0 dem Sei 
kaffee — Chamom, . 
Anfall von Erſtickung, zwei bis 925 1 9 8 — 1 

(Anfaͤlle von Erſtickung, von Herzklopfen und von Ahe 
macht) — Magnes. ö 

Erſtickung (Strangulatio, Saffocatio ) — Cyelam, ; 

Erſtickung — Mercur. | 

Eine Art Erſtickungsanfall, als wenn der 
Luftroͤhrkopf mit Schleim angefuͤllt waͤr e 
vorzuͤglich gegen Abend und (die Nacht) 

beim Erwachen aus dem Schlafe — China. 

Unterbrechung des Athmens, jaͤhlinge (nicht kitzelnde), oben 

in der Luftroͤhre uͤber dem Halsgruͤbchen, die unwiderſteh⸗ 

8 lich zum kurzen gewaltſamen Huſten reizt, Abends — Ignat, 
Als wollte es den Athem verſchließen, ploͤtzliches Gefuͤhl 
oben in der Kehle, faſt wie wenn man Scheffer 
eingeathmet hat — Moschus. 

Oeftere Anfaͤlle von Erſtickung, beim ind es war 

als ob ihm jemand die Luftroͤhre zudruͤckte oder zuſchnuͤrte, 
ſo daß es ihm den Athem augenblicklich verſetzte im ei 
zen) — Tinct, acı, 

Kaum eingeſchlafen, die N acht, war der Athem weg; fe 

wollte erſticken, fuhr mit einem lauten Schrei auf, und 
konnte nicht wieder zu Athem kommen; gegen Morgen 
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ſtarkes Herzklopfen, mit einem matten Schweiß darauf — 

| Sulph. 

Er will (um 1 Uhr) die Nacht im Schlafe ersticken, und 

doch fuͤhlt er keinen Schmerz — Sulph. | 

Vor Mitternacht fprang er aus dem Schlafe auf, voll 

Aengſtlichkeit, rief um Huͤlfe, und es war als wenn er 
keinen Odem kriegen koͤnnte — Cale. sulph. 

Es verſetzte ihr im Schlafe oft den Athem, fo daß die Um⸗ 

ſtehenden fe wecken mußten, dalit ie nicht erſtickte — 

a Sulph. ; 

Erſtickungsanfall im Schlafe ( Alpdrüͤcken) — Opium. 

Er hat beim Erwachen nach Mitternacht en Odem, dem 
Alpdruͤcken gleich — Cinnab. 

(Erſtickungsanfaͤlle, die Nacht beim Liegen, waͤhrend dem 

Einſchlafen; er mußte jaͤhling aufſpringen, wovon es je⸗ 

desmal verging) — Mercur. praec. rub. 

Abends im Bette, nach kurzem Schlafe, wacht ſie auf, es 

wickelt ſich in der Herzgrube zuſammen, es wird ihr übel, 

ſie will erſticken, ſie muß ſich aufſetzen — Bryon. 

(Es verſetzt ihm den Odem, wenn er einſchlafen will, was 

er jedoch, bei Muͤdigkeit, nicht kann) — Bryon. 

Er kann keinen Athem bekommen und muß ſitzen; jaͤhlinge 

Bauchwaſſerſucht — Bryon, 

Es ſteckte ihr und benahm ihr den Odem, fruͤh um 3 Uhr, 

| fie mußte fich auffegen, um Luft zu bekommen: erſt da 
Huſten und e kam, er es ihr besen — Stib. 
tart. 

Er will ganz erſticken, Abends im Bette, es will ihn fit 
knuͤpfen, er kann keinen Odem . er muß die 
ganze Nacht aufſitzen — Stib, tart. 

Eine Art Ohnmacht, wobei doch das Sante bleibt, am 
meiſten beim Liegen; dabei ſchnappt er ſehr nach Athem; 
bei Traͤgheit und Mattigkeit in allen Gliedern — Mero. 
sol, 

Beim Umwenden Nachts im Bette auf die linke Seite, ploͤtz⸗ 
lich Odemmangel, was beim Aufſitzen vergeht — Sulph. 
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Wenn ſie ein wenig geht, fehlt es ihr an Odem — Plate, 

Odem entgeht ihm gleich, Abends, wenn er auch noch ſo 
fachte ins Bette ſteigt und ſich noch ſo behutſam nieder⸗ 
legt; und es pfeift ſo fein in der ( zuſammengeſchnürten) | 
Luftröhre, als wenn eine feine 5 ertoͤnte — Ar- 
senie, 5 | 
angel an Athem, 1 Sreppefiei- 
gen und ſonſtiger und en e Be⸗ 
wegung — Stannum. | 

Wenn er geht, iſt es ihm, als wenn der Athem fehlen wollte, 
mit Mattigkeit im ganzen Koͤrper und Weichlichkeit in der 
Herzgrube; dann Huſten — Ignat. 

Es fehlt ihm im Gehen an Athem, und wenn er dann ein 
ſteht, bekommt er Huſten — Ignat, ı 

Beim Gehen im Freien wurde es ihm uͤbel und wie berauſcht 
und drehend; er bekam Hitze im Geſicht und Angſtſchweiß, 
und konnte keinen Athem kriegen; die Fuͤße waren ſo 
ſchwer; er taumelte — Thuya. 

Nach jeder noch fo unbedeutenden Bewegung des ganzen 
Koͤrpers wird ſie ſchwach, das Blut wallt in der Bruſt 
herauf, das Geſicht wird heiß, der Körper fängt an zu 
gluͤhen, die Adern ſind hart aufgetrieben und der Athem 
vergeht ihr; erſt nach langer Ruhe kann ſie ſich mr 
erholen — Spong. mar, 5 

Odemmangel und Lahn 8 mit Schwere 
im rechten Arme — Stannum. 

Odemloſigkeit im convulſiviſchen Anfalle — - Arsenie, 

Unterbrochener Athem, auf einige Angnblie, bein Fall⸗ 
ſuchtanfalle — Cicut. 

Gefahr zu erſticken bei den Konvulſonen — e 

Odemmangel und Verzerrung des Mundes auf Nie Seite — 
Mero, sol, 


Leichtes Ausgehen des Dreams im Sprechen, 


Beim Sprechen geht der Odem leicht mitten im Worte aus 
und er muß von vorn anfangen — Meer. 
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Athemverhänderung durch verſchiedenartige 


Zufaͤlle. ; 


Das Athmen wird durch eine preſſende Empfindung auf der 

Bruſt verhindert — Sulph. 

Athemverhinderung durch ſpannenden ae Bruſt 
bein — Acid. mur. 

Odemverminderung, durch Spannſchmerz vorne um die Bruſt, 

beim Sitzen, mehre Tage lang — Merc. sol. | 

Odemhemmung, durch aus dem Oberbauche in bie Bruſt 

| uͤbergehende zuſammenziehende, feine Sumfen duns — 
„ 

Odem verſetzende, zuſammenſchnürende Empfindung in der 
Mitte der linken Bruſt — Arnic. 

Athemhemmung, durch krampfhafte Zuſammenziehung der 
Zwiſchenribbenmuskeln nach der linken Seite zu — Ve— 
ratr. 

Athemunterbrechung, durch Erd Schmerz in der rech⸗ 

ten Bruſt — Veratr. 

Athemhemmung durch Stiche in der Brustseite, gegen Abend 

eo Bellad, | 

Athemverſetzung durch Stechen in der linken Seite — Capsic. 

— durch ſcharfes Stechen in der Bruſt — Acid. phosph. 

Odemverhinderung, durch Want Schmerz in der linken 

Bruſt — Spigel. 

cee, durch einen e beklemmenden 
Stich in der Gegend des erſten und n Ribbenknor⸗ 

pels — Verbasc. 

Gehemmtes Athmen, Bu eg oder achläge in beiden 
Bruſtſeiten — Cannab. 

Odemoerſetzung, durch immerwaͤhrenden Schmerz in der 
Mitte des Bruſtbeins, als waͤre da etwas Geſchwuͤriges 

— Staphisagr. 

— durch Drücken in der Herzgegen „ Bellad, 

(Gehindertes Athmen, durch Stiche in der Verögegend) — 

Pulsat, 5 


4 
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Waͤhrend des Huſtens wird der Athem un⸗ 
terbrochen und faſt 9 nzlich gehemmt RN 
Cuprum. 2 

Beim Huſten 1 46% a 50 ihm die Luft fehlte — 
Ferrum. | Ä 

Es iſt als wollte es ihm den Athem verſezen beim Hufen — 
Mero. sol. 

Während des Huſtens hat er kalten Aachen, faſt wie bei 
Keuchhuſten — Euphras, a 

Odemverſetzung durch Aufſtoßen — Merce. sol. 

Es benahm ihr faſt den Athem auf Augenblicke indem s 

ihr von der Herzgrube bis ins Halsgrübchen ſtieg, mehr. 
mals — Rhus, | 

Odemverſchließung, durch ein angenehmes Gefuͤhl, wel⸗ 
ches von der Herzgrube bis in die Kehle heranzieht und 
wuͤrgt — Nux vom. 

Der Athem wird benommen durch Drücken i in ber Herzgrube 
— Coccul. 

Athemhemmung, durch drückend klemmenden e in 
der Herzgrube — Pulsat. 

Zuſammenziehen, klammartiges, in der Herzgrube, ns 

den Odem benimmt, Mittags vor dem Eſſen — Sulph. 

Athemhemmung durch Zuſammengezogenheit in der untet⸗ 
ribbengegend — Staphisagr. 

Odemoerſetzung durch ſtarke Stiche unter den letzten Ribben 
beim Einathmen — China. 

Athemverſetzung durch Stiche unter den linken falſchen Rib⸗ 

»2 DR, im Stehen — Arnie. 

Das Athmen und Gaͤhnen wird verhindert durch Stiche un— 
ter den Ribben beim Tiefathmen und Gaͤhnen — Aur um. 

Athemverſetzung durch heftige Rucke in der Lebergegend — — 
Acon. . 

Der Athem wird ihm faſt verſetzt, fo daß er nur fchiwierig 
athmen kann, durch einen Schmerz dicht unter dem Na 
bel, als wenn ein Stein da laͤge; gleich nach dem Mit 
tageſſen — Nux vom, 
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Der Odem wird benommen, durch Zufaı mmen⸗ 
kneipen im Oberbauche — Coccul. d 
bndeelebuns, durch ruckweiſes Zuſammenraffen über dem 
Nabel — Moschus. 
Ddemberfeßung durch 1 und ſchneidenden Leibſchmerz 
— Pulsat. . 
— durch tun Stiche links im Bauche — Dulcam. 
Der Odem wird benommen durch ee in der rechten 
Bauchſeite — Nux. vom. 
Die Luft verſetzende Stiche in einer Bauchſeite — Gre 
Der Athem ward ihm faſt benommen, durch einen ſtumpfen, 
von der rechten nach der linken Bauchfeite ziehenden Stich 
E Droser., 
Der Odem wird ihm verſetzt durch heftige Stiche auf der lin⸗ 
ken Seite uͤber dem Huͤftbeinkamme — Mezer. 

Odemoerſetzung beim Buͤcken, durch Stechen und Beißen 
uber dem heiligen Beine — Magnet. pol. austr. 

Angſt hemmt das Athemholen, mit warmem e 
Neon. 
ere durch Aengſtlichkeit und fieberhafte Unkutze 
bei Hitze uͤber den ganzen Koͤrper, vorzuͤglich im Geſicht, 
5 ohne Durſt, und weiß belegter Zunge nebſt rauher Trok— 
2 e auf derſelben, Nachmittags — Ruta. 


Fra dgen, b und tief einzuath⸗ 
men, und Anhal ten des Odems an einer 
gewiſſen Stel 125 


& kann nicht Odem genug ehen aa e ſchwieriger 
Odem), fd daß er glaubt erſticken zu muͤſſen, mit Aengſt⸗ 
3 lichkeit — Mezer. 

Sie kann nicht fo tief einathmen, als fie will, weil eine 
Schwaͤche der Athemwerkzeuge fi ie daran hindert — 
„ Flalih. 

Es iſt ihm, wenn er aus der freien Luft in 
die warme Stube kommt, als könne er nicht 
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Luft genug einathmen, mit eines Empfin- 
dung, als ſei Dampf in der Luftroͤhre, dem 
ihn zum Huſten noͤthigt — Bryon. 

Sie kann (waͤhrend es ihr warm herauf ans Herz kommt, 
mit Aengſtlichkeit und Odembeklemmung) nicht tief ath⸗ 
men, bei Neigung dazu; nach dem haͤufig erfolgten Gaͤh⸗ 

nen ward es ihr jedesmal wohler — Croc. 

Das volle Einziehen des Athems wird durch Schleim i im Ra⸗ 
chen verhindert — Aurum. „ 
Der Odem kann nicht genugſam eingezogen werden, wegen 
Druͤcken aͤußerlich auf dem Bruſtbein, im gebuͤckten Sr 

gen; durch Aufrichten vergehend — China. 5 

Beim tiefen Einathmen iſt es ihm, als waͤre die Gegend 
unter der dritten und vierten Ribbe zu eng — Mezer. 

Es iſt ihr (bei Athembeklemmung und Druͤcken in der Her 
grubengegend) beim Tiefathmen, als hielte der Athem dort 
an; zugleich rauhe Stimme — Baryt. acet. 

Wenn er den Athem ſo tief holt als er kann, dann haͤlt es 
gleichſam an unter dem oberen Theile des Bruſtbeins; 
er fuͤhlt da einen Schmerz, faſt wie ſtumpfes Stechen oder 
Druck — Angust. 


Schwerathmigkeit 


Schwerathmigkeit — Arnic, — Bellad. — Capsie. — 
Colchie. — Croc. — Droser. — Magnet. pol, aret. 

Schwerathmen wie von Mangel an Luft, fruͤh — Merce. sol. 

Odemholen, ſchweres, ohne Auswurf — Cannab. 

Er konnte nur ſchwer Athem holen: wie matt in der Bu 
— Sulph. u: | 

Odem, ſchwerer, lauter — G Er 

Athemholen, muͤhſames, ſelbſt in der Stube — Euphras. 

— beſchwertes, von Beaͤngſtigung in der Bruſt, fruͤh — 
Pulsat. 

Erſchwertes Athmen, ba Druck auf er Brust — Ans 

— Einathmen, durch Drücken und Beklemmung hinter dem 
Bruſtbein — Acid. phosph. 


** 
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Nabwiertger Odem, durch Ziehen unter der linken Bruſt und 

Aengſtlichkeit — Nux vom. 

Er kann nur ſehr ſchwierig Athem holen, Wegen Stechen 

neben dem Bruſtbeine — Seilla. 

meet Athem, durch Druͤcken in der Herzgrube rg, 

Abends — Rhus. 

Das Athmen wird erſchwert, durch Leibweh mit Angſtlich— 

keit verbunden; durch Gehen erleichtert — Bryon. 

Beſchwerliches Athemholen und große Angſt 

durch Kueipen im Unterleibe — Spigel. 

Schwerathmen, durch einen Knoten am Schwerdknorpel 

verurſacht, der 2 Jahre lang anche gewachſen war 
— Cannab. 

(Schwieriger, langſamer on bei Herzklopfen) — Bellad. 

Athmen, ſchweres, langſam — Camphor. 

Ein- und Ausathmen, ſchweres, langſameres — geil. 

Athemholen, ſchweres, tiefes — Opium — Tinct. aer. 

Schwerathmigkeit; er mußte langſam und zum Theil tief 

Athem holen — Helleb, 

Athem, ſchwerer und langſam aus der Tiefe geholter — 
Digit. 

Schwerer, tiefer Odem und großer, langſamer Puls — 

Opium. 

Sehr erſchwertes, ſchluchzendes, ſtoßweiſes Einathmen, bei 

Drucken und Stichen auf der Bruſt — Asa ſoet. 
Fand dem ſechsminutigen Anfalle athmete das Kind mit vie— 

ler Anſtrengung ſchnaubend, mit Blaͤue der Backen und 

Lippen — Angust. 

Yemen, ſchweres, mit ehe, Roͤcheln — Hyosc. 

Schweres, ſchwieriges, ſchmerzhaf! 8 Athemholen und fchnels 
les Ausathmen — China- 

Athemholen, ſchwieriges, beim Niederliegen — 1 

Athmen, aͤußerſt ſchwieriges, Abends im Bette; ein langfa- 

mes, ſchwieriges Einathmen — Conium 

Beim Liegen, nach dem Schlafen, empfindet er eine Schwer⸗ 
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athmigkeit (und Weichlichkeit in der Herzgrube), die fic 
beim Aufrichten vermindert — Oleand. | 

Schwerathmigkeit, ſie mußte im Bette in die Höhe sten 
fißen — Stib. tart, | 

Tiefathmen wird ihm ſchwer, ſelbſt i im Sitzen * Eopkräi 

Orthopnoe, er kann nur mit aufgerichtetem Koͤrper Oden 
holen — Capsic, 

— nur mit aufwärts geſtrecktem Halſe, unter Pfeifen in de: 
Luftroͤhre und mit großer a des 1 
konnte er athmen — Cannab, 

Athem, fi ſo lange ſie aufbleibt, ſchwierig und beengt, bein 
Liegen im Bette aber iſt er natuͤrlich — Nux vom. 

Athem wird ſchwer, wenn er etwas gegangen iſt — Rhus. 

Athem, ſchwerer, beengter, vorzuͤglich Nachts — Opium. 

Schwerathmigkeit, Zungengeſchwulſt — Magnet. pol. austr. 

Bei Schwerathmigkeit Aengſtlichkeit um bie 1 — 
Stramon. 

Odem holt er mit der groͤßten Anſtrengung und Aengſtlich— 
keit mit offenem Munde — Opium. 

Schwerathmigkeit und Bangigkeit auf der Bruſt, na dem 
gewohnten Fruͤhſtuͤck — Valer. 

— achttaͤgige; Beklemmung in der Bruſtbeingegend beim 
Tiefathmen — Arsenic, 

Erſchwertes Odemholen bei’ Bruſtbeklemmung —— Gola 

Athmen, ſchwieriges, und heftige Bruſtſchmerzen — Co- 
nium. 

Erſchwerter Athem und druͤckender Schmerz auf dem Bruſt⸗ 
bein, im Stehen, fruͤh — Conium. 5 

Schwieriger Athem, deſſen er nicht genug einziehen kann, bei 
hartem Druͤcken auf den Bruſtknorpeln der dritten und 
vierten Ribbe — Stramon. 

Erſchwertes Einathmen, bei weichem Druck in der Bruff, 
und eine kaͤltende Empfindung, welche aus der Bruſt in 
den Mund ſteigt — Camphor. 

Schwerer Athem, und dabei rafft es ihr am Herzen (an der 
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bedeubg, mit Angſt und fahr unruhigem Gemüth. — 
Rhus. 


Amel, ſchweres, beengtes, it kleinen Stichen zwiſchen 


den kurzen Ribben beider Seiten, am meiften der N 


Acid. phosph, 

Scmerachmen und Huſten mit Auswurf, durch Schleim auf 
der Bruſt erzeugt, welcher in den Hals ſteigt — Asar. 
ee und Butgeſchwalſt um die Knoͤchel — 

Calc. sulph. 

Schwerathmigkeit und S Schwäche, und 00 Huſten h 
in der linken Seite — Veratr. 

Starke Geſichtsroͤthe, mit brennender Hitze des Korpers, 8 
Stunden lang, dann convulſives Schlagen des rechten 
Armes und Fußes, unter lautem Geſchrei, ſchwerem 
Athmen und Kaͤlte des Geſichts und der Haͤnde, mit 
Perlſchweiß beſetzt — Opium. 

Schweres, gehindertes Odemholen, und heftiger, giſchwin⸗ 
t harter Puls — Opium. 


ae e Athmen. 


Langſamer Odem — Conium, 

— — im Schlafe — Acon. | 

Sehr langſamer Odem mit erweiterten Pupillen — Nux vom. 

Athemholen, langſames, tiefes, wie nach Erſchoͤpfung (mehre 

Minuten lang) — Spong. mar. 

Odem, langſamer, ſchwieriger, ſchnarchender — Opium. 

Langsames und ſehr ſchwierines Einathmen, bei Bruſtbe⸗ 
klemmung — Staphisagr. } 

Langſamer, ſchwieriger Odem, mit Aengſtlichkeit; er kann 

deſſen nicht genug in fo daß er glaubt, erfticken zu 
muͤſſen — Mezer. 

Cangſamer, ſchwieriger Odem, bei Herzklopfen) Be 

Langſame Einathmung, wozu er tief aus dem Unterleibe aus⸗ 
holen muß (muß den Athem tief aus dem Leibe holen) — 
Ignat. 


— 
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Odem, langſamer und kurzer; die Bruſt beim Vorbuͤcken und: 
im Sitzen beengt — Mezer. | | 
Während des Schlafes alle Arten von Athem wech ſelweiſe, 
langſames und kurzes, heftiges und leiſes, wegbleiben⸗ 
des, ſchnarchendes — Ignat. %% A 
Bei langſamem Ausathmem und ſtarkem, geſchwindem Pulſe 
liegt er im Schlafe auf dem Rücken mit zuruͤckgebogenem 
- Kopfe und über den Kopf ausgeſtreckten Armen — China. 
Ausathmen, langſames, lautſchniebendes, im Schlafe, vor 
Mitternacht — Magnet. Pol. austr. ER 


Tiefes Athmen; Noͤthigung zum Tiefathmen. 
Neigung zum Tiefathmen vor dem Mittagsmahle — China. 
Tiefes Athmen — Droser. . b e 
Tiefathmen, unwillkuͤhrliches, einzelnes, zu Zeiten, am Tage 
— Calc. sulp l. 3 7 
Odemholen, tiefes und langſames — Camphor. 
Er athmet tief und mit Stoͤhnen (vom Dunſt) — Acid. mur. 
Tiefathmen, wie Seufzen, und unwillkührliches Schlingen 
dabei (wie ſonſt bei Seufzen) Magnet, pol. austr. 5 
Er muß oft tief einathmen und doch iſt der Athem frei und 
er ſpuͤrt weder Beklemmung noch Baͤnglichkeit in der Bruſt 
Piat \ u HEN e 
Sie kann nicht ſitzen, muß ſo tief athmen, als wenn fie er⸗ 
ſticken wollte, vorzüglich nach jedem Eſſen — Rhus, 
Er muß (wegen Engbruͤſtigkeit Abends in der Lage auf der 
kinken Seite) tief athmen, wobei er aber einen uner⸗ 
traͤglichen Schmerz in der linken Schooßgegend fühle — 
Mere. sol. a e 8 er 
Sie muß manchmal ganz tief athmen — Aurum. 
Er muß oft einen einzigen, recht tiefen Athemzug holen, wo» 
durch er fich in Allem, was ihm fehlt, Erleichterung zu 
verſchaffen waͤhnt — Capsic. REN 
Es noͤthigt ihn oft zum Tiefathmen, und dies Tiefathmen 
reizt ihn zum Huſten — Scilla. N | 


f 
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Seufzerarfige® Tiefathmen und trockner Huſten, bisweilen, 
bei Engbruͤſtigkeit und Steifigkeit des Ruͤckens — Capsic. 

iefathmen, 1 en, mit Druck unter der Bruſt 

— Arnic. n 

Nuß oft tief athmen, es liegt ihr ſo ſchwer auf dem Her⸗ 
zen — Croc. 

Mußte oft tief, Athem holen, und das Tiefathmen ihr 

das Drücken auf der Bruſt auf Augenblicke) — Ignat. 

= holt im tiefen Schlafe mit großer Anſtrengung ſehr tief 
Odem und ſchnarcht beim Ein und Ausathuen — 
Stramon. 

iefathmen, weil es ihr in, als läge eine 
enſt oben auf der Bruſt — Platin. 

iefeß und aͤngſtliches Einathmen entſteht durch ein Gefühl, 
als laͤge etwas Schweres auf der Bruſt, beim ne 8 
eben und Liegen — Oleand. 


Kurzathmig keit. 


urzathmigfeit — Calc. sulph. — Magnet. pol. austr. 
— Mere. sol. — Sahad. — Stib. tart. 

them iſt verkuͤrzt, er muß ſchneller ausathmen — den. 

urzer Athem, den Tag uͤber — Sabad. ; | 
urzes, ſchweres abelenk am meiſten Nachmittags nn 
Sabad. 

urzathmigkeit obne Schmerz in Ruhe und Bewegung — 
Sabin. | 

dem, zwiefach kuͤrzerer, men Sage, ohne Engbruͤſtigkeit 
oder Hitze — Coloe. 

urzathmigkeit, ſie kann nicht genng auf einziehen, ſelbſt im 
Liegen nicht; dabei ſchneller Puls — Nux. vom. 

— (ſchneller Odem); einige Stunden vorher Engbruͤſtig⸗ 
keit (tiefer, langſamer Odem) — Nux vom. 

them, kurzer, es daͤmpft ihn in der Gegend des Beuſthezes 
— Anac. 


- kurzer, auf (Kaffte⸗) Trinken, Nachmittags — Bellad. 
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Verkürzter Athem, durch kitzelnden Reiz in den Luftwegen | 
— Rhus. 

Er kann nur kurz und ruckweis „ wegen Stichen, und 
Zuſammenſchnuͤren der Kehle; dem Zuſammenſchnüͤren 
half das Huͤſteln auf kurze Zeit ab — Asar. 

Kurzer Athmen und Engbruͤſtigkeit wird durch druͤckende Voll⸗ 
heit auf der Bruſt erzeugt — Ruta. 

Sie muß kurz athmen, wegen Bruſtbeklemmung; das Ath· 
men hebt die Bruſt ſichtbar — Collea. | 

Odemverkuͤrzung durch eine außerordentliche Wiene in 15 
Gegend der Herzgrube — Bryon. 

Das Athmen wird kurz und etwas aͤngſtlich durch fon. 

hafte Auftreibung des Unterleibes — Mezer. 

Odem, immer kuͤrzerer und kuͤrzerer — Opium. 

— kurzer und langſamer; die Bruſt im Vorbuͤcken und Siz⸗ 
zen beengt — Mezer. 

Kurzathmig: erſchwertes langsames Athmen, als ſei ſie auf 
der Bruſt zu feſt geſchnuͤrt — Platin. 

Das Kind holt kurzen, tiefen Athem mit ſtarker Erhebung 5 
der Bruſt — Chamom. 

Jaͤhlinge Anfaͤlle von beſchwerlicher Küsäthmigkel t, mit 
einem keuchenden Laute in den Luftroͤhren — Ipec. Ä 

Odem, kurzer, keuchender — Arnie. — Conium. 

Athemholen, kurzes, ſchnarchendes, welches von Zeit zu Zeit 

auf eine halbe Minute außen bleibt — Opium. 

Sehr kurzathmig iſt das Kind, mit lautem Roͤcheln auf der 
Bruſt — Cina. 

Kurzer, kraͤchzender Athem — Chamom. 

Athem, ſehr kurzer, zuweilen mit Unterbrechungen, ſo daß 

| einzelne Odemzuͤge fehlen — Cina. 

Kurzer Athem wechſelt mit laͤngerem, gelinder mit heftigem 
ab — Ignat. 

Kue iet gleich nach dem Mittageſſen, einige Stunden i 
lang — Pulsat. 

— beſonders beim Zuſtublegehen — Rhus. 

— beim Treppenſteigen — Magnet. pol. aret. 
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(Abends nach dem Einſteigen ins Bett kann er ſich von der 
Kourzathmigkeit kaum wieder e — e Bel 

95 austr. ö 

* . beim Gehen, als wenn er nicht genug hem 

5 einziehen koͤnnte — Mere. sol. 

— beim Treppenſteigen - Aker c. 101 
bein Gehen i im Freien — Sulph. | 
Athem, kurzer, röchelnder, als wenn er viel Schleim auf der 
| Bruſt hätte, ohne daß er zu Kotzen genäthigt war, beim 

f Gehen im Freien — Cina. 

Odem, kurzer (eine Akt Bruſtbeklemmung) bei der geringſte⸗ 
Bewegung, ſelbſt zu Hauſe, welcher fi ſich nur verliert, x 
wenn man ganz ſtill und ruhig ſitzt — Veratr. | 
ee einer mäßigen Bewegung im Freien wird ſie plötzlich 

ſchwach und wankt auf den Stuhl; unter großer Angſt, 

Uebelkeit, Geſichtsblaͤſſe, kurzem keuchendem Odem wallt 
es vom Herzen in die Bruſt herauf, als wollte es nach 
oben ausbrechen; dabei ſchließen ſich die Augen unwill⸗ 

kuͤhrlich, faſt krampfhaft, und Thraͤnen brechen durch die 
geſchloſſenen Wimpern; .fie hat Bewußtſein, iſt aber un⸗ 
flaͤhig, h den Willen auf die Old zu wirken — 

8 Spong. mar. 

Vorzuͤglich abends kurzathmig und fehr bfg Bel- 

lac, 

Oben, kurzer, im Schlafe, dach Mitternacht — Acon. 

Waͤhrend des Schlafes kurzes e 95 langſames 
Ausathmen en, 

a (Im Schlafe kürzeres . 8 dusathwer) — Cam- 
Phor. \ 
Mit Kurzathmiakeit bis zum End und mit Angſt und 

| Zittern ſchreckt er aus dem Sch lafe auf — Sambuc. 

Die Nacht ſehr kurzer Athem — Aar — Rhus. | 
Athem, kurzer; es ſchnuͤrt ihm den Hals zu und erregt ad 
ſteln — Asor. i 


IV. Theil. f f 8 
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Er iſt ſehr kurzathmig und wie verſtopft im Kehlkopfe, einige | 
Tage über — Aurum solut. 

Sehr kurzer Athem, heftiger Huſten und Schmerz im Halſe, 
als wenn die Muskeln geſchwollen waͤren, bei Fieber — . 
Rhus, 

Sehr kurzer Athem, bei kurzem, ängftichen, ſchnenhekun 
Huſten — Rhus, 

Athem iſt immer gleich auf den Huſteu fo 

kurz, als wenn es ihm die ganze Bruſt zu⸗ 

ſammen zoͤge — Arsenic. 

Kurzer Athen, Huſten mit gruͤnem Schleimauswurf, und 
Schnupfen — Magnet, pol. austr. 

— Athem (und Bruſtbeklemmung), als wenn er in vielem 
ub waͤre und davor nicht athmen ORDER, Vormit⸗ 
tags — Ipec. 

Kurzer Athem, und quer uͤber die 53 ſich des 
Schmerz — Nux vom. 

Der Odem iſt kuͤrzer und deſſen nicht genug; er kann ihn 
nicht lange an ſich halten und muß auch ſchnell wieder 
welchen ſchoͤpfen; zugleich Druͤcken uͤber den untern Thel 
der Bruſt beim gebuͤckten Sitzen — Digit. 

Kurzer Athem bei druͤckendem Schmerz in der Bruſt, und 1 15 
ſchen den Schultern, im Gehen und Sitzen — Bellad. 
Ganz kurzer Odem, Spannen uͤber die Bruſt und amade: 

in allen Gliedern, Abends — Rhus. 

Er athmet kurz und wiewohl es nicht an, Luft fehlt, doch 
muͤhſam, aus Schwaͤche der Athemwerkzeuge, bei großer 

Leere der Bruſt — Stannum. 

Kurzer Athem, Aengſtlichkeit und ſtarker Schweiß über und 
uͤber — Mangan, acet. | 

Kurz dauernde Anfälle von Aengſtlichkeit und Zittern der 
Arme und Haͤnde, mit kurzem, beengtem Athem — Opium. 

Anfallsweiſe kurzer Odem, bei Schmerz in der Herzgrube, 
als wenn fie innerlich geſchwollen wäre, und 05 
figfeit — Acon. 

Kurzathmigkeit, und Vollheit im Leibe — Magnet. pol ir 
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Verkuͤrzung des Athems, während der Unterleib bei Berüh- 

rung wie unterſchworen ſchmerzt — Stannum, 

Kurzathmigkeit, Adends, und große Mattigkeit; es iſt ihm, 
als ob er nicht Kraft genug Wie; vollkommen Athem zu 
fchöpfen — Cyclam. | 

Kurzathmigkeit, keuchender Odem und Zuſammenziehen auf 

der Bruſt, mit Geſichtsblaͤſſe, kaum fuͤhlbarem Pulſe und 
Erſtickungsgefahr, von Abends bis früh 9 Uhr — Ipec. 

Kurzer aͤngſtlicher Athem, wobei ſich die Bruſt hoch hebt, 
Stumpfheit des Geiſtes, die Augen gebrochen und voll 

Waſſer — Opium. 

(— Athem bei abendlicher Wige; ſte wollte huſten und 
konnte nicht; auch das Sprechen ward ihr ſauer; dabei 
aͤußerſte Unruhe und Schreien uͤber Schmerzen in den 
Händen, Fuͤßen, dem Unterleibe und im Kreutze; fie 
ſtampfte mit den Fuͤßen und ließ ſich nicht angreifen) — 
Acon. 

(Kurzer Odem beim Fieberſchauder) — Capsic. 

Sehr kurzer Odem, bei Fieber — Cina. 

Aengſtlichkeit mit kurzem Athmen und ſtarkem Schweiße über 

und über — ah acet. 


1 e Ach men. 


er, ſchneles -—/Holleb, 

Schnelles Athmen; vorher ift ihm äußere Wärme 
unertraͤglich — Ignat. 

Druck mit ſtumpfem Stiche in a Herzgrube, welcher zum 
ſchnellen Athmen noͤthigt; die Lunge ſcheint ſich beim Ath⸗ 
men nicht genug ausdeh. en zu koͤnnen — Coloc, 

Athmen, ſehr ſchnelles, mit einem Geraͤuſche, einem Schnur« 

geln in den Luftroͤhraͤſten, als wenn ſie voll Schleim 

| fäßen — Cuprum. | 
Schneller beengter Odem; vorher Kriebeln in der Luftroͤhre 
— Ledum. 


Athmen, ſehr ſchnelles, mit Wimmern — Cuprum. 
9 
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Sehr ſchneller Odem, Stöhnen, Wimmer und Schwatzen, = 
und Kaͤlte der Hände, im Schlafe — Me e, 50]. 

Schnellerer, hoͤr barer Athem mit „ 
pfen und Aengſtlichkeit — Vertr. 4 

Athmen, ſchnelles, aͤngſtliches, faſt unmoͤg liches, wegen 
Stichen in der Bruſt, erſt unter den Schulterblaͤttern, 
dann unter den Bruſtmuskeln, welche das Athmen verhin⸗ 
dern und aufzuſitzen noͤthigen; dann Stiche im e 
des Hauptes — Bryön. 

Nach der Aengſtlichkeit, Uebelkeit und ſchneller ae abe 

von der Uebelkeit erregter krockner Huſten, Brecherlichkeit 

5 und Erbrechen — Nux vom. 


Sehr. ſchnelles Athmen, Zerſchlagenheitsſchmerz de s Ruͤckens, 

1 klemmender K Kopfſchmerz, Schlummerbetaͤubung und große 
Hitze des ganzen Koͤrpers mit aufgetriebenen Adern — 
Camphor. 

Pfeifen auf der Bruſt und ſchneller Odem, als ſollte er er⸗ 
ſticken, nach dem Erwachen aus Schlummer mit halbof⸗ 
fenen Augen und halboffenem Munde; er ſchmiß mit den 
Haͤnden um ſich, Kopf und Haͤnde waren blaͤulich aufge⸗ 
trieben; er iſt heiß, ohne Durſt; wenn der Anfall kam, 
weinte er; alles ohne Huſten und vorzuͤglich die . N 

von 12 — 4 Uhr — Sanne . 

Schneller, beengter, aͤngſtlicher Odem und ſchneller und un⸗ 

gewoͤhnlich ſchwacher Puls — Opium. 

Athemholen, beſchleunigtes, ſelbſt im Stehen, mit Be 
tem Pulſe und Nöthe und Hitze im Geſicht — Trifol. 

Sehr geſchwindes, ee es 1 7 der eber. 
hitze — Pulsat, x . 


Unsermögen, den DM e an lie zu 
halten. 


Er kann den Athem nicht lange an ſich halten, und 8 
ſchnell wieder welchen ſchoͤpfen, er iſt kuͤrzer und deſſen 
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0 genug; dabei Drücken uͤber den untern Fi her Bruſt 
beim gebuͤckten Sitzen — Digit. EN 


 Engbrüftigkeits Beengung der Bruſt. 
Engbeäftigfeit - — Baryt. acet. — Bryon. a „ | 
Chelid. — Colchie. — Iyosc. — Trifol. 
f Enobräſtigkeit, krampfhaft — Opium - —— - Tinet, aer. 
Bruſtbeengung — China (ee, 
| Engbrüͤſtigkeit, mehre Stunden anhaltend: „leer | 
— langwierige — Arsenic. 
Athmen, beengtes, ech mersbaftes kaum; 
Eugbruͤſtigkeit bis zum Odemverſetzen — Sabin. a 
— mit ſtarkem lautem Athemholen — Acon. eu = 
öfter wiederkehrende — Arsenie. 0. 
. einſtuͤndige, welche Erſtickung droht ir 5 
E bei Ruhe und Bewegung — Capsio. 8 
L und ſchweres Athmen — Coccul. 28 u 
Achmen, beengtes; fie muß tief athmen — Moschus u 
— beengtes — Sirameon.. 
Engigkeit der Bruſt, ſchnell voruͤber ee — 1 
Engheit auf der Bruſt, daß fie kaum Athem bekommen kann, 
den ganzen Tag uͤber — Cicut. 


= Sehr ſtarke Beuſtbeengung — Aurum. wei 

| Das Athmen, beſonders das Einathmen, w wird ihm ſehr 
ſchwer, es iſt, als ob ſich die Bruſt nicht gehoͤrig aus⸗ 
dehnte — Conium. 

Auf der Bruſt enge, als 25 n da logs N wäre 

—— Sulph. 

Brufbeengung: fie fuͤhlte Bed ärfniß tief zu ae (äls 
wenn es in der Bruſt verſtopft waͤre und ſie keine Luft 
bekommen koͤnnte) und wenn fie tief zu athmen verſuchte, 
ſo ſchmerzte es in der Bruſt, als wenn ſich etwas aus⸗ 
dehnte, was ſich nicht ausdehnen laffen wollte — Bryon. 

Beim Einathmen iſt es, als waͤre die Bruſt und die Luft⸗ 
roͤhre zu eng; durch Laufen und Treppensteigen nicht ver⸗ 
mehrt — Mezer, d 5 
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Engbruͤſtigkeit; er muß die Kleider oͤffnen 
(ſie ſcheinen ihm zu eng) um gehörig ath⸗ 
men zu koͤnnen — Stannum. 

Beengng, in der Gegend des Bruſtbeins — Mere. sol. 

Einathmen, ſchweres, und aͤngſtliche große Engbruͤſtigkeit, 
wie Spannung, am untern Theile der Bruſt, ſo daß es 
ihm den Athem benahm, bis zum Erſticken, eine Stunde 
lang; bei Bewegung und im Sitzen — Calc. acet. 

Athmen, beengtes, und nicht nur ſchwieriges, ſondern h 
ungleiches — Opium. ; 

Engbruͤſtigkeit mit ſchwerem, zuweilen r Ausath⸗ 
men (am meiſten beim Gehen) und Rauhheit der Bruſt 
— China. 

Empfindung von Engbruͤſtigkeit im Untertheile der Bruſt, 

als wenn ſie da zu voll und verengt waͤre, des Morgens 
— Pulsat. 

Engheit und Vollheit in der Bruſt — Ferrum. 

Engbruͤſtigkeit und kurzer Athem wird durch druͤckende Wil 
heit auf ber Bruſt erzeugt — Ruta, | 

Ddembeengung, erregt durch einen Schu 
als wäre die Bruſt zuſammengeſchnuͤrt — 
Capsic, 

Odembeengung, durch drückenden Schmerz unter dem Bruſt⸗ 
bein — Chamom. 

Odembeengung, durch ſchnelle Stiche am Herzen, bei Bewe⸗ 
gung — Chamom. | 

Engbruͤſtigkeit, wegen Schleim auf der Bruft, nach Mitter⸗ 
nacht, beim Wachen und Nachdenken, welche durch Hu⸗ 

ſten ſich mindert — Magnes. 

— er kann nicht genug Odem einziehen wegen Verengerung 
der Luftroͤhre durch zaͤhen, feſten Schleim — Veratr, 
Beengung des Athems durch Auftreibung der Herzgrube und 

Oberbauchgegend — Helleb. 

Engbruͤſtigkeit, durch Drücken in der Herzgrube eee mit 
Auftreibung des Unterleibes, ſogleich nach dem Trinken 
— Nux vom. 
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Eugbruͤſtigkeit entſteht aus druͤckendem Schmerz in der er 

grube — Acon. 

1 Bruſtbeengung, ſteckflußartige, gleich als wenn ſie von einem 
Drucke in der Herzgrube entſpraͤnge — Camphor. 
Athembeengung, durch druͤckenden Schmerz im Magen und 

unter den kurzen Ribben erregt — Chamom. 

5 Uebelkeit, brecherliche, unter den N Nibben, ak den 

Athem beengt — Rhus, 

Das Athemholen wird beengt durch Druͤcken in der Leberge⸗ 
gend — Acon. 

Engbruͤſtigkeit, welche aus dem Magen zu | 
kommen ſcheint — Capsie. | 

Der Athem iſt beengt und der Puls etwas haͤnſiger, bei dem 

nächtlichen Drucke in dem harten angeſpannten Unterleibe 
— Mezer, | 
Die Blähungen ſcheinen in die Bruſt heraufzuſteigen, fie zu 
beengen, und hie und da ein ſtechendes Druͤcken zu verur⸗ 
ſachen — Nux vom. 
Engbruͤſtigkeit nach dem Eſſen — Merce. . 

E nach dem Mittagsmahle; er muß den Odem langſam 
tief holen; einige Stunden darauf Kurzathmigkeit (ſchnel⸗ 
ler Odem) — Nux vom. 

— Abends, dann Schlummer, dann Erwachen mit einem 
Erſtickungsanfalle, kurzen Huſten oder Kotzen, einem 
durch die Augen reißenden Stirnkopfweh, Kriebeln auf 
der Zunge, kalten Fuͤßen, kaltem Geſichtsſchweiße und 
vielem Aufſtoßen — Pulsat. 

Engbruͤſtigkeit, Abends und fruͤh Nux vom. 

— abendliche — Ipee. eh | 

Erneuerung der Engbruͤſtigkeit nach 24 Stunden, von Abend 
9 Uhr an bis 9 Uhr früh, acht Tage lang — Ipec. 

Engbruͤſtigkeit, Nachts, beim Erwachen aus fuͤrchterlichen 
Traͤumen, ſie kann kaum Luft ſchoͤpfen, unter Ohrenbrau⸗ 
ſen, geſchwindem Pulſe und Schweiſſe — Nux vom. 

Beengung, ungeheure, der Bruſthoͤhle, mit 


1 
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Erſchwerung des Athemgolens, Nachts — 


Aurum. | 
Engigkeit des Odems im m Stehen, auch wenn er nicht ging, 
und Druͤcken auf dem Bruſtbein — Merc. acet. | 

Bruſtengigkeit und weiches Drücken auf der Brust, im Ste⸗ 
hen — Veratr. „„ N 

Engbruͤſtigkeit beim Stehen (eine halbe Stunde anhaltend) 

mit Aengflichteit, wobei er ſehr en der Bruſt e 
— Gina, 

Ensbrüftigfeit, is im Sitzen und ne. . 
wegung, und durch keine Lage erleichtert; 
er holt immer 
genug Luft ſchoͤpfen — Aurum. 

— und erſchwertes Athemholen, ſelbſt im eisen; hd 
zugleich Kopfſchmerz — Ve ral. | 

—— feldfl in der Ruhe, mit Steifig keit des Ruͤckens, eicher 
beim Vorbuͤcken weh thut, wobei von Zeit zu Zeit ein ſeuf⸗ 
zerartiges e und trockener Be ſtatt 1 | 
Capsic. | 

— peinliche, viele Tage lang; er 1 1 oft tief Odem 
ſchoͤpfen, und dennoch war es ihm, als haͤtte er noch 
nicht Luft genug eingeathmet, e beim N — 
Digit. 

— ſchwierig langſames Athmenziehen ; vermindert ach 
Gehen oder Sprechen oder bei anhaltender Beſchaͤftigung 8 
mit Leſen oder Schreiben, am ſchlimmſten iſt es bei muͤßi⸗ 
gem, ruhigem Sitzen, und noch ſchlimmer beim Liegen, 
vorzuͤglich Abends; er mußte mehre Athemzuͤge thun, ehe 
er die Lunge mit Luft fuͤllen konnte — Ferrum. 

Es iſt ihm, als ſei die Bruſt zu enge, beim Liegen, er muß 
in langen und tiefen Zügen Athem holen — Oleand. 

„Der Engbruͤſtigkeit wegen muß er ſich zuweilen nach Mitter, 
nacht im Bette aufſetzen — Ferrum. | 

| Engbruͤſtigkeit, fruͤh im Bette, beim Liegen auf dem ik 
ken; nach dem Wenden auf die rechte Seite aber, Be 
weh - — Nux vom, 


\ 


N 


1 
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| Engbruͤſtigkeit und Schwindel nebſt Kopfſchwaͤche; bei wage⸗ 


rechter Lage auf dem Nücken, welches aber alles, beim 


. Aufrechtſitzen ver geht Pulsat. 


nn L und andere Beſchwerden entſtehen, wenn er ch. auf Adie 


* 


eine oder andre Seite legt. — Pulsat. 


"Eneiis iſt er, wenn er ſich (Abends im Bette) 285 die 


linke Seite legt, und er muß tief athmen, wobei er aber 
in der linken Schooßgegend einen e Re 
fühle — Mere. sol. er 
Engbrüftigkeit, beim Gehen 5 rs „ 
— beim Treppenſteigen — Ledum. 8 
Eng auf der Bruſt, beim Tre ppenſteigen, gleich als Hätte er 
allzu enge Kleidung an; nach dem Sitzen sad. es ha wies 
= der — Nux vom. 
Bruſtbeengung im Gehen und Preſſen 1 1 wie von Vol 5 
heit, ſo daß es ihm an Athem fehlt — Veratr. 


i Engsrüfigkeit; bei nur geringer 2650 09 


fehlt es ihm gleich an Athem — Stannum. 


Beengung der Bruſt, und Druͤcken in der linken Seite derſel⸗ 


ben, beim Schnellgehen — Angust. 

Engbruͤſtigkeit: wenn er lacht oder etwas ſtark geht, ft ihm 
beim Einathmen die Bruſt zu euge und ſcheint ihm vorne 
zu platt und zu fllach zu ſein — Aurum. 

— jaͤhlinge, und Athemmangel, Schwäche und aͤußerſte 
Erqmattung, bei Bewegung im Gehen) — Arsenie. 

— große, in Anfaͤllen wiederkehrende; er konnte vor Erftif- 

f kungsfurcht weder gehen noch ſich buͤcken — Mercur. 

— und Muͤdigkeit der Gileder, gewöhnlich Vormittags am 
ſchlimmſten; oft beſſer wenn er ein wenig gegangen it; 
nur zuweilen wird es damit beim Gehen im reien uner⸗ 
traͤglich ſchlimm — Ferrum. 

— ſtarke, beim Gehen in freier Luft — Ak. . 

— wie ſte aus Angſt zu entſtehen pflegt, bekommt er, wenn er 
ſich ermuͤdet hat — Arsenic. 

Engbeöſig, nach Spatzierengehen; daher muß er oft tieß 
* bis e — Sulph. i Er 
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Engbruͤſtigkeit bei Aergerlichkeit — Chamom, 
— bekommt er, wenn er ſich ärgert — Arsenic. 


Eine Art Engbruͤſtigkeit; es iſt ihm ängflic i e Brut 


herum — Merce. sol. 
Gefuͤhl von Aengſtlichkeit, oft in Verbindung mit Beengung 
der Bruſthoͤhle — Sur um. 
Aengſtlichkeit, fieberhaftes Delirium, mit großer Engbruͤ— 
ſtigkeit; er klagte, es brenne ihm im Magen; Erbrechen, 
Zuckungen des ganzen Koͤrpers — Tod — Sulph. 
Engbruͤſtigkeit und Angſt ſteigen allmaͤlig einige Stunden 


lang, ſo daß der Odem immer kuͤrzer wird und von Zeit 


zu Zeit Schweiße uͤber den ganzen Koͤrper ausbrechen — 


Nux vom. 
Innere Hitze und Bangigkeit; es iſt, als wenn die Bruſt 
zu enge wäre — Acid. phosph. 
we beengtes und ſchwieriges, und Aengſtlchkeit ums 
Herz — Opium. 
Engbruͤſtigkei mit oͤfterem, ſchnellerem Athmen mit Yengft- 
lichkeit, fo lange die Engbruͤſtigkeit anhielt — Seilla. 


— mit erſchwertem ſchnellerem Athemholen, wie von Bruſt⸗ | 


zuſammenſchnuͤrung; dabei ſtets Wehthun 18 5 Bruſtbeins 
— Ledum. 


Beengtes Athemholen, allgemeine Beklom— 


menheit der Bruſt, ſtumpfes Drüden hin⸗ 


ten in der Bruſthoͤhle und ſchneidende Stoͤße 
in der Mitte innerhalb des Bruſtbeins, 
den ganzen Tag lang, von Zeit zu Zeit — 
Acid. mur. 5 

Beengung der Bruſthoͤhle und ziehend druͤckender Sa 
darin — Asa foet. 


Engbruͤſtigkeit mit Geſichtsroͤthe, Aufſtoßen und Empfin⸗ 


dung als wenn die Bruſt aufgetrieben wäre — Capsic. 
— anhaltende, kurzer Huſten, und ſtechender Schmerz in 

einer der Bruſtſeiten — Arnie. Ya | 
Beengung der Bruſthoͤhle, und beim Einath— 


wi 


\ 
f 
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men hie und da ſtumpfe Stiche in der Bruſt 
— Aurum. 
Engbruͤſtigkeit und Seen in en Bruſt, welches beim Ein⸗ 
athmen am beſchwerlichſten iſt — Scilla. | 
— und Kurzathmigkeit mit reißenden Stichen auf ber. Beuſt 
— Cyelam. 
— und Keuchhuſten — e 
— — trockener Hufen, Abends — Arsenic. 
— mit trocknem . früh nach dem Aufſtehen — 
Digit. 
— und trockner Huſten mit güftweh und Schwindel — 
Acon. 
Große Engbrͤͤſigkeit, 00 naͤchtlichem Bluthuſten — 
Ferrum. 
Die Lunge ſcheint ſich beim Athmen nicht genug güde 
zu koͤnnen, mit Druck und ſtumpfen Stichen in der Herz— 
grube, welches zum ſchnellen Athmen noͤthigt — Coloc, 
Engbrüftigfeit und oͤfteres Blutharnen — Conium. 
Pen als wenn der Seitenſtich bevorſtaͤnde, und Spannung 
im Schulterblatte — Opium. 
Engbruͤſtigkeit und Zerſchlagenheitsſchmerz aller 
Gelenke, nach dem Erwachen aus ſchnarchendem 
Schlafe mit verliebten Traͤumen; dies vergeht nach 
dem Aufſtehen und bei Bewegung, während 
Katarrhſchleim in Menge ausgeworfen wird — Magnes. 
Beengtes Athmen, weil er ſich im ganzen Koͤrper ſo voll 
gepreßt fühlt — Ruta. 
Engbruͤſtigkeit und ſchnell voruͤbergehende Entzuͤndungen 
(phlogoses) — Bellad, 
Die größte Engbruͤſtigkeit, 3 ungen und Tod, binnen 4 
Tagen — Sul. —— 
Aengſtlichkeit, fieberhaftes Deltium, mit großer Engbruͤ⸗ 
ſtigkeit; er klagte, es brenne ihm im Magen; Erbrechen, 
Zuckungen des ganzen Koͤrpers — Tod — Sulph. 
Engbruͤſtigkeit, Huſten, Irrereden, verſtaͤrktes Gedaͤcht— 
niß, Reiben in der Naſe, erweiterte Pupillen, und klei⸗ 
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ner, geſchwinder Puls, bei dunkelrothen, ſcharlohan. 
tigen Flecken am ganzen K Kor per — Belladgs | 
Engbruͤſtige Zuſammenziehung und Beengung der Bruſt, vorn 
und hinten; 2 en und Kalte des . nd 
Me %% 


Erſti ee un 1 115 5 
Aſthma, krampfhaftes — Ipec. e 
L Gefuͤhl von Vollheit der Bruſt — Capeie. ee 
Eine Art Aſthma: eine Aengſtl lichkeit in der baude, oi 
das Einathmen verhindert — — Ferrum. 5 
(Aſthma, wenn er (den gewohnten) Taback raucht) > — 
i Pulsat. . ö 
f Ein Art Millar's Asthma; Schlummer ar balboffnch in, 
gen und halboffnem Munde; wenn er daraus erwachte, 
konnte er keinen Odem kriegen, mußte ſich aufſetzen; 
Athem ſehr ſchnell mit Pfeifen auf der Bruſt, als ob er 
erſticken ſollte; er ſchmiß mit den Haͤnden um ſich, Kopf 
und Haͤnde ſind blaͤulich aufgetrieben; er iſt heiß, ohne 
Durſt; wenn der Anfall kam, weinte er, alles ohne 
Huſten und erlich die Nacht von 8 u — 
Sambue. 5 n 


Bruſt⸗ und Doenbeklen eng. 


Bruſtbeklenmung — - Bismuth.. — Duleam. —Rheum — | 
Seilla. N a. | 

Beklemmung des Athemholehe quer an den untern Rissen 
her — Magnet. pol, austr. > © 

— des Athemholens und der Bruſt — 1 7 

— — Athems, ſchnelles Aus und Einathmen — Aa, 8 

Odem, beklemmter, aͤngſtlicher, keuchender — Camphor. 

Eine Art Beklemmung, daß fie bei aller Neigung dazu doch 
nicht ausgaͤhnen kann, was erſt nach mehren e 
Verſuchen gelingt — Croce. | 


x 
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Beklemmung der) Bruſt, vorübergehende, an der unterſten 

wahren Ribben der rechten Seite, (vom Dunſte) — Valer, 

* heftige, in der Bruſt und um das Herz — Mer cur. 

Bruſtbeklemmung, vorzuͤglich am obern Theile des Bruſt⸗ 

beins, welche das Athemholen hemmt — Coceul. 
— mit erſchwertem Odemholen — Cyclam. 
| Beklemmung der Bruſt, ſchwerrs Athmen — Arsenic. 


Beklommenheit in der Brust, wie Kurzathmigkeit, und dar 


| bei ſtarker Herz ſchlag — Hyoso. 

Beklemmung der Bruſt, fie muß kurz lehnen; das Ahnen 
hebt die Bruſt ſichtbar (nach dem en der Ge⸗ 
ſichtshitze) — Coflea. 


Beklemmung auf der Bruſt und a hen; ale wenn er 


in vielem Staube waͤre und er bie nicht Rn koͤnnte, 
Vormittag — Ipec. 
— druͤckende, auf der Bruſt — Rlius. 


Bruſtbeklemmung nach einem Brennen im Halſe und en 


nagenden Magenſchmerze — Veratr. 2 

Beklemmung auf der Bruſt, als wenn der Athem zitterte, 
und als wenn er den in die Bruſt einziehenden Athem 

klluͤhlend fühlte — Magnel. pol. austr. 

E der Bruſt, die 3 erſt Den e tend — 
Ooccul. 

— beim Halten — Magnes — Verkti 

Beklemmung der Bruſthoͤhle beim Ausathmen — Chelid. 

Gefühl von Beklemmung und Druck in der linken Be 
uͤber dem Herzen — Argent. 

Bruſtbeklemmung, erſtickende . . austr. 


— toͤdliche — China. „„ 5 
Odembeklemmung durch ſpannende Zuſam⸗ 


menſchnürung in der rechten Bruſtſeite — 


Coccul. 
Den Odem beengender druͤckender Schmen in der druff 
— China. 


— 
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| Drücken in der Herigrube, welches ihr die ruf beklemmt 
— Bryon. 5 

Athembeengung e Vollheit und Spannung in der Herz⸗ 
grube — Merce, sol, 

Beklemmung der Bruſt nach dem Eſſen — Ipee. | 

Bruſtbeklemmung, Abends — Nux vom. 

Beklemmung der Bruſt nach Mitternacht, als wenn die 

5 Bruſt zu enge waͤre, e das Athmen gehindert wird 

int 

Auf der Bruſt, in der Gegend der Herzgrube, befällt fie 
jaͤhling, auch ſelbſt in der Nacht im Schlafe, wie eine 
Verſtopfung und Stodung, als wenn fie keine gute Luft 
haͤtte; dies zwingt ſie zu einem faſt ganz trocknen Huſten, 

welcher dann ſo oft wiederkehrt, bis einiger Auswurf er⸗ 
folgt — Guajac. 

Beim Vorbuͤcken Athembeklemmung — Sulph. 

Beklemmung, ſchmerzhafte, der Bruſt, beim Anfange des 
Gehens — Acid. phosph. 

— große, und Drücken auf der Bruſt, beim 7 Treppensteigen, 
gegen Abend, mit Druͤcken an den Seiten des Stienbeine | 
und ſtarkem Herzklopfen — Angust. 

Bei einem Spagiergange von einer Stunde, einige Odem⸗ 
beklemmung und Mattigkeit in den Süßen; mehr im Ans 
fange des Gehens als nachher; zuletzt 8 
Platin. 

Bruſtbeklemmung, 8788 mit Drücken und Klopfen in der 
Bruſt, im Liegen kurz nach Tiſche — Asa foet. 

Beklemmung auf der Bruſt beim Sitzen und Liegen, als läge 
ein großer ſchwerer Stein auf ihr — Sabad. 
Athembeklemmung, Abends, wenn er im Bette auf der Seite 
liegt, mit viel Bruſtſchmerz, ein Ziehen und Reißen durch 
die ganze Bruſt und harter Druck oben auf dem Bruſt⸗ 
beine, welcher beim Einathmen den Odem benimmt — 
Conium. 

Beklemmung auf der Bruſt uud Hitze im Kopfe gegen Mor⸗ 
gen — China. 


— 
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Beklemmung auf der rechten Bruſthaͤlfte, dann in der gan⸗ 

zen Bruſt, nebſt Bänglichfeit in der Bruſthoͤhle — Acon. 

Aengſtliche Beklemmung bei Herzklopfen — Spigel. 

Beklemmung, aͤngſtliche, der Bruſt, den Tag anhaltend 

— Colchic. 

Beklommenheit und Angſt; beim Schauder 1 e 

Beklemmung auf der Bruſt mit Aengſtlichkeit — Magnet. 
pol. arct. 

Bruſtbeklemmungen mit Aengſtlcchkeit und Schmerzen im Une 

teerbauche und Kopfweh — Arnie. 

Beklommen und aͤngſtlich, als wenn ſie keinen Athem bekom⸗ 

men koͤnnte — Rhus. 

Beklemmung auf der Bruſt, und innerliche Angſt und Hitze | 
—— Anac. 

Beklommen iſt ihr auf der Bruſt und bänglich im Halſe; 
fie muß tief Athem holen — Cannab. 

Odembeklemmung und große Beaͤngſtigung, bei Druͤcken auf 
der rechten Seite der Bruſt — Hyosc. 8 | 


5 Ploͤtzliche Beengung des Athems in der Herz⸗ 


grube, mit Aengſtlichkeit — Sabad. 
Nachmittags und Abends druͤckende Beklemmung und Been⸗ 
gung im ganzen Koͤrper, aber mehr um die Bruſt, wie 
aͤußerlich, mit Aengſtlichkeit; nach dem Niederlegen 
ſchwitzte er, und es ward ihm ganz frei — Sulph. 
Mit Zitterempfindung durch alle Glieder, 
Odembeklemmung und ſtarkem Herzklopfen, 
uͤberfaͤllt ſie eine Angſt, wie zum Sterben, 
als wollte die ang vergehen — Platin. 
Beklemmung und ungewoͤhnliche Schmerzen — Stramon. 
Beklemmungsſchmerz, plötzlicher „in der linken Seite der 
Bruſt — Eine | 
Bruſt ſchmerzt wie beklommen — Mere. sol. 
Beklemmung, ſehr ſchmerzhafte, uͤber die Bruſt, vorzuͤglich 
auf der rechten Seite — Acid. mur. 
Beklemmungſch merz, großer, in der ganzen 
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Bruſt, vorzuͤglich beim Eins u‘ lusath ; 
men — Duleam, es 4 
Viele Beklemmungen auf der Bruſt und beim Athemholen 
ein Schmerz in der rechten Seite, an 65 beim 
Aufſtehen — Veratr. | 
Dee und Druͤcken hinter enn Brustbein, wache 
das Einathmen erſchwert — Aeid. phosph. 
— auf der Beuſt und Druͤcken vorn auf dem; ee bein 
Ausathmen — Anac. 
. Beklemmung und Kuͤrze des Odems, bels Drücken 
auf dem Bruſtbein und reißendem und ie, Schmerz 
um die Bruſtwarze und die Bruͤſte 5 
Athembeklemmung und Druͤcken quer uͤber die keis Hälfte 
der Bruſt, im Gehen — Valer. 
Allgemeine Beklommenheit der Bruſt, . 
tes Athemholen, ſtumpfes Druͤcken hinten 
in der Bruſthoͤhle und ſchneidende Stöße 
innerhalb des Bruſtbeins, den ganzen Tag 
lang, von Zeit zu Zeit zu Zeit — Acid. mur. 
Athembeklemmung von ſpannend drückendem Schmerze in 1 
der Mitte des Bruſtbeins, was da zugleich auch beim 
„HBefuͤhlen weh 9 dabei iſt A zugegen — 
-Cannab. ı 1 
Beklemmung und Scher in der druf wie e vertentt — 
ZSZulph. 9 
Beklommenheit und Stechen in der Sun, Abends 6 N — 
Bryon. | 
Ein zwoͤlfſtuͤndiger Anfall von Sruffetiommung ee Seiten: 5 
ſtechen — Bryon. i a | 
Beklommenheit der Br uf, mit Rechenden Schmerzen, be⸗ 
ſonders beim Athemholen; Nachts Rhus . 
Beklemmung der Bruſt und Stechen in der Gegend der letze 
ten wahren Ribbe rechter Seite, nach Eiche — As 
foel: 
— und Stiche in der linken Sit. der Vril bel der 
Warze — Sambuc. g 
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Starke Beklemmung und unaufhoͤrliches Brennen in der Bruſt 
und im Magen — Arsenic. 

Beklemmung der Bruſt und Herzſtechen — 85 

Odembeklemmung und Druͤcken in der Herzgegend, als wollte 
es ihm das Herz abdruͤcken — Conium, 

Beklemmung und Gefuͤhl von Hitze in der Bruſt, nebſt ſtum⸗ 
pfen Stichen auf beiden Bruſtſeiten, durch das Einath⸗ 
men verſtaͤrkt — Aurum. 

Beklommenes Weſen auf der Bruſt, was auch durch will⸗ 
kuͤhrlichen Huſten nicht vergeht; er konnte nur ſchwer den 
Odem einziehen, gleich als wenn ihn der Schleim in der 
Luftröhre hinderte; dabei zugleich ein Brennen in der 
Bruſt — Bellad. | 

Mit Odembeklemmung, daß fi e tief allen m kommt 
es ihr von der Herzgrube warm herauf bis in das Hals⸗ 
gruͤbchen; nebſt ploͤtzlichem heiſerem Ton der Stimme, 
der ſich mit der Odembeklemmung wieder Ae, — 
in, 

Aengſtlichkeit, 470 0% und Beklemmung in der Bruſt, mit 
warmem Aufſteigen von der Herzgrube bis an Halsgruͤb⸗ 
chen, von Zeit zu Zeit — Platin. 

Beklemmung auf der Bruſt; es ſteigt ihr in die Höhe big 
in den Hals und verſchließt den Odem — Stannum. 

Heranſteigende Beklemmung, bei Kneipen im Unterleibe, im 

Sitzen — Rhus. 5 | 

Bruſtbeklemmung mit Bänglichfeit, und dabei kommt es 
ihr warm herauf ans Herz — Stib, tart. 

Mit einiger Odembeklemmung kommt es ihr warm herauf 
an das Herz, mit Aengſtlichkeit; ſie kann nicht tief ath⸗ 
men, bei Neigung dazu; auch wird es ihr jedesmal nach 
dem häufig erfolgten Gaͤhnen wohler — Croc. 

Es beklemmt ihr den Odem, da es ihr aus dem Oberbauche 
warm in die Hoͤhe ſteigt — Valer. 

Mit Athembeklemmung und Herzklopfen wird es ihr ſo aͤngſt⸗ 
lich und baͤnglich in der Herzgrube; es ſteigt ihr warm 
herauf bis in den Hals und verſchließt den Odem, als 
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ſaͤße etwas in der Luftröhre, mit fliegender Hitze — 
Cannab. : 


uehemsetlinmund erk e 1 f 
lichkeit und Müdigkeit in allen Gliedern; 


es ſteigt ihr von da in den Kopf und wird 
ihr wie betaͤubt von fliegender Geſichts⸗ 


roͤthe — Acon. 

Etwas aͤngſtliche Odembeklemmung „bei Hufen im ehr 

kopf und Brennen. im Halſe — Mezer. 

Beklemmung in der Bruſt, als hielte da 2 65 
was beim Huſten und Sprechen die Luft 
zuruck, daß ſie nicht ausgeſtoßen wer⸗ 
den koͤnnte; dabei zum Huͤſteln reizende 


ſcharrige Trockenheitsempfindung tief im 


Rachen und am weichen Gaumen mit gelbem 

. Schleimauswurf und Heiſerkeit, daß er 
nur mit Anſtrengung im tiefen Wanne 
ſprechen kann — Droser. 

Odembeengung und davon Kotzen clurkr ur — 
Nux vom. 

Sehr beengtes Athemholen, Blutſpeien, Heiſerkeit, in 


triebenes Geſicht, heiße, trockene Haut und weiße . 


| — Opium. | 

Beengung des Odems, bei fhmerzhaftm Druck aber di 
Herzgrube — Arnie. 

Athembeklemmung, bei Drucken in der cb e 
es iſt ihr beim Tiefathmen, als hielte der Athem dort 
an; zugleich rauhe Stimme — Baryt. acet. 

Druͤcken in der Herzgrube, bei Bruſtbeklemmung, welches 
ſich beim Einathmen vermehrt und su in der 
Herzgrube ſchnell übergeht — Ignat. 

Beklemmung und Druͤcken unter dem Bruſtbeine, and; Drit 

ken in der Herzgrube und Magengegend, mit Uebelkeit 
und Gefuͤhl von Hinfaͤlligkeit — Sambue, | 

Bruſtbeklemmung und ein ſtumpfer Stich in 
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der Herzgrube, ſchlimmer bein Sinathmen 
— Spigel. 
Beklemmung, große, der Beruf in des Heiz 
grubengegend, als wählte etwas darin her⸗ 
uin — China. a 
Beklemmung auf der Bruſt, wie von Blähungen, die im Ober⸗ 
bauche ſich ſtauchen mit druͤckendem Schmerze; dabei Mas 
genſchmerz; wie beim Anfange des Soodbrennens; nach⸗ 
gehends ein Brennen im Ruͤckgrate — Chamom. 

— ſtarke, auf der Bruſt, Reißen im Magen und in den 
Gedaͤrmen und Klopfen in den Schultern — Magnes. 

Es» beklemmt ihm die Bruſt, in der Herzgrube, beim Lie— 
gen, und eine Viertelftunde nach dem Niederlegen ere 
bricht er Schleim, Waſſer und kleine vorher genoſſene 
hierher. wenn er fich vom Liegen aufrichtet, vers 
laßt ihn die Beklemmung der Bruſt — Oleand. 

Abends ein Gefuͤhl von Beklommenheit und Unruhe in der 
Bruſt; er fuͤhlt ſich zum Tiefathmen genoͤthigt und muß 
dann ſeufzend ausathmen, wodurch die Beklommenhelt 
auf Augenblicke gemindert wird, bei ſchwachem kaum 
fuͤhlbarem Pulſe und 1 eber bees Gemuͤths⸗ 
ſtimmung — „„ 

Beklemmung auf ber: Bkuſt und ein Unruhgefͤhl, was ihn 
von einem Orte zum andern treibt und auf keinem zu blei⸗ 
ben verſtattet, Nachmittags — Staphisagr. 

Es kam (bei Reißen und Stechen im Unterſchenkel, Zucken 
in den Füßen, Zittergefühl durch den Koͤrper und Ruͤcken⸗ 
ßfroſt) in die Herzarube, e und zog zuſammen unter 
den Ribben, mit beflemmtem Odem und vielen klei⸗ 
nen Stichen in der ganzen Bruſt und im Oberbauche — 
Sulph. f 

Odembeklemmung und stetige Cmpffaduitg dutch den gan⸗ 

zen Koͤrper, mit Winden um den Nabel — Platin. 

Aengſtliche Beklemmung und Herzklopfen, wolluſtiges Krie⸗ 

beln in den Geſchlechtstheileu, und zugleich ein aͤhnliches 

aber ſchwaͤcheres Gefühl im Unterleibe; darauf ſchmerzlo⸗ 
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ſes nicht unangenehmes Druͤcken unten in den Geſchlechts⸗ 
theilen, mit , und FO im Vorderkopf Be 
Fiat 7 ; / 


Be e als könnte der Odem, 
nicht ausgeſtoßen werden. 


Beklemmung in der Bruſt, als hielte da et⸗ 
was beim Huſten und Sprechen die Luft zu⸗ 
ruͤck, daß der Odem nicht aus geſtoßen wer⸗ 
den koͤnnte; Trockenheitsempfindung tief 
im Rachen und am weichen Gaumen, die 
zum Huͤſteln reizt; Heiſerkeit der Stimme, 
fo daß er nur mit Unftrengung im tiefen 
Baßton fprechen kann, und A Schleim: 
ausmwurf — Droser. 


Zuſammendrücken, Zufammenpreffen, Zu⸗ 
ſammenklemmen, Zuſammenziehen, Zu⸗ 4 
ſammenſchnuͤren der Bruſt. i 


Beklemmung, heftige, uͤber die Bruſt, als ob ſie von bei⸗ 
den Seiten nach innen zu gedruͤckt wuͤrde — Bellad. 

— der Bruſt, als druͤckte man mit der Hand darauf, und 
ſchweres Athmen — Ferrum. 

Bruſtbeklemmung, erhoͤhete; beim Einathmen wird die ia 
wie durch einen Druck von außen beklemmt, beim Aus⸗ 
athmen aber ſticht es darin — Coloc. 

Beklemmung auf beiden Seiten der Bruſt als wurde ſie zu⸗ 
ſammengedruͤckt — Tinct. aer. 

Zuſammendruͤckung der Bruſt — Rheum. 

Engbruͤſtigkeit: beim Tiefathmen gibt die Bruſt nicht genug 
nach, gleich als wenn vorn unter dem Halſe eine 
Laſt auf der Bruſt laͤge, die ſie nieder drückte — Rheum. 

Starkes Zuſammendruͤcken des untern Theiles der Bruſt an 
den letzten falſchen Ribben; er traͤumt es umfaſſe ihn Je⸗ 
mand ſo heftig und er wacht daruͤber auf — Ruta. 
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Schweres Athmen und Beklemmung der Bruſt, als wenn 
man mit der Hand darauf druͤckte — Ferrum. 

Das Einathmen wie von einer aufliegenden 
Laſt gehindert; das Ausathmen iſt deſto 
leichter — Ignat. 

Steratbmiateit (als laͤge eine Saft auf der Bruſt) mit 
zaͤhem Schleim, was ſich gegen den ſiebenten Tag ver 
liert — Cannab. | 

Beklemmung in der Bruſt, daß er keinen Odem kriegen konnte, 

als laͤge eine große Laſt darauf; bei fuͤrchterlichem, druͤk⸗ 

kendem Stechen in der Bauchſeite — Argent. 

— laſtende, oben auf der Bruſt; er muß oft 

tief athmen, zugleich mit einer Empfin⸗ 
dung großer Leere in ber Herkarube — 
Stannum. 8 

Engbruͤſtigkeit, gickweſe als läge etwas Schweres auf der 

Bruſt — Menzer. | 

Eine Art Bruſtbeklemmung; das Bruſtbein 
ſcheint zu nahe anzuliegen und der Athem 

wird etwas beklemmt — Cina. 
Bruſtzuſammenpreſſung — Moschus. 
Es preßt ringsum die Bruſt zuſammen im Sitzen, Gehen 
und Stehen; eine ſehr a aͤngſtliche Empfin⸗ 
f dung — Trifol. 
Anfaͤlle von Hitze mit groͤßter Angſt, wie von Zuſammen⸗ 

preſſen der Bruſt, ohne Durſt, abwechſelnd mit Kaͤlteempfin⸗ 
dung uͤber den ganzen W und großer „ — 
Merce. sol. 

Bufenmentiemmen der Brust, rechts neben dem rufen; 

eine Art Engbruͤſtigkeit — Acon. 

(Es klemmte ihr die Bruſt zuſammen, kollerte ihr im Leibe, 
ſie ward blaß, es ſtieg ihr nach dem Kopfe, ſte bekam 

krampfhaftes Aufſtoßen, dann Hitze im Geſicht, vor— 
zuͤglich im rechten Backen, und Stichſchmerz auf dem 
Scheidel) — Ferrum. 

Beklommenheit in der Bruſt, als waͤre ſie innerlich zuſam— 
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mengezogen, welches machte, daß der Athem ſehr 8 
eingezogen zu werden ſchien — Stannum, 

er klemmt auf der Bruſt, fie ift wie Sufammengejogen, | in ve 
Nacht, im Bette — Nux vom. 

| Bufammengichene und klemmende Empfindung geht. a n 
Oberbauche in die Bruſt es“ und verſetzt und en 
den Athem — Pulsat. | 

Bola der Bruſt, e verfeibeng ng; 
fames und ſehr ſchwieriges Einathmen; das Ausathmen 
iſt erleichternd; zugleich Unruhe und Aengſtlichkeit, am 
ſchlimmſten beim Sitzen, leichter beim 5 . ur 
den anhaltend — Slaphisagr. x 

Die Bruſt iſt wie zuſammengezogen, mit großer uuf 
keit und Unruhe, Abends — Arsenie. a 

le, krampfhafte, vorzuͤglich von Engbrͤſtigkeit / die 
Blruſt iſt wie zuſammengezogen, der Athem ſchwer bis 
zur Erſtickung, und wenn die Kraͤmpfe nachließen, erfolgte 
krampfhaftes Erbrechen, worauf ein Nachlaß von einer 


halben Stunde erfolgte — Cuprum. | ni 
Zuſammenziehung, ſchmerzhafte, der Prof, 5 
vorzuͤglich nach dem Trinken — Cuprum. 2 


8 ganz zuſammengezogen, daß er nach Luft mit auge. 
ſperrtem Munde ſchnappte, aber Mh e m — 
Helleb. | 3 

Snöbräfist. Zuſammenziehung und Beengung der Brust, 
vorne und hinten, bei Froſt und a des en st 

— pers — Mezer. 

Er kann nicht frei athmen, cell die Sil wie von beben 

Seiten her zuſammengezogen deuchtet — Mezen 

Zuſammenziehen auf der Bruſt mit K ach migen 5 kel, 

| ee Athem; er mußte am offnen Fenſter nach freier 
Luft ſchnappen, mit Geſichtsblaͤſſe, kaum fuͤhlbarem 
Pulſe und . von Abend bis N u 
Ipec. 

— der Bruſt — An. om, 


Zuſammendruͤcken, Zuſammenpreſſen ꝛc. der Bruſt. 135 


Es iſt ihm, als waͤre ihm die Bruſt zulemmkngeſegen. — 
Acon. 

Brustzuſammenzjehung und Bereigerung bei uangclihtt— 4 
Opium. f Dr 

Kuezathmig; cent enen e als fi fe 
auf der Bruſt zu feſt geſchnuͤrt — Platin. 1 

Bruſtzuſammenſchnuͤrungen, erſtickende — Moschus. | 

Zufammenfchnärung, ſchmerzhafte, der Bruſt. — Veratr. 

— des obern Theil der Zruft, der dann e beim Hu⸗ 

fe weh thut — Chamom. 
Zuſammenſchnürende Sabin in der r Vruſt — Arsenie. 
— Rhus. Gen 

Es will ihm die Sruf ifmiren,. 105 es * 00 mas 
und uͤbel r Rigs x | 

Aue e ung uͤber die ruf beulber — Pulsat. — 
Stramon. 

Bruſtzuſammenſchnuͤrung, als wenn fe feif wärs; für 
res Athmen — Opium. ee 

Zuſammenſchnuͤrung, tpannende, welche das 
Athemholen beklemmt, in der rechten Wit 
ſeite — Coccul. 

In der Mitte der linken Bruſt, eine b 

unſchmerzhafte, den Odem verengende Empfindung, mit 
einem Schmerze in der Herzgrube bei Beribrung, iche 

den Athem hemmt — Arnie. 

Gefühl wie von Zuſammenſchnuͤrung des linken — — 5 

gels mit einer Schnur oder Bath; wie ein . 


den — Asar. 5 

5 der n fh weihte, aste de, 
als wenn die innern Theile der ſelben alle zuſammengewach⸗ 
ſen waͤren, vorzuͤglich fruͤh beim Erwachen, daher er 
ſich jaͤhling aufrecht ſetzen muß — Digit. 

Aſthmatiſche, zuſammenſchnuͤrende Verenge⸗ 
rung quer durch die Bruſt, beim Gehen und 
e ee — Nux vom. 


136 Bruſtkrampf. Gefühl von Weitbruͤſtigkeit. 


Aſthmatiſche Zuſammenſchnuͤrung quer durch 
die Bruf, beim Gehen und Steigen — 

Nux vom. 

/ Engbruͤſtige e e der Brust, die ſich durch 
Bewegung und Gehen verſchlimmert — Ledum. | 

Wee der Bruſt, als wenn ſie zuſammengeſchnuͤrt waͤre; 
ſchweres ängftliches Aſthma, welches durch Gehen ſchlim⸗ 
mer wird — Ferrum 


N e, 


Aut heftiger Krampf in der Bruft — Sulph. 

Krampfhafte Empfindung durch die Bruſt — Pulsat. 

(Krämpfe in der Bruſt und Schmerzen im ganzen Koͤrper, 
und dabei kann er ſich nicht recht e beim Schuͤt⸗ 
telftoſt) — Arsenic. 

Krampf der Bruſt / wie wenn einen eine heft 8 Kaͤlte plöge 

lich befaͤllt — Angust. 

Krampfhaft zuſammenziehendes c. auf der Brust und 
im Halſe — Ipee. 

Unterbrechung des Schlafes durch Ange und Gemächsver⸗ 
ſtoͤrung, unter Klage, daß Krampf an der Bruſt nach 
dem Halſe zu feige und das Blut in allen Adern, beſon⸗ 
ders des Kopfes, brenne; bei vorzuͤglicher Hitze des Ko- 

pfes und der Haͤnde; Hitze und Angſt verſchwanden aber 
in der freien Luft und es folgte öfters e barauf > — 
Veratr. x 

Krampf, ee auf der Bruſt, und Huſten 

blos beim e, und . — Ferrum. 


Gefühl von Weicbtöſigtete 


Gefuͤhl von Weitbruͤſtigkeit (als erweitere ſich die Bruſt) 
bekommt er bisweilen jn der Ruhe, und dennoch iſt zugleich 


eine eigene Empfindung von Aengſtlichkeit, wie von Herz. 
klopfen — Stannum. 


Athmungsbeſchwerden bei verfchiedenen Anlaͤſſen. 137 


Gefuͤhl als waͤre die Bruſt weiter geworden und ſtarkes Herz⸗ 
klopfen; er athmet dann mit ſtarker Erhebung der arußı 
ohne Beängſtigung — Oleand. 


* Athmungsbeſchwerden bei Aergerniß. 


Hieher gehören: Arsenie. Chamom. (ſ. Engbruͤſtig⸗ 
keit) ]. 


Naͤchtliche n 


[Sicher gehoͤren: Asar. (ſ. Kurzathmigkeit); Aurum (f. 
Engbrüftigfeit); Cinnab. (f. Odemmangel); Guajac. 
Ignat. (f. Bruſtbeklemmung); Magnes (f. Engbruͤſtigkeit); 
 Merc. praec. rub. (f. Odemmangel); Nux vom, (f. 
Engbruͤſtigkeit); Opium (ſ. Schwerathmigkeit); Rhus 
(ſ. Kurzathmigkeit und Bruſtbeklemmung); Sambue. (f. 

Aſthma); Sulph. (f. Odemmangel) ]. 


5 Athmungsbeſchwerden im Schlafe. 
Hieher gehören: Acon. Camphor. (ſ. Kurzathmigkeit); 
China (f. langſames Athmen); Guajac. (f. Bruſtbeklem⸗ 

mung); Ignat. (ſ. Wechſel mehrer Arten von Athem und 
Kurzathmigkeit); Magnet. pol. austr. (f. langſamer 
Athem); Opium (ſ. Odemmangel); Ruta (f. Zuſammen⸗ 
druͤckung der Bruſt); Sambuc. (ſ. Kurzathmigkeit); Stra- 
mon. (ſ. Tiefathmen); ar (. 1 


geb nung sbeſch warden in der Ruhe des 
4 Körpers. u 
A) Im Stehen, 
Lore gehört: Mero. acet. (f, Engbruͤſtigkeit)]. 
B) Im Sitzen. 


Hieher gehören: Aurum. Capsic. Ferrum (f. Engbrä⸗ 
ſtigkeit); Rhus (f. Tiefathmen); Staphisagr. (ſ. Zufams 
menziehung der Bruf); Veratr. (f. Engbruͤſtigkeit) ]. 


* 


138 Athmungsbeſchwerden bei verſchiedenen Anlaͤſſen. 


0) Im Liegen. 


boicher gehs tent Won. Gr Dre Cannab. Cor 
nium (f. Schwerathmigkeit); Digit. (ſ. Bruſtzuſammen⸗ 
ſchnuͤrung); Ferrum (f. Engbruͤſtigkeit); Mere. praec. 
rub. (ſ. Odemmangel); Nux vom. (f. Engbruͤſtigkeit); 
Oleand. (ſ. Schwerathmigkeit, Engbruͤſtigkeit und Bruſt⸗ | 
beklemmung); Stib. tart. (f. Odemmangel und Schwer: 
achmigkeit)l. 


2555 u der Rückenlage. ee: 
(hehe och, Pulsat (f. Engbeifioin),. 


By In der Seitenlage. 


Hieher gehoren: Conium (f. Srufetlnimung) 193 8 
‚sol. Pulsat 055 Engbrüſtigkeit)l. 15 


nebnunsesefc ger bei Bewegung des 
| sh örneth.- f 


(Hierher gehören: Ari, phosph. (0. Bruſcbetlemung) 5 
1 Angust. & Engbrüͤſtigkeit und Bruſtbeklemmung); Ar- 
senic. (f. Odemmangel und Engbruͤſtigkeit); Aurum (s. 
Engbruͤſtigkeit); Capsio. China (ſ. Engbruͤſtigkeit); 
Ferrum (f. Engbruͤſtigkeit und Bruſtzuſammenſchnuͤrung); 
„Ignat. (ſ. Odemmangel); Ledum (f. Engbruͤſtigkeit und 
Bruſtzuſammenſchnuͤrung); Magnet. Pol. art. Merce. 
sol. (f. Kurzathmigkeit); Nux vom.“ (f. Engbruͤſtigkeit 
und Bruſtzuſammenſchnuͤrung); Platin. (ſ. Odemmangel 
und Bruſtbeklemmung); Spong. mar. (f. Odemmangel); 
Stannum (f. Odemmangel und Engbruͤſtigkeit); Sulph. 
(f. Kurzathmigkeit); Thuya (f. Odemmangel); Ye 
di Kurzathmigkeit und Eng brüſeſskeſt 77; 


Athmungsbeſchwerden beim Ummenden im 3 eu | 
Leichen gehört: Sulph, 1 Opening) 


\ 


Leiſes, gelindes Athmen. Schnarchendes Mionten. 139 


Leiſes, gelindes Athmen. Ber 


Gelinder Athem wechfelt mit NN 1 mit längeren 

„ e Ina Hy 

5 Waͤhrend des Schlafes alle Arten von Ame wech 
leiſes und heftiges, kurzes und Innafamch, eee 
ſchnarchendes — — - Ignat. JV 


Heftiges, ſtarkes, lautes Aehm en. 


Waͤhrend des Schlafes alle Ale von Aituen wechſelweiſe 
heftiges und leiſes, kurzes und Aangfante s, 8 
ſchnarchendes — Ignat. 5 

ge heftige, kleine, öftere, dngfiche, Bella” 

Athmenausſtoßen, ſtarkes, unwillkuͤhrliches — Cabeie. 

Athmen, lautes, ſchweres — Opium. 8 
babe ge lat bei dalle Wunde — 
Acon. 852 


„Schechen ves Albmen. 


„Gchbarchen | im Schlafe — Angust. 

Er ſchnarcht auf dem Ruͤcken liegend im Sthlaft Dr öser, 
Schnarchen im Schlafe, wahrend des Eins und 9 
ei tal 'Camphor. 1 5 

Schlaß mit n, Schnoechen, 6 offene Munde — 
„ Düleam. 

Waͤhrend des Schlafes, ſchner gendes Ein. 
athmen — Ignat. 10 | 
ee des Schlafes alle Arten von Ahmen wechſelweiſe 
ſchnarchendes, wegbleibendes, turn und e e hef⸗ | 
tiges und leiſes — Ignat. | 
= ſchnarcht beim Einathmen, und ſchniebt durch dl e Nafe 
beim Ausathmen, im Schlafe — Magnes. 1 
Schnarchen beim Einathmen im Schlafe, mit hal bgeöſfuetem | 
Munde; dabei liegt er auf dem Ruͤcken, die eine flache 
Hand unter dem Hinterhaupt, die andere uͤber die Magen⸗ 


140 Schnarchendes Athmen. 


gegend, mit ausgeſpeitzten Beinen und ie verliebte Traͤume 
— Magnes. 10 

Im Schlafe erfolgt bald ſchnarchendes Einathmen, bald 
blaſendes (buſtendes) Ausathmen — China. 

Schnarchendes Einathmen (durch die aa im 
Schlafe — China, | 

Schug chendes Ein⸗ und Ausathmen im 
Schlafe — China. 

Schnarchen und Wimmern im Salafe bei Kin. 
dern — China. 

Er ſchnarcht alle Nächte — Sulph. 

Während des Schlafes ſchnarchendes Einath- 
men — Rheum. 

Athemholen, tiefes ſchnarchendes — Opium. 

Er ſchnarcht heftig, vor Mitrernacht, und wirft ſich herum, 
läßt ſich aber leicht erwecken — Acid. mur. 

Vor Mitternacht im Schlafe ſchnarchendes Einathmen, als 
wenn die hintern Oeffnungen der Naſe oder die Gaumdecke 
zuſammengezogen und verengert waͤre — Nux vom. 

Schnarchen durch die Naſe beim Einathmen, beim Abend 
ſchlafe, im Sitzen — Pulsat. 

Er ſchnarcht im Schlafe beim Einathmen durch die Naſe, als 
wenn er durch die Naſe keine Luft kriegen koͤnnte und es 

ihm den Odem verſetzte — Capsio. 

(Schnarchen, erſtickendes, beim Einathmen im eu — 
Bellad. 

Im Schlafe . Schnarchen Selm Einathmen — 
Hyose. 

Schnarchen beim Ein» und Au een im tiefen Schlafe, 
| wobei er mit großer Anſtrengung ſehr tief Odem el — 
Stramon. 

Schnarchendes Einathmen, im Schlafe, welches kuͤrzer als 
das Ausathmen iſt, mit etwas geoͤffnetem Munde und 
heißem, klebrigem Stienfchweiffe — Chamom. 

Schnarchendes Einathmen im Schlafe, mit ee Munde, 


% 


Mißverhältnit zwischen dem Ein- und Ausachmen c. 441 


wobei bald das eine, bald das ander Auge etwas geöffnet 
iſt — Ignat. + 

Sahne und krampfhaftes Ziehen des Konfet — Stra- 
mon. 

beben tiefer Schlaf mit ſeltner Anjiefung an 
Schenkels — Stramon.. 

Schnarchen, bei Ohnmacht — Stramon. 5 

— bei Schlagfluß — Hyose. 5 


Mipverhätenig zwiſchen dem Ein und Aus⸗ 
athmen. 


Langſame Einathmung, ſchnelles Ausathmen — Igvat. 

Schnelles Ausathmen und ſchweres, Kamine. fame 
haftes Athemholen — China. 

Langſames Einathmen und ſehr ſchnelles Ausathmen - — 
Stramon. 

Im Schlafe langſames Ausathmen und kurzes Einathmen 

E Ignat. 

Schnarchendes Einathmen im Schlafe, welches fürger als 

das Ausathmen iſt, mit etwas geoͤffnetem Munde und 
heißem, klebrigem Stirnſchweiß — Chamom. 

(Einathmen, ſchnelles, ſchweres; iges A athmen⸗ 


— Arnico. a 


Unterbrochenes, abſetzendes, aufhörendes 
Athmen. * 


6 mit zwiefachem Rucke, wie Bockſtoßen, im Schlafe) 
— Acon. 4 

Ein krampfhaftes, doppeltes Eit ane und Schluchzen — 
Bockſtoßen — Ledum. 

Im Schlafe war das Einathmen in zwel Zeiten, ruckweiſe, 
abgeſetzt, das Ausathmen ſchniebend — Stib. tart. 
Beim Einziehen des Athems, inwendig eine zitternde Empfin⸗ 

dung, wie Schluchzen oder Bockſtoßen, ſo daß er den 
Athem gleichſam auf zwei Rucke einzieht — Angust. 


142 Zitterndes, ſchniebendes, blaſendes, aͤngſtliches ꝛc. Athmen. 


Er mußte krampfhaft (in abgeſetzten, tiefen Zuͤgen) ath⸗ 
men, als wenn es ihm, beim Beduͤrfniß, moͤglichſt viel 
Athem einzuziehen, die Luft verſetzen wollte; anche 
er uͤber und uͤber — Magnet. pol. arot. 

Die Nacht, im Schlafe und Wachen, abſetzender EN 
das Einziehen und Ausſtoßen des Athems dauert nur 
halb ſo lange, als das Paufiren bis zum kuͤnftigen Ein⸗ 
athmen; das Ausathmen erfolgte ſtoßweiſe und war lau⸗ 

ter als das Einziehen; das Einziehen dauerte nur ee 
länger, als das Ausathmen — Bellad. 85 

Ä ahiz, beengtes und. ſchwieriges Athmen — Gant 

Athemholen, unordentliches, Erſtickung drohendes Opium, 

Athem ausſetzend — August. 

Athemholen, unterbrochnes, N die Naſe, vorzüglich in 
Schlafe — Acon. 

Waͤhrend des Schlafes alle Arten bon Athmen wechſelweiſe, 
wegbleibendes, ſchnarchendes, A und genes, 
heftiges und leiſes — Igtiglt. 

mur in großen Pauſen zuruͤckkehrendes, convulſibes Athmen; 
dabei iſt das Auge erſtorben und der ganze K Körper welk f 
und ſchlaff — Angust. 

Bald athmete er, bald ſchien er den letzten Hauch von ſich 
gegeben zu haben, in, waͤhrend einer eee vier⸗ 
mal zuruͤckkehrenden Anfaͤllen — Bellad. i 

Einmaliges krampfhaftes Ein⸗ und Yusathmen, geht in eine 
kutze Erſti ckungsempfindung uͤber, als wenn einem der N 
Odem wegbleibt und man ſterben muͤßte — Pulsat. 

Bald Minuten langes Ausbleiben des Odems, bald mer 
tiefe Odemzuͤge — Opium. | 

Athmen, einige Minuten aufhoͤrendes, an mie e einem fire 
fen Seufzer wiederkehrendes — ze. ee 


Site N schieb enges Blafendes, 1 
liches, keichendes, pfeifendes, öh nende tee 
| ſchluchzendes Athmen. 8806 


Bitternbes Ängfil ches Athmen, durch klemmend auen en 


Zitterndes, ſchniebendes, blaſendes, ängftiches x. Athmen. 143 
| ziehenden Schmerz quer durch die Bruſt zeugt — 3055 


net. pol. aret. 
Aus⸗ und Einathmen, lautſchniebendes, im Schlafe — 
Arnic. 
Im Schlafe iſt das Ausathmen laut und ſchniebend, das 
Einathmen unhoͤrbar — Rhus. 
Im Schlafe war das Ausathmen ſchniebend, das Einathmen 
„in zwei Zeiten, ruckweiſe, abgeſetzt. — Athem oft un⸗ 
gleich und ausſetzend — Stib. tark 
Laut ſchnaubender Athem im 1 vor Mitternacht — 
Nux vom. 
Im Schlafe erfolgt bald bla ſen d e 8 (buſtendes) Ausath⸗ 
men, bald ſchnarchendes Einathmen — China. 
Angſtvolles Athmen, durch NE Noßfen in der 
Herzgrube verurſacht — Chelid. f | 
Keuchender Athem bei Engbruͤſtigkeit und Sufommenjchn auf 
der Bruſt — Ipee. 
Athem, keuchender, lauter — Opium. 
em Einathmen ein laut pfeifendes Keuchen in der e 
beim Ausathmen nicht hoͤrbar — Cina. 
Beim Gehen im Freien iſt es ihm weichlich und übelig, die 
Beine find ihm fo matt, und es iſt ihm fo ſchwach im 
Kopfe, daß er glaubte zu fallen; er keucht und es kommt 
eine Waͤrme in die Bruſt, welche nach dem Kopf ging; 
in der Stube verlor es ſich, erneuerte ſich aber wieder in 
der freien Luft — Bryon. 

Nach einer maͤßigen Bewegung im Freien wird ſie ploͤtzlich 
ſchwach und wankt auf 15 ſtuhl; unter großer Angſt, 
Uebelkeit, Geſichtsblaͤſſe, kurzem, keuchendem Odem, 
wallt es vom Herzen in die Bruſt herauf, als wollte es 
nach oben ausbrechen; dabei ſchließen ſich die Augen un: 
willkuͤhrlich, faſt krampfhaft, und Thraͤnen brechen durch 
die geſchloſſenen Wimpern; fie hat Bewußtſein, iſt aber 
unfaͤhig, durch den Willen auf die Glieder zu wirken — 

Spong. mar. 
Athemholen, Aihnendes, e s — Opiam. 


No 
144 Heißer Odem. 
chem, ſtoͤhnendes, langſames — Opium. 15 
Ath men, aͤngſtliches, ſtoͤhnendes — Arsenic. 
Er athmet mit Stoͤhnen und tief (vom Dunſt) — Acid. 
Mur. 
Schluchzendes Athmen — Magnes. f 
Beſondere Empfindungen beim Athmen. 0 
Beim Tiefathmen bekommt ſie ein Gefuͤhl von angenehmer 
a Leichtigkeit, das aber nicht länger als das Achmen bau: 
ert — Slannum. 
Beim Einathmen, welches ganz frei iſt, hat er die Empfi⸗ 
dung, als haͤtte er vorher in Schwefeldampf geathmet 
— Moschus. 


Empfindung bei jedem Athemzuge, als wuͤrde er tif rt 
8 — Digit. ; ai 


Gefühl als werde der Odem trocken ein⸗ 
gezogen. 5 
Der Athem ſchien fehr trocken eingezogen zu „ wegen | 
einer Beklommenheit der Bruſt, als wäre ſie ne zu⸗ 
ſammengezogen — Stannum. | 


Heißer Ode m. ft, 


Heißer Athem — Sabad. 

== — bei fieberhaftem Zuſtande — Sabad. 

(Sehr heißer Odem kam aus dem Munde, bei Froſt und 
Hitze — Rhus. 

Dunſt, heißer, kommt aus dem Halſe (aus den Wag 15 
auf — Rhus. 5 | 

Sehr heißer Odem — Platin. 

Heißer Athem, Nachts bei großer trockner Hitze — Coffea. 

Dunſt, heißer, ſteigt ihm aus der Luftroͤhre — Ferrum. 

Heißer Odem und Brennen im a früh beim Erwachen — 
Sulph. 


x 


Kühler Odem. Riechender Odem. 5 


Der Athem iſt heiß und brennt in der Luftroͤhre, bei 2 
ger Wärme auf der Bruſt — Mangan. acet. 

(Ganz heißer Athem, bei großer Hitze am Obertheile d des 
e Durſt, Schweiß und zugleich Sroffehätteln) — 0 

nac : 

Heißer Odem bei Stockſchnupfen und IE Wärme: auf 
der Bruſt; vorher innerer Froſt ohne aͤußere Kaͤlte, Abends 

e Mangan. acet. 
Brennender Athem, brennende Hitze in den Augen und im 
Geſicht, und kalte ie — nee | 


uh ler o den. 


Kühler Odem und AHA im Halſe — — Ging. 
Der Athem deuchtete, bei ſeinem Ausſtoßen, ihm eine em— 
i pfindliche Kühlung in der Luftroͤhre. zu verurſachen, gleich 
als wäre die Haut derſelben zu duͤnn — Arnie. 
Beklemmung auf der Bruſt, als wenn er den in die Bruſt 
einziehenden Athem kuͤhlend fuͤhlte und als wenn der 
u zitterte — Magnet. pol. austr. 
RENT, 6 


er Open 


Sauer riechender Odem — Nux vom. 

Ihr ſonſt ſehr reiner Odem hat jetzt einen eig, kranken 
Geruch. — Croe. 

Oer Hauch aus der Lunge bellt Huſten ebkehf einen fremden 
widrigen Geſchmack im Munde — Capsio. 

Widriger Geruch des Odems, fader Mundgeſchmack und 
braungelb belegte Zunge, fruͤh gr Verbasc. 

(Odem, uͤbelriechender) — Ledum. 

Uebelriechender Athem und Hauch aus dem Munde, was er 
ſelbſt fuͤhlt, fruͤh beim Aufſtehen — Hyosc. | 

Fruͤh beim Erwachen iſt es ihm, als en er einen uͤbelrie⸗ 

chenden Athem — Acon. | / 

Stinkender Odem — Acon, 

— — LE durch die ee — Nux vom. 


IV. Theil. 10 


145 Schmerzhafte Empfindungen in der Bruſt. 
Der Athem (Hauch 75 5 der Lunge) ſtinkt wie fauler Kaͤſe 


I Mezer; su 

Stinkender Odem, wie von Menſchenkoth „beim Huͤſteln 

nach dem Erwachen aus dem Schlafe mit Durſt, Munde 
trockenheit und brennender Hitze — Bellad. | | 

Fauliger Dunſt aus dem Munde beim Ausath⸗ 

men, 2 Tage lang — Arnio. 

Der Stinkaſaud durchdringt in großer Gabe den ganzen Dr. 
ganismus: alle Abſonderungen, Athem, Schweiß, Harn, 
Blaͤhungen, das Eiter in den Knochengeſchwuͤlſten erhal- 
ten ſeinen Geruch — au foet, 
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Gefuͤhlloſigkeit auf der Bruſt. 


Es iſt ihm wie gefuͤhllos (taub und boll) auf der Bruſt und 
in den obern Backzaͤhnen — Khus. N 


Einfacher Schmerz auf der Bruſt. 
Schmerz im Bruſtbeine — Ledum — „„ 0. 
Eine kleine Stelle in der Gegend des Bruſtbeins iſt ſchmerzhaft, 

als wenn der Athem da anſtieße — Pulsat. 
Wehthun vorne unter dem Bruſtbeine, blos vor ſi ch — 
Cina. ir 
Schmerz beim Vorbücken, vorne auf der Bruſt, zu beiden 
Seiten des Bruſtbeins, als wenn die ae 
Ribben ſchmerzhaft an einander traͤfen — Ignat. 
Bruſtſchmerzen — Arsenic. — Chelid. — Seni | 
— oft wiederkehrende — Veratr. 8 
Wehthun in der ganzen Bruſt — Croc. 
Schmerz, abwechſelnder, auf der Bruſt — 88 
— innerer, im obern Theile der Bruſt — Arsenic. 
Die Bruſt iſt bei Bewegung der Arme ſchmerzhaft — Sulph. 
Bruſtſchmerz, wie von Mattigkeit, gleich als von langem Si⸗ 
gen herruͤhrend, durch die ganze Bruſt; durch Gehen 
vermindert — Acid, phosph. 
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nier; quer über den untern Theil der W und die 29 
pochondern — Droser. | 

Bruft und Bauch find aͤußerſt ſchmerzhaft — N 

Wehthun der Bruſt, beim Huſten — Nux vom. 

Bruſtſchmerz, welcher den en beſchwerlich macht — 

Digit. | 

in heftiger, mit ſehr arten Huſten — Conium. 

— bei trockenem Huſten — Veratr. 

Schmerz in der e und im Kreutze beim Huſten — More. 


sol. 

— in der Seite und Lofweh, bei faſt trocknen Hufen — 
Veratr. 

— und Aengſtlichkeit! in der er — Kane. 

Schmerzen in der Bruſt und unter den kurzen Ribben, bitte⸗ 

rer Mundgeſchmack und Appetitmangel — Acon. 

Schmerz im Magen, im Kopfe „in den Kinnbacken, in der 
Bruſt, und bald in dem einen, bald in dem andern Ge⸗ 
lenk — Acon. 

Schmerz auf der Benſt und Stechen und Spannen zwiſchen 

den Schulterblaͤttern; er konnte ſich nicht regen — Fer- 
rum, 

Weinerliche Klagen uͤber Schmerz der Bruſt, des Halſes und 
aller Glieder, mit Zittern am ganzen Koͤrper und blauen 

Lippen; vorher ein Anfall vou eee Ausſtreckung 
des Koͤrpers — Cina. . 

„„ 

Schmerz in der Seite, in den Bruͤſten und ben Oberſchen⸗ 
keln — Veratr. 

— in der linken Bruſt, dann im Ruͤcken — . 

— in der Seite, mit Schmerzen in der Magengegend — 
Veratr. 

— in der linken a weshalb er nicht 1 
kann — Acon. 

— in der Bruſt, unter der Achſelhoͤhle, bei Beruͤhrung; 
darf den Arm nicht an die Bruſt drücfen — Nux vom. 


10 * 
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Bei der Monatreinigung ein Paar Tage Seitenſchmerz, wa 
cher ſich durch Schweiß verlor — Pulsat. 


Einfacher Schmerz in der Bruſt, mit Bezug 
auf das Athmen. 


Schmerz des Bruſtbeins und der Ribben, beim Ddembolen — 
Capsic. 

Stetes Wehthun des Bruſtbeins, bei Engbruͤſtigkeit mit 
erſchwertem, ſchnellerem Athemholen — Ledum. 

Heftige Bruſtſchmerzen und ſchwieriges thmen — Conium, 

Schmerz uͤber die ganze Bruſt, mit Beklemmung, die bein 
Abgange der Blähungen vergeht, Abends — Bryon. 

— quer uͤber die Bruſt ſich erſtreckender, mit kurzem Atheß 
— Nux vom. 

Die ganze Bruſt iſt bei Beruͤhrung und bein 
Einathmen ſchmerzhaft empfindlich — Cale 
acet. 

Wehthun in der ganzen Bruſt, beſonders über der Herzgrube 
und ſchlimmer beim Einatmen - — 5 Ex 


Schmerz in der linken Seite beim Hash bei Schwäche und 

Schwerathmigkeit — Veratr. 

— in der Seite deim Odemholen, mit Beklemmung auf dei 

Bruſt, beſonders früh beim Aufſtehen — Veratr. 

— unter den Ribben, vorzüglich beim en ne, 
ratr. 

In ſtumpfes, empfindliches Wehthun endi: 
gen ſich die Stiche auf der linken Bruf: 
ſeite, das bald ſchwaͤcher, bald ſtarker her. 
vortritt, und ſich dann bei jedem Einath 
men verſchlimmert — Mezer. 


Dumpfer und finmpfer Schmerz in der Bruſt 
Schmerz, dumpfer, im Bruſtbein — Oleand. 


— dumpfer, wie nach einem Stoße im Bruſtbein ( (früh, 
Mangan. acet. 
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Beim Huſten ein ſtumpfer Scimen auf der Bruſt — Man- 


gan. asget. 


| Druck, Druͤcken, . Samen in a 
Bruſt. 


Druck an ben: Bruſtbeine, dem Gefuͤhle nach innerlich und 
aͤußerlich — Ruta. 5 

(Druͤcken, Preſſen, Raffen in der Gegend des Bruſtbeins 
bis in die Gegend des Magens herab) — Pulsat. 

— ſchmerzhaftes, taktweiſes, im obern le des Bruſt⸗ 
we — Veratr, 

— in der Gegend des Bruſtbeins — Veratr. 

— heftiges, uͤber der Herzgrube, im Bruſtbein — Arnie. 

— heftiges, bis in das Bruſtbein, in die Un⸗ 
a und zu den Darmbeinen, 
von der Herzgrube⸗ aus — Veratr. 

— ſtumpfes, im Bruſtknochen; beim Ein- und Ausathmen 
verging es, kam aber es des Schreibens wieder 
— Asa foet. ar | 

Schmerz, druͤckender, ee e pochen, mit 
einer Art Uebelkeit von der Bruſt herauf — Asa foet, 

Druͤcken, ſtumpfes, oben im Bruſtbeine, an ſeinem en 
Rande — Anae, 

— ſtumpfes, unten im Bruſtbeine über der ergebe — 
Ar nie. 

Schmerz, dräckender; unterm Bruſtbeine, der den Odem 
nicht beklemmt, und ſich weder beim Athmen, noch beim 
Befuͤhlen vermehrt — ene 

Drucken, abſetzendes, unter der ganzen Flaͤche des Bruſt⸗ 
beins — Dulcam. _ 

Schwer, druͤckender, oberhalb des Schwerbifnorpele, gerade 
herauf — Tinct. aer. 

— ſcharf druͤckander, im Bruſtbein, gleich über dem ge 
knorpel — Bellad. 

Druck am untern Ende des Bru chens wie nach einem 
Stoße und wie wund (im Gehen) — Cicut. 
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Druͤcken uͤber dem Schwerdtknorpel im Stehen — Spigel. 

Druck auf der linken Seite neben dem Schwerdtknorpel - — 
China. 

Druck, ſtarker, ſchmerzlich er, beklem mender, 
auf der Mitte der Bruſt — Spigel. 

Druͤcken in der Mitte des Bruſtbeins, bald nach dem Eſſen 
— Ignat. 

Schmerz, druͤckender, in der Gegend des Bruſt⸗ 
beins, nach Eſſen und Trinken — Veratr. 
e ſtarkes, im Bruſtbeine, nach dem Eſſen, am 
ſchlimmſten, wenn er gebuͤckt ſaß und die Arme in der 

Hoͤhe hatte — China. 

Schmerz, druͤckender, in der Bruſt und dem rußbein 
der durch Reden erregt wird — Stramon. 

Druͤcken, heftiges, mitten auf dem Bruſtbeine, nl, 
durch jede Bewegung, beſonders burch Vorbuͤcken und 

Wiederaufrichten, ſehr vermehrt — Argent. 

Schmerz, druͤckender, welcher durch den Ruͤcken geht, an 

der Seite des Bruſtbeins, auch in der Ruhe, doch ſchlim⸗ 
mer im Gehen; nachgehends ſchmerzt die Stelle wie zer⸗ 
ſchlagen — Merk: sol. 

— heftiger, der mehr aus Drücken als aus Stechen zfam⸗ 
mengeſetzt iſt, quer über die- Bruſt, auch außer dem Hu⸗ 
ſten, im Sitzen, vergeht bei Bewegung; die Stelle 
ſchmerzt bei Beruͤhrung auch druͤckend — Droser. 

— druͤckender, mit Aengſtlichkeit, in der Mitte des Bruſt⸗ 
beins; nachgehends ſtechender 5 im Bruſtbeine — 
Coccul. 

Deuͤcken auf der Bruſt am untern Theile des Bruſtbeins, mit 
Aengſtlichkeit und Gedankenſtille — Magnet. pol. austr. 

— und Beklemmung unter dem Bruſtbeine, und Druͤcken in 
der Herzgrube und Magengegend, mit Uebelkeit und Ge⸗ 
fühl von Hinfaͤlligkeit — Sambuc, 

Druck oben unter dem Bruſtbeine mit Katarrh und Hufen — 
Ferrum, 


Druͤcken auf der Bruſt — Arsenie. — China —Magnes. 
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Schmerz, druͤckender, auf der Bruſt — China — Cuprum. 
Druͤckender Bruſtſchmerz den ganzen Tag uͤber — - Colchie. 
Drücken auf der Bruſt (es kam ihm ans Herz) — Bellad. 
Schmerz, ſcharfdruͤckender, gleichſam kneipender, oben in 
der Bruſt auf eine kleine Stelle — Angust. | 

- Gefühl von Druck auf der ganzen Bruft — Asar. 

Schmerz, druͤckender, in der ut und igen den Schul⸗ 
tern — Bellad. ; 

Druͤcken und Preſſen auf der Bruſt — a 

— und Vollheit in der Bruſt und im Bauche, als hätte f e 
zu geſchwind und zu viel gegeffen — Croc. 

— und Vollheit auf der Bruſt, deſſen er ſich gern durch 
Erbrechen entledigen moͤchte; vorzüglich beim Sitzen — 
Anac. 

— und Spannen in der Bruſt entſteht, nachdem das Oruͤk⸗ | 
fen in der Herzgrube auf aͤußern Druck en war 
— Spigel. | 

— und zugleich Ziehen in ber Bruſt beim Stehen — 
Spigel. 

Druck, harter, mit Stichen auf der Bruſt — - Hyose. 

Druͤcken auf der Bruſt, als wenn ſie von Schleim beengt 
würde, und beim Einathmen einiges Stechen im Bruſt— 
beine, welches ſich Bube Eſſen zu mindern ſchien — 
Bryon. 

— auf der Bruſt, nach dem Mittageſſen - — Trifol, 

Schmerz, drückender (und fchneidender) auf der Bruſt, gleich 
nach dem Eſſen — Nux vom. 

Druͤcken auf der Bruſt, nach dem Eſſen RE (wei 


Tage lang) — Thuya. 
Schmerz, druͤckender, in der Bruſt, beim erwachen — An- 


tim. erud. - \ 

Druck und Spannung oben über die Bruſt, fruͤh beim Auf⸗ 
ſtehen aus dem Bette — Stannum. 

Druͤcken, ungeheures hartes, auf der ganzen Bruſt, gegen 
1 — Spigel. 
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Schmerz, druͤckender, auf der Vruſt, Nachmittag und Abends 
Magnet. pol. austr. 


— druͤckender, in dem Bruſtbeine und der Bruſt, der durch 
Reden erregt wird — Stramon. 


Vom Huſten druͤckender Bruſtſchmerz und Wunspeisgefühl 
im Luftroͤhrkopfe — China. 

(Schmerz, druͤckender, in der ganzen Bruſt, entſteht nach 
Rackſen und Raͤuſpern — Spigel. 

Druͤcken in der Bruſt, und eine Schwere darin, beim Eitzen, 
welches beim Gehen nachließ — Staphisagr. 


Fruͤh im Bette ein ſich immer mehrendes Bruſtdruͤcken; er 
mußte aufſtehen, und da verlor es ſich — Sulph.| 

Druͤcken auf der Bruſt, im Gehen — Ledum. 

Bruſtſchmerz, druͤckender, welcher durch e des 
Oberkoͤrpers etwas nachließ, aber ſobald er ſich gerade 

richtete, wiederkam — Acon. 

Druͤcken auf der Bruſt und in der Herzgrube, das ſich durch 
Berührung verſchlimmert — Mangan. acet. 

— auf der Bruſt mit Beengung des Halſes — Asa foet. | 

— und Stechen bis in die Bruſt, | wenn es ihm aufſtoßen 
will — Staphisagr. 

Es druͤckt ihr an der Bruſt, wenn es ihr aufſtoßen will — 
Coccul. 

Wehthun, druͤckendes, plotzlich, im untern Theile der Bruſt 
und der Herzgrube, mit leiſer Uebelkeit daſelbſt — Croc. 

Druͤcken und Spannen hie und da in der Bruſt, was durch 
aufſteigende Blaͤhungen erregt zu werden feine: ER 

Rheum. 

(Arges Drücken uͤber die ganze Bruſt, bie Nacht aus dem 
Schlafe weckend, zog ſich nach dem Unterleibe und ver⸗ 

ſchwand durch Abgang einer Blaͤhung) — Acid. phosph. 

Druͤcken, aͤngſtliches, anf der Bruſt, daß er gern aufſtoßen 
moͤchte, was ihm aber nicht moͤglich iſt, worauf dann Er- 
leichternng durch Drang zum Stuhle im Unterleibe und 

durch Blaͤhungsabgang erfolgt; zugleich Mattigkeit, be— 
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ſonders in den Oberſchenkelmuskeln; beim Gehen im 
Freien — Spigel. . 

ruck unter der Bruſt und oͤfteres langſames Tiefathmen — 
Arnic. | = ' 

Bruſtſchmerz, cee mit Herzklopfen — Mezer. 

Druͤcken, laͤhmiges, auf der Bruſt, dem Oberarme und 
Schienbeine, beim Stillſitzen — Cyclam. 

— oben in der Bruſt, ſchwer und ſchwindlich im Kopfe, 
übelig, allgemeiner Schweiß und Schwaͤche der Glieder, 
bei dem Erwachen aus einem betaͤubten Schlafe; ein 
3 Morgen nach einander ne ee Anfall — Eu- 
phras. 

Nach Spazieren in freier euft kommt es aus der Seite nach 
der Schulter, von da uͤber die Bruſt, wie ein Druͤcken 
und Spannen, rafft zuſammtn im Bruſtbeine, es vergeht 
ihm Hoͤren und Sehen, er muß ſich legen und bleibt eine 
Viertelſtunde blaß, iſt aͤngſtlich und hat kalte . und 
Durchlauf — Rae s 5 


Druck auf der rechten Bruſt — Marum. 

Druͤcken, ſchmerzhaftes, in der rechten Bruſt, was 
allmaͤlig heftiger wird, durch kein Ein- oder Ausathmen 
veraͤndert — Acid. mur. | 

Schmerz, hart druͤckender, in der rechten Bruſtſeite, in der 

Gegend der vierten und fuͤnften Ribbe — China. 

Druͤcken, abſetzendes, auf einer kleinen Stelle, und wuͤhlen⸗ 
des Wehthun in den Ribbenknorpeln der rechten Bruſt— 


ſeite — Oleand. 5 

Eine Stelle mit druͤckendem ear auf der rechten Bruſt⸗ 
ſeite, als wuͤrde da mit etwas Hartem auf die Ribbenkno⸗ 
chen gedruͤckt — Argent i 

Druckſchmerz, bald mehr, bald weniger ſtarker, in der rech⸗ 
ten Bruſt, neben dem Bruſtbeine, auf einer kleinen Sit, 
unverändert beim Ein» und Ausathmen — Bismuth. 

Schmerz, druͤckender, in der (rechten) Bent, 
auf einer kleinen Stelle, welcher ſich we— 
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der durch Bewegung, noch durch Beruͤhrung, 

noch auch beim Athemholen . . 

Arnic. 

Drücken, abſetzendes, bald oben, bald unten auf kleinen Stel⸗ 
| len der rechten Bruſt — Colchic. 

Schmerz, druͤckender, im Inneren der Bruſt; auf einer 
kleinen Stelle ziemlich tief unten nach der rechten Seite 
hin, ſtumpfer Druck, dann eben ſo linker Seite nr der 
linken Seite hin — Mezer. 

— druͤckender; wenn er ſich buͤckt, pochender, in der rech⸗ 
ten Seite der Bruſt, unter dem Arme; beim Befuͤhlen 

aber ſchmerzt es, als wenn das Fleiſch da los waͤre — 
Scilla. 

Druck, klemmender, der Bruſtwarze gegenuͤber, unter der 
rechten Achſelhoͤhle — Acid. phosph. | 

— ploͤtzlich voruͤbergehender, in der rechten Bruſtſeite, nahe 
an der Achſel, den er zugleich auf der entgegengeſetzten 
Seite am Ruͤcken fühlt; ohne Bezug auf das Athmen — 
Anac, Ä | 

Schmerz, zuſammendruͤckender, der fich in St ich endigt, in 
der rechten Bruſtſeite — Seilla. | 

— ungeheuer druͤckender, in der rechten Bruſtſeite, auch 
außer dem Athemholeu, mit Stichen in derſelben Seite 

während des Einathmens — Opium. 

Drücken auf der rechten Bruſtſeite, in der Gegend der vier 
ten Ribbe, welches ihm Aan Angſt verurſacht — 
Aurum. 

— in der rechten Bruſt, was Aengſtlichkeit verurſacht — 
Bellad. 

Erſt Druͤcken in der Unken Bruſt, und hierauf Seinftechen i in 
der rechten Bruſt — Ignat. i 

Druͤcken in der linken Bruſt, ohne daß das Achenholen dar 
auf Einfluß hat — Staphisagr. | 


BON 


— ſtarkes, ſtumpfſtoßendes, in der linken 
Bruſthaͤlfte, theils unter der Achſelgrube, 
theils in der Mitte der Bruſt, wagerecht 


# 
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mit der Herzgrube, ohne Bezug auf das 
Athmen — Platin. | 
Schmerz, ſehr empfindlicher, wellenartiger, faſt wie reißen, 
der Druck, zieht in Abſaͤtzen durch die linke Bruſt —— 
Dulcam. 
Duuͤcken, oͤfteres, auf der linken Brustseite, t wie von Blaͤ⸗ 
hungen — Trifol. 
Druck in der linken Bruſtſeite unter der Achſelgrube — 
Tarax. 
— ſtarker, auf die Bruſt, unterhalb des lin⸗ 
ken Schluͤſelbeins — Spigel. 
Druͤcken in der linken Bruſt und zuweilen mehre Stiche 
darin, bei Bewegung und Ruhe — Spong. mar. 
Schmerz, druͤckender, in der linken Bruſt, wenn fie ein 
Weilchen ſitzt, gleich vergehend aber wenn es ihr uf 
ftößt — Nux vom. 
Druͤcken, ſtumpfes, in der linken Bruſt bei Ruhe und Be⸗ 
wegung — Magnet. pol. austr. 
— in der linken Bruſt, wobei es ihr uͤbel wird — 18 
pol. austr. 
Schmerz, druͤckender, in der linken Bruſt, vorzüglich um 
das Herz, als wenn ſich allzuviel Blut in diefer Gegend 
angehaͤuft haͤtte, mit fuͤhlbarem Herzklopfen — Cyclam. 
Druͤcken erſt in der linken, dann in der rechten Bruſt, dann 
im Fußgelenke — Ignat. 
(Oruͤcken, ſcharfes, mit Kriebeln zuſammengeſetzt, in der 
einen Bruſtſeite) — China. 
(Schmerz, druͤckender, in der Seite der Bruſt, auf Beige 
man liegt) — Capsic. he | 


Complicirtes Drücken in der Bruſt. 


Klemmend druͤckendes Gefuͤhl auf der Bruſt — Colchic. 

Druckſchmerz, klemmender, in der Gegend des Zwerchfells, 
quer durch die Bruſt (im Gehen) — Bismuth. 

Klemmend druͤckende Empfindung im untern Theile der Bruſt 
und in der Herzgrube, die ſich weiter herauf in die Bruſt 
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und tiefer in den Unterleib verbreitet und eine aͤngſtliche 
Unbehaglichkeit erzeugt, oͤfters zuruͤckkehrend, doch 5 
desmal beim Gehen verſchwindend — Marum. 15 
Druck, klammartiger, auf einer kleinen Stelle zu beiden 
Seiten des Bruſtbeins, im Shen, verliert fich im Ge⸗ 
hen u Mözer; 5 | 
(Schmerzen, fpannend brͤckende, an verſchiedenen Stellen 
der Bruſt — Mezer. | 
Sötechend druͤckender Schmerz auf der rechen Seite des 
Bruſtbeins — Acon. | 
D. ie Blaͤhungen ſcheinen in der Bruſt berbüfzae e ſie zu 
beengen und hie und da ein e Druͤcken zu verur⸗ 
lachen — Nux vom. 5 
Schmerz, ſtumpfſtechend druͤckender, an den Knorpeln der g 
ten Ribben, beim Buͤcken; auch beim Befuͤhlen wund 
ſehmerzhaft — Staphisagr. 
Druͤcken, ſchneidendes, bekommt er ſogleich bei heftiger Be⸗ 
wegung des Armes auf der entgegengeſetzten Bruſtſeite, 
vorn in der Gegend der dritten Ribbe, aͤußerlich — Digit. 
Schmerz, aus Druͤcken und Ziehen zuſammengeſetzte, auf 
beiden Seiten des Bruſtbeins zugleich, mit einer Angſt, 
die ihn nirgend bleiben läßt, als wenn er 1 . 
ö Haͤtte — Magnet. pol. austr. | 
Dr cken, reißendes, vorne auf der Bruſt, faſt blos oder 
dioch am ſchlimmſten an der freien Luft — Tinet. acr, 


Druck, klemmender, unter der rechten, letzten falſchen Ribbe, 
veirne in der Gegend des Bruſtbeins — Acid. phosph. 
Gefuͤhl, klemmend druͤckendes, in der Bruſtſeite, doch 5 
ohne Athembeengung — Acid. mur. | 
Drü: fen, abfegend klammartiges, auf einer Stelle der ruf 
unterhalb des rechten er in der Breite einer 

85 and — Platin. ö 
— ſtechendes, in der rechten Brust, unter der Wei 
fi h allmaͤlig verſtaͤrkend und allmaͤlig e e 
Acid. mur. | 
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Druck, ſtumpfer, ſtechender, ganz oben in der rechten Biruſt, 
nahe am Arm — Colchic. 

Druͤcken, feinſtechendes, an beiden Seiten der Bruſt, am 
ſtaͤrkſten wenn er ſich vorne auflegt — Conium. 
— ziehendes, auf der rechten Bruſtſeite, im Sitzen, wol— 
ches im Stehen und Gehen nachlaͤßt — China. 


Druck wie mit einem Inſtrument in der 
Bruſt. 

Druck oben auf dem Bruſtbeine wie mit der Hand; fie glaubt 
ohne Schmerz daſelbſt im Sreien nicht gehen zu koͤnnen —— 

sueBeyen. ' 

— jaͤhlinger, im Bruſtbein, als Re man mit einer Fauſt 
daran — Coccul. 

Druͤcken, ſchmerzliches, wie 85 einem ſtumpfen Inſtr u⸗ 
mente; links uͤber dem Schwerdtknorpel (bei vorgebücktem 
Sitzen), nachher kommt es auch bei aufrechter Stellung 
des Koͤrpers in langen Abſaͤtzen, und artet ſich wie tief 

in die Bruſt hineindringende Stoͤße — Dulcam. 

Schmerzliche Empfindung, als ſtemmte man einen ſturn⸗ 
pfen Koͤrper gewaltſam an, oben auf der Bruſt, auf wis 
ner kleinen Stelle — Platin. | 

Schmerz, dumpf druͤckender, wie von einem eindringenden 
Pflocke, in der rechten Bruſtſeite — Anac. 

Druͤcken, pulsartiges, wie mit einer ſtumpfen Spitze auf 
der linken Bruſtſeite, in der Gegend der vierten Ribbe; 
bei Beruͤhrung ſchmerzte die Stelle wundartig und tie 
unterkoͤthig — Veratr. 

Druck, ſcharfer, wie mit a eeſſerruͤcken, in der Ge⸗ 
gend der letzten Ribbe — Asar. 

Druͤcken in der Gegend der Mitte des een wie mit 
einem ſcharfen Körper — Ignat, 


an und Stimmen in der Bruſt. 


Daͤmmen, angenehmes, auf der Bruſt, wie von Satt⸗ 
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heit, mit (ſuͤßem) Wohlgeſchmacke des Speichels — 
China. 

Staͤmmen in der linken Bruſt unweit der Herzgrube, beim 
gebuͤckten Sitzen — Rhus. 

— in der linken Bruſtſeite, ohne Odenbeklemmung, mit 

abſetzenden, ſtumpfen Stichen — eine Art von u Hindrüͤk⸗ 
ken — Cannab. a 


Drucken von innen nach außen in der Bruſt 


Es iſt als wollte es aus der Bruſt herausdr 1 — 
| Dulcam. 
Drücken, ſchmerzhaftes, in der Bruſthoͤhle nach allen zu, 
und ſchmerzhafte Zuſammenziehung der Bauchmuskeln, 
bei jedem Huſtenſtoße — Scilla. 
Druͤcken in der SUR nach der rechten Seite heraus — 
Asa foet., 6 
Schmerz, druͤckender, in der rechten Bruſtſeite von innen 
nach außen — Asa foet. 
Druck, innerlicher, unter der rechten Bruſtwarze nach außen 
— Stannum. 
Druͤcken, ſcharfes, in der Gegend der ſechſten währen Ribbe, 
von innen heraus — Bellad. 
— ſchneidendes, aus der Bruſthoͤhle heraus, mit Gefuͤhl 
K von Beaͤngſtigung — Angust. 


Druͤcken von außen nach innen in der Bruſt. 


Drucke, ſtumpfe, oben auf dem Bruſtbeine — Oleand. 
Drücken auf dem Bruſtbeine im Stehen — Camphor. 
— auf dem untern Theil des Bruſtbeins, beim (vorwaͤrts) 
Zuſammenbeugen des Bruſtkaſtens — Asa foet. | 
— auf dem ganzen vorderen Theile der Bruſt, die Nacht, 
wenn er auf dem Ruͤcken lag — China. 

Druck, nebſt einzelnen ſcharfen Stichen, auf dem Se 
Da, 

Schmerz, druͤckend einengender, über das Bruſtbein, mei. 
len auch einzelne Stiche — Rheum. 
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Druͤcken, wie von etwas Hare auf dem Bruſtbeine, mit 
ziehenden Riſſen nach den Achſeln zu — Aurum. 

Bruſtſchmerz, den ganzen Tag; Druͤcken anf dem Bruſt⸗ 
beine und ein bald reißender, bald ſtechender Schmerz um 
die Bruſtwarze und die Bruͤſte, mit haͤufiger Wee 
und Kürze des Athems — Conium. 

Druͤcken auf dem Bruſtbeine, mit einem emſigen, aͤngſtli⸗ 

chen Weſen, als ſtuͤnde ihm eine große Freude bevor — 

Aurum. 

Druͤcken uͤber die ganze Bruſt — Bryon. 

Ein Druͤcken quer uͤber die Mitte der Bruſt, wie wenn man 

einen allzugroßen Biffen verſchluckt hat — Sulph. 

Druͤcken, ſtarkes, auf der Mitte der Bruſt, wie von einem 

ſchweren Koͤrper, was dem Athmen nicht hinderlich iſt 
(im Sitzen) — Thuya. 

er arges, über die ganze Bruſt, die Nacht aus dem 

Schlafe weckend; zog ſich nach dem Unterleibe und ver— 

wand durch Abgang einer Blaͤhung) — Acid. phos ph. 

— oben auf dem Bruſtbeine, wie von einer Laſt — Cam- 
phor. 

— tief inwendig in der Bruſt wie von einer 3 3 

den Laſt — Stannum. | 

Druck in der Mitte des Bruſtbeins, als laͤge etwas auf der 
Lunge — Coloc. | 

Schmerz auf der Bruſt, als wenn fie von einer Laſt zuſam⸗ 

mengedruͤckt würde, in freier Luft — Nux vom. 

Es iſt ihr als laͤge eine Laſt oben auf der 

Bruſt; daher Tiefathmen ln 

Druck über der rechten Bruſtwarze nach innen zu — Anac. 

Gefuͤhl als ob etwas Schweres auf der Bruſt laͤge, das ſie 
zuſammenpreßte, wodurch ein tiefes und aͤngſtliches Ein⸗ 
athmen entſteht, beim Gehen, Stehen und Liegen — 
Oleand. | 

Starkes Zuſammendruͤcken des untern Theiles der Bruſt an 
den letzten falſchen Ribben, Nachts; er traͤumt, es um⸗ 
faſſe ihn Jemand ſo heftig und er wacht daruͤber auf — Ruta. 


= 


1 


160 Schmerzhafte Empfindungen in der Bruſt. 


Bruſtſchmerz (früh im Bette) als wenn das Bruſtbein einge, 
druͤckt wuͤrde; nach dem Aufſtehen verging er — Rhus. 

Schmerz als wuͤrde das Bruſtbein eingedruͤckt — Nux vom. 

Einwaͤrtsdruͤcken, eee, in der ganzen Bruſt — 
China. 

— abſatzweiſe verſtaͤrktes, hre der rechten Achſelhoͤhle 
nach vorn zu, ohne Athembeklemmung — Asa foet. 


Druck, Drucken, druͤckender Schmerz in der 
Bruſt, mit Bezug auf das Athmen. 


Druͤcken und Beklemmung hinter dem Bruſt⸗ 
beine, welches das Einathmen ene — 
Acid. phosph. 

Schmerz, druͤckender, am ganzen Umfange des Bruſtbeins, 
durch Einathmen ſehr verſtaͤrkt; es iſt als wenn das 
Bruſtbein allzu enge und nach innen e 
wäre — Sabin. 

— druͤckender, unter dem Bruſtbelnez der den Odem beugt 
— Chamom. 

Druck, weicher, innerlich auf die Bruſt, unter dem Bruſt— 
beine, mit erſchwertem Einathmen und einer kaͤltenden 
Empfindung, welche aus der Bruſt in den Mund herauf. 
ſteigt — Camphor. 

Schmerz, druͤckender, gegen das untere Ende des Bruſt⸗ 
being, beſonders ſtark beim tiefen Athemholen — Arnic. 

Druͤckendes, beengendes Gefühl vorne In der Bruſt — 
Marum. 

Druͤcken quer uͤber di untere Hälfte ber Brust und RN 
beklemmung; im Gehen — Valer. 

Druck, ſtarker, ſchmerzlicher, beklemmender, auf der Mitt 
der Bruſt — Sabad. 

— beklemmender, vorne auf der Bruſt, es ſcheint alles zu 
enge darin; auch auf den Seiten Zuſammenpreſſung; 
etwa ſechs Tage lang, vorzuͤglich beim Vorgebuͤcktſt tzen 
und Abends — Coloe. 
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Druͤcken, enabrͤſtiges a a der Bruſt, anfallsweiſe — 
Acid. mur. 

— weiches, auf der Bruſt, im erchen, und Bruſtengigkeit — 

Veratr. 

— Drüden und Klopfen in der Bruſt und großt Bruſtbe⸗ 

klemmung, im Liegen kurz nach Tiſche — Asa foet. 

Druck auf der Bruſt nach der Gegend der Achſelhoͤhlen hin; 

das Athmen wird dadurch erſchwert, wie Beklemmung — 
Anac. | 

Drücken und 19070 Beklemmung auf der Bruſt, beim 
Treppenſteigen, gegen Abend, mit Druͤcken an den Seiten 

des Stirnbeins und ſtarkem Herzklopfen — Angust. 

— ſtumpfes, hinten in der Bruſthoͤhle, ſchnei⸗ 
dende Stoͤße in der Mitte innerhalb des 
Bruſtbeins, allgemeine Beklommenheit der 
Bruſt und beengtes Athemholen, den gan⸗ 
zen Tag lang, von Zeit zu Zeit — Acid. mur. 

— und Stiche auf der Bruſt, im Liegen, mit ſehr er— 
ſchwertem, ſchluchzendem, ſtoßweißem Einathmen; beim 
Daraufdruͤcken mit der Hand und beim Auffigen verſchwin⸗ 
dend — Asa foet. 

— hartes, vorn auf den Bruſtknorpeln der Mitten und 
vierten Ribbe, mit ſchwierigem Athem, deſſen er nicht 
genug einziehen kann, ohne große Aengſtlichkeit — Stra- 
mon. 

Mit der heftigſten Kolik wacht er in der Nacht um 2 Uhr 
auf: ein unabgeſetzter, unausſprechlich harter Druck in 
der Herzgrube und den es, welcher immer 
höher in die Bruſt ſteigt und immer ärger wir is an 
die Halsgrube, wo er den Athem zu unterdruͤc 

eine Art Bruſtkolik — Magnes. pol. arct. 

Schmerz, druͤckender in der Bruſt, mit kurzem 
Athem, zugleich zwiſchen den Schultern, im 
Gehen und Sitzen — Bellad. : 

Während eines beklemmenden Druͤckens auf der Bruſt, zu⸗ 


IV. Theil. | 11 
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gleich innerliches Stechen, mehr beim Einatmen — 
Hyosc. 

Schmerz, druͤckender, auf der ganzen Bruſt 
beſonders beim Einathmen, mit Beaͤngſti 
gung in derſelben, als wäre ſie zu enge — 
Calc. acet. 

— druͤckend beengender im hinteren Theile der Brust, b 
aufgerichtetem Koͤrper, der durch tiefes Athmen ſehr ei 
hoͤhet wird und ſich dann durch den ganzen unteren The 
der Bruſt erſtreckt. Beim Vorbeugen des Oberkoͤrper 
iſt er kaum bemerkbar, beugt er aber den Körper fai 
nach hinten, und bewegt dabei die Arme, ſo erſcheint de 
Schmerz wie eine Art Rheumatismus — Mezen 

Druck links neben der Herzgrube, unter de 
Knorpeln der obern falſchen Ribben, hef 
tiger beim Ausathmen — Aurum. 

— gelinder, in der Bruſt, beim Ausathmen, beim Ei 
athimen dagegen 5 Stiche — Coloc. 


Orücken 0 der rechten Seite der Bruſt, nahe am Schwert 
knorpel und der letzten wahren Ribbe, mit großer Bean, 
ſtigung und Beklemmung des Athems — Hyose. 

— unten in der rechten Bruſtſeite, welches beim Trepper 
ſteigen noch mit großer Beaͤnſtigung und Kurzen 
begleitet wird — Hyosc. 

Druck, in Stich ſich endigend, unter der letzten rechten Ribb 

am ſchlimmſten beim Athemholen — Veratr. 
ber r die ganze rechte Bruſt- und Bauchſeite, als würt 

vorne und hinten zuſammengepreßt, mit fcharfe: 

neiden auf dem Bruſtbeine herunter und hinten at 

uͤckgrate, durch Einathmen und jede Bewegung de 
Rumpfes vermehrt — Angust. 

Schmerz, druͤckender, in der rechten Bruſthöhle, 895 | 
den Odem an fich hielt, und weder ein- noch audatl 
mete; vergehend beim Ein-und Ausathmen — Mero. so 
i I 
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Gefuͤhl von Druck und Beklemmung in der linken Bruſtſeite 
uͤber dem Herzen — Argent. 

Druͤcken in der linken Bruſtſeite und Beengung der Buß 
beim Schnellgehen — Angust, 

— in der linken Bruſt, welches das eee hindert — 
Mero. sol, 

— anhaltendes, mit untermiſchten Stichen auf der linken 
Bruſt, beim Ein- und Ausathmen gleich — Trifol, 

es, drückender, ziehender, in der linken Seite quer 

über und wagerecht mit der Herzgrube, in Abſaͤtzen ſtei— 
gend und abnehmend, wobei es zu gleicher Zeit in die 

Mitte des Oberarms fährt, als würde er gewalt 

ſam gepackt, mit Laͤhmungs- und Taubheitsgefuͤhle; 
der Seitenſchmerz vermehrt ſich durch Lachen, Einathmen, 
Druͤcken, und bei jedem Schritte giebt es da eine ſchmerz⸗ 

liche Erſchuͤtterung — Platin. 

— druͤckender, in der linken Bruſt, am heftigsten beim Eins 

und Ausathmen — Acid. phosph, 

— druͤckender, der den Odem beengt, in der Bruſtſeite | 
China. 

— druͤckend einengender, in der Bruſtſeite — „Acon. 

Ein Zufammenpreffen auf beiden Bruftfeia 
ten, mit ſcharfen Stichen, durch das Ein⸗ 
— ſehr bee e — Trifol. 


f 


Complieirter Druck in der Bruſt, mit Bezug 
auf das Achmen. | 


Druck, gender Alter dem B Infibein, beftige beim 
Aus⸗ und Einathmen — Bryom N 
Schmerz, krampfhaft druͤckender, im vordern Theile der 
Bruſt, oberhalb der Herzgrube, der ſich wie ein Band 

quer uͤber erſtreckt und ſich durch Einathmen verſtaͤrkt; 
nach ſtarkem Gehen — Sabin. 
— fpannend drückender, in der Mitte des Bruſtbeins, was 
da N auch beim Befuͤhlen weh thut; dieſer Schmerz 
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erregt Athembeklemmung; dabei iſt Schlaͤfrigkeit zugegen 


— Cannab. 

Druck, ſchneidender, in msn Bruſtſeiten, 
zuerſt blos beim Einathmen, nachher ver⸗ 
ſtaͤrkt zu ſchneidenden Stoͤßen, die ſelbſt 
beim VVK des ee i — 
Angust. 

Druͤcken, ſchneidendes, auf der linken Seite der Brut beim 

5 Tiefathmen — Acid. Phosph. 

Schmerz, ziehend druͤckender, mit Beengung der Bruſthöhle 
— Asa foet. 

Druͤcken, brennendes, im Bruſtbeine, beim Ausathmen bef- 
tiger, als beim * — Tarax. 


Druͤcken von außen auf die Bruſt, mit e Beins 
auf das Athmen. 


Drücken vorn auf dem Bruſtbeine und Seflemmung auf der 
Bruſt, beim Ausathmen — Anac. 

Schmerz, druͤckender, auf dem Bruſtbeine mit e 
Athem, im Stehen; fruͤh — Conium. 

Druck, harter, oben auf dem Bruſtbein, welcher beim Ein⸗ 

athmen den Athem benimmt, mit Ziehen und Reißen durch 
die ganze Bruſt — Conium. 

Druͤcken auf dem Bruſtbeine, gleich über der Her 
und Engigkeit des Odems im Stehen, auch wenn er ache 
ging — Merc. acet. 

Schmerz, druͤckender, mitten auf dem Bruſtbeine, 80 
beim Athemholen; bei eiskalten Fuͤßen — Bryon. i 

Schmerz wie Druͤcken auf den untern Theil der Bruſt beim 
Tiefathmen und Wenden des Koͤrpers — Capsic. 

Als laͤge eine Laſt auf der Bruſt (Schwerathmigkeit), 
mit zaͤhem Schleim, was ſich gegen den fiebenten Tag 
verlier 

Schmerz, druͤckender, quer über die Bruſt, welcher die Luft 
benimmt — Nux vom. 
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Druͤcken uͤber dem unteren Theile der Bruſt, bei gebuͤcktem 
Sitzen; der Athem iſt kuͤrzer und deſſen nicht genug; er 
kann ihn nicht lange an ſich halten und muß an ſchnell 
wieder Odem ſchoͤpfen — Digit. 

Schwere, druͤckende, quer uͤber die Bruſt, durch Einath- 
men vermehrt, und dann eine ſtechende Empfindung unter 
dem obern Ende des nn eee ee — . 


acet. s 5 


Drüden nach 1 in der Bruſt mit Bezug 
- auf das Athmen. 


Schmerz, druͤckender, in der Mitte 1 Bruſt, 
beim Ausathmen am heftigſten; es iſt, als 
wenn es ihm den Bruſtknochen heraus druͤk⸗ 
ken wollte; beim Aufdruͤcken auf das Bruſt⸗ 
bein mit der Hand ward der Schmerz hef⸗ 
tiger, ſo wie auch beim Buͤcken, Huſten u. ſ. w., 
eine Stunde lang — Acid. phosph. , 

Druͤcken von innen an die Ribben auf einer mehr als hand— 
großen Flaͤche, in der rechten Seite der Bruſt, von der 
Lebergegend bis in die Bruſt herauf, beim Ausathmen, 
im Stehen — Tarax. 

Druck, harter, von innen nach außen, eine Hand breit un⸗ 
ter der rechten Bruſtwarze, beim Ausathmen heftiger, 
fruͤh im Bette — Ledum. 

Beim tiefen Einathmen, unter der zweiten bis dritten rech⸗ 
ten Ribbe, ein Fleck von der Groͤße eines Guldens mit 
herausdruͤckendem Schmerz — Argent. 

Schmerz, herausdruͤckender, bald in der linken Bruſtſeite, 
bald im Kreuze, letzterer wie von vielem Buͤcken, beſon⸗ 
ders beim Ausathmen — Cina. 

Druͤcken, herausſchneidendes, aus beiden Seiten der Bruſt⸗ 
hoͤhle, durch Einathmen vermehrt — Arnie. 


Vollheit auf der Bruſt. 
Vollheit auf der Bruſt — Ignat. — Moschus. 
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Schmerz in der Bruſt beim Sitzen, als wenn die Bruſt zu 
voll und nicht Raum genug darin waͤre — Capsio. 

Es iſt ſo voll auf der Brust; dabei Hunger it 19287 — 
Rhus. 
Vollheit und Oruͤcken auf der Btuſt, deſſen er ſich gern 
durch Erbrechen REN möchte; vorzuͤglich im Sitzen 
— Anac. 

— und Druͤcken in der Bruſt und im Bauche, als bätte fe 
zu geſchwind und zu viel gegeffen — Uroc. f | 

iſt ihr fo voll auf der Bruſt, mit Huſten — Sahin. 
Vollheit und Aengſtlichkeit i in der Bruſt, hierauf ſaures Auf⸗ 
ſtoßen, oder Soodbrenn en, endlich duͤnner Seite, 

nach dem Eſſen — Capsic. 

Große Vollheit auf der Bruſt und im Magen, den ganzen 
Tag, und fruͤh nach dem Eſſen Leibweh — Conium. 


Vollheit auf der Bruſt, mit Deus RR das 
Athmen. 


Er fuͤhlt ſich ſo voll gepreßt im ganzen Körper, wodurch 
das Athmen beengt wird — Ruta. 

Vollheit, druͤckende, in der Bruſt, welche Engbruͤſtigkeit 
und kurzen Athem erzeugt — Ruta. 

— und Engigkeit in der Bruſt — Ferrum. 


Gefuͤhl von Auftreibung in der Bruſt. 


Empfindung als Su die Bruſt aufgerieben, von innen — 
Thuya. | 

— als wenn die Sf aufgetrieben waͤre, Engbeifigfet 
Geſichtsroͤthe und Aufſtoßen — Capsic. | 

Schmerz in der Bruſt, als dehnte ſich etwas aus, was fich 
nicht ausdehnen laſſen wollte, beim Verſuch tief zu ath⸗ 
men; bei Bruſtbeengung mit dem Beduͤrfniß tief zu ath⸗ 
men — Bryon, 

Empfindung in der Be uf und im Halſe, als ftäfe aas 
von einander Preſſendes darin, wie eine Fauſt dick, die 


Schmerzhafte Empfindungen in der Bruſt. 167 


das Athmen verhindert und den Hals auseinander treiben 
will; beim Sitzen ſchlinmmer als im Gehen — Cicut. 5 


Schmerz als waͤren die Lungen angewachſen. 


Schmerz in der Seite der Bruſt, als waͤren die Lungen an 
den Ribben angewachſen und koͤnnten ſich nicht frei aus⸗ 
dehnen, beim Tiefathmen — Mezer. 


Schwere auf der Bruff. 


So ſchwer auf der Bruſt — Sulph. 
Schwere fuͤhlt er in der Bruſt, es iſt, als t wenn die ganze 
Bruſt von allen Seiten. zuſammengedruͤckt wuͤrde — Acon, 

— und Druͤcken in der Bruſt, beim Sitzen, was beim Ge⸗ 
hen nachließ — Staphisagr. 5 

Beſchwerung auf der Bruſt, mit Huſten ohne Auswurf — 

F Pulsat, 

Schwere in der Bruſt und Schwere im Koͤrper, die ſich 
aufs Eſſen verlor — Bryon. 

Gefühl von Schwere auf der Bruſt und Schmerzhaftigkeit, 
wie Ziehen, im oberen Theile derſelben — Tinct. aer. 


Empfindliches Schwerheitsgefuͤhl auf der rechten Bruſt, und 
brennend druͤckender Schmerz unter dem rechten Schul⸗ 
terblatte, dicht am Ruͤckgrate — Staphisagr. 


Preſſen in der Bruſt. 


Preſſen auf der Bruſt und im ganzen Koͤrper — Bryon. 

— von innen heraus ſtechendes, in der Bruſt — Bryon. 

— und Druͤcken auf der Bruſt — Ignat. 

(— Drüden, Raffen in der Gegend des Bruſtbeins bis in 
die Magengegend herab) — Pulsat. 


Preſſen, ſtarkes, nachbrückliches, taktmaͤbiges, in der rech⸗ 
ten Bruſfſeite — Asar. 
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Preſſen, reißendes, in der linken Seite unter den kurzen 
Ribben, und Laßheit in allen Gliedern, gleich nach Ti⸗ 
ſche — Cannab. 

Gleich nach Tiſche iſt er laß in allen Gliedern und empfindet 
in der linken Seite unter den kurzen Ribben ein reißendes 
Preſſen; beim Daraufdruͤcken thut die Stelle weh — 
e 


preſſen in der Bruſt, mit Bezug auf das 
siAthme n. 
Eine preſſende Empfindung auf der Bruſt, die das ame 
hindert — Sulph. 8 
Preſſen wie von Vollheit und Beengung in der Bruſt, fi 
daß es ihm an Athem fehlt, im Gehen — Veratr. 


Spannen, ſpannender Schmerz in der Bruſt 


Schmerz, druͤckend ſpannender, auf der Mitt 
des Bruſtbeins, der ſich weder durch Aus 
noch Einathmen vermehrt — Sabin. 

— ſpannender, uͤber die Bruſt, wenn man aufrecht fest — 
Ignat. 

— fpannender, vorne auf der Bruſt, wenn er (beim Eiben 
ſich gerade aufrichtet — Ignat. 

— ſpannender, in der Bruſt, vorzuͤglich beim Cigen — 
Arsenic, 

— ziehend ſpannender, im Bruſtbeine — Pulsat. 

Spannen, ſchmerzliches, uͤber die Bruſt, ſogleich nach den 
Niederlegen Abends im Bette, mit chen in der e 
des Herzens — Verbasc, 

— auf der Bruſt beim Huſten — Rhus. 

— in der Bruſt beim Gehen — Bry en. 

— bis in die Bruſt herauf, von der Magengegend aus — 
— Pulsat. 

— und Druͤcken hie und da in der Bruſt, 0 durch auf— 

ſteigende Blähungen erregt zu werden ſcheint — Rheum 

— und Druͤcken in der Bruſt entſteht, nachdem das Deuͤk— 
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ken in der Herzgrube auf aͤußerem Druck verſchwunden 
war — Spigel. 

Spannen in Bruſt und Magen bis zum Ruͤcken hin; es war ihm, 
als haͤtte er ſich zu ſatt gegeſſen; in der Herzgrube 
ſchmerzte es beim Anfuͤhlen und Aufdruͤcken — Sulph. 
(Es ſpannt im Gehen über die Bruſt) bei großer en 

in den Fuͤßen — Sulph. 
Oefteres ſpannendes Gefuͤhl auf der Bruſt — Gelenke. 
(Empfindung von Spannen uͤber die Bruſt, bis zum Halſe, 
welche durch Liegen auf dem Ruͤcken gemindert, durch Ge— 
hen vermehrt, und im Stehen ſchmerzhaft wird — Arnic. 
Spannung und Druck oben uͤber die Bruſt, fruͤh beim Auf— 
| ſtehn aus dem Bette — Stannum. 
— anhaltend krampfhafte, unter der Bruſt — Pulsat. 
— warme, auf der Bruſt — Nux vom. 
Die ganze Bruſt wie geſpannt — Sulph. 


Spannung in der rechten Bruſt und Sit: — Sulph. 

Spanuen auf der linken Bruſt, als wenn diefe Theile zuſam⸗ 
mengezogen waͤren; beim Aufrichten des Koͤrpers — Digit. 

Eingenommenheit, ſpannende, mit leiſen Rucken, Herzklopfen 
und Aengſtlichkeit, in der linken eee — Cannab. 


Spannen, ſpannender Schmerz in der Bruſt, 
| mit Bezug auf das Athmen. 


Schmerz, ſpannender, auf dem Bruſtbeine, welcher das Ath— 

men hindert, als wenn er aus dem Magen kaͤme; auch 

beim Betaſten iſt die Stelle ſchmerzhaft — Acid. mur. 
Spannſchmerz, der den Athem vermindert, vorne um die 
Bruſt (beim Sitzen) (mehre Tage anhaltend) — Merc. sol. 

Spannen auf der Bruſt und Druͤcken in der Herzarube, wel⸗ 
ches oͤfters zum tiefen Einathmen noͤthigt — Digit. 

— über die Bruſt, Abends, ganz kurzer Athen und Schwä- 
che in allen Gliedern — Rhus. : 

Schmerz, fpannender, über die Bruſt, beim Einathmen — 
Chamom. 
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Schmerz ſpannender, in der Gegend des dwerchfells, beim ſtaͤr⸗ 
kern Einathmen — Tarax. 

Spannen auf der Bruſt beim Tiefathmen — Mulsam: 

(Spannung auf der Bruſt und in der Gegend der Versgrube, 
vorzuͤglich auch beim Athmen) — Sabad. 

Schmerz, ziehend ſpannender, auf der einen oder andern; 
Seite der Bruſt; vermehrt ſich beim Athmen — Pulsat. 

Beim Einathmen ſchmerzen die Biegungen der Ribben nach 
dem Ruͤcken zu mit fpannendem Schmerze, welcher bei 
noch tieferem Einziehen des Athems in einen ſtumpfen 
Stich ſich erhoͤht, vorzuͤglich unter den Schulterblaͤttern, 
und am 1 6 5 beim Vorbuͤcken — rn 7 


FE 


6% 5 krampfhaft ieee auf der rechten 
Seite der Bruſt, mit Blutwallung und einer innern Warme 
(Hitze) — Pulsat. a 

Spannen und Klemmen in der linken Seite gleich unter den 
Ribben, eine Empfindung, die, obgleich wenig ſchmerzhaft, 
doch das Leben gefährdet; es mangelt ihm ſehr an Athem 
und er durfte ſich nicht rühren, denn bei der mindeſten 
Bewegung oder beim Sprechen eines Wortes drohete die 
Seele den Koͤrper zu verlaſſen — Mero. sol. 


Klemmen, klemmender und klammartiger | 
Schmerz in der Bruſt. 


Klemmen, abſetzendes, auf einer kleinen Stel, oben unterm 
Bruſtbeine — Dulcam. | 

Schmerz, klemmender, in der Gegend 91 Bruſtbelge a 
nach dem Trinken, als nach dem Eſſen — Veratr. 

Schmerz, klemmender, auf dem Bruſtbein, beim Laufen — Cina. 

Schmerz, ſtechend klemmender, auf der linken Seite des 
Bruſtbeins, am ſtaͤrkſten beim vorgebogenen Sitzen, ohne 
Bezug auf Aus- oder Einathmen — Argent. 

Schmerz, druͤckend klemmender, in der Bruſt, unterm Bruſt⸗ 
bein — Acon. 
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zus rz, klemmen der, in der Bruſt — Acon. 


— — — quer uͤber den obern Melk der 
Bruſt (Abends) — Chamom. 

Bruſtſchmerz, dicht uͤber der Herzgrube, klemmend, am 
ſchlimmſten, wenn ſie auf dem Stuhle ſitzt und ſich buͤckt, 
und wenn fie im Bette auf der Seite liegt — Bryon. | 

Klemmende und zuſammenziehende Empfindung geht aus dem 


Oberbauche in die Bruſt uͤber und El und hemmt den 
Odem — Pulsat. 


Klemmen im obern Theile der ars laſig, doch nicht 
ſchmerzhaft, und weder im Gehen, noch durch Sprechen 
vermehrt — Hyosc. 

Beim Zuruͤckbiegen des Koͤrpers im Sitzen, eine klemmende, 
| ſchmerzhafte Empfindung im untern Theile der Bruſt und 
dabei ein druͤckender Schmerz unter den Ribben linker 
Seite, dicht am Ruͤckgrate; das Vorwaͤrtsbeugen des 
Koͤrpers beſeitigt alles — Marum. 

Klemmen, druͤckendes, in der rechten Seite, in der Gegend 

deer ſiebenten Ribbe — Acid. phosph. 

Klamm ſchmerz, ſchwach ſteigender und eben ſo 

allmaͤlig abnehmender, in der linken Bruſt⸗ 
ſeite — Platin. 

Schmerz, klemmender, in der linken Seite auf den kurzen 

Ribben — Marum, b 

Klammſchmerz auf der linken Bruſtſeite, und wenn er voruͤber 

iſt, ſchmerzt die Stelle noch bei Beruͤhrung — Argent. 

Schmerz, klammartiger, erſt in der rechten, dann in der lin— 
ken Seite, dann in der Bruſt — Pulsat. 

— druͤckend klemmender, in der a und rechten Bruſt = 
611. i 

— klammartiger, 1 % SR plotzlich befal— 
lender, in einer der Bruſtſeiten, in einer 
Bauch ſeite, in einer Lende oder dem einen 
Ellbogen, varzuͤglich im Schlafe; wobei man 
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den ſchmerzhaften Theil einwaͤrts zu bie⸗ 
gen und zu kruͤmmen genoͤthigt iſt — Bellad. 


Klemmen in der Bruſt, mit Bezug anf das 
Athmen. . 


nn auf der Bruſt beim Einathmen ine 


Empfindung, druͤckend klemmende, in der rechten Srufifeir 
bei der vierten und fünften Ribbe, beim Einathmen ſich 
immer mehr verſtaͤrkend — Acid. mur. 

Klemmen und Spannen in der linken Seite, gleich unter den 
Ribben, eine Empfindung, die, obgleich wenig ſchmerz⸗ 
haft, doch das Leben gefaͤhrdet; es mangelt ihm ſehr an 

Athem und er durfte ſich nicht rühren, denn bei der min⸗ 
deſten Bewegung z. B. des Arms, oder beim Sprechen 
eines Wortes, drohte die Seele den Koͤrper zu verlaſſen 
— Merce. sol. 

— in der linken Seite unter den kurzen Ribben, beim Tief⸗ 
athmen — Moschus. 

— druͤckendes, in der linken Bruſt (beim Sitzer), erhoͤht 

durch Einathmen — Stannum. 


Zuſammenkneipen, Zuſammenziehen, Zu ſam⸗ 
menſchnuͤren, Greifen, Raffen auf der 
Bruſt. 


Zuſammenkneipen, heftiges, unter dem Bruſtbein, im untern 
Theile der Bruſt, wodurch das Athmen nicht gehindert 
wird; beim Zuruͤckbiegen verliert ſich's und iſt am heftige 
ſten beim Vorbuͤcken und dann ſchlimmer beim Einathmen N 
— Cannab. 

Empfindung, PR e im Bruſtbein, mit fiechems 
den Rucken darin — Rhus. 

Schmerz, zuſammenziehender (klemmender) im Brie 
und Ruͤcken, bei Bewegung fuͤhlbar — Opium. 

— zuſammenziehender, unter dem Bruſtbein, mit Angſt und 
faſt hoͤrbaren Herzſchlaͤgen — Digit. 
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Schmerzen, zuſammenziehende, im Bruſtbein ſelbſt; fie ver- 
mehren ſich bei Vorbiegung des Kopfs und Oberleibes — 
Digit. a 

(Raffen, Druͤcken, Preſſen in 700 Gegend des Bruſtbeins 
bis in die Magengegend herab) — Pulsat. 

Nach Spatziren in freier Luft kommt es aus der Tiefe nach 

der Schulter, von da uͤber die Bruſt wie Druͤcken und 
Spannen, rafft zuſammen im Bruſtbein, es vergeht ihm 
Hoͤren und Sehen, er muß ſich legen und bleibt Stunde 
blaß, iſt aͤngſtlich und has falte Hände und . — 
Ledum. | 

Schmerz, krampfhafter, im Brustbein und unter den Rib⸗ 

ben, der ſich bei Vorbiegung des Kopfs und Oberleibes 
vermehrt; zugleich druͤckende (preſſend zuſammenziehende) 
Herzſchlaͤge mit Angſt — Digit. 

Ein Zufammengreifen in der Bruſt neben dem Bruſtbeine — 
Bryon. 

Schmerz, zuſammenziehender, in der Bruſt, als wenn die Rib⸗ 
ben von beiden Seiten gegen einander gezogen würden — 
Acon. 

— klemmend zuſammenziehender, quer durch die Bruſt, der 
ein zitterndes, aͤngſtliches Athmen, vorzuͤglich Einathmen, 
verurſacht (beim Vorlehnen auf die Arme und Hinausſe⸗ 

hen zum Fenſter) — Magnet. pol. arct. 


— in beiden Lungen rings herum, als wuͤrden ſie mit . 
ſcharfen Drath zuſammengeſchnuͤrt — Asar. 

Zuſammenſchnuͤren, ſchneidendes, der . 

mit Angſt — Spigel. 

Schmerz, krampfhafter uͤber die Bruſt — Pulsat. 

(Vormittags, bei heftigem Schuͤttelfroſt, ohne Durſt, Kraͤm— 
pfe in der Bruſt, Schmerzen im ganzen Koͤrper; er kann 

ſich nicht recht beſinnen; nach dem Froſte Hitze mit Durſt 
und nach der Litze Schweiß mit Ohrenbrauſen) — Ar- 


senic. 
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Schmerz, zuſammenraffender, von beiden Seiten der Bruſt, 
nebſt ſcharfen e — Trifol. 


. 


Bruſtſchmerz, zuſammenziehender, unter dem rechten Arme, 
bei Bewegung ſtechend — Stannum. 

Schmerz, ziehender, oder Empfindung, als wenn die techte 
Bruſt wiederholt einwaͤrts gezogen würde — Chamom. 

— greifender, in der rechten Bruſt — Veratr. 
— wie Klamm zuſammenziehender in der linken N pe⸗ 
riodiſch wiederkehrend — Veratr. 

Zuſammenziehen, klammartiges, in der linken Bruſthaͤlfte . 
Cina. | 

Zufammenraffen, ploͤtzliches, innerlich, in beiden Brustseite, 
in der Gegend der vierten wahren Ribbe — Sambuc; 


Zufammenziehen, Zuſammenſchnuͤren in der 
Bruſt, mit Bezug auf das Athmen. 


Zuſammenziehende und klemmende Empfindung geht aus dem 
Oberbauch in die Bruſt über und verſetzt und hemmt den 
Athem — Pulsat. N 

Schmerz als wenn die Bruſt zu an e 
ſchnuͤrt wäre, welcher den Odem beengt, 
und ſich ſelbſt bei geringer e ver⸗ 
mehrt — Capsic. 

Zuſammenſchnuͤren, reißendes, des unke it 
Theils der Bruſt, uͤber der Herzgrube, mit 
Beklemmung, dann auch derſelbe Schmerz 

im obern Theile der Bruſt unter dem Hals⸗ 
8 mit e — igel | 


Eghnetz, sufammenziebender , auf der rechten Bruſtſeite, 
in der Mitte, auf einer, nicht großen Stelle, daß er faſt 
unwillkuͤhrlich jähling den Athem ausſtoßen und aus⸗ 
hauchen muß — - China. | 


& 
4. 
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Kneipen, kneipender Schmerz in det Bruſt. 


Schmerz, ſtechend kneipender in der Bruſt, zu beiden Seiten 
des Obertheils des Bruſtbeins — Bellad. 
Kneipen und Schneiden, fluͤchtiges, in der Bruſt und im 

Bauche, wie von aufgeſtauchten Blaͤhungen — Dulcam. 
Schmerzen, heftig kneipende, in der Bruſt und im Oberbauche, 
die ſich hie und da in einen n Sach endigen — 
Cale. acet. m. 


REEL 
8 


nein, kneipende (zuckend reißende?) von kurzer Dauer 
in der rechten Bruſt unter der Achſel) — Ipec. 
Schmerz, kneipender, zwiſchen der zweiten und dritten Ribbe 
in der linken Bruſtſeite — Cina. | 
— aus Kneipen und feinen Stichen zuſammengeſetzt, in der 
linken Bruſtſeite, entſteht aus einem kneipenden Leibweh 
in der Nabelgegend — Ignat. ! 
Kneipen, bohrendes, in der linken Bruſt, anhaltend beim 
Ein» und Ausathmen — Acid. phosph. 
In der Seite, an den kurzen Ribben, juckendes Zwicken — 
Moschus. 
Schmerz, kneipender, in der Gegend der fuͤnften, ſechſten 
Ribbe — Thuya. 
Kneipen, ſchneidendes, an den letzten falſchen 1 nach 
dem Ruͤckgrate zu — Sambuc. 


Kneipender Schmerz in der Bruſt, mit Bezug 
2 auf das Athmen. 


Scherz, kneipender, in der ganzen Btuſt, ber durch Ein⸗ 
athmen verſtaͤrkt wird — Duleam. 


Schmerz, ſtumpf ſtechend kneipender, unter 
der rechten Bruſtwarze in der Bruſthoͤhle, 
von innen nach außen, und beim Einath- 
men heftiger — Spigel. 
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Schmerzen, kneipende, die durch jedes Einathmen verſtaͤrkt 
werden, in der linken Bruſtſeite — Cina. 


„„ ſchneidender cee in der 
Bruſt. 


Schmerz, ſchneidender, im Bruſtbeine, in der Nacht nach 
dem Niederlegen, welcher beim Abgang der Blaͤhungen 
verſchwindet, aber wieder kommt — Stramon. 

— ſtumpf ſchneide ider und ſtechender, rechts 
neben dem Bruſtbeine, unter den letzten 
wahren Ribben — Aurum, 

— druͤckend ſchneidender, wie ein Wuͤhlen, zu beiden Sei⸗ 
ten des Bruſtbeins etwas uͤber der e Abends — 
Mangan. acet. 

— ſchneidender, in der Bruſt — Veratr. 

Schneiden in der Bruſt, über der Herzgrube — Sabin. 

Schmerz, ſchneidender, hie und da in der Bruſt — Pulsat. 

Schneiden, abſetzendes, ſcharfes, vorne an der dritten fal⸗ 
ſchen Ribbe, beſonders beim Bewegen des Rumpfs — 
Sambuc. 

Schneiden, feines, zieht aus dem Halſe in die Bruſt, Uſon⸗ 
ders an das Schluͤſſelbein und die Achſelgrube, wo es 
anhaͤlt; im Gehen und bei ſtaͤrkerem Gehen vermehrt — 
Ruta. 

Schmerz, tief ſchneidender, dicht aber dem Schluͤſſelbein, der 
durch Daraufdruͤcken verging — Dulcam. 

Schneiden im Oberbauche, gleichſam als wenn es in der Bruſt 
wäre — Sulph. 

— und Kneipen, fluͤchtiges, in der Bruſt und im Bauche, 
wie von aufgeſtauchten Blaͤhungen — Dulcam. 

Schmerz, ſchneidender und druͤckender, in der Bruſt, gleich 

nach dem Eſſen — Nux vom. | 

— und Brennen in der Bruſt und den Armen, mit kaltem 

Magnes. 

Schneiden, druͤckendes, in der Bruſt, und hier und dort (nach den 
Seiten der Bruſt hin) ſtumpfe Stiche, Schneiden im Un: 
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terleibe, ſchneidender Druck in der Herigrube, und fort⸗ 
dauernde Brechuͤbelkeit — Merc. sol. 


Schneiden, abſetzendes, druckendes, auf der rechten Bruſt⸗ 
ſeite, ohne Bezug auf Ein- und Ausathmen — Bellad. 
— nach der linken Bruſt zu, im Unterbauche, Abends, nach 
dem Eſſen — Spong mar. 

— ſtechendes, an den Ribbenknorpeln der linken Seite; es 

iſt, als ob man daſelbſt einen Einſchnitt machte, mit Sti⸗ 

chen verbunden — Stapbisagr. 

E rxeißendes, faſt wie Leibſchneiden, in der linken Seite der 
Bruſt, beim Gehen und Stehen — Stannum. 

Schmerz, brennend ſchneidender, in der linken Bruſt (im 
Sitzen) beim Anfuͤhlen ſtaͤrker — Acid. phosph. 


Schneiden, fAneidender Schmerz in der Bruſt, 
mit Bezug auf das Athmen. 


Schmerz, ſtumpf ſchneidender, links neben dem Wrüſthenne, 
ge Einathmen heftiger — ere | 


ner, klemmend ſchneidender, in den rechten Rioben, 
blos beim Einathmen entſtehend, im Gehen — Stannum. 

— druͤckend ſchneidender, in der linken Bruſtſeite, beim tie— 
fen Odemholen = außerdem fühle er wenig — 2; 

mar. 

| Schneiden, druͤckendes, auf beiden Seiten der Bruſt, burch 

Einathmen verſtaͤrkt — Conium. 


Schneiden von innen heraus im der Bruſt, 
mit Bezug auf das Athmen. 

Schneiden, ſtarkes, in beiden Seiten an den unterſten Nib⸗ 
ben, von innen heraus, beim Tiefathmen, außerdem nur 
ſchwach; bewegt er den Rumpf ohne einzuathmen, ſo 
fuͤhlt er keine Verſtaͤrkung, wohl aber ſogleich, als er 

den Athem einzieht — Argent. 

Schmerz, von innen heraus ſchneidender, an den letzten ele 
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ſchen Ribben, durch das ee . . Walt 


acet. 


Stiche, en gar S in der 
Bruſt. 


8 Empfindung unter dem obern Ende des Bruſt— 
beins und druͤckende Schwere quer uͤber die Bruſ — 
— Baryt. acet. 


Unter dem Handgriffe des Bruſtbeins, links, empfindliche 
ſtumpfe Stiche — Sabin. 

Stiche, ſcharfe, rechts neben dem Griffe des Bruſtbeins Argent. 

— ſcharfe, flache, in ungleichzeitigen Perioden wieder— 
kehrende, oben auf dem Bruſtbeine — Cyclam. f 

— ſcharfe, auf dem Bruſtbein — Aurum. 

Stechen, ſchmerzhaftes, auf dem Bruſtbeine — Dulcam. 

Stiche, ſtumpfe, in der Mitte des Bruſtbeins — Acid. 
phosph. 

Stich, ſtu mpfer, anhaltender, im ragten 
— Oleand. 

Stechen, heftiges, im Bruſtbeine — PN 

Schmerz, ſtechender, im Bruſtbeine; vorher druͤckender 
Schmerz darin — Coccul. 5 

— feinſtechender, im Bruſtbein, beim Gehen — Coccul. 

Stechen, feines, im Bruſtbeine, in der Mitte, 
vom Ein⸗ und Ausathmen nicht zu veraͤn⸗ 
dern — Bismuth. 

Schmerz, nachmittägiger, wie e im Brustbein — 
Nux vom. 

Stechen im Bruſtbeine, in der Nacht im Bette — Ferrum. 

Stiche im Bruſtbein, beim Huſten und Gaͤhnen — Bellad. 

Stechen im Bruſtbeine für ſich und noch mehr beim e 
— Sulph. ö . 

Stiche auf dem Bruſtbein, bei jeder Be wegung — RA 


— einzelne ſcharfe, und Druck auf dem Bruſtbein — 
Trifol, 
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Stiche, etliche, vom Bruſtbein nach dem Rücken ante, 
bald nach dem Trinken — China. 
— tiefe, auf beiden Seiten des Bruſtbeins, bei gebieten 
Sitzen — Rhus. 
Schmerz, ſchneller, einen, ziehender, neben dem 
Bruſtbein herab — Spigel. 
Stiche, ſcharfe, rechts, oberhalb der Hersgrube — Digit. 
Schmerz, ſtechender und ſtumpf ſchneidender, 
rechts neben dem Bruſtbein, unter den letz⸗ 
ten wahren Ribben — Aurum. | 
Stiche, ſtumpfe, rechts neben dem Bruſtbeine, an einer der 
falſchen Ribben; wo es beim ae Selbe, weh 
| thut — Oleand. 
— in der Mitte des Schwerdknorpels, faſt wie ein anhal⸗ 
tender Stich — Scilla. - 
Nadelſtiche unter dem Schwerdknorpel des Bruſtbeins — 
Argent. 
Stechen unter dem Bruſtbeine, gleich über der Herzgrube 
Acid. mur. 
Stiche, ein Paar feine, uͤber dem Schwerdknerpel —— Schall, 
— einzelne, ſtarke, in der Bruſt, zu Zeiten — 
| Chamom. 3 
Stechen in der Bruſt, wie i ice — 
Chamom. a 
ww mitten: auf 300 Bruft, neben dem Bruſtbeine, ohne 
| © zug auf Ein⸗ und A lusathmen — Sassap. 
— haͤufige, auf der Bruſt, waͤhrend eines ganz ee 
5 Rittes — Valer. / 
. Stich in der Bruſt, wie mit einem Na . — . acr. 
Stiche, einzelne, in der Bruſt VHV 
Schmerzhafte Empfindung in der Bruſt, wie Stiche — 
Camphor. 
b Stiche, einzelne, in der Bruſt, und unter den Ribben AR und 
da, alle Tage — Coloc. 
L einzelne, von Zeit zu Zeit in der Bruſt — Cina. 
— nach dem Takte des Pulſes, im Innern der Bruſt, 
12 


/ 
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im Sitzen, wohl eine Viertelſtunde unausgeſetzt — 
Coccul. 

Innerer, feinſtechender Bruſtſchmerz — Menzer. 

Schmerz, feinſtechender, in der Bruſt — Bellad. 

Starke Stiche in der Bruſt — Mezer. | 

(Stich im Rücken durch die Bruſt aufwärts) — Thaya, 

Schmerz, ſtechender, quer durch die Bruſt, naͤchtlich — 
Merc. subl. | 

Stiche einige, in der Bruſt, bis in el Rücken — Sulph. 

— (etwas ſtumpfe), welche in die Mitte der Bruft 
aus dem Bauche dringen, wie von Blaͤhun⸗ 
gen — Chamom. 

— und harter Druck auf der Bruſt yes. 

Stechen und Druͤcken bis in die Bruſt, wenn es ihr aufſtoßen 
will — Staphisagr. 

Stiche und wie roh in der Bruſt — Digit. 

— aus dem Unterleibe nach der Bruſt herauf gab es ihm 
nach jedem Erſchrecken, wachend und ſchlummernd — 
Chamom. 5 

Stechen in der Bruſt, fruͤh — China. 

Stiche auf der Bruſt, fruͤh — Ledum. | 

Nadelſtiche auf der Bruſt, beim Gehen im Freien — 
FPinet. aer. 

Stiche, heftige, in der Bruſt, blos bei Bewegung — Trifol. 

Stechender Schmerz in der Bruſt bei Bewegung des Koͤr⸗ 

pers — Pulsat. 

Stechen auf der Bruſt beim Schnellgehen, was in ber Ruhe 
verging — China. 

Bruſtſchmerz, beim Buͤcken, einzelne Stiche — Mere. sol. 

Bruſtſtechen beim Huſten — Droser. 

— und Huſten, Nachts, nach einem den Nachtrag zubor 
Statt gehabten Fieberanfall — Sabad. | 

Stechen auf der Bruſt und Hüͤſteln, wie von einer ſchnei— 
dend kaͤltenden Empfindung tief in der Luftroͤhre verur— 
ſacht — Camphor. 
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Stiche nach der Bruſt und den Seiten bu, bei olibnge- 
leibweh — Ignat. | 

Stiche nach der Bruſt zu, bei Blaͤhungskolik — lo 

— fahren durch die Bruſt, während ſich in den Hypochon⸗ 
dern die Blaͤhungen haͤufen — Chamom. 

— ſtrahlende, in die Bruſt, aus dem Unterleibe, bei immer— 
waͤhrendem Durſt, ohne Hitze, vor Mitternacht — 
Chamom. 

Nach der Bruſt zu wie Stich ſich erfireulenben Sauchfueipeny 
mit Blaͤhungsabgang — Spigel. 

Stechen in der Bruſt und in den Ruͤckenmuskeln — Sulph. 

Schmerz, ſtechender, uͤber die Bruſt und im Düren — 
Pulsat. 

Stiche, einzelne, ſpitzige, jeder 5 Minuten anhaltend, in der 
Bruſt, im Jochbein, im äußeren Ellbogen» und Knieknor⸗ 
ren, mehr Vormittags und beim Gehen — Merc. sol. 

— empfindliche, durch das rechte Auge, die ſich in der Kinn⸗ 

lade verloren und dann ein Zug durch dieſes Auge, den 
Hals herunter, durch die Bruſt, den Unterleib und die 
Huͤften nach dem rechten Beine — Magnes. 

Stechen in der Bruſt und ein kaltes, ſchauderhaftes Brennen 

durch den ganzen Körper — Magnes. 


Stiche in der rechten Seite — Veratr. 

Ein Stich in die rechte Bruſtſeite — Tarax. 

Stechen in der rechten Seite — Hiyose. 

Stiche, oͤftre, in der rechten Seite — Rhus. 

— einige, in der rechten Bruſtſeite — Coccul. 

Stich, ploͤtzlich entſtehender und ſchnell verſchwindender, 
ſchmerzhafter, in der rechten Seite, zwiſchen der vierten 
und ſechſten Ribbe — Dulcam. 

Stechen, kurzes, in der rechten Bruſtſeite — Croc. 

Stich in der rechten Bruſt, gleich unter der Achſelgrube — 
Tarax, 

Ein in Stich endigender, fein Schmerz in der 
rechten Bruſtſeite — Scilla. 
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Stechen, unter der rechten Bruſtwarze, ohne Beziehung auf 
Ein- oder Ausathmen — Argent. 

Stiche in der rechten Bruſt, ohne Einfluß des m oder | 
Ausathmens darauf — Sassap. 

Stich, fluͤchtiger, in der rechten Bruſt — Trifol. 

Stiche, fluͤchtige, ſchmerzhafte, auf der rechten ; 

reibt er an der Stelle, ſo iſt ihm, als ob unter der a 

da eine Laſt herabzoͤge — Spong. mar. 

Schmerz wie Nadelſtiche in der rechten Bruſtſeite — en 

Stiche, ſcharfe, ſpitzige, in der rechten Bruſt — Geleftte. 5 

Stechen, in der rechten Seite der Draft, wie mit . Na⸗ 
delſtichen — Spigel. g 

Stiche, ſcharfe, auf! der rechten Sit, neh der Brufmare 
Argent, | 

— ſcharfe, in der Kassen Sruffeite, von innen Heraus, 
ohne Bezug auf Einathmen — Calc. acet. 

Stich, tief eingreifender und anhaltender, ohne Bezug a 
Athmen, auf der rechten Bruſtſeite — Bella d. 

2 1 ſtumpfe, in der rechten Bruſt — Colchio. 

— ſtumpfe, in der rechten Seite neben den Ribben — 
Arnic, 

— Stiche, af ftumpfe, vorne an den rechten at 
ſchen Ribben — Coccul. 

— heftige, die in der rechten Bruſt anfingen und durch die 
Herzgrube und den Magen gingen — Sulph. rs 

— ſchmerzhafte, in der rechten Bruſtſeite, in der or, 
der letzten Ribbe, welche nach dem Kreuze zu gehen — 
Acon, 

— heftige, unmitkesböt auf einander Folgende in der rech ⸗ 
ten Bruſt, neben dem Bruſtbeine von der zweiten bis zur 
vierten, fuͤnften Ribbe, wie von außen herkommend, we⸗ 
der durch Bewegung noch durch Ruhe zu vertreiben, eine 
halbe Stunde lang — Mangan. acet. i 

Stechen und Stechen wie Puls, im untern Theile der Duft 
— - Bryon, 
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Feinſtechen in der rechten Bruſt; vorher Druͤcken in der lin⸗ 

ken Bruſt — Ignat. 

Stiche in der chen Seite, beim Nieſen und Huſten — 
Merc. sol. 

Stich, heftiger, in der rechten Bruſt, beim 800 des Ober— 
koͤrpers auf die rechte Seite ſchief 1 vorne, beim Siz— 
zen — Staphisagr. 

Ein Stechen in der rechten Seite der Bruſt, in der Gegend 
der vierten Ribbe unter dem Arme, als waͤre es im Bruſt— 
felle, faſt wie ein anhaltender Stich; der beim Daraufdrüfe 

ken und Niederbuͤcken vergeht — China. 

Stechen in der rechten Seite, mit klagend weinerlichem Ges 

| müthe — Acon. 

Stiche in der rechten Bruſt und der rechten Backe, ei eh 
chelfluß — Veratr. 

— einzelne, große, auf der rechten Bruſtſeite, außer ven 

Athemholen; auch am Schienbein — Ignat. 

Stechen in der linken Seite — Ig nat. — Seilla. 

— in der linken Bruſt — China. 

Stiche in der linken Seite — Coccul. — Magnet. pol. 

arct. — Merc. sol. 

— in der linken Bruſtſeite, mehr 8700 bunten zu, unter den 
wahren Ribben — Guajac. 

— ſchuerzhafte, ohne Bezug auf Athmen, auf der linken 
Bruſtſeite — Bellad. 

. einzelne, in der linken Bruſtſeite — Sabad. 

— abſetzende, an den letzten falſchen Ribben, linker Seite, 
wo ſie ſich mit den Ruͤckenwirbeln verbinden — Droser. 

Stich, ein beſtaͤndig runter und rauf fahrender, ziehender, 
in der linken Bruſt — Mangan. acet. 

— anhaltender, auf der linken Bruſtſeite, Abends — Mag- 

net. pol. arct. 

Stechen, ſtumpfes, in der linken Bruſt — Croc, 

(Ein Paar Stiche gleich über dem Herzen) — Aurum solut. 
Ein Stich nach der linken Bruſt herauf, wie von verſetzten 
Blähungen — Cascar. 
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Stiche, einzelne, in der linken Bruſtſeite, zwiſchen der zwei⸗ 
ten und dritten Ribbe — Capsic, 

— in der linken Seite, bei der fuͤnften und ſechſten Ribbe 
— Capsio. 

Stich, einzelner, in der linken Bruſtſelte, zwiſchen der drit— 
ten und vierten , wie mit einer ſtumpfen Nadel — 
. 

— ſchmerzhafter, wie von einem etwas ſtumpfen Meſſer, | 
in der linken Bruſtſeite, in der Gegend der fuͤnften und 
ſechſten Ribbe — Dulcam. 

— langer, plotzlich, daß er erſchrickt, eine Hand breit unter 
der Achſelhoͤhle, in der linken Bruſtſeite — Stannum. 
Schmerz, ſtechender, in der Gegend der ſechſten ige in 

der linken Bruſtſeite — Dulcam. 

Stich, ein Aüchtiger, plöglich, daß er zuſammenfuhr, 1 
der linken Bruſtſeite, unter der Achſelgrube — Platin. 
Stiche, feine, in der Bruſt unter der linken Achſelhoͤhle — 

Conium. . 

— feine, in der linken Bruſt — OEG. 

Nadelſtiche an der linken Seite der Bruſt und uͤber dem 8 
ten Schulterblatte — China. 

Stecknadelſtiche in der linken Seite hinten an den zwei eren 
falſchen Ribben — Sabin. 

Stechen wie von einem Floh, in der letzten, wahren, rech— 

ten Ribbe und der linken falſchen — Stannum. 

Schmerz wie Nadelſtiche in der linken Bruſtſeite — Arnie. 

Stiche, ſcharfe, zwiſchen der ſtebenten und achten linken 
Ribbe — China. 

— ſcharfe, in der linken Bruſtſeite, an den unterſten wah⸗ 
ren Ribben, ohne Bezug a N und Ausathmen — 
Acid. mur. 

— ſtarke, in der Mitte der linken Pius — Arnie. 

— — abſetzende auf der linken an der Bruſt — 
Spong. mar. „ 

— elliche ſehr heftige, in der Bruſt, uͤber dem Herzen — 
Aurum 
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Stich, heftiger, in der linken Seite, dicht unter dem Herzen, 
der kurze Zeit in eine Art Kriebeln uͤberging, dann aber 
als Stich eben ſo heftig wiederkehrte — Spigel. 

Stechen, heftiges, ganz oben in der linken Bruſt — Col- 
chic. 1 

e wie mit einem Meſſr, in der linken Bruſt — 

DOleand. | 

Eiche, ſtumpfe, in der linken Bruſtſeite, dem Schwerd⸗ 
knorpel gegenüber — Tinct. acr. 

Stechen, ſtumpfes, in der linken Brust — 1 

Stich, ſtumpfer, in der linken Bruſt, nach einigen Minu- 
ten wiederkehrend — Staphisagr. 

Stiche, ſtumpfe, langſam wiederkehrende, doch bisweilen 
auch geſchwind auf einander folgende, in der linken 
Bruſtſeite, eine Handbreit unter der e — 
Anac. 

— ſtumpfe, fe eite, in der linken Bruſthälfte — Mo- 
schuss“ 

— ſtumpfe, in denſelben Zwiſchenraͤumen, wie 
„Der Pulsſchlag wiederkehrend, da, wo man 
den Herzſchlag fuͤhlt, nur etwas mehr nach 

5 außen — Spigel. 

m langſam abfegende, ſtumpfe, unter den Ansiehn der 
legten wahren Ribben, links über der Herzgrube, (Abends 

im Bette) — Argent. 

— langſam abſetzende, ſtumpfe, in der linken Ribbenſeite — 

N „nlcam. 

— und Drücken in der ünken Bruſt, bei Bewegung und 
Ruhe — Spong. mar. 

— ſtumpfe, abſetzende, mit e in der linken Bruſt⸗ 
ſeite, — eine Art von Hineindruͤcken, ohne Ddembe- 
klemmung — Cannab. 

— einige, in der linken Bruſt, in der Naͤhe der . 
Abends — Coccul. 
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Stiche auf der linken Bruftfeite, beim Huſten — Rhus. 

Nadelſtiche in der Seite unter den linken Ribben en Huſten 
— Bellad, 

Stich tief zagenlch in ber linken Bruſt, beim 1 — 
Meer. 

Stiche, einige heftige, in der Bruſt, gleich 
uͤber der Herzgegend, wenn er ohne Be⸗ 
wegung war, vorzuͤglich beim Leſen — 
China. 15 | 

— fcharfe, in ersehen n wiederkehrende, uͤber 
der linken Bruſtwarze nach innen, beim Schreiben, wo er 
gebeugt ſaß; richtete er ſich auf, ſo vergingen ne ſchnell 
— Spigel. 

Schmerz, feinſtechender, 5 der linken Seite, nach dem 
N tderlegen, Abends — Pulsat. 

Stiche in der linken Bruſtſeite, vom Bruſtbeine nach der 
Achſelhoͤhle zu, bei Bewegung heftiger, ohne Bezug auf 
Athmen — Bellad. 

L in der linken Bruſt, im Gehen — Camphor. 

Stumpfſtechen in der linken Bruſtſeite, beim Gehen 8 
Oleand. 

Stich außerordentlich heftiger, durch die linke Beust, bis 
in den Ruͤcken, beim Gehen — Coceul. 

Fruͤh im Bette und auch ſpaͤter, bei einiger koͤrperlichen Be⸗ 
wegung, mehre heftige Stiche in der linken Druft —— 
Colchic. 

Stechen an der linken Bruftfeite beim Gehen im Freien — 
Magnet pol. aret. 

Es zog vom Unterleibe herauf nach dem Kopfe, wo es puckte 
und noch mehr riß, dann kam es in die linke Seite, wo 
es ruckweiſe mit einem bis zwei Stichen ſtach — Arsenie. 

Seitenſtich — China — Oonium, 

Stiche, oͤftere, in der Seite — Rhus. 

Stechen in der Seite der Bruſt — Hyose. | 

Seitenſtechen, wiederkehrendes — Scilla. 5 
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Stiche an der linken und rechten untern . Niobe, zu 
gleicher Zeit — Seilla. 
Stechen wie von Blaͤhungen, auf beiden Seiten unter den 
Ribben — Arnic. 
| ‚Stiche, öftere, in der Bruſtſeite, in der Gegend der lee 
Ribbe, außer dem Athemholen, nach dem Gange des 
Pulſes — Ignat. 7 
Schmerz, ſtechender, in der lets, nach deu Ruͤcken zu 
— Calc. sulph. 
Stiche, . große, in der Seite nach dem Ruͤcken zu — 
Acon. 
(Stechen in der Seite, mit einem Schrei vor⸗ oder nachher, 
wodurch der Schlaf unterbrochen wird) — Cuprum. 
Schmerz, einigermaßen e und reißender, in der Bm 
feite — Pulsat. 
— feinſtechender, in den Bruſtſeiten — Arnic, - 
Nadelſtiche, mehre feine, bald auf der linken, bald rechten 
Bruſtſeite — Mangan. acet. 
. fein und ſtark ſtechender, unter der letzten Ribbe — 
Arnie. 
Stich, ſtarker, in der Gegend der echten Ribbe — dar ax. 
Stiche, ſtarke, in der Seite, wie Meſſerſtiche, mit lautem 
Jammern daruͤber — Conium. 
— ſcharfe, in Pauſen von mehren Sekunden 
| abſetzende und laͤnger als gewoͤhnlich dau— 
ernde, in der Gegend des vierten Ribben⸗ 


knorpels rechter und linker Seite; ſie drin⸗ 


gen langſam von innen uach außen; ohne 

Beziehung auf Aus⸗ oder Einathmen — 
Sta phisagr. 

— abſetzende, ſtumpfe, in der Seite an den kurzen Ribben — 
Moschus. 

Einige Stiche ! in der Bruſtſeite; vorher Druck in der Herz⸗ 
grube — Conium. 

Stechen in der Bruſtſeite entſteht aus einem drückend ziehen⸗ 
den Schmerz in der Herzgrube — Pulsat. 


* 


188 Schmerzhafte Empfindungen in der Bruſt. 


Schmerz, zuſammenraffender, von beiden 1 der Bruſt, 
nebſt ſcharfen Stichen — Pei | 

Stechen in der Seite beim Huſten (im Wroße eines Wechſel⸗ 
fiebers) — China. 

— ſcharfes, in beiden Bruſtſeiten, bei jedem Suftenfioße — 
China. 

Stiche in der Seite bei jedem Huſtenſtoße — Seite 

Beim Huſten Stiche in der letzten Ribbe — Bryon. 

Stiche in der Seite, 1 naͤchtlichen ba erregt — 
Pulsat. 

Ein Stich in der Seite bei jedem Aufſtoßen . Capsic. 

Seitenſtechen beim Sitzen und Leſen — China. 

Stechen in der Seite, blos beim Niederlegen — Pulsat. 

Stich in der Bruſt, beim Umwenden im Bette, auf der 
Seite, auf welcher er nicht lag — Bryon. 

Stechen, ſtumpfes, unter dem erſten und zwei⸗ 
ten Ribbenknorpel, welches bald wie ein 
daſelbſt ſteckender Pflock anhält, bald lang⸗ 
ſam abſetzt; bei ſtarkem Gehen fühlt er wo 
nig davon; zugleich iſt über jenen Ribben⸗ 
knorpeln eine rothe Stelle — Aurum. 

— in der Seite, bei Leibesbewegung — Ferrum. 

— in der Seite waͤhrend der Nacht, am Tage aber ı nur bei 
Bewegung oder beim Unfühlen — China. 

Stiche, feine, unterm Schluͤſſelbeine, von vorne nach hin⸗ 
ten, waͤhrend dem Gehen — Bellad. 

— in der Seite beim Gehen im Freien — Rhus. 

Stechen, feines, in der Bruſtſeite, bei Angſt und muͤrri⸗ 
ſchem Weſen; dann Klopfen in der Herzgrube, und dann 
druͤckendes Kopfweh — Acon. 

— in der Bruſtſeite, bei Angſt und Berdriehlichkeie, hier⸗ 
auf Klopfen in der Buse dann druͤckendes Kopfweh 
&_ Acon. 

Stiche, ſtumpfe, hier und dort, nach den Seiten der Bruſt 
hin, druͤckendes Schneiden in der Bruſt, ſchneidender 
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— Merc. sol. 

Es zieht vom Kreuze herauf bis in die Schultern ink ficht 
dabei in den Seiten, während fih Blähungen im Unter 
leibe bewegen, welche, da fie nicht fort koͤnnen, gleiche 
ſam heraufdruͤcken; dann ſtoͤßt es auf, und er bekommt 
Erleichterung — Arsenic. 

Stechen in der Seite und im Rüden und ſtete Brecherlichkeit, 
waͤhrend dem Eſſen und Trinken — China. | 

— heftiges, in der Bruſt, bald auf der rechten, bald auf 
der linken Seite; er mußte viel huſten und warf einen 3» 
hen Schleim aus — Dulcam. 

Seitenſtechen mit großer Hitze, ſtarkem, hartem Pulſe und 
ſtarren Augen — China. 

Sieber nach Art eines unaͤchten Seitenſtichs — in 


Complicirtes Stechen in der . 


Vorn auf dem Bruſtbein dri ckend ſtechender Schmerz, be⸗ 


ſonders im Gehen — Aruic. 

Stechen, ſpannendes, im Bruſtbein, beim Buͤcken heftiger — 
Oleand. c 

— kriebelndes, im Bruſtbein — Oleaud. 

Stiche, druͤckende, in der Bruſt — Arnic, 

ſpannender, in der Mitte der Bruſt — Oleand. 

techen, kneipendes, in der ganzen Bruſt — Acid. phlosph. a 

L zuſammenkneipendes, mitten n auf der Bruſt — Autim. 

erud. 

(Stiche, kneipende, in der Gegend der beiden Bruſtwarzen 
ungeaͤndert durch Ein oder Ausathmen) — Droser. 

(Stechen, zuckendes, in der Bruſt) — Nux vom. 

Schmerz, brennend feinſtechender, in der Bruſt — Acon. 

| f | 


„„ EE 
Stechen, druͤckendes, in der rechten Bruſthoͤhle, darauf 
feine Stiche, mit druͤckendem Schmerz in den Ribben 
nach dem Ruͤckgrate zu — Asa foet. 


% 
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Stiche, ſtumpfe (klemmende) unterhalb der rechten Ach ſel⸗ 
hoͤhle, unter den Ribben — Digit. 

Stechen, kneipend ſpitzes, an der rechten innern n Ribbenſeite | 
— Asa foet, 

Stiche, ſchneidende, zu Ende der Ribben, rechts neben der 
Winkelſaͤule, beſonders beim Arien des Rückens — 
Argent. 

Schmerz, bohrend ſtechender, der 5158 Daraufdrͤcken ver⸗ 
ſchwand, unter den Ribben, in der Mitte der rechten 

Site Oins. 

Schmerzen, zuckend ſtechende, die durch Daraufdruͤcken und 
Ein⸗ und Ausathmen nicht veraͤndert werden, in der 
rechten Bruſt, zwiſchen der fahle und achten Ribbe — 
Cina. 

Stich, reißender, von der rechten Bruſt bis zur linken 
Seite des Unterleibes, Abends — Rhus. 

Stechen, kriebelndes, in der a Seite der wat — 
Thuya. 1 

— druͤckendes feines „auf der Im 
China. = ; 

Stich, zuſammenſchnuͤrender, in der linken Seite, gleich 
unter der letzten Ribbe, durch ſtarkes Gehen . — 
Scılla. 

Schmerz, kneipeng ſtechender (eine Viertelſtunde ang 
in der linken Bruſtſeite — Cina. 5 | 
Stich, kneipender, in der linken Bruſtſeite, zu den falſchen 

Ribben heraus — Oleand. 8 

Schmerz aus feinen Stichen und Kneipen zuſammengeſetzt in 
der linken Bruſtſeite, entſteht aus einem kneipenden Leibweh 

in der Nabelgegend — Ignat. 

Stich, ſchneidender, queruͤber unter der letzten linken Ribbe; 
beim ſeitwaͤrts Vorbücken und Auflehnen mit dem Arme 
— Argent. | 

— anhaltender, Bohr ſtumpfer, in der Finke Bruſt 
— Staphisagr. | 
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Schmerz, ziehend ſtechender, in der linken Bruſtſeite — 
Asa foet. 
Stiche, ziehende, unter der diele Nibbe der linken Brust, 
blos beim Gehen — Spong. mar. 
Stich, plötzlicher zuckender, zwiſchen der fuͤnften und gr 
ſten Ribbe, in der linken Bruſtſeite — Cina. 
— brennende, in der linken Bruſt — Sabin. 
Stiche, ſcharfe pulſirende, in der Dur oberhalb des Her— 
zens — Anac. 
Stechen, kitzelndes, in der linken ruf nach der Herzge⸗ 
gend hin — China. 
Feinſtechen, freſſend juckendes, nach dem Takte des Pulſes, 
in der linken Seite, der Herzgrube nebenuͤber — Digit. 
Schmerz, druͤckend ſtechender, in der vorletzten falſchen Ribbe, 
wo ſie in den Knorpel uͤbergeht, der durch Druck von 
außen ſogleich verſchwindet, aber ni wieder zuruͤck⸗ 
kehrt — Verbasc. 
Stich, ziehender, von der letzten wahren Ribbe bis in die 
Achſel — Scilla. 
Stiche, reißende, an der letzten wahren Ribbe, beim Vor— 
biegen des Koͤrpers — Cyclam. 
— reißende, in der Seite der Bruſt uͤber der Herzgrube, 
bei jeder Bewegung des Arms und im Sitzen — Ledum. 
Stiche, prickelnd brennende, abſetzende, feine, in der ei 
an einer der wahren Nibben — Cina. 
— brennende, erſt an den Nückenmusfeln, dann an der 
Bruſtſeite, und zuletzt vorn “ur ber rechten Bruſt — 
Magnet. Pol. arct. 


Stechen von außen nach innen in 75 Bruſt. 

Stiche, ſcharfe, am Bruſtbeine, da, wo ſich die 
Ribben anfügen, auf beiden Seiten, von 
außen nach innen, ohne Bezug auf Aus⸗ 
oder Einathmen — China. 
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Stich, ſtoßaͤhnlicher „mehr ſtumpfer, auf das Bruſtbein — 


Dulcam. 

Stiche, ſtumpfe, durch das rufen in die Bruſthoͤhle — 
Arnic. 

Stich, ſtumpfer leder, / in die Bruſt hinein, unter dem 
rechten Schläffelbeine — Dulcam. 

Stiche, ſtarke, ſtumpfe, abſetzende, in der Brust, von der 
linken Achſelhoͤhle nach innen zu — Thuya. 


Stechen bon innen nach außen in der Bruſt. 


Stechen druͤckendes, im Bruſtknochen von innen heraus — 
Asa foet, | 

Stiche, feine, innerhalb des obern Theils des Bruftbeing, 
von innen heraus — Argent. 

Es ſticht, wie von innen nach außen, die Bruſt queruͤber, am 
meiſten aber im Bruſtbeine, in allen Lagen — Spigel. 
Stechen in der Bruſt von innen heraus, außer dem Ath⸗ 

men; er kann aber leicht athmen — Spigel. 

Stiche, ſcharfe, in der Bruſthoͤhle von innen 
nach außen, in der Gegend der ſechſten und 
ſiebenten wahren Ribbe, ohne Bezug auf 
Aug» oder Einathmen — China. 

— taktmaͤßige ſtumpfe, von innen ee in 
der Bruſthoͤhle, in Ruhe und Bewegung 
und ohne 9 auf das . — 
China. 

— etliche, vom 3 nach dem Rücken biwurch, bald 

nach dem Trinken — China. 

— ſtarke, aus der Bruſt hoͤh le ale das Räck⸗ 
grat, zwiſchen den Schulterblaͤttern 1 
— Dale. cet. 

— ſchneidende, nicht ſchnelle, öfters wiederholt, durch die 
Bruſthoͤhle herauf und vorne an den oberſten Ribben her⸗ 
aus, ohne Bezug auf Ein oder Ausathmen — Stannum. 
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Nadelſtiche von innen heraus in der e Srufffeite — 
Auripigm. 

— ſtarke, auf der rechten Bruſt, von innen heraus — 
Spong. mar. | 

Stich, beftiger, von innen nach een in der 1 0 Bruſ | 
— Colchie, 

Stiche, ploͤtzliche, in der Bruſt und zur Lebergegend herz 
aus, daß er darüber erſchrickt — Valer.: 

Stechen, ſcharfes, durch die rechte Bruſtſeite (von der rech- 
ten Bauchſeite aus) bis zur Achſelhoͤhle heraus, und ſtar— 
kes Zuſammenraffen in der rechten Bauchſeite, beim Ge⸗ 
hen — Bellad. 

Stich, ſpannend zuckender, von den linken falſchen Ribben 
an zu den rechten Ribben heraus — Acid. mur. 

— in der linken Bruſtſeite, von innen u außen — 

Tarax. 


Stiche, Stechen, ſtechender Schmerz in der 
Bruſt, mit Bezug auf das Athmen. 


Schmerz, feinſtechender und beklemmender, auf dem Bruſt⸗ 

beine, der das Athemholen erſchwert, mit einem beſtaͤn⸗ 
digen kurzen Huſten, ohne Auswurf — Rhus. 

Stechen, ungeheures, neben dem Bruſtbeine herunter, daß 

er nur ſehr ſchwierig Athem holen konnte — Seilla. 

Schmerz wie Zerſchlagenheit mit Stichen und K Kurzathmigkeit, 
vom Bruſtbein bis zu den Schulterblaͤttern, in Ruhe und 
Bewegung; blos am Tage — Nux vom. 

Stechen im Bruſtbeine beim Athmen. und Gehen — Calc. 

sulph. 

Stiche, einzelne, feine, unter dem Bruſtbeine, vorzüglich 
beim Einathmen — Euphras. 

— ſcharfe, unter dem Bruſtbein, die ſich beim Einathmen 
verſtaͤrken; es iſt, als waͤre das Bruſtbein zu eng und 
erſchwerte fo das Athmen — Sabin. 

Stechen im Bruſtbein, beim Einathmen, welches ſich durch 


IV. Theil. 1 13 


| 194 h Schmerzhafte Empfindungen in der Bruſt. 


Eſſen zu mindern ſchien; zugleich Druͤcken auf der Bruſt 
— Bryon. 

Stich, bei dem geringſten Athemzuge; wie in einem Ge 
ſchwuͤr, der ſo lange dauert, als der Athemzug, auf 
einem kleinen Flecke unter dem Bruſtbeine, welcher wie 
ein Geſchwuͤr ſchmerzt, ſelbſt beim Beruͤhren, noch mehre 
aber beim Aufheben des rechten Arms, fruͤh — Bryon. 

Wenn er den Athem ſo tief holt als er kann, dann haͤlt es 
gleichſam an unter dem obern Theile des Bruſtbeins; er 
fuͤhlt da einen Schmerz, faſt wie ſtumpfes Stechen oder 
Druck — Angust. ö 

Anhaltend wundartiger Stichſchmerz im Schwerdknorpel, 
durch Tiefathmen und Berührung verſtaͤrkt, in völliger 
Ruhe aber am ertraͤglichſten; vierzehn Tage lang — 
Sabin. = 

Stiche, einzelne, im Bruſtbein und am Schwerdknorpel, 
nebſt ſtechendem Schmerz zwiſchen den Schulterblaͤttern 
und in der Magengegeud beim Athmen — Schmerzen, 
welche nicht eindringen, ſondern nur aͤußerlich zu ſein 
ſcheinen — Capsio. 

— zwei ſtumpfe, durchdringende, ſchnell hintereinander, 
neben dem Bruſtbein, unterhalb des linken Schluͤſſel⸗ 
beins, beim Einathmen; beim Ausathmen fuͤhlt er nichts, 
beim Daraufdruͤcken thut es ſehr weh — Cina. 

Schmerz, ſcharfſtechender, links neben dem Schwerdknorpel 
und in der Herzgrube, blos beim Ausathmen — Chins. 

Stiche, ſtumpfe, neben dem Bruſtbein auf einem Ribben⸗ 
knorpel, vermehrt durch Daraufdruͤcken und durch Aus⸗ 
athmen, vermindert durch Einathmen — Cina. 

Erſt ein fortwaͤhrender ſpitziger Stich im untern Theile 

des Bruſtbeins, wohl acht Minuten lang, beim Ein- und 
Ausathmen, doch weit ſtaͤrker beim Ausathmen; dann 
ein mit abwechſelnder Staͤrke den ganzen Vormittag an⸗ 
haltender, beim Ausathmen am ſchmerzhafteſten fuͤhlba⸗ 
rer Stich im Bruſtbeine, welcher mit einem anhaltenden 
ſtumpfen Stiche im linken Achſelgelenke gleichſam zuſam⸗ 
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menhing, ebenfalls beim Ausathmen am eee — 
Tinet. acr. = 

Schmerz in der Bruſt, das Athemholen a ee wie 
ein Stechen — Acon. f 

Stich, betaͤubender, beklemmender, Athem ett in 
der Gegend des e und zweiten Ribbenknorpels — 
Verbasc. 
Stiche auf der Bruſt und Athemverſetzung, die ihm große 

Angſt macht; beim Treppenſteigen — Ruta. 

— in der Bruſt, erſt unter den Schulterblaͤttern, dann un⸗ 
ter den Bruſtmuskeln, welche das Athmen verhindern 
und aufzuſitzen noͤthigen; und daher ſchnelles, aͤngſtliches, 

faſt unmoͤgliches Athmen; dann ai im Wirbel des 
Hauptes — Bryon. = 

Stechen in der Bruft mit Seflommenbeie, Abends (6 ur 
— Bryon. 

Stiche in der Bruſt, vorne und oben, durch und durch bis 
in den Ruͤcken; blos beim Nieſen und Huſten, außer dem 
Athmen; es ſticht und klemmt die Bruſt zuſammen — 
Merc. sol. 

— und Druͤcken auf der Bruſt im Liegen, mit ſehr erſchwer⸗ 
tem, ſchluchzendem, ſtoßweiſem Einathmen, beim Dar» 
aufdruͤcken mit der Hand und beim en verſchwin⸗ 
dend — Asa foet. | 

— in der Bruft (beim Athmen) — Aen. 

— gerade durch die Bruſt, beim Athmen — Chamom. 

Es ſticht beim Athmen in der Bruſt und im Schultergelenke 
— Stannum. - 

Stiche beim Athmen oben und vorne auf der Bruſt, durch 
und durch bis in den Ruͤcken, es ſticht und klemmt die 
Bruſt zuſammen — Mere. st, 

— im Zwerchfell, beim Liegen, beim Ein» und Ausath⸗ | 
men, die beim Aufrichten aufhören — Oleand, 

— auf der Bruft beim Athemholen — Asar. 

— häufige ſtumpfe, in beiden Lungen, m 
Einathmen, acht Tage lang — Asar. 
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Stechen in der Bruſt, welches beim Einathmen am beſchwer— 
lichſten iſt, und Engbruͤſtigkeit — Scilla. 

Stiche, ſtumpfe, hie und da in der Bruſt, beim 
Einathmen, und Beengung der Bruſthoͤhle 
— Aurum. | 

Stich beim Einathmen von dem obern Theile der Bruſt durch 
bis zum Schluͤſſelbeine — Bryon. 

Stechen in der Bruſt beim Athemholen, bei der Monatrei⸗ 
nigung — Pulsat. 

Stiche in der Bruſt, einwaͤrts, beim Stehen, im Einah⸗ 
men — Tarax. 

Schmerz, ſpitzig ſtechender, in der Bruſthoͤhle, 
blos beim Einathmen — Bryon. 

Stechen unter jedem Athemzuge, von der unterſten Ribbe 
der rechten Seite bis in die Spitze des Schulterblattes, 
mitten durch die Bruſt, bei klagendem Gemuͤthe — Acon. 

Wenn er nur ein wenig tief athmet, fogleich ſtumpfe Stiche 
in beiden Lungen —Asar. 

Stechen, immerwaͤhrendes, welches zuletzt in einen einzigen 
anhaltenden Stich uͤberzugehen ſchien, dicht unter dem 
rechten Schulterblatte, welches aus der Mitte der rechten 
Bruſthoͤhle zu entſpringen ſchien, beim Einathmen be— 
traͤchtlich verſtaͤrkt — Guajac. N 

Stechen und beklemmendes Druͤcken auf der Bruſt, mehr 
beim Einathmen . Hyosec. g 

Stiche, ſtumpfe, auf der Bruſt, weſche zum Ausathmen 
noͤthigen — China. | 

Stechen, oben auf der Bruſt, beim Ausathmen — Man- 
gan. acet. 

Schmerz in der Bruſt, aufwaͤrts siepend ſtechender, „ zuwei- 
len beim Ausathmen — Mangan. acet, 

Stiche, ſtumpfe in der Bruſt, während des Gehens, beim 
Ausathmen ſtaͤrker — Oleand. 

Stechen in der Lunge beim Ausathmen; beim Einathmen 
aber wird die Lunge wie durch einen Druck von außen 
beklemmt — Color. RT 
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Stiche aus der Bruſtmitte nach der rechten Seite zu, nach 
jedem Ausathmen — Chamom. 


Stechen beim Einathmen an der letzten rechten Ribbe und 
in der Leiſtengegend, mit Beengung des Athems, waͤhrend 

des Gehens im Freien — Mere. sol. 

Ueber die erſten drei rechten Ribbenknorpel eine 

rothe Stelle, und unter dieſen Knorpeln, be 
ſonders dem zweiten, ein beklemmendes, 
ſtumpfes Stechen, welches bald wie ein da 
ſelbſt ſteckender Pflock anhält, bald lang: 
ſam abſetzt; bei ſtarken Gehen aber fuͤhlt 
er wenig davon — Aurum. 

Stechen in der Gegend der letzten wahren Ribbe rechter Seite 
und Beklemmung der Bruſt, nach Tiſche — Asa foet. 
Schmerz, ſtechender, hievon einige Anfälle des Tags, in 
der rechten Bruſt, der das Athmen unterbricht — Ve- 

ratr. 

Stich, (harter, in der rechfen Bruſt, der den Aupem ver 
ſetzt — Magnet. pol. austr. 

Stechen, ſcharfes, in der obern Gegend der Bruſt, unter 
dem rechten Arme, welches auf Augenblicke den Athem 
verſetzt, wie wenn man jaͤhling ins Waſſer fallt — Acid. 
phosph. 

Stiche, heftige, abſetzende, in der rechten Bruſt, mehr 
nach der rechten Seite hin, welche kaum zu athmen ver⸗ 
ſtatteten — Mezer. 

Stich in der rechten Bruſt, von innen heraus, faſt minu⸗ 
tenlang, fo heftig, daß er weder ein- noch ausathmen 
konnte (im Sitzen) — Argent. 

— ſtumpfer, in der rechten Bruſt, anhaltend beim Ein - 
und Ausathmen — Oleand. 

In Stich ſich endigender Druck unter der letzten rechten Ribbe, 
am ſchlimmſten beim Athemholen — Veratr. 

Stechen in der untern rechten Bruſt, im Sitzen, beim Odem⸗ 
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einziehen, welches beim Gehen verſchwand — Acid. 
phosph. 

Stiche beim Einathmen im rechten Aigen ie 
gel — Asar. | | 

— etliche, in ber rechten Brus beim Einathmen — Tinct, 
gor. 

— oben in der rechten Brust, beſonders beim Athemholen 
fuͤhlbar, wie Druck, der ſich in einen Stich endigt — 
Arsenic. 

— in der rechten Bruſtſeite beim Einathmen, und ungeheuer 
druͤckender Schmerz in derſelben Seite, auch außer dem 
Odemholen — Opium, 

— heftige, an den letzten wahren Ribben rechter Seite, 
nach dem Bruſtbein zu, blos beim Einathmen — Sabin, 

— einige ſcharfe, tief in der rechten Bruſt, beim Athens 
holen — Marum. | 

— fcharfe, auf der Bruſt neben der rechten Warze, die ſich 

8 e ſchnell nach dem Nabel zu ziehen, vorzüglich . 
beim Einathmen — Tinct. acr. | 

— fcharfe, zwiſchen der ſechſten und fiebenten wahren 
” ribbe rechter Seite, die fich beim Einathmen verſtaͤrken 
— Argent, 

Feinſtechender Schmerz auf der rechten Bruſtſeite, * 
beim Athmen — Mezer. 

Stiche, ſtumpfe, in der rechten Bruſt, blos 

beim Einathmen anhaltend — Spigel. 

— ſtumpfe, in der rechten Bruſt beim Einathmen, hinge— 
gen beim Ausathmen gelinder Wa ſechs Tage lang — 
Oolac, 

Stechen unter jedem Athemzuge von hr unterſten Ribbe der 
rechten Seite bis in die Spitze des Schulterblattes, mit— 
ten durch die Bruſt, bei klagendem Gemuͤthe — Acon. 

— vorne in der Mitte der rechten Bruſtſeite, beim Athens 
holen und Huſten; er wacht die Nacht mehrmals uͤber 
dieſen Schmerz auf; er kann auf dieſer Seite nicht 
liegen; muß ſich auf den Ruͤcken legen; dabei Huſten 
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1 Auswurf, welcher die ganze Nacht oͤfters wiederkehrt 
— Sabad. 

Stechen in der rechten Seite unter den kurzen Ribben, zehn 
Minuten anhaltend, durch Tiefathmen vermehrt — 

| Sabad, k 

Schmerz, ſpitzig ſtechender, unter der rechten 

b Bruſtwarze nach außen, in der Bruſthoͤhle 

nur beim Ausathmen — Bryon. 

Stiche, ſtumpfe, in der rechten Bruſthoͤhle, einige Minuten 
llang, blos beim Ausathmen, im Liegen und Buͤcken — 

Merc. sol. 

Nadelſtiche an der rechten Bruſtſeite unter den wahren Rib— 

ben, beim Ausathmen im Sitzen, welche bei Beruͤh— 

rung, beim Gehen und Stehen wieder vergingen — Acid. 

Mur. 

Schmerz, heftig ſtechender, augenblicklicher, der am Athmen 

hindert, in der linken Bruſt, nach dem Schluͤſſelbeine 
zu, (Abends) — Spigel. 

Stechen in der linken Seite, was ihm den Athem verſetzt — 
Capsic, 

Stich, kneipender, links im Zwerchfelle, ſo heftig, daß es 
ihm den Odem benahm und er ſtehen bleiben mußte — 
Spigel. 

Stiche und Beklemmung in der linken Seite der Bruſt, unter— 
halb der Warze — Sambuc. 

— beklemmende, ſtumpfe, in der linken Bruſtſeite neben 
der Achſelgrube — Acon. 

Stich, ſtumpfer, in der linken Bruſt, beim Ein- und Aus⸗ 
athmen anhaltend — Oleand. — Spigel. 

Stiche und anhaltendes Druͤcken auf der linken Bruſt, beim 
Ein» und Ausathmen gleich — Trifol, 

— ſtumpfe, unter der dritten wahren Ribbe, linker Seite, 

beim Ein⸗ und Ausathmen gleich — Argent. 

— ſtarke, 5, 6, auf der linken Bruſt, außer und waͤhrend 
dem Athmen — Merc. sol, 

Stich, heftiger, mehrmals „ unter der linken Bruſtwarze 
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beim Einathmen, der langſam verſchwand, aber ein tie⸗ 
fes Einathmen verurſachte — Verbasc, 
Beim Einathmen und auch, doch weniger, beim Hufen; 
Stechen in der linken Bruſt — Colchic. s 
Stechen in der linken Bruſtſeite zwiſchen der dritten und vier⸗ 
ten Ribbe beim Athemholen — Capsie. 


Schmerzen, feinſtechende, anfallweiſe in der linken Bruſt, 


beim Einathmen — Coccul. 
Stiche, lange, feine, auf der linken Bruſt, dicht am Schluͤſ— 
ſelbein, beim Einathmen — Trifol. 5 
Stich, ſtumpfer, den Athem hemmender, van tief, mie 
in der linken Lunge, bei jedem Einathmen — Asar. | 
Stiche, drei heftige, bei jedem Athemzuge einer, unter der 
letzten Ribbe der linken Seite, nach hinten zu — Tarax. 
— tactmaͤßige, hoͤchſt empfindliche, auf der 
linken Bruſtſeite, nicht weit unterhalb des 
Schluͤſſelbeins, bis tief in die Bruſt hinein. 
Eine Zeit lang nachher endet der Schmerz 
als ſtumpfes, empfindliches Wehthun, das 
bald ſchwaͤcher bald ſtaͤrker hervortritt, 
und ſich dann bei jedem Einathmen ver⸗ 
ſchlimmert; einige Tage hindurch wieder⸗ 
kehrend — Mezer, 
— in der linken Bruſt, neben dem Bruſtbeine, beim Tief. 
athmen — Arnie. 


Stechen in der linken Seite beim Sprechen und Tiefathmen— 


Rhus. 

— in der linken Seite, erſt mehr oben, dann unten in 
der Gegend der kurzen Ribben; beim Huſten und Tief- 
alhmen ſchlimmer — Sabad. 

— ſcharfes, zwiſchen der linken Bruſtwarze und 00 Ach⸗ 
T felböhle, beim Einathmen heftiger — Ruta, 

— unter dem Herzen, beim Athemholen ſchlimmer . 
Oroc, 

Stich, empfindlicher, ſtumpfer, in der linken Bruſtſeite, von 
Zeit zu Zeit, beſonders beim Einathmen — Platin, 
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Stiche, ſcharfe, in der linken Seite unter der Achſelhoͤle, aus 
der Bruſt eh va am ſtaͤrkſten 1 Einathmen — Calc. 
act. 

Schmerz, ſtechender, kath der linken Bruſtwarze, beim 
Einathmen heftiger — Ruta. 

Stechen in der linken Seite der Bruſt (beim Ausathmer) im 
Sitzen — China. 

Nadelſtiche in der linken Seite der Btuſt, zwiſchen zwei wah— 
ren Ribben, beim Ausathmen (im Sitzen) (welche beim 
Stehen und Gehen und bei Beruͤhrung wieder vergingen) 
— Acid. mur. 

Beim ſtarken Ausathmen ſticht es ſtumpf tief in der lin— 
ken Bruſt, aber nicht beim Einathmen; bald darauf 
aber nur beim Einathmen — Colchie. 

Stechen, heftiges, auf der linken Bruſt, blos beim Ausath— 
men, welches dadurch erſchwert wird — Arsenic. 

Schmerz, brennend ſtechender, unter der lin⸗ 
ken zweiten Ribbe, der durch Ausathmen und 
Bewegung verſtaͤrkt ward, in der Ruhe aber und 
beim Einathmen etwas nachließ — Mangan. acet. 

Es giebt ihr (nach einem ploͤtzlichen Ziehen unter der linken 
Bruſt beim Aufrichten im Bette) von da bis unter das 
Schluͤſſelbein nach der Achſel zu innerlich ein Paar 
ſcharfe, gewaltige Meſſerſtiche; dann bleibt der Schmerz 
an der letzteren Stelle, geht in der linken Seite herunter 
und nimmt den Unterbauch ein, als ein unverruͤcktes Zie— 
hen; beim Einkruͤmmen der linken Seite und beim Dar— 
aufdruͤcken iſt es ſchlimmer, beſonders aber beim Ausath— 
men und Kotzen, wo es allemal einen ſchmerzlichen Ruck 
giebt, der ſich nur langſam verzieht — Stannum. 

Stiche, kleine, zwiſchen den kurzen Ribben beider Seiten, 
am meiſten der linken, und zugleich ſchweres, beengtes 
Athmen — Acid. phosph. 

Ein zwoͤlfſtuͤndiger Anfall von Seitenſtechen und Bruftbes 

klemmung — Bryon. 


\ 
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Stiche in der Bruſtſeite unterm rechten Arme, welche den 
Athem hemmen, gegen Abend — Bellad. 

Schmerz, ſtechender, in einer der beiden Seiten der Bruſt, 
mit einem kurzen Huſten, der den Schmerz vermehrt, uns 
ter anhaltender Engbruͤſtigkeit — Arnie. a 

Stiche in der Seite der Bruſt, unter den Ribben und Schul⸗ 
terblaͤttern, beim AUthmen — Chamom. 

Stich, beim Athmen, in der Seite der Bruſt, waͤhrend dem 
Gehen, beim Sitzen nicht — Capsic. 

Stiche, ſtumpfe ſchnelle, unter der letzten Ribbe, beim Aus⸗ 

und Einathmen (langanhaltend) — Rheum. 

— ſtarke, unter den letzten Ribben, beim Einathmen, die 
den Odem verſetzen — China. 

Stich unter den kurzen Ribben bei jedem Einathmen, in der 
Seite wie mit einem Meſſer — Merce. sol, 

Seitenſtechen, durch Athemholen, Lautreden und N 
des Arms erregt, wobei der Arm wie gelaͤhmt war, vor 
dem Ansbruch des Monatlichen und während deffelben — 
Pulsat. 

Stiche, ſcharfe, und Sufammenpreffen auf bei» 
den Bruſtſeiten, durch das Einathmen ehe: 
verſtaͤrkt — Trifol. i 

— ſtumpfe, auf beiden Bruſtſeiten, nebſt Gefuͤhl von Hitze 
und Beklemmung in der Brust, durch Elnathmen ver⸗ 
ſtaͤrkt — Aurum. 

— empfindliche, unter den Ribben, beim a und 
Gaͤhnen, wodurch das Gaͤhnen und Athmen verhindert 
wird, welches beim Schlafengehen aufhoͤrt — Aurum. 

— beim Tiefathmen, in der Seite an den Ribben, ruckweiſe, 
die ſich an der freien Luft verlieren — Bryon. 

— unertraͤgliche, von fruͤh an, beim Huſten und Tiefath⸗ 
men, im obern Theile der Bruſtſeite, nahe bei der Achſel— 

grube, welche nur beim Aufdruͤcken der Hand auf die 
ſchmerzhafte Stelle etwas gemildert werden (mit Eiter— 
auswurf, innig mit Blut gemiſcht und roth gefaͤrbt); die 
Stelle ſchmerzt aber bei äußerer Berührung nicht Droser. 
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Elche, ſtumpfe, ſchnelle, unter der letzten Ribbe, beim Ausath⸗ 
men — Rheum. 


Complicirtes Stechen in der Bruſt, mit Be⸗ 
| zug auf das Athmen. ; 


Stechen, brücken beklemmendes, auf dem Bruſtbeine, ſowohl 
beim Ein⸗ als Ausathmen (im Sitzen) — Ruta. 

Stich, ſpannender, im Bruſtbeine, anhaltend beim Ein⸗ und 
Ausathmen — Stannum. 

Schmerz, zuſammenziehend ſtechender, auf der Bruſt, beim 
Tiefathmen, den ganzen Vormittag — Mangan. acet. 

Stiche, reißende, auf der Bruſt, bei Bewegung und Ruhe, 
mit Engbruͤſtigkeit und Kurzathmigkeit — Cyolam. ö 

— juckende, auf der Bruſt, am ſtaͤrkſten beim Ausathmen, 
durch Reiben vergehend — Calc. acet. 


Stechen, druͤckendes, auf der rechten Bruſtſeite und dem 
Bruſtbeine, nur bei ſehr tiefem Einathmen etwas verſtaͤrkt 

Argent. | ; 

Stich, druͤckender, in der rechten Bruſt, der beim ſtaͤrkern 
Ein⸗ und Ausathmen verging; da er aber auf die Stelle 
druͤckte, kam er heftiger wieder, und verbreitete ſich wei— 
ter als ein fortgeſetzter Stichſchmerz — Tarax. 

— ſpannender, anhaltender, in der rechten Bruſt, heftiger 

beim Ein⸗ und Ausathmen — Spigel. 

— anhaltend ſpannender, in der rechten Bruſt und Bauch⸗ 
ſeite, beim Ein- und Ausathmen fortdauernd, im Gehen 
am ſchlimmſten, zwei Stunden lang — Spigel. 

— fpannender, in der rechten Bruſt, daß es ihm faſt den 

Odem benahm —'Stannum. 

— ſpannend ziehender, in den rechten wahren Ribben, an— 
9 beim Ein- und Aus athmen, heftiger beim aͤußern 
Drucke — Spigel. 

Schmerz, ſpannend ſtechender, in der ganzen rechten Bruft 
und Bauchſeite, ſo daß es ihm faſt den Odem benahm — 
Acid, ‚ plosph. 


* 
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Stechen, anhaltend druͤckendes, in den linken Ribbenknor— 
peln, heftiger noch und faſt in eine brennende Empfindung 
uͤbergehend beim Ausathmen — Bellad. i 

Stiche, druͤckende, ſtumpfe, in der linken Bruſtſeite, ſich 
gleich bleibend beim Ein⸗ und Ausathmen — Thuya. i 

Stich, fpannender, in der linken Bruſt, an⸗ 
haltend beim Ein⸗ und Ausathmen, am 

ſchlimmſten beim Buͤcken — Stannum. 


Stiche, ſpannende, in der linken Bruſt, heftiger beim Aus⸗ 
athmen — Spigel. 

— ſpannende, in der linken Bruſt, im Liegen und bei Be⸗ 
wegung, beim Ausathmen heftiger als beim Einathmen, 
am ſchlimmſten beim Treppenſteigen, wo zuletzt ein anhal— 
tender Stich erfolgt, der faſt den Odem hemmt — Sta- 
Phisagr. 

Stich, kneipender, links im Zwerchfelle, ſo heftig, daß es 
ihm den Odem benahm und er ſtehen 8 mußte — 
Spigel. | 

Stiche, ſpannend bohrende, in der linken Bruſt, anhaltend 
beim Ausathmen — Spigel. 

Stechen, bohrendes, in der Bruſt, im Sitzen und bei Be⸗ 

wegung; beim Ein- und Ausathmen heftiger — Trifol. 

Stich, bohrender, ſtumpfer, in der linken Bruſt, anhaltend; 
beim Einathmen heftiger — Acid. phosph. | 1 

Stiche, ziehende, in der linken Bruſt, beim Sitzen mit etwas 
gekruͤmmtem Rüden, vorzüglich aber bei langſamem, tie⸗ 
fem Einathmen — Spong. mar. 0 

— brennende, in der linken Bruſt, mehr beim Ausathmen; 
beim Gehen in freier Luft — Stannum. 

— druͤckende, breite, beim Ausathmen, unter der letzten 
Ribbe an beiden Seiten (zwei Tage lang) — Scilla. 

— ſchneidende, an der letzten Ribbe, beim Einathmen und 
außerdem kurz vor dem Schlafengehen und nach dem Nie⸗ 
derlegen — Angust. 

e luckende, beim Einathmen, a der linken und d auf der 


* 
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rechten Seite der brut, unweit des no u 
Scilla. 


Einfaches und complicirtes Stechen v N on 
innen nach außen in der Bruſt, mit 87709 
| a Athmen. 


Beim Ausathmen einige von innen heraus . Nadel- 
ſtiche in der rechten Bruſtſeite (im Sitzen), die bei e 
ger Bewegung bald verſchwinden — Sabad. 5 

Stich, ſtumpfer, wie ein 5 x 
das fo lange währt wie der Athemzug, 

beim Einathmen, beſonders Tiefathmen, in 

der linken Bruſtſeite (unterhalb der Achſelgrube); 

auch aͤußerer Druck erregt einen (Wundheits⸗) Schmerz 
— Valer. 

Stechen, bohrendes, in der linken Bruſthoͤhle, von innen 
heraus, beim Ein-und Ansathmen gleich und anhaltend 
— Asa foet. 

Stiche, bohrend ſtumpfe, in der linken Seite zn den Ribben 
heraus, beim Ein» und Ausathmen ungaktente — Asa 
foet. 


Bohrender Schmerz in der Bruſt. 


Schmerz, ſpannend bohrender, in der Bruſt, anhaltend beim 
an und en — Acid. mur. 


ecm bohrerder, in der Ünfen Seite, bene im Bett 
Ahus“ i 


ure . ni 1 1 


Schmerz, reißend bohrender, von innen nach 
außen, unter der rechten Bruſtwarze; der 
Schmerz verbreitet ſich jedesmal nach dem, 
Bruſtbeine zu und wird ein ſcharfdruͤckend 
reißender nee — er 
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Ziehen, ziehender Schmerz in der Bruſt. 


Schmerz, ſchneller, ziehender, feinſtechender, neben dem 
Bruſtbeine herab — Spigel. 

— ziehender, bis nach dem e gen der Bruſtſeite Men 
beim Huſten — Capsic. 

— ziehender, hinter dem Bruſtbeine — China. 

— — in der Mitte des Bruſtbeins, beim Gehen — 
Digit. | 

Ziehen und Zucken unter dem Bruſtbeine — Dach 

Schmerz, ziehender, in der Bruſt — Nux vom. — Soillo. 

— — — — — mit Aengſtlichkeir — Arnie. 

— — — — — den Schulterblaͤttern und 
Händen, wie von Verkaͤltung — Chamom. . 

Knorpelnd ziehende Empfindung am untern Theile der Bruſt 

a unterwaͤrts — Mangan. acet. 

Ziehen und Druͤcken in der Bruſt, beim Stehen — — Spigel, 

Schmerzhaftigfeit im obern Theile der Bruſt, wie ein Ziehen 

im Innern (etwa wie nach allzu ſtarkem Laufen oder Sin⸗ | 

gen) mit einem Gefühl von Schwere auf der Bruſt — 
Tinct. acr. 

Es zieht von der Bruſt durch den Leib herab nach beiden 
Schoͤßen zu und geht dann in den Genitalien ſchmerzhaft 
zuſammen — Platin. 


Schmerz, ziehender, in der en Bruſt, nad der ache 
hoͤhle zu — Trifol. 5 

Eine ziehende „„ in der rechten | 
Bruſt, die unter der Bruſtwarze anfing, 
und, ſich nach dem Halſe zu ziehend, ſchwaͤ⸗ 
cher ward und da verſchwand — Acid. mur. 

Ziehen bis in die rechte Bruſt, von der Herzgrube aus — 
Magnet. pol. austr. 

Schmerz, dumpf ziehender, in der rechten Bruſt, beim Seit⸗ 
waͤrtsbiegen des Koͤrpers nach der rechten Seite, im Siz⸗ 
zen und Stehen, fo lange die Biegung dauert — Coccul. 
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Schmerz, ziehender, in der linken Seite; vorher Schweiß, 
vorzüglich der obern Theile, früh — Nux vom. 5 

— ziehender, an der linken letzten Ribbe — Cannab. 

Ziehen, langſames, an der linken Bruſt herab, vor ſich ſelbſt, 
nicht bei Athemholen — Rhus. 

. wellenfoͤrmiges, in der linken Bruſtſeite — Anac. 

Beim Huſten ein ziehender Schmerz in der Seite der Bruſt 
bis nach dem Halſe — Capsic. 

Ziehen an verfchiedenen Stellen des ganzen Koͤrpers hinter⸗ 
einander, bald in einer Bruſtſeite, aan im Hinterhaupt 
u. ſ. w. — Platin. 


Complicrites Ziehen in der en 


Schmerz, kneipend ziehender, neben dem Bruſtbein — Nux 
Nom. 5 

— druͤckend ziehender, aten die Bruſt, welcher Angſt 
vekurſacht, im Sitzen; er vergeht im Stehen und 5 Ä 
— China. 


Ziehen, druͤckendes, ga der Bruſt, heim Hufen — Do 


E 


Bichen, aides faſedes in der linken Bruſt — Be 


Ziehen, ziehender Fr in . Bruſt, 
mit Bezug auf das Athmen. 


Ziehen und Reißen durch die ganze Bruſt und harter? Druck 
| oben auf dem Bruſtbein, welcher beim Einathmen den 
Odem benimmt — Conium. | 5 
Ziehen unter der linken Btuſt, mit Aengſtlichkeit; eine Art 
Herzbeklemmung, die den Odem ſchwierig macht — 
Nux vom. i 
Schmerz, dumpf ziehender, über dem Herzen, 
heftiger beim Buͤcken und anhaltend Be 
Ausathmen — Oleander. 
Ziehen, plotzlich; unter der linken Bruſt, beim Aufrichten im 
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Bette; dann giebt es ihr von da bis unter das Schluͤſſel. 
bein nach der Achſel zu innerlich ein Paar ſcharfe, gewal⸗ 
tige Meſſerſtiche; dann bleibt der Schmerz an der letztern 
Stelle, geht an der linken Seite herunter und nimmt den 
Unterbauch ein, als ein unverruͤcktes Ziehen; beim Ein» 
kruͤmmen der linken Seite und beim Draufdruͤcken iſt es 
ſchlimmer, beſonders aber beim Ausathmen und Kotzen, 
wo es allemal einen ſchmerzlichen Ruck giebt, der ſich nur 
langſam verzieht — Stannum. | 
Ziehen in den Seiten der Bruſt, beſonders beim Einath- 
men; daneben einzelne Stiche — Ledum. 


Reiten, reißender Schmerz in der Bruſt. 


Reißen auf der Bruſt, im Unterleibe, in den Hoden, den 
Augen und in allen Gliedern — Stib, tert. 

Schmerz, reißender, zieht in die Bruſt, vom unterleibe aus 
— Stramon. 


N Er 8 

Reißen mit untermengtem Stechen in der rechten Seite — 
Magnes. 

— klammartiges, an der rechten Bruſtſeite — Conium. 

— unter der rechten Bruſtwarze — Argent. 

— wellenartiges, unfern der Achſelgrube in der rechten Bruſt 

e — Marum.'' 

— von der rechten Seite in die innern heile des Leibes, 
mit Stoͤßen und Stechen vermiſcht, gleich als wenn kleine 
Stuͤckchen Fleiſch herausgeriſſen wuͤrden, oder Feuerfun⸗ 

ken ſpruͤheten — Magnes. 

Schmerz, ſtumpfreißender, in der rechten Bruſt, unfern der 
Achſelgrube, der eine wunde Empfindung, auch beim Bes 
fühlen und bei Bewegung, nach fich zieht — Colchio. 

Reißen mit etwas Druͤcken an der linken Bruſtſeite herauf 
gegen das Herz, als wollte es die ganze Seite zertruͤm⸗ 
mern, beſonders wenn er gebückt fi He Anac. 
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Schmerz, reißender, in der Bruſtſeite, im Ruͤcken und in 
den Händen, mit Kopfweh — Merc. sol. 


Complicirtes Reißen in der Bruſt. 


Reißen, zuſchnuͤrendes, geht in die Bruſt von der Hersgeube 
aus — Merc. sol. | 

Schmerz, ſtechend reißender, der durch die ganze Bruſt bis 
zum Ruͤckgrate, im Sitzen, ging, und beim Aufſtehen ver— 

ſchwand, mitten auf dem Bruſtbeine — Dulcam. 


Reißen, druͤckendes, in der dichten Seite auf den kurzen 
Ribben — Marum. f 

Schmerz, reißend „ von innen nach 
außen, unter der rechten Bruſtwarze; der 
Schmerz verbreitet ſich jedesmal nach dem 
Bruſt bein zu und wird ein ſcharfdruͤckend 
reißender Schmerz — Spigel. 

Reigen, ſtumpfſtechendes, ſehr tief im Innern der rechten 
Bruſt, wobei es ſchwer zu unterſcheiden iſt, ob es mehr 
im Ruͤcken, bis wohin es durchzugehen ſcheint, oder mehr 
in der Bruſt iſt — Colchic. 

— wie ein ziehendes, brennender, in der linken ale 
eh — Nux vom. 

Schmerz, ziehend reißender, in der Bruſtſeite — Opium. 

we reißender und einigermaßen ſtechender, in der Bruſtſeite 
— Pulsat. 

Reißen, ſtumpfſtechendes, in der Gegend der letzten wahren 
Ribben — Droser. 


eigen, reißender Schmerz in der Bruſt, mit 
Bezug auf das Athmen. 

Reißen und Hiehen durch die ganze Bruſt und harter Druck 

oben auf dem Bruſtbein, welcher beim Einathmen den 

Athem benimmt — Conium. 


Schmerz, ſchneidend reißender, welcher unter der linken 
Iv. Theil. 14 
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Bruſtwarze anfaͤngt und ſich bis in die Gegend des Schul 
terblattes und des Oberarmes fortſetzt, blos beim Ein 
athmen und Tiefathmen heftiger — Spigel. 


Zucken, zuckender Schmerz in der Bruſt. 


Zucken und Ziehen unter dem Bruſtbein — Dulcam. 

Schmerz, fein zuckender, ſchneller, wie von einem elektr 
ſchen Funken, vorn in der Bruſt — Spigel. | 

Schmerz, zuckender (vulsorius) in der Bruſt — Valer. 


Zucken in der rechten Seite — Magnet. pol. austr. 
Schmerz, ein eigner, zuckender, in der linken Bruſt inne 
lich, als wuͤrde derſelbe mittelſt eines Fadens nach de 
Ruͤcken zu in Abſaͤtzen gezogen — Croce. 


Rucke in der Bruſt. 


Rucke, ſtechende, und zuſammenziehende Empfindung im Bru; 
beine — Rhus. | | 
Rucke und Stoͤße aus dem Unterleibe durch die Bruſt here 

bis in den Hals — Magnet. pol. arct. 


Ruck, kneipender, auf der linken Bruſtſeite, nach innen zu - 
Spong. mar. 
Rucke, leiſe, und ſpannende Ein genommenheit in der link 
Bruſthoͤhle, mit Herzklopfen und Aengſtlichkeit — Canna 


* 


Stoͤße in der Bruſt. 


. auf den obern Theil des Bruſtbeins, welcher Huſt 
erregt und Thraͤnen der Augen — Magnes. 

Stoͤße, ſchneidende, auf dem Bruſtbeine und am Ruͤckgra 
nach innen zu — Angust. 

— einzelne ſtumpfe, gleich liuks neben dem Schwerbfnon 
an einem Ribbenknorpel — Platin. 

— ſtumpfe, von der hintern Wand der Brut 
hoͤhle bis zwiſchen die Schultern herau 
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im Takte des Herzſchlages, nie großer Be⸗ 
aͤngſtigung — Calc. acet. a 

Stoͤße und Rucke aus dem Unterleibe dutch die Bruſt heran 
bis in den Hals — Magnes. pol. aret. 


Mit Stoͤßen und Stechen vermiſchtes Reißen von der rechten 

Seite in die inneren Theile des Leibes, gleich als wenn 
kleine Stuͤckchen Fleiſch herausgeriſſen wuͤrden oder Feu⸗ 
erfunken ſpruͤheten — Magnes. 

Stoͤße, einzelne ſchneidende, in der rechten Bruſthaͤlfte her⸗ 
auf — Platin. 

a - einige abfegende, ſtumpfe, in der linken Ribbenſeite — 

Olea. 

Stoß, ein jaͤhlinger, in der linken Seite se Bruſt von oben 
herab, bis an die letzte wahre b im Sitzen — 
Mangan. acet. 

E ſtumpfer, in der linken Bruſtſeite — Ruta. 

Schmerz, abſetzender, als ſtieße man die Faͤuſte von beiden 
Seiten gewa Itfam da ein, unterhalb der Achſeln in beiden 
Seiten — Dulcam. . 


5 Hebe in der Bruſt, mit Bezug auf das 
Athmen. 


Stöhr, ſchneidende, in der Mitte, innerhalb 
des Bruftbeing, nebſt ſtumpfem Druͤcken 
hinten in der Bruſthoͤhle, allgemeiner Ber 
klommenheit derſelben und beengtem Athem⸗ 
holen, den ganzen Tag lang, von Zeit zu 
Zeit — Acid. mur. N 
Stoͤße, einige 1 fühlt er in 1 linken Seite beim 
Einſchlafen im aͤngſtlichen Traumbild; er erwacht und 
ſchnappt nach Luft — Thuya. 
— ruckweiſe, in der linken Bruſtſeite, als wollte es ihr den 
Athem verſetzen — Croce. | 
— oder Schläge in beiden Seiten der Bruſt, welche oͤfters 
14* : 


212 Schmerzhafte Empfindungen in der Bruſt. 


wieder kommen und zugleich das Athen hemmen, am 
allerſchmerzhafteſten aber in der e des e ſind 


. Jannab. 


Sroͤmen ua, Sig: durch die Bruſt. 

Aus der Mitte der Bruſt wie brennende Stroͤme nach beiden 
Schultern und nach beiden Seiten zum Ruͤcken und 
Kreuze, mit Beaͤngſtigung und Gefuͤhl, als wenn die 
Theile zergliedert und getrennt wuͤrden — Magnes. 

Ein Zug durch das Auge (worin es vorher geſtochen hatte) 
den Hals herab, durch die Bruſt, den Unterleib und die 
Huͤften nach dem rechten Beine — Magnes. 8 


Wählen, wuͤhlender Schmerz in der Bruſt. 


Wuͤhlen, ohne Odembeklemmung, oben unter dem Bruſtbein 

— ine 

— ſchmerzhaftes, oben unter dem Bruſtbein — Gu ' 

Schmerz, klammartig wühlender, als wenn die Bruſt aus 
einander geſprengt werden follte, unter dem Beuge 5 
Cina. 

Schmerzhaftigkeit i in der Bruſt, wie Wuͤhlen; dann geht es 
herab in den Unterleib und wuͤhlt ſchmerzlich mit Stuhl⸗ 
erregung — Stannum. | 

Wehthun in der Bruft, wie Wühlen, oder als haͤtte er fich 
Schaden BR erhoben) — Dulcam. 


Schmerz, 4 durch Draufpräcken vergehend, in der 
rechten Bruſtſeite — Dulcam. 

— kneipend wuͤhlender, in der rechten Bruſtſeite, zwischen 
der dritten und vierten Ribbe, durch nichts zu ändern, 
bis er von ſelbſt verſchwindet — Aeon.“ 5 

— ſtechend bohrend wuͤhlender, in der linken Bruſtſeite, 
zwiſchen der vierten und ſechſten Ribbe, mehre Minuten 
lang — Acon. 
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3 in der Bruſt, mit a auf das 
Athmen. f 


Bei der Aengſtlichkeit fühle fie fo ein Gewuͤhl unter der Beuſ, 
welches fie fo beengt, daß fie ſchwer athmet und zuweilen 


recht tief, wodurch es ihr leichter wird; Puls bald lang— 


ſam, bald geſchwind — Rhus. 
Nagen, nagender Schmerz in der Bruſt. 


Schmerz, nagender, mit etwas Aetzendem 

und Brennendem verbunden, in der rechten 
Bruſtſeite — Ruta. | 
Nagen in der linken Bruſt — Ruta, 


Schmerz wie von Stoß oder Fall in der 
Bruſt. 

kn wie von einem Haß im obern 2 bei der Bruſt, 
Abends — Merc. sol. 

Oft Schmerz am obern Theile der Bruſt, als waͤre er dar⸗ 
auf gefallen — Sulph. 


Zerſchlagenheitsſchmerz in der Bruſt. 

eme auf dem Bruſtbeine, wie zerſchlagen, auch vom An⸗ 
fuͤhlen erregbar — Ignat. = 

— auf der Mitte des Bruſtbeins, w wie von Zerſchlagenheit 
(auch durch aͤußere Beruͤhrung zu wee — 
Acon. 

Das ganze Bruſtbein ſchmerzt beim Weft en wie zerſchla⸗ 
gen — Nux vom. 

Die Bruſt thut innerlich wie zerſchlagen weh — Chamom. 

Zerſchlageuheitsſchmerz, heftiger, vorne uͤber die Bruſt; er 
wußte nicht, wie er ſitzen und ſich regen ſollte, um ſich 
wieder davon zu befreien — Merc. sol. 


Schmerz auf der Bruſt, als waͤre ſie zerſchlagen — Ferrum. 


Wehthun der Bruſt, wie zerſchlagen, beim Gebuͤcktſitzen — 
Trifol. 


— 
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Grſchlahenheitsſchmerz auf der Bruſt) — Mangan, acet. 


— 

Zerſchlagenheitsſchmerz in der rechten Bruſt unter dem Arme 
— Thuya. 

— in der linken 5 der Bruſt/ beim Befuͤhlen — Mere. 

a 8015 

Schmerz wie aten und zerſchlagen, in ber Seite der 
Bruſt, unter der Achſel; bei Beruͤhrung und u 
ſchlimmer als in der Ruhe — Nux vom. 

Schmerz in der Seite wie zerſchlagen oder wie von einem 
Stoße — China. 


(Zerſchlagenheitsſchmerz in der Seite und im Rücken, bei 
Fieber) — Chamom. 


gerſchlagenbeiteſd mer; in der Wen mit 
Bezug auf das Athmen. 


Schmerz wie Zerſchlagenheit, mit Stichen und Kurzathmig⸗ 
keit, vom Bruſtbein bis zu den eee in Ruhe 
und Bewegung; blos am Tage — Nux vom. 

Alle Bruſtgelenke und Zuſammenfuͤgungen der dazu 5 
gen Knochen und Knorpel ſchmerzen bei? Bewegung und 
Athmen wie zerſchlagen — Arnie. 


Verrenkungsſchmerz in der Bruſt. 


Schmerz wie von Verrenkung in der Bruſt, 
dem Ruͤcken, den Huͤften, der i 
— Arnie. 

Wehthun in der Bruſt, als haͤtte er ſich Schade z gethan; 


auf dem obern Theile der Bruſt ein druͤckendes Wehthun 


— Platin, 


f * 


Schmerz, heftiger, einem Verrenkungsſſchmerze gleich, in der 
obern, linken Bruſtſeite, blos bei Wendung des Koͤrpers 
auf die rechte Seite, bei einem Fehltritte oder beim Dre— 
hen des linken Arms, einen Tag lang — Spigel. 

In der r Unken Bruſtſeut dicht unter der Herzgegend, eine 
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Empfindung, als ob er fi ch verrenkt oder durch das He⸗ 
ben einer großen Laſt ſich Schaden 11 a) 
hätte — T huya, 


Berrenfungsfchmers in der aan mit Bezug 
auf das Athmen. 


Schmerz in der Bruſt, wie verrenkt, nit Bellen os 
Sulph. 


Dehnen, dehnender Schmerz in ve 5 1 1 


Schmerz, dehnender, in der linken Seite — Asar. 
(Ein Dehnen von den kurzen Ribben heruͤber) — Bryon. 


nadbeitie Rohheits, und Geſchwuͤrigkeits⸗ 
| ſchmerz in der Bruſt. 


Geſuͤhl von Wundheitsſchmerz hinter dem Bruſtbeine — 
. Staphisagr. 

Schmerz wie unterſchworen 1 dem Bruſtbeine, beim aus 

ſten — Staphisagr. 

— wie von einem innern Geſchwuͤre, in der Mitte der Bruſt, 
am Bruſtbeine; mit Kopfweh in der Stirn, vor Mitter⸗ 

nacht — Pulsat. 

Schmerz, immerwaͤhrender, in der Mitte des Bruſtbeins, als 
wenn da etwas Boͤſes (Geſchwuͤriges) waͤre, am ſchlimm— 
ben beim Aufrichten und Ausdehnen des Koͤrpers, auch 

beim aͤußern Betaſten ſchmerzhafter, wie Spannen und 


Druͤcken, fo daß es zuweilen den Athem verſetzt — Sta- | 


phisagr. 
Wundheitsſchmerz in der Bruſt — Merc. sol. 8 
Empfindung von Rohheit und Wundheit in der Bruſt — 


Ar senic, 


Schmerz in der Bruſt, als wenn fie unterſchworen, wie roh 


und wund waͤre — Merc. acet. 
Er erwacht früh mit Rohheit auf der Bruſt — Sulph. 
(Rohheit und Wundheitsempfindung in der Bruſt) — Coccul. 
Die Bruſt thut inwendig weh, wie wund — Ipec. 
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Die ganze Bruſt, vom Halſe an, iſt ihr inner⸗ 

lich wie wund — Stannum. 
Wie roh in der Bruſt und Stiche darin — Digit. 

Schmerz wie wund und blutig, an einer tiefen Stelle der 
Bruſt, wo der Huſten herkommt — Spong. mar. 

Die Stelle, wo er etwas mit Muͤhe losgehuſtet hat, ſchmerzt 
noch lange wund und brennend — Cina. 

Wundheitsſchmerz auf der Bruſt beim trockenen Huſten — 
Spigel. 

( Rohheitsſchmerz auf der Bruſt, durch trockenen Huſten ver» 

urſacht) — Magnet. pol. arct. 

Es ſchmerzt in der Bruſt herauf wie wund, bei dem e 
tiefen Huſten — Calc. sulph. 

Rohheit auf der Bruſt und Huſten mit vielem Auswurf, bei 
argem Schnupfen — Sulph. 
Nach jedesmaligem Huſten ein Gefuͤhl, als wenn es in der 
Bruſt und in der Luftroͤhre wund waͤre — Stannum. 
Schmerz wie roh in der Bruſt und krallig in der er Kehle beim 
Huſten — Arnic. 

Wundheitsſchmerz i in der Bruſt unter der dritten und vierten 
Ribbe, bei Nieſen — Menzer. | 

Die Bruſt iſt ihm wie angegriffen, wie roh, wobei er einige 
Mal mit dem Speichel Blut ausſpuckt, vorzuͤglich beim 
Gehen — Arnic, 


Gefuͤhl in der Bruſt, beſonders in der linken Seite, faſt wie 
wund, ruckweiſe, zugleich eine hoffnungsloſe, alles aufge⸗ 
bende Gemuͤthsſtimmung; gegen Abend — Stib. tart. 

Wundheitsſchmerz, brennender, innerlich, an der letzten 
Ribbe — Acid. phosph. | 


Wundheitsſchmerz in der Bruſt, mit eins 
auf das Athmen. 


Wundheits⸗ und Rohheitsgefuͤhl in der Bruſt, vermehrt u 
Einathmen; langdauernd nac. 
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Jucken, Kitzel, Kriebeln, Krabbeln und krie⸗ 
belnder Schmerz in der Bruſt. 


Kitzel auf der Bruſt, wie zum Huſten, in der 
Mitte des Bruſtbeins — Veratr, 

(Schmerz, kriebelnder, im Bruſtbeine, Name und Ge⸗ 
ſichte) — Rhus. 

— kriebelnder, in der Bruſt — con 

E kriebelnder, in der Bruſt, in der Ruhe; beim Buͤcken 

thut es auf dem Bruſtbeine weh, ſo wie bei jeder Bewe— 

gung und beim Betaſten — Acid. phosph. 

Kriebeln und Brennen vorne in der Bruſt, fruͤh — Salph. 

— in der Bruſt, wie von Kaͤfern — Acon. 
Krabbeln in der Deu — Guajac. 


Jacken, mit Sede ö vereinigtes, in der rechten Bruſt⸗ 
ſeite — Cicut. 

Krabbeln, ſtechend kneipendes, in der linken Bruſtſeite, in 
der Gegend der ſechsten, ſiebenten Ribbe, das durch 
aͤußern Druck ſchmerzhafter wird — Spong. mar. 

Jucken, ſchmerzliches, fluͤchtiges, wie elektriſche Stoͤße, in 
der linken Bruſtſeite — Mezer. 

(Kriebeln in der linken Bruſt) — Arsenic. 

(— in der einen Bruſt, als ob etwas darin herumliefe ) — 
China. 


Knurren und Kollern in der Bruſt. 


(Beim Ausathmen ein Knurren oben in der Bruſt bis 
herab in den Unterleib und den Schooß, und nach dem 
Knurren ein ſehr ſchnelles Herzklopfen mit Mattigkeit und 
Bangigkeit; hierauf Schlummer) — Aurum. 


5 Kollern, hoͤrbares, wie in der linken Seite der Bruſt, als 
waͤre es von einer Leerheit darin, beſonders beim Gehen 
fühlbar - — Coccul. 
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Gefuͤhl in der Bruſt, als fiele darin etwas 
herab. 


Gefuͤhl in der Bruſt, als wenn etwas herabfallen wollte — 
Nux. vom. 

Empfindung, als waͤre in der Bruſt alles los und 95 her⸗ 
ab in den Unterleib — Bryon. 


Zittern, Gefuͤhl als kehrte ſich 1 
und wie von etwas Lebendigem in der 
Bruſt. 


In der Bruſt unter dem Bruſtbein rechter Seite, öfters den 
Tag uͤber, ein unſchmerzhaftes Zittern (gleichſam in der 
Lungenſubſtanz), eine zitterige Bewegung mit dem Tone 
eines dumpfen Praſſelns oder Kniſterns, faſt wie der 
Ton vom friſchen Eiſe, worauf man tritt — Sabin. 

Empfindung als wenn ſich etwas in der Bruſt herum kehrte; 
hierauf Hitze im Geſichte — Stramon. | 

Schmerz in der Bruſt, beim Athmen, als wenn etwas Les 
bendiges darin Aurube verurſachte — Ledum. 


Eine Art Huͤpfen, wie von etwas Lebendigem, unten in der 
rechten Bruſthaͤlfte, wie unter den Ribben — Croc. 


Sch waͤche⸗ Ruchternheits⸗ und beerbeitsge⸗ 
fuͤhl in der Bruſt. | 


Wie matt in der Bruſt; ſie konnte nur ſchwer Athem holen 
— Sulph. | 

Schwaͤche auf der Bruſt, daß ihm das Reden beſch 
lich faͤllt, nach dem Gehen in freier Luft — Rhus. 

Empfindung von fieberhafter Schwaͤche auf der Bruſt und 
widriger Waͤrme in derſelben, mit Schnupfen und dere 
ftopfter Naſe — Mangan. acet. 

Muͤdigkeit, etwas ſchmerz hüfte, in in der Bruſt, welche bei 
Beruͤhrung nicht weh thut, durch Zurückbiegen des Rum⸗ 
pfes erleichtert — Nux vom. 
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Sie fuͤhlt ihre Bruſt ſchwach; es liegt ihr etwas feſt in der 
Luftroͤhre, was ſie zum Kotzen noͤthigt — Staphisagr. 
Es iſt ihm ganz ſchwaͤchlich und hinfaͤllig im Freien und wie 

verſchmachtet um den Magen und die Bruſt, ob er' gleich 
uͤberfluͤſſige Kraft zum Gehen hat — China. 
Eine Art Bruſt- (Herz-) Schwaͤche; es iſt, als fehlte ihr 
der Odem, fie athmet deshalb tief, kann aber nicht fo 
tief, als ſie will, weil eine Schwaͤche der Athemwerk— 
zeuge ſie daran we und den Odem gleichſam aufhaͤlt — 
Platin. | 
Nuͤchternheitsgefuͤhl in der Bruſt, wie wenn man ſehr früh 
aufgeſtanden iſt, lange nach dem Aufſtehen dauernd; all— 
maͤlig wird es aͤrger, als ſollte ihm uͤbel werden; gegen 
die Mittagszeit verliert fich es immer mehr — Platin. 
Bruſt ermuͤdet im Lautleſen ſo, daß er nicht ohne große 
Anſtrengung fortleſen konnte — Coceul, 
Ungemeine Schwaͤche der Bruſt, als waͤre ſie ausgeweidet, 
Schleim in der Luftroͤhre, der durch leichte Hu ſtenſtoͤße 
augg: worfen wird, und Mattigkeit im ganzen Körper und 
in den Gliedmaßen, in welchen ein Schwaͤchegefuͤhl her⸗ 
auf und herunter zieht, Vormittags; der Auswurf ers 
ſchien viele Morgen hintereinander — Stannum. 
Ungeheure Leere und Mattigkeit in der Bruſt, weshalb fie 
beim Singen alle Augenblicke abſetzen und tief athmen 
mußte; ſie ward ſogleich dabei heiſer, was durch ein 
paar ſchwache Kotzhuſtenſtoͤße, jedoch nur auf Augenblicke, 
gehoben wurde — Stannum. 
Große Leere der Bruſt; dabei athmet er kurz und muͤhſam 
wegen Schwaͤche der Athemwerkzeuge — Stannum. 
Leerheit in der Bruſt, wie ausgeweidet — Oleand. 


Uebelkeitsgefuͤhl in der Bruſt. 


Uebelkeit in der Gegend des Bruſtbeins, brennende Empfin⸗ 
dung in der Herzgrube, Gefuͤhl von Zuſammendruͤcken 
des Gehirns, Hitze im ganzen Koͤrper und Schweiß an 
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Bruſt und Geſicht, mit drehendem dez beim Ste 
hen und Leſen — Argent. 

Schwindlich, wie drehend, wenn ſie ſich im Bette aufſetzt 

und uͤbelig in der Mitte der Bruſt, als wenn eine Ohn 
macht kommen ſollte — Bryon. 

Uebelbefinden und Schwaͤche in der Bruſt und im Bauche 
es 8 ihm gar nicht wohl — Oleand. 


Unruhe in der Bruſt. 


Unruhe in der Bruſt — Staphisagr. 

— ſtarke, und Klopfen in der Bruſt — Bellad. 

— und große Aengſtlichkeit und die Bruſt wie zuſammenge 
zogen, Abends — Arsenic. 

Gefuͤhl von Unruhe und Beklommenheit in der Bruſt; et 
fuͤhlt ſich zum Tiefathmen genoͤthigt und muß dann ſeuf— 
zend ausathmen, wodurch die Beklommenheit auf Augen⸗ 
blicke gemindert wird, bei ſchwaͤchem, kaum fuͤhlbarem 
Pulſe und aͤngſtlich ungeduldiger Gemüͤthsſtimmung, 
Abends — China. 


Beaͤngſtigung, Baͤnglichkeit in der Brust“. 


Bruſtbeaͤngſtigung im Bruſtbein — Magnet. pol. austr. 
Beaͤngſtigung unter dem Bruſtbein, er muß tief athmen — 
Merce. sol. 

Aengſtlichkeit auf der Bruſt — Mezer. — Sulph. 

— große, und Unruhe, und die Bruſt wie A 
gen, Abends — Arsenic, 

— und Wabblichkeit um die Bruſt — Magnet. wel. a: 
Beaͤngſtigung auf der Bruſt (im Schlafe mit Träumen), die 
ihm das Athmen hemmte, daß er darüber erwachte (Alp) 

— Acon. | 
— in der Bruſt, als wäre fie su enge; er 415. 
met kurz, vorzuͤglich im Sitzen, und fuͤhlt 
einen druͤckenden Schmerz auf der ganzen 


8 Vergl. hiermit: Aengſtlichkeit um das Herz. 
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Bruſt, beſonders beim Einathmen; das Herz 
ſchlaͤgt aͤngſtlich und zittternd — Calc. acet. 
Baͤnglichkeit! in der Bruſthoͤhle und Beklemmung auf der rech⸗ 
ten Bruſthaͤlfte, dann in der ganzen Bruſt — Acon. 
Beaͤngſtigung in der Bruſt und daher beſchwertes Achemho⸗ 
len, fruͤh — Pulsat. | 
Bangigkeit auf der Bruſt und Schwekarhngkelt, nach ven’ 
gewohnten Fruͤhſtuͤck — Valer. 
Aengſtlichkeit und Schmerzen in der Bruſt — Arnie. 
— in der Bruſt und Wehthun in und uͤber der Herzgrube 
(in der Bruſt), beſonders beim Einathmen — Moschus. 
— und Vollheit in der Bruſt, hierauf ſaures Aufſtoßen 
oder Soodbrennen, endlich duͤnnen Sußiseng; nach dem 
Eſſen — Capsic. 
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1 Pochen, Klopfen und klopfender 
Schmerz in der Bruſt. 


. neben dem Bruſtbeine, unter einem Rib⸗ 
benknorpel — Cannab. 
Schmerz, klopfender, unter dem Bruſtbein, au der 

Herzgrube — Bellad. 
Klopfen im Bruſtbeine, Abends und fruͤh) — China. 
pochen wie Puls, neben dem Bruſtbein und unter den fur= 
zen Ribben, und Stechen hie und da, am meiſten im Ge⸗ 
hen, am wenigſten beim Sitzen und Liegen — Cinnab. 
— druckendes, in der Bruſthoͤhle, nach dem Rachen zu 
dringend, beim Stehen und Sitzen — Asa foet. 
Rlopfen in der Bruſt — Nux vom. 
— und flarfe Unruhe in der Bruſt — Bellad. „ 
— und Druͤcken in der Bruſt und große Bruſtbeklemmung, 
im Liegen kurz nach Tiſche — Asa foet. 
en ken der, in der Bruſt en Capsie, 


Jochen wie Puls und Stechen im unten Theile der rechten 
Bruſt — Bryon. 


222 Schmerzhafte Empfindungen in der Bruſt. 


Pochen in der rechten Bruſt, gleich als waͤre der Herzſchlag 
daſelbſt, Abends im Bette — Mangan, acet. 

E ſtark fuͤhlbares, in der rechten Bruſtſeite, wie von einer 
ſtarken Pulsader, nach dem Takte des Pulſes — Digit. 

Klopfen auf der rechten Bruſt — Ignat. 

Schmerz, druͤckender, wenn er ſich buͤckt, pochender, in 
der rechten Bruſtſeite unter dem Arme; beim Befuͤhlen 
aber ſchmerzt es, als waͤre da das Fleiſch los — Seilla. 

Knaſterndes Pochen in der linken Bruſtſeite, im Sitzen und 
Liegen, was bei angehaltenem Athem ſchweigt — 
Sulph. 

Es pocht ihr an den Ribben in der linken Seite — Cannab. 
Pochen in der linken Bruſt, beim Ein- und Ausathmen an⸗ 
haltend, doch blos im Liegen — Trifel, N 
Schmerz, feinſtechend klopfender, in der linken Bruſt auf 

einer kleinen Stelle — Veralr. | 

Klopfen i in der Seite der Bruſt, früh — Nux vom. 

— in der Bruſtſeite, dann druͤckendes Kopfweh; vorher a 
Stechen in der Bruſtſeite mit Angſt und Verdrießlichkeit — N 
Acon. 


Kaͤlte, Frieren, Schauder in der Bruſt. 

Angenehme Kuͤhle in der Bruſt — Ruta. 

Frieren in der Bruſt inwendig, gegen Abend; auch nach dem 
Abendeſſen — Arsenic. 

Schauder, innerlicher, ſelbſt in der Bruſt, und Froſt und 
zugleich Hitze im Kopfe und Schweiß im Geſicht; alles 
ohne Durſt — Coffea. 

Kaͤlte, die mehr aus der Bruſt zu kommen ſcheint, an den 
Schenkeln und in den Armen — Cicut. 

Kaͤltegefuͤhl in der Bruſt, eine Art froſtiger Spannung — 
Sulph. 

Gefuͤhl von innerer Kaͤlte in der Bruſt — Arxnic. 

Kaͤltende Empfindung, welche aus der Bruſt in den Mund 
ſteigt, und weicher Druck in der Bruſt mit RER 
Einathmen — Camphor. 
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Kaͤltegefuͤhl, ploͤtzliches, auf der linken Bruſt — Oleand. 


Waͤrme in der Bruſt. 


Waͤrme, innere, beſonders in der Bruſt; die Glieder deuch. 
teten ihm auch warm, und waren auch ziemlich warm 
anzufuͤhlen — Mangan. acet. 

— widrige, auf der Bruſt; der Athem iſt heiß und brennt 
in der Luftroͤhre — Mangan. acet. 

Empfindung von widriger Waͤrme und fieberhafte Schwache | 
in der Bruſt, mit Schnupfen und verflopfter Naſe — 
Mangan. acet. | 

Gelinde Waͤrme in der Bruſt und Stockſchnupfen mit heißem 
Odem; vorher innerer Froſt, ohne aͤußere Kaͤlte, Abends 
— Mangan. acet. 

Uebelkeitswaͤrme auf der Bruſt und Schngpfen, nebſt erſt 
gelinder Waͤrme, hernach brennender Empfindung in dem 
Backen, welche anfangs ohne aͤußerlich fuͤhlbare Hitze, 
zuletzt aber fühlbarer war — Mangan. acet. 

Wärme in der Bruſt und dem Unterleibe — Collea. 

Starke Waͤrme im Geſicht und Brennen in der Bruſt — 
Sulph. 

Innere Waͤrme (Hitze) und Blutwallung, bei krampfhaft 
zuſammenziehender Spannung auf der rechten Bruſtſeite — 
Pulsat. 

Waͤrmegefuͤhl auf der Bruſt, und Gefühl als waͤre der Un⸗ 
terleib aufgetrieben, beim Aufr ichten nach dem Buͤcken — 
Rhus. 

Erhoͤhete Waͤrme in dem untern Theile der Bruſthoͤhle — 
Helleb. | | 

Nicht unangenehme Wärme in der Bruſt, und Zucken in 
den Bauchmuskeln — Verxatr. 

Waͤrme in der Bruſt, innerlich und aͤußerlich, mit feinen 
Stichen in den Bruſtmuskeln — Nux vom. 


Baie iin der uf 
Hitze in der Bruſt — Opium 
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Hitze, innere, in der Bruſt — Bryon. 

Hitzgefuͤhl, inneres, in der Bruſt — Ruta. 

Hitze, innere, oben in der Bruſt — Baryt. acet. 

— große, in der Brust, bis unter das Zwerchfell — Ar- 
senie. 

Es iſt ihm heiß in der Bruſt — Nux vom. 

Hitze, große, auf der Bruſt, als ſtuͤnde er entbloͤßt am 
warmen Ofen, bald darauf Kuͤhle um die Bruſt — 
Digit. 

Die Bruſt wie erhitzt ‚ früh beim Erwachen — Solph. 

Hitzempfindung, widrige, in der Bruſt, beim Gehen in 
freier Luft — Rhus. a 

Hitze in der Bruſt und im Unterleibe — Cieut. — Ruta. 

— innere, vorzüglich im Unterleibe und in der Bruſt, ohne 
Durſt, nach Gehen im Freien — Stannum. 

— ſteigt ploͤtzlich in die Bruſt aus dem Unterleibe herauf, 
und vergeht ſehr ſchnell — Bellad. 

Baͤngliche Hitze in der Bruſt, im Bauche und im Geſichte, 
bei verſtopfter Naſe — Bellad. : a 

Hitze in der Bruſt und im Geſichte — Bryon. 

— —— — welche bis in den Mund herauf ſteigt und 
Unruhe, Aengſtlichkeit und Schlafloſigkeit zuwege bringt 
— Nux vom. 

Es deuchtet ihm Hitze uͤber den Schlund gegen die innere 
Bruſt hineinzugehen, bei Bewegung im e — Mag- 
nel, pol. aret. 

Gefühl von Hitze und Beklemmung in der Bruſt, nebſt um» 
pfen Stichen auf beiden Bruſtſeiten, durch das Einath⸗ 
men verſtaͤrkt — Aurum. | 

Hitze, allgemeine, und rl glich in der Bruſt, 

durch ee Tabackrauchen vermehrt — Cicut. 


Hitzempfindung mit Jucken Seeg in der rechten Bruſtſeite 
— Cicul. 
X 2 
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Brennen, brennender Schmerz in der Bruſt. 


Brennen, eee in der Gegend des Bruſtbeins — 
Arsenic. 

— wundes, auf einer kleinen Stelle des Bruſtknochens, 
gleich rechts neben der Herzgrube — Mezer. 

— in der Bruſtbeingegend — Conjum. 

— oben im Bruſtbeine nach dem Huſten — Ferrum. 

Ein ſich durch das Brustbein verbreitendes Brennen — 
Colchic. 

Schmerz, . zur linken Seite des Bruſtbeins — 
Rheum. 

— brennender, unter dem Bruſtbeine bis zum Munde — 
Chamom. 

Druͤckend brennende Empfindung hinter dem Schwerdknorpel, 
abſatzweiſe wiederkehrend — Meer. 

Brennen auf der Bruſt — Acid. phosph. 

— in der Bruſt — Arsenic. 

— unaufhoͤrliches, und ſtarke Beklemmung in der Bruſt 
und im Magen — Arsenie. 

Empfindung, brennende, in der Mitte der Bruſt, ohne Durſt 
— Droser. 

Brennen auf der Bruſt und im Magen — Argent. nitr. 

Brennender Zug von der linken Schulter durch die rechte 
Bruſt auf die rechte Seite hin, gleich als wenn Theile 
abgeſondert wuͤrden — Magnes. 

Es iſt ihm ſo brennend und ſcharrig auf der Bruſt, auch 

außer dem Athmen — Rhus. 

Brennen und Kriebeln vorn in der Bruſt, fruͤh — Sulph. 

— und Schneiden in der Bruſt und in den Armen, mit kal⸗ 
tem Schauder — Magnes. 

— in der Bruſt und zugleich ein beklommenes Weſen auf 
derſelben — Bellad. | 

— ſtarkes, in der Bruſt herauf bis zum Hals⸗ 
gruͤbchen und im Magen — Sabad. | 

— in der Bruſt (vor jedem ihr ſonſt gewohnlichen eßilepti— 
IV. Theil. 15 0 


226 Schmerzhafte Empfindungen in der Bruſt. 


ſchen Anfalle) welches bis in den Hals heranſtieg — Slip. 
tart, 


Brennende Empfindung in der Bruſt bis i in den Hals heran — 
Mere. sol. 

Brennen auf der Bruſt und den Hals heran bis in den Mund 
vor, bei Fließſchnupfen und Hufen — Acid. phosph. 
Brennendes Gefuͤhl faͤhrt in der Bruſt herab, vom Nate 

gruͤbchen an bis zur Herzgrube — Platin. 

Btennende Empfindung wie von Soodbrennen bis in die 
Bruſt, vom Unterleibe aus, früh — Argent. 
Brennen in der Bruſt reizt fie zum Huſten — Acid. phosph. 
7 — — — als hätte fie inwendig etwas Heißes, 

mit trockenem Huſten, welcher nach Eſſen und Trinken 
nachlaͤßt — Spong. mar. 
— dumpfes, in der Bruſt, und ſtechend bitterlich ſaͤuer⸗ 
licher Geſchmack im Schlunde und Munde — Sabad. 
— auf der Bruſt mit Aengſtlichkeit — Nux vom. 
— in der Bruſt mit Dummheit des Kopfs, als wenn er 
nicht wußte wo er waͤre, mit Aengſtlichkeit — Chamom. 
— in der Bruſt und ſtarke Wärme im Geſicht — Sulph. 


Brennen in der rechten Bruſt — Bellad. 

— in der rechten Bruſt, bis in die Duͤnnung, wo s drückte 
— Arsenic, 

— unter der rechten Bruſtſeite, als haͤtte er ende heißes 

Waſſer verſchluckt — Sabad. 

Brennende Empfindung in der rechten Bruſt, mehr nach 
außen als nach innen — Asar. 

Schmerz, brennender, in der rechten Bruſt — Bryan, 

— brennender, in der linken Bruſt — Sabad. 

[— — — — — Seite, Abends) — Hyose. 

Eine Art Brennen, in taktmaͤßigen Abfägen, in der linken 
Bruſtſeite zwiſchen zwei Ribben — Platin. 


Lungenent ßuͤn dung. 


Bruſt⸗ und Lungenentzuͤndung, ſechs bis fibenmalige - . 
Cannah. 
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Lungenentzuͤndung mit Irrereden — Cannab. 
— mit Erbrechen einer gruͤnen, galligen Materie — 
Cannab. 

— Scilla. | | 
Organiſche Veraͤnderungen in der Lunge. N 
(Geſchwuͤrige, angefreſſene Lungen, hektiſches Fieber, Blut⸗ 

auswurf, Eiterauswurf) — Palast. 
Die rechte Lunge war äußerlich blaß und aufgedunfen, in« 
wendig voll Blut, die linke aͤußerlich blau, auf dem 


Durchſchnitte ſchwaͤrzlich, fehe Run von e — 
Angust. 


Schmerzen, die von der Bruſt aus nach an⸗ 
deren Theilen des Koͤrpers gehen. 


a) In den äußeren Hals. 


Schmerz, ziehender, von der Bruſtſeite bis nach dem Halſe, 
beim Huſten — Capsio. 


b) In den inneren Vals und den Mun d. 


Hitze in der Bruſt, welche bis in den Mund ſteigt und Un⸗ 
ruhe, Aengſtlichkeit und Schlafloſigkeit verurſacht — 
Nux vom. 

Brennen, ſtarkes, in der Bruſt herauf bis 
zum Halsgruͤbchen und im Magen — Sabad. 

— auf der Bruſt und den Hals heran bis in den Mund 
vor, nebſt Hufen und Fließſchnupfen — Acid. 
Phosph. 

Brennende Empfindung in der Bruſt bis in den Hals heran 
— Merec, sol, 

Schmerz, brennender, unter dem Bruſtbein, bis zum Munde 
— Chamom. 
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c) In den Unterleib. 


Es zieht von der Bruſt durch den Leib herab nach beiden 
Schoͤßen zu, und geht dann in den Genitalien ſchmerzhaft 
zuſammen — Platin. 

Stiche, heftige, die in der rechten Bruſt anfingen und durch 
die Herzarube und den Magen gingen — Sulph. 

Stich, reißender, von der rechten Bruſt bis zur linken Seite 
des Unterleibes, Abends — Rhus. d 

Stiche, ſcharfe, auf der Bruſt, neben der rechten Warze, Ä 
die fich jedesmal ſchnell nach dem Nabel zu Bei vor⸗ 
zuͤglich beim Einathmen — Tinct. aer. 


Brennen in der rechten Bruſt, bis in die Duͤnnung, wo 8 
drückte — Arsenic. | 


4) Zum Schluͤſſelbein. 1 
Stich beim Einathmen vom oberen Theile der Bruſt durch 
bis zum Schluͤſſelbein — Bryon. 


e) Zur Achſelhoͤhle. | 
Stechen, ſcharfes, durch die rechte Bruſtſeite (von der rech⸗ 
ten Bauchſeite aus) bis zur Achſelhoͤhle heraus, und ſtar⸗ 
kes Zuſammenraffen in der rechten Bauchfeite, beim Gehen 
— Bellad. 


Schmerz, ziehender, in der rechten Brust, nach der ehe 
hoͤhle zu — Trifol. 


f) In die Schulter n, nie den 
Ruͤcken und das Kreuz. 


Stoͤße, ſtumpfe, von der hintern Wand der 
Bruſthoͤhle bis zwiſchen die Schultern her— 
auf, im Tacte des Herzſchlages, mit großer 
Beaͤngſtigung — Cale. acet. 

Schmerz wie Zerſchlagenheit mit Stichen und N 
keit, vom Bruſtbein bis zu den Schulterblaͤttern, in Ruhe 
und Bewegung; blos am Tage — Nux vom. 


aa 
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Aus der Mitte der Bruſt vier brennende Stroͤme nach beiden 
Schultern und nach beiden Seiten zum Ruͤcken und zum 

Kreuze, mit Beaͤngſtigung und Gefuͤhl, als wenn die 
| Theile zergliedert und getrennt wuͤrden — Magnes. 

Stechen unter jedem Athemzuge von der unterſten Ribbe der 
rechten Seite bis in die Spitze des Schulterblattes, mitten 
durch die Bruſt, bei klagendem Gemuͤthe — Acon. 
Stiche, ſtarke, aus der Bruſthoͤhle durch das 
Ruͤckgrat, zwiſchen den Schulterblaͤttern 
heraus — Calc. acet. 

Schmerz, druͤckender, welcher durch den Ruͤcken geht, an 
der Seite des Bruſtbeins, auch in der Ruhe, doch ſchlim— 
mer im Gehen; nachgehends ſchmerzt die Stelle wie zer⸗ 
ſchlagen — Merce. sol. 

Stich in der Bruſt vorne und oben, dai und durch bis in 
den Ruͤcken, blos beim Nieſen und Huſten, außer dem 
Athmen; es ſticht ha le die Beuſt zuſammen — 
Mere. sol. 

Stiche, einzelne große, in 18 Seite, nach dem Ruͤcken zu 
— Acon. 

— einige, in der Bruſt his in den Rücken — Sulph. 

Stich, außerordentlich heftiger, durch die linke Bruſt bis 
in den Ruͤcken, beim Gehen — Coccul. 

Schmerz, ſtechend reißender, der durch die ganze Bruſt bis 
zum Ruͤckgrate, im Sitzen, ging und beim Aufſtehen ver— 
ſchwand, mitten auf dem Bruſtbein — Dulcam, 

Stiche, ſchmerzhafte, in der rechten Bruſtſeite, in der Ges 
gend der letzten Ribbe, welche gi dem Kreuze zu gehen 
— Acon. 


Schmerzen, die aus anderen. Theilen des 
Koͤrpers in die Bruſt uͤbergehen. 
a) Aus dem Auge. 
Ein Zug durch das Auge (worin es vorher geſtochen hatte) 
den Hals herab, durch die Bruſt, den Unterleib und die 
Huͤften nach dem rechten Beine — Magues. 
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b) Aus dem Halſe und Schlunde. 


Schneiden, feines, zieht aus dem Halfe in die Bruſt, bes 
ſonders an das Schluͤſſelbein und die Achſelgrube, wo 
es anhaͤlt; im Gehen, und bei , Gehen vermehrt 
— Ruta, 

Es deuchtet ihm Hitze uͤber den Schlund gegen die innere 
Bruſt hineinzugehen, bei Bewegung im Freien — Mag- 
net. pol. arct, | 


c) Aus der Herzgeube und dem Unterleibe. 

Ziehen von der Herzgrube aus bis in die 1 Bruſt — 
Magnet. pol. arct, 

Reißen, zuſchnuͤrendes, geht von der 1 in die Bruſt 
— Merc, sol, 

Stechen vom Nabel aus nach der Herzgegend, als führe 
ein Strahl herauf, bei jedem Pulſe wiederholt — Rhus. 

Wie Stich nach der Bruſt zu ſich erſtreckendes Bauchknei— 
pen, mit Blaͤhungsabgang — Spigel. 

Stiche aus dem Unterleibe nach der Bruſt herauf gab es ihm 
nach jedem Erſchrecken, Pachend und ſchlummernd — 
Chamom, 

Schmerz, reißender, zieht vom unterleibe in die Bruſt — 
Chamom. 

Stoͤße und Rucke aus dem Unterleibe durch die Bruſt heran 
bis in den Hals — Magnet. pol. arct, 

Hitze ſteigt plotzlich aus dem Unterleibe in die Bruſt N 
und vergeht ſehr ſchnell — Bellad. 

Brennende Empfindung, wie von Soodbrennen, vom Uns 
terleibe bis in die Bruſt, fruͤh — Argent. 


d) Aus dem Kreuze. 


Es zieht vom Kreuze herauf bis in die Schultern und ſticht 
dabei in den Seiten, waͤhrend ſich Blaͤhungen im Unter— 
leibe bewegen, welche, da ſie nicht fort koͤnnen, gleich— 
ſam heraufdruͤcken, dann ſtoͤßt es auf und er bekommt 
Erleichterung — Arsenie. 
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e) Aus der Schulter, 


Brennender Zug von der linken Schulter durch die Bruſt auf 
die rechte Seite hin, gleich als wuͤrden Theile abgeſon⸗ 
dert — Magnes. 


Krankheitszufaͤlle im Herzen und in der 
Herzgegend. 


Einfacher SE im Herzen. 


Herzweh — Canthar. ! 

Schmerz in der Herzgegend — Oak 

Unbeſchreiblich weh um das Herz (Herzgrube) — fie 

Es kommt herauf ans Herz, es wird ihm übel und bange, 
er zittert und muß ſich mit dem Kopf vorgebuͤckt auf den 
Tiſch legen, Abends — Nux vom. 

(Es kommt ihm (an das Herz) in die Mitte der Bruſt, als 
wenn er ohnmaͤchtig werden wollte, mit Aengſtlichkeit, 
Schweiß im Geſicht und Zittern der Haͤnde, um die 

Ritternachtſtunde) — Cicut. 


Brücken, druͤckender Schmerz im Herzen; 
Herdrücken⸗ 

Herzdruͤcken — Arnic, — Cannab. — Helleb. — Ve- 
La: : 5 

Druͤcken am Herzen — Stramon. 

Es will ihr das Herz abdruͤcken — Arsenio. 

Druͤcken in der Gegend des Herzens — Mag- 
net. pol. aret. 

| Unausfprechlich aͤngſtlich war fie, es drückte ihr am Herze 
und riß im Kreuze — Rhus, 

Herzſchlaͤge, druͤckende (preſſend zusammenziehen, mit Angſt 
und krampfhaften Schmerzen im Bruſtbeine und unter den 
Ribben, welche ſich bei Vorbiegung des Kopfs und Ober— 
leibes vermehren — Digit. 

Druͤcken in der Herzgegend, was den Athem verſetzt und 
aͤngſtlich macht — Bellad. 


— 
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Herzdruͤcken, was den Odem benimmt — China. 

Druͤcken in der Gegend des Herzens, zuweilen, als wollte 
es ihm das Herz abdruͤcken, mit eee — 
Conium. 


Herzdruͤcken, große Schwaͤche, und Muͤdigkeit des ganzen 
Koͤrpers — Acon. 

Schmerz in der Herzgrube, als wollte es ihm das Se abe 
druͤcken, worüber er aͤngſtlich ſchreit und wobei er, unger 
heuer ſchwitzt — Ohamom. 

Ueber der Stelle, wo man das er Cbei ftar 
fem Herzklopfen) ſchlagen fühlt, ſcheint 
eine ſchwere, ſchmerzlich druͤckende, De- 
klemmung verurſachende Laſt zu liegen; 
2 nach dem Aufſtehen aus dem Bette, im 

Sitzen; zugleich Wuͤhlen und Schneiden im 
Unterbauch — Spigel. 

Wie Herzdruͤcken kam es ihr an das Herz (die Herzgrube); 
ſie konnte nicht recht athmen; dabei Uebelkeit, die nach 
dem Halſe ſteigt, als ſollte ſie ſich uͤbergeben, und ſo 
Herzdruͤcken und Uebelkeit abſatzweiſe etwa aller 7 Minuten 
— Bellad, 

Anfall, Nachmitternacht; es kriebelt ihr in den Haͤnden und 
Fuͤßen, ſteigt ihr, unter Hitze des Geſichts an das Herz 
(in die Herzgrube), als wenn es da druͤckte und brennte, 
ſteigt dann in den Hals, es wied ihr uͤbel und bange, 
kommt von da in den Kopf; es wird ihr dumm im Kopfe 
und klingt vor den Ohren — Nux vom. 


Schwere auf dem Herzen. 
Es liegt ihr ſo ſchwer auf dem Herzen, ſie muß tief 8 
Croce, 
Aufammendräden, Zufammenzichen, Zwaͤngen 
im Herzen. 


Zuſammendruͤcken der RR in der Gegend des Herzens — 
Aeon, 
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Schmerz in der Gegend des Herzens, als wuͤrde es zuſam— 
mengedruͤckt oder als bekaͤme es einen Stoß — Arnie. 
Schmerzhaftes Gefuͤhl von Zuſammenziehung des Herzens, 

bei ſtarkem Klopfen deſſelben, beim Sitzen und Vorbeu— 
gen — Angust. 
Herzzwaͤngen — Arnjo. 


Raffen am Herzen. 
Sehr unruhiges Gemuͤth und Angſt und Bangigkeit, ſo daß 
es ihr immer am Herzen (an der Herzgrube) e mit 
ſchwerem Athmen — Khus. 


Stiche, Stechen, ſtechender Schmerz im Her— 
zen; Herzſtechen. a 

Stiche, mehre ſtarke, in der Gegend des Herzens, daß er 
hätte ſchreien mögen — Capsic, 

— mehre ſpitzige, in der Herzgegend — Magnet. pol. 
arct, 

— etliche, in der Gegend des Herzens — Nux vom. 

— am Herzen, durch und durch fahrende, jedesmal zwei 
kurz auf einander folgende — Anac. 

— im Herzen, von der linken zur rechten Seite — 
Arnic. ü f 

Stechen, mp auf derſelben Stelle wo 
man den Herzſchlag fühle — Spigel. 

Herzſtechen, ſtumpfes, beklemmendes, zwiſchen der Stelle 
wo man den Herzſchlag fuͤhlt und der Herzgrube; auch 
ſticht es eben fo in der Herzgrube und über derſelben und 
die Bruſt iſt beklemmt — Spigel. 

Schmerz, ſtumpf ſtechender, in der Bruſt, in der Gegend 
des Herzens, und an derſelben Stelle auf der rechten 
Seite: der beim Daraufdruͤcken und Anſpannen der Theile 
ſich vermehrt; nach 26 Stunden kam er mehre Stunden 
anhalten wieder — Trifol. 

Stiche, einige heftige, in der Herzgegend, früh eine Stunde 
nach dem Aufſtehen — Nux vom. 
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Stich in der Herzgegend, nach jedem Trinken — China. 

— heftiger, anhaltender, in der Gegend des Herzens; 
beim Anhalten des A wurden der Stiche e — 
Trifol. 5 

— ſtumpfer, unter 5 Herzen; beim ei fahnen — 
Mezer. | 

Stechen in der Herzgegend beim Ausathmen — Ignat. 

Stiche, plögliche, in der Gegend des Herzens, beim Auf⸗ 
rechtſitzen und Stehen, die ſich beim Buͤcken minderten, 
blos beim Einathmen — Valer, 

Nachts auf der linken Seite liegend, bei der geringſten Be⸗ 
wegung, Stich in der Herzgegend oder in der rechten 
Bruſtſeite — Sulph. | | 

(Stiche, ſtumpfe, und anhaltendes Drücken in der Herzge— 
gend, mit Aengſtlichkeit, wodurch der Athem gehindert 
ward, durch Gehen erleichtert) — Pulsat. 

— am Herzen, ſchnelle, den Athem weise bei Bewe⸗ 
gung — Chamom. 

— in der Gegend des Herzens und ſchmerzliches Spannen 
uͤber die Bruſt, Abends, ſogleich nach dem Niederlegen 
— Verbasc. 

Stechen nach der Herzgegend vom Nabel aus, als führe: ein 
Strahl herauf, bei jedem Pulſe wiederholt — Rhus. 

Stiche, einige ſtarke pulsweiſe, über der Gegend des Her— 
zens, ſo daß er laut ſchreien mußte, im Sitzen, Abends 
“— Rhus. 

— brennende, am Herzen — Magnet. pol, arct. 


Ziehender Schmerz in der Herzgegend. 
Schmerz, ziehender, in der Gegend des Herzens, nach dem 
Eſſen — Trilol. 
— ſtechend ziehender, in der Herzgegend — Cale. acet. 
Reißen in der Herzgegend. 
Reißen in der Gegend des Herzens — Colchic. 
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Stoͤße, ſtoßender Schmerz, Schlaͤge in der 
Herzgegend. 
Stoͤße, ſchmerzhafte, nach dem Herzen, nach der Reihe der 
Pulſe — Nux vom, 
— langfame, dringen in der Gegend des Herzens zur Bruſt 
heraus — Acon. | 
Schmerz, ſtoßender, in der Herzgegeud — Angust, 
Schläge, ein Paar heftige an das Herz, als wenn es her— 
ausfallen wollte; bei Koͤrperbewegung und Buͤcken, dabei 
ward es ihm warm um das Herz — Cannab. 


Weichlichkeit und Schwache um das Herz. 


Art von Ohnmacht: es wird ihm uͤbelig und weichlich 
um das Herz, die Fuͤße werden jaͤhling wie gelaͤhmt, und 
es liegt ihm in allen Gliedern, als wären fie abgeſchla— 
gen — Chamom, 

Weichlichkeit um das Herz, mit uebelkeit und Speichelfluß; 
fruͤh; Nachmittag: Schauder — Nux vom. 

Ein unangenehmes Gefühl von Schwäche des Herzens, Kerze 
zittern — Rhus. = 


Wärme in der Kersgegend. 


Es kommt ihr warm an das Herz, bei Bruſtbeklenmurg und 
Baͤnglichkeit — Stib. tart, 

Am Herzen wird ihr ſo warm und es uͤberfaͤllt ſie große Mat⸗ 
tigkeit — Stib. tart. 

Kommt ihr wiederholt baͤnglich und warm an das Herz, mit 

fſtaͤrkerem Herzſchlage, fo daß es ihr iſt, als fühle fie 
denſelben im Kopfe mit — Stib. tart. 

Es ward ihm warm um das Herz, bei einem Paar heftigen 
Schlaͤgen an daſſelbe, als wenn es herausfallen wollte, 
bei Koͤrperbewegung und Buͤcken — Cannah. 

Anfallsweiſe Angſt am Herzen, welches dann ſehr ſtark 
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ſchlaͤgt und mit einer Empfindung, 05 wenn es ſelbſt ſehr 
warm waͤre — Veralr. 


Hitze und Brennen in der e e 


Starke Hitze in der Herzgegend und ſtarkes e — 
Magnet. pol. austr. 

Brennen im Herzen, wie von glͤͤhenden Kohlen, ſo daß fie 
glaubt vergehen zu muͤſſen — Opium. 

(— beklemmendes, in der Gegend des Herzens) — Argent. 

Anfall, nach Mitternacht; es kriebelt ihr in den Haͤnden und 
Fuͤßen, ſteigt ihr, unter Hitze des Geſichts, an das Herz 
(in die Herzgrube), als wenn es da brennte und druͤckte, 
ſteigt dann in den Hals, es wird ihr uͤbel und bange, 
kommt von da in den Kopf; es wird ihr dumm im Kopfe 

und klingt vor den Ohren — Nux vom. 


Bangigkeit und Angſt um das Me 


Bangigkeit in der Herzgegend — Arsenio. 

Baͤnglichkeit um das Herz und ſtaͤrkerer Herzſchlag; dabei 
iſt es ihr, als fühle fie den Herzſchlag im Kopfe mit — 
Stib, tart. 

Aengſtlichlichkeit um das Herz und RN ſchwieriges Ath⸗ 
men — Opium. 

Anfallsweiſe Angſt am Herzen, welches dann ſehr ſtark 
ſchlaͤgt, und mit einer Empfindung, als wenn es ſelbſt 
ſehr warm wäre — Veratr. 

Ehe der Kopfſchmerz eintrat, wurde es ihr ſehr angſt um 
das Herz, dann Empfindung in der Stirne, wie 0 
Kopf geſchlagen, wobei fie mit Niemand reden kann; die 
Angſt ſtieg mit einer aͤngſtlichen brennenden Hitze im Ge— 
ſicht, mit hoher Roͤthe deſſelben, Kopfweh und heftigem 
Durſt, von 4 Uhr Abends bis 10 Uhr. Derſelbe Zufall 


») Vergl. hiermit: Augſt in der Bruſt. 
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ereignete ſich mehre Tage hintereinander zu derſelben 
Stunde, uur immer ſchwaͤcher werdend — Platin. 

Herzensangſt, von eintretenden Ohnmachten unterbrochen — 
Arsenic, 

Grauſame e gde zu Ohnmacht, und Zittern 
in allen Gliedern — Veratr. 

Aengſtlichkeit um das Herz, ohne aͤngſtliche Gedanken, mit 
Zittern des ganzen ere mehre Stunden lang — 
Oleand. 

Große Herzensangſt und Gefuͤhl als wuͤrde er wiederholt mit 
heißem Waſſer begoſſen; zugleich unertraͤgliches Feinſte— 
chen am ganzen Koͤrper, Nachts im Bette, wenn er in 
Schweiß geraͤth — Cannah. 

Erſt kommt ihm eine Aengſtlichkeit an das Herz; dann geht 
von da ein Mattigkeitsgefuͤhl durch den Leib herab, als 
fiele dieſer nieder, und ſetzt ſich bis zu den Unterfuͤßen 
fort — Croce. 


Gefuͤhl von Blutanhaͤufung in der Bruſt, 
Blutdrang nach der Bruſt und dem Herzen, 
Blutwallung. 


In der Bruſt ſcheint ſich eine Laſt von Blut angehaͤuft zu 
haben, fruͤh beim Erwachen; nach einiger e wird 
ihm wohler — Arnie. 

Empfindung von allzu ſtarker Blutanhaͤufung in der Bruſt, 
ohne Herzklopfen — Cuprum. | 

Erwacht früh uit Andrang des Blutes nach der Bruſt — 

— Sulph. 

Drang des Blutes nach der Bruſt — Ferrum. 

Viel Blutdrang am Herzen — Sulph. 

Drang des Blutes nach dem Herzen — Chamom. 

— — — — — — undͤ Schwindel beim Ste: 
hen, Abends — Sulph. 

Blutdrang nach der Bruſt und nach dem Herzen, des Nachts, 
mit aͤngſtigenden Träumen (3. B. er ſei eingemauert) und 
Aufſchrecken mit aͤngſtlichem Geſchrei — Pulsat. 
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Blutwallen, ſtarkes, nach der Bruſt zu — Sulph. 


Aufwallung, warme, in der Bruſt, welche Aengſtlichkeſt 
erzeugt — Nux vom. 

Blutwallung, heftige, in der Bruſt, wie ein Kochen, wobei 
ihm zugleich ſo weichlich ward bis zur Ohnmacht, mit 
einem Zittern im rechten Arme — Sulph. 

Es ſtieg ihr nach dem Kopfe beim Schnellgehen in freier 
Luft, ſie war wie in Gedanken, mußte ſtehen bleiben, das 
Blut wallte nach dem Herzen, es zog ihr oben die Luft⸗ 
roͤhre zuſammen und es ſpielte ihr wie Feuerfunken vor 
den Augen; ſie ſah nicht, wo ſie war — Nux vom. 

Nach jeder, auch noch ſo unbedeutenden Bewegung des gan⸗ 
zen Koͤrpers wird ſie ſchwach, das Blut wallt in die 
Bruſt herauf, das Geſicht wird heiß, der Koͤrper faͤngt 
an zu gluͤhen, die Adern ſind hart aufgetrieben und der 
Athem vergeht ihr; erſt nach langer Ruhe kann ſie ſich 
wieder erholen — Spong. mar. f 

Nach einer maͤßigen Bewegung im Freien ward ſie ploͤtzlich 
ſchwach und wankte auf den Stuhl; unter großer Angſt, 
Uebelkeit, Geſichtsblaͤſſe, kurzem, keuchendem Odem wallt 
es vom Herzen in die Bruſt herauf, als wollte es nach 
oben ausbrechen; dann ſchließen ſich die Augen unwill— 
kuͤhrlich, faſt krampfhaft, und Thraͤnen brechen durch die 
geſchloſſenen Wimpern; fie hat Bewußtſein, iſt aber uns 
faͤhig, durch den Willen auf die We zu wirken — 
Spong. mar. 

Blutwallungen — Cannab. 

— ungeheure — Arsenie. 

Wallung im Blute, als waͤre alles im 1 Körper i in Bewegung, 
ohne merkliche Hitze — CTo. | 

Blutaufwallung und Herzklopfen, ganz in der Frühe — 
Nux vom. | Ä 

Blutwallbng, ftarfe, beim Treppenſteigen; das Herz pocht 
heftig, fie muß oft ausruhen — Thuya. 

Aufwallung des Blutes, Abends, eine halbe Stunde nach 
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dem Niederlegen, mit einer Empfindung von Zittern — 
Sambuc. | 

Blutwallung und innere Hitze, bei ee zuſammenzie⸗ 
hender Spannung auf der rechten Bruſtſeite — Pulsat. 

— und heiße Haͤnde nach dem Erbrechen, kalte Haͤnde vor 
demſelben — Veratr. 

— Haut heiß und trocken — Dulcam. 

Abends im Bette, eine Stunde vor dem Einschlafen, wird 
ihm fo heiß, das Blut wallt, das Herz klopft, und es 
ſteht Schweiß vor der Stirne (zwei Abende nach onder) 


. 5 


SeestLopfen 

Herzklopfen — Aurum — Bals. Copaiv. — Camphor. 
— China — Coccul. — Colch ic. — Coloc. — 
Cuprum — Digit. — Helleb. — Ledum — Mag- 
net. pol, austr, — Mangan. acet, — Valer. 

— ungeheures, ſehr laͤſtiges — Arsenic. | 

— faft ohne Aengſtlichkeit — Ipec. 

— ſtarkes; es war ihm, als fühlte er das Herz außer der 
Bruſthoͤhle ſchlagen — Dulcam. 

— oft, am Tage — Sassap. | 

— mehre Tage hintereinander — Bryon. 

— faß minutenlanges, ohne Angſt — Pulsat. 

— oͤftre kleine Anfälle — Nux vom. 

(— heftiges, welches dle Bruſt zu serfprengen drohte) — 
Mere. praec, rub. 

Klopfen im Kopfe (in der Schlaͤfe), am Halſe und um 
das Herz; alles pochte und zitterte an ihm — Sulph. 
— des Herzens, heftiges, welches die Ribben hervortreibt; 
das Herz ſchlaͤgt ſehr hoch hervor und treibt die Hand 

weg; ohne Schmerz — Veratr. 

Das Herz klopft ſichtbar, und es pulſirt 0 pocht in allen 
Adern des Körpers, doch ohne Aengſtlichkeit — Sub. 
tart. 


* 
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Mehre Anfaͤlle von Herzklopfen — Oleand. 

Zuweilen ein einziger, ſehr ſtarker Herzſchlag — Aurum. 

Herzſchlaͤge, etliche ſtarke — Magnet. pol. arct. 

Herzſchlag, ungewöhnlich ſtarker, fo daß er 
nicht ſelten das Pulſiren des Herzene 
hoͤrt, auch konnte man den Herzſchlag auſ⸗ 

ſen durch die Kleider ſehen — Spigel. 

— ſtarker — Droser. 

Herzklopfen, bei tiefem Nachdenken — Ignat. 

— beim Niederlegen nach dem ee — Nos 
vom. 

— beim Mittageſſen — Ignat. 

— nach dem (Mittag-) Schlafe — Ignat. 

— nach dem Mittagsmahle; von Sprechen — Pulsat. 

Das Pochen feines Herzens an die Ribben fuͤhlt und hoͤrt er 
nach dem Eſſen — Camphor. 

Schnelles und ſtarkes Herzklopfen, Abends beim Einſchla 
fen — Sulph. 

Herzklopfen, heftiges, des Nachts — Arsenic. 

— nach dem Erwachen aus fuͤrchterlichen Traͤumen — 
Rhus. 

— ſtarker, äußerlich fuͤhlbarer Pulsſchlag des Herzens, be 
ſonders Nachts — Dulcam. 

— beim Stillſitzen ſo arg, daß ſich der Körper bei jeden 
Pulsſchlage bewegte — Rhus. 
Das Herzklopfen vermehrt ſich durch Nieder: 
ſetzen und Vorbeugen der Bruſt — Spigel. 
Herzklopfen, ſtarkes, beim Sitzen und Vorbeugen, mi 
ſchmerzhaftem Gefühle von Zuſammenziehung des Herzens 
— Angust. 

Herz ſchlaͤgt viel ſchneller und ſtaͤrker, wenn er ſich auf der 
Ruͤcken legt — Arsenic. 

Herzklopfen, ſtarkes, fuͤhlt er Abends im Bette, beim Lieger 
auf der linken Seite; beim Aufſitzen vermindert es ſich 
— Angust. 


t 
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Herzklopfen beim Gehen und beim Waben von Muſik — 

r 1 

— beim Gehen — Merc. sol. 

— bebendes, bei geringer Bewegung — Staphisagr. 

— ohne Angſt, faſt ohne Veranlaſſung, z. B. beim Nieder⸗ 
legen zur Mittagsruhe — Sulph. 

(— in der Ruhe, als wenn die Erſchuͤtterung bis an den 
Hals ginge, bei Bewegung ſtaͤrker, mit ſchwierig langſa— 

mem Odem) — Bellad, 

— wie von aͤngſtlicher Erwartung — . 
Aengſtliches Klopfen des Herzens — e | 8 
Herzklopfen und Aengſtlichkeit — Oleand. | 
— Aengſtlichkeit und fpannende Eingenommenheit mit lei⸗ 

ſen Rucken in der linken Bruſthaͤifte — Cannab. 

Mit ſtaͤrkerem Herzſchlage kommt es ihr wiederholt baͤnglich 
und warm an das Herz; es iſt ihr, als fuͤhlte fie den 

erzſchlag im Kopfe mit — Stib. tart. 

: Herzklopfen und Aengſtlichkeit und vermehrte 

Koͤrperwaͤrme, beſonders im Geſichte - Acon, 

— ſehr ſtarkes, und große Aengſtlichkeit, e — 

55 Magnes. R . 

Anfallweiſe Angſt am: n. Herzen, welches dann ſeh 
und mit einer Empfindung, als wenn es ſelbſt ſehr warm 
waͤre — Veratr. 

Erſt Schlaͤfrigkeit, dann Herzklopfen und große Aengſtlich⸗ 

keit mit Anſchwellung. der Adern auf den Haͤnden, ohne 
Hitze, beim Spatzierengehen in freier &uft — Nux vom. 

Herzſchlag, ſtaͤrkerer, mit einem ängftlichen Gefühle verbuns 
den — China. 

Herzklopfen, außerordentliche Bangigkeit, Mattigkeit in allen 
Gliedern und Schlaͤfrigkeit (eine Stunde lang) — Au- 
rum. 

Kees yen, ſehr ſchnelles, mit Mattigkeit und Bangigkeit 
erfolgt nach Knurten von der Bruſt bis in den Unterleib; 
hierauf Schlummer) — Aurum. 


IV- Theil. 16 
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Herzklopfen mit Aengſtlichkeit und Matthegigfet nach dem 
Eſſen — Thuya. 

Indem ſie (in gewohnter Geſellſchaft) reden will, bekommt 
ſie mit großer Aengſtlichkeit heftiges Herzklopfen, daß ihr 
das Reden ſauer wird — Platin. 

Staͤrkerer Herzſchlag und Baͤnglichkeit um das Herz; dabei 
iſt es ihr, als fuͤhle ſie den Herzſchlag im Kopfe mit — 
Stib. tart. 

Herzklopfen und zitterige Angſt — 1 8 

Herzklopfen und große Angſt, ſo daß er die 
Kleider von ſich werfen muß — Pulsat. 

Das Herz ſchlaͤgt aͤngſtlich zitternd, bei Ber 
aͤngſtigung in der Bruſt und druͤckendem 
Schmerze auf derſelben — Cale. acet. 

Herzſchlaͤge, ſtarke, faſt hoͤrbare, mit Angſt und zuſammen⸗ 

ziehenden Schmerzen unter dem Bruſtbein — Digit. 


Herzklopfen, fruͤh nach dem Aufſtehen, im Sitzen, mit aͤngſt⸗ 


Bewegung zu ſein — Spigel. 8 
Wenn er ſtark einathmet und den Odem an ſich haͤlt, ſo 
ſteigt die Angſt, er bekommt Herzklopfen und Beklemmung, 
das Herz ſchlaͤgt ſtaͤrker und er fuͤhlt es auch pulſiren, 
ie Hand auf die Herzgrube legt — Spigel. 
Herzklopfen mit Aengſtlichkeit und ne 
ren, hoͤrbarem Athem — Veratr. 
Sie klagt uͤber Aengſtlichkeit und ſchnelles Herzklopfen, und 
daß es ihr an Athem fehle: wenn ſie ſich auf die linke 
Seite legt — Pulsat. | 
Herzklopfen mit großer Aengſtlichkeit, Athem⸗ 
beklemmung und großer Muͤdigkeit in allen 
Gliedern; es ſteigt ihr von da in den Kopf 
und wird ihr wie betaͤubt von fliegender 
Geſichtsroͤthe — Acon. 
Mit Herzklopfen und Odembeklemmung wird es ihr ſo aͤngſt⸗ 
lich und baͤnglich in der Herzgrube; es ſteigt ihr warm 
herauf bis in den Hals und verſchließt den Odem, als 
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ſaͤße etwas in der euftröhre, kik fliegender Hitze — 
Cannab. 

Herzklopfen und aͤngſtliche Beklemmung, wohlluͤſtiges Krie. 
beln in den Geſchlechtstheilen und zugleich ein ähnliches, 
aber ſchwaͤcheres Gefühl im Unterleibe; darauf ſchmerz⸗ 
loſes, nicht unangenehmes Druͤcken unten in den Ge— 
ſchlechtstheilen mit Abſpannung und Stichen im Vorder- 

kopfe — Platin. 

Mit ſtarkem Herzklopfen, Odembeklemmung 
und Zitterempfindung durch alle Glieder 
uͤberfaͤllt ſie eine Angſt wie zum Sterben, 
als wollte die Befinnung vergehen — Pla- 
tin. 

Herzklopfen un d 4 0 Gen ben g 

— Spigel. 

Starker Herzſchlag und Beklommenheit in der Bruſt — 
Hyosc. 

(Anfälle von Herzklopfen, von Ohnmacht und von Erſtik⸗ 
kung) — Magnes. 

Herzklopfen, ſtarkes, gegen Morgen, mit einem matten 
Schweiß darauf; vorher, des Nachts, Erſtickungszufall 
— Sulph. 

— ſtarkes, mit ſtarker Hitze in der Gegend des Herzens 
Magnet. pol. austr. 

— und Blutaufwallung ganz in der Fruͤhe — — Nux vom. 

— und druͤckender Bruſtchmerz — Mezer. 

Schmerz, druͤckender, in der linken Bruſt, vorzuͤglich um 
das Herz, als wenn ſich allzu viel Blut in dieſer Gegend 
angehaͤuft hätte, mit fühlbarem Herzklopfen — Cyclam. 

Herzklopfen, bei reißendem Zuſammenſchnuͤ⸗ 
ren, erſt des untern, dann des obern Thei⸗ 
les der Bruſt — Spigel. 

— ſtarkes, mit dem Gefühle, als wäre die Bruſt 
weiter geworden; er athmet dann mit ſtarker Erhebung 
der Bruſt, ohne Beaͤngſtigang — Oleand. 

46 
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Herzklopfen aͤhnliche Bewegung in der Nut, bei unveraͤnder— 
tem gewoͤhnlichenpulſe, in der Bewußtlosigkeit —Magnes. 

— Schwindel und ſtarker Kopfſchmerz — Stib. tart. 

Staͤrkeres Herzklopfen, Geſichtsroͤthe und Geſchwulſt des 
Halſes — Magnes. 

Herzklopfen, unbaͤndiges, unausſtehliches, Durſt und Ue— 
| belkeit bis zum Erbrechen, beim Fruͤhſchweiße — Mere. sol. 
Sobald er ſich, fruͤh nach dem Aufſtehen aus 

dem Bette, niedergeſetzt hat, fängt das 
Herz ſtark an zu klopfen, und über der 
Stelle, wo man es ſchlagen fuͤhlt, ſcheint 
eine ſchwere ſchmerzlich druͤckende, Beklem⸗ 
mung verurfachende Laſt zu liegen; dabei 
fuͤhlt er im Unterbauche Schneiden und 
Wuͤhlen, wie von eingeſperrten Blaͤhungen, 
welches laͤnger als das Herzklopfen ans 
haͤlt — Spigel. 

Neigung zu Herzklopfen und Zittern bn. 

Von Herzklopfen, ſchreckhaftem Auffahren nnd Schrecken 

der Phantaſie unterbrochene Schlaͤfrigkeit — Merce. sol. 

Herzklopfen und Schlaͤfrigkeit — China. 

— im Schlafe, bei aͤngſtlichen Traͤumen — Mero. 1 

— und Schwere in allen Gliedern — Magnes. 

— und zugleich Gefuͤhl, als klopften alle Adern des gan⸗ 

zen Koͤrpers — Sabad. 

Der Herzſchlag fo heftig, daß er, Er im Geſichte fühlte, 

waͤhrend des Nachtfiebers — Acid. mur. 

Herzklopfen und gleich darauf Froſt — China. 

Herzſchlaͤge heftige, mit niedrigem Bulle und Kälte der Vent 
—— China. Et 

Herzklopfen, anhaltendes, bei Fleberhitze mit Froſt unter» 
mifht — Sulph. 

Abends im Bette, 1 Stunde vor dem Einschlafen, wird ihm 
ſo heiß, das Blut wallt, das Herz klopft, undes ſteht 
Schweiß vor der Stirne (2 Abende nacheinander) — 
Sassa p. RN 


N 
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Gefuͤhl, als ſchluͤge das Herz an einer unge: 
woͤhnlichen Stelle. 
Schlagen des Herzens an einer niedern Stelle — 9 
Klopfen, ungewoͤhnliches, am Herzen, nicht als wenn das 
Herz ſelbſt klopfte — Magnet. pol. austr. 
Starkes Herzklopfen; es war ihm, als fuͤhlte er das Herz außer 
der Bruſthoͤhle ſchlagen — Dulcam. 


| Unregelmäßiger Herzſchlag. 
Herzklopfen, unregelmaͤßiges, aber ſo ſtarkes, daß er es 
zu hoͤren glaubt, mit Angſt verbunden, Die Nacht um 3 
Uhr — Arsenic. 
Bewegung des Herzens iſt zuerſ ſehr dare, dann A 
überaus langfam — Arnie. 


Fremdartige Bewegung in 25 leggegen , 
Gluckſen, Zucken, Zittern des Herzens. 


Eine fremdartige Bewegung in der Gegend des Herzens = 
— Sulph, 

Im Gehen ſcheint das Herz zu ſchuͤttern, als wenn es los 
märe — Aurum. 

Eine Art Herzklopfen: wenn ſie die Treppe ſteigt, gluckſt das 
Herz — Bellad. 

Das Schlagen des Herzens iſt mehr ein Zucken zu nennen — 
Arie, 

Herzzucken und Zittern der Glieder — Nux vom. 

Herzzttern - — Cina. 5 

== ein unangenehmes Gefuͤhl von einige des Herzens 
— Rhus. 

(Zittern am Herzen, Vormittags) — Bella g 

Zitternde Beengung des Herzens — Camphor. 


. Stillſtand des Herzens. 
Jaͤhlinge Ohnmaͤchtigkeit, Abends (9 Uhr ), bei guter Beſin⸗ 
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nung; er fuͤhlte keinen Herzſchlag; war mehr kalt, als 
warm, im Innern war ihm ganz leicht, er war 
von ruhiger e, konnte aber kaum gehen 
— BHs; 


Schmerzhafte Empfindungen und andere 
Krankheitszufaͤlle in den Theilen, e 
den Bruſtkaſten bilden. | 


a) Einfacher Schmerz. 


Das Bruſtbein ſchmerzt bei jeder Beruͤhrung . Sabin. 

Schmerz im Bruſtbein und in der Luftroͤhre beim a — 
China. 

Knochenſchmerz i in den Gelenken der Ribben, der Gliedmaßen, 
der Achſeln und den Schulterblaͤttern, als wenn ſte zer⸗ 
ſchlagen waͤren, wenn er ſich nur im geringſten ruhrt und 
bewegt — China. 

Schmerz an allen Ribben — Veralr. | 

( Wehthun der Ribben beim Angreifen) — Pulsat. | 

Die rechten Ribben ſchmefge vorzuͤglich beim Betaſten — 
Sulph, Ä 

Schmerz der Kissen And des Bruſtbeins beim Odemholen 
NER Capsic. 

(— einfacher, an einer Ribbe auf einer kleinen Stelle, wel⸗ 
cher am aͤrgſten beim Befuͤhlen iſt, aber weder durch Ath⸗ 
mem noch durch Huſten erregt wird) — Capsie. | 

— an der Bruſt unter dem rechten Arme, wenn er die Stelle 
anfuͤhlt, oder den Arm aufhebt — Capsie. 

Empfindlichkeit, ſchmerzhafte, der Bruſt, wenn er auch nur 
ſchwach darauf drückt — Angust. 

Die Bruſt ſchmerzt äußerlich beim Befuͤhlen — Staphisagr. 


b) Druck, Druͤcken, drückender Schmerz. 


Druͤcken, aͤußerliches, mitten auf dem Bruſtbeine, bei ge— 
buͤcktem Oberkoͤrper, auch im Stehen, welches beim Darauf⸗ 
drücken perſchwindet — China. 
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Druͤcken, bei gebuͤcktem Sitzen, aͤußerlich auf dem Bruſtbeine, 
welches Angſt verurſacht und den Athem nicht genugſam 
einzuziehen „ durch Aufrichten vergehend — 
China. 

Druck, am Bruſtbeine, im Bette, bei Weihen heftiger — 
Ledum, 

Schmerz, drückender, am Bruſtbeine, beim Be⸗ 
taſten heftiger — Sassap. | 

— druͤckender, auf dem Bruſtbeine, aͤußerlich — Argent. 

Druck, ziehender, auf der Erhabenheit, welche auf der lin— 
ken Bruſtſeite die letzten vereinigten Ribbenknorpel 85 

| — Stannum. i 
Schmerz, druͤckender, mit feinen Stichen in den Ribben nach 

dem Ruͤckgrate zu; vorher druͤckendes Stechen in der rech⸗ 

ten Bruſthoͤhle — Asa foet. 

Druck, harter, an der ſechſten wahren Ribbe, beim Ausath⸗ 
men und Betaſten heftiger — Ruta. 

— wie von etwas Hartem am Knorpel der dritten wahren 
rechten Ribbe, bei Berührung heftiger — Cuprum. 5 

Schmerz, druͤckender, in den linken Ribbenmuskeln von innen 
nach außen — Asa foet. 

Druͤcken in den linken Ribbenmuskeln von innen nach außen, 

welches ſich beim Ein⸗ und 4 verſtaͤrkt — 
Asa foet. 

— und Spannen in den aͤußern Theilen der Brut, wie 
von einer Laſt und als wenn die Seite gelaͤhmt ware — 
Nux vom. 

Anfaͤlle von Druͤcken, an der Bruſt, um die Achſelgrube 
herum — Thuya. | 

Drücken an der Bruſt gegen die Achſelgrube zu und an der 
Senne des großen Bruſtmuskels — Angust. 

Wehthun der rechten Fü aß wie hart gedruͤckt — 
Oleand. 
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c) Druck, wie von einem ſtumpfen oder ſpitzi⸗ 
ee gen Werkzeug. 5 


Schmerz mitten auf dem Bruſtbein wie von einem at 
druͤckten ſtumpfen Werkzeuge — Coccul. 

Schmerz, ploͤtzlicher, zugleich in den Bruſt⸗ und Ruͤckenmus⸗ 
keln linker Seite, als draͤngte ſich ein breiter mit Spitzen 
verſehener Körper darauf, ein breiter Druck mit we fei⸗ 
nen n Stichen = — — Spong. mar, 


q) Spahnen, fpannender Same. 


Schmerz, krampfhaft druͤckend pannender, an einigen Sid. 
ben — Argent. | 
— ſpannender, vorzüglich in den. äußern Brüſtmuskeln 
(fruͤh) — China. 
Spannen von der erſten falſchen Ribbe an bis zur Achfel⸗ 
hoͤhle linker Seite, ‚vorzüglich, beim Aufheben des Arms 
— Thuya. a 
Epannen und Drucken in den äußern Theilen der Bruſt, wie 
von einer Last, und als wenn bie Seite gelähmt wäre Me 
11! ee ee “er 
— der Bruft- und Ruͤckenmuskeln am Schuttergekuft, ber 
ſonders beim Aufheben der Arme, als waͤren fie zu kurz 
— Hyosc, 
Beim Aus dehnen der Arme ſchmerzen die Hrufimusfeln ſpan⸗ 
nend — Mezer, . c 
Schmerz, ſpannender, in den Bruſtmuskeln, beim Ein⸗ 
und Außathmen anhaltend, mehre Stunden lang — 
Droser. 
Froſt uͤberlaͤuft die Bruſt unter ſpannendem er — 


Nux vom, 


€) Zuſammenziehen, zuſammenziehender 
Schmerz, Zuſammenſchnuͤrung. 


Schmerz, klammartig zuſammenziehender, uͤber den untern 
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Bruſtmuskeln, den untern Theil des Ruͤckens und der Ober⸗ 
arme, beim Gehen im Freien — Mezer. 
Zuſammenziehung, krampfhafte ‚der Zwiſchen . Ribbenmus⸗ 
keln nach der linken Seite zu, die den Athem hemmt — 
Veratr. 
Zuſammenſchnuͤren, reißendes, der drufnus. 
n e e Stehen) — Spigel. 


f) Greifender Schmerz. 


Schmerz, ee in den rechten: * nn 
Coloc. 


* 


O ene . 


Kale abſetzend druͤckendes, in der Gegend der ſieben⸗ 
ten Ribbe, unweit des Bruſtbeins — — Acid. phosph. 


W Steifigkeit 


Steifigkeit, ſchmerzhafte, der Bruſtmuskeln, beim Diekath⸗ 
men und bei Bewegung der a füt 2 dem Aufſte⸗ 
ben — Pulsat. f 

N S ch n n e i 5 e n. 


Schneiden, zuſammendrüͤckendes, faſt wie Stich, an einer 
deer untern linken Ribben, beim Liegen auf der rechten 
Seite, welches beim Ausſtrecken oder Legen auf die e 
hafte Seite verging — Pulsat. 
— uͤber der aͤußern Bruſtbedeckung herüber — Cane 


k) Stiche, Stechen. 


| Stiche, einzelne, am Bruſtbeine (beim Sitzen) — August. 
— flüchtige, auf Bm obern Theile des Bruſtbeins — Mau- 

1 acet, 

— einzelne, am ner ehen Kugel und 4 im Bruſt⸗ 
beine, welche jedoch nicht eindringen, ſondern nur aͤußer— 

lich zu ſein ſcheinen — Capsic. 

Stich, bei jedem Einathmen, auf der rechten Nückfeite, von 
den letzten Ribben bis zur Achſelhoͤhe herauf — Arnic. 
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Stich in den rechten Ribben — Asa foet. 

Stiche, ſtumpfe, in den linken Ribben — Asa foet. 

Stechen, ſtumpfes, an der letzen rechten, wahren Ribbe — 
Ledum. 

Stiche, ſtumpfe, breite, in der unterſten linken Ribbe Ban 
im Bette, woruͤber er aufwachte — Seilla.: 

Stechen, ſtumpfes, am Knorpel der dritten und vierten 
falſchen, linken Ribbe, ohne Bezug auf Ein⸗ oder Aus⸗ 
athmen — China. 

— ſtumpfes, auf den linken Ribben, eine Hand 1 un⸗ 
ter der linken Bruſtwarze — Marum. 

Stiche, feine, mit druͤckendem Schmerze in den Ribben na 
dem Ruͤckgrate zu; vorher druͤckendes Stechen in der 
rechten Bruſthoͤhle — Asa foet. a 

— ſcharfe, in der Gegend der rechten ee falſchen Ribbe 
— Acid. phosph. 

— fcharfe, die am hintern Theile der rechten Ribben 
anfangen, und ſich bis zu den Knorpeln berporfchlängeln 
— Staphisagr. | 

Stechen in den aͤußern Bruſtbedeckungen — Cannab. - 

Stiche in den Bruſtmuskeln, die nicht durch das rn 
erregt werden — Nux vom, 

Stechen in der Mitte des Bruſtmuskels, beim Aufheben des 
Arms, gegen Abend und die ganze Nacht bis ee — 
Pulsat. = 

Stiche in der rechten Seite hie und da, unter der Haut, 
einigermaßen aͤußerlich — Bellad. 

— in den Bruſtmuskeln beim Hüften und uchmen — 
Droser. \ 

Stechen auf beiden Seiten der Bruſt, hi aͤußerlich, was, 
ſich ſpaͤterhin weiter bis vor verbreitend, zu Brennen 
wurde, ohne Bezug auf Athmen oder Bewegungen — 
Croc. 

Stiche, ſtumpfe, in den linken Nisbenmus feln, ſo heftig, 
daß fie ihm faſt den Odem benahmen, anhaltend beim 
Eins und Ausathmen — Droser. 


— 
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Stiche, ſtumpfe, auf beiden Seiten in den Ribbenmuskeln, beim 
Sitzen, ſchlimmer beim Ruͤckwaͤrts- Anlehnen und beim 
Ein» und Ausathmen anhaltend — Staphisagr. | 

— ſtumpfe, neben der Achſelhoͤhle, nach der Bruſt zu — 
Tinct. aer. 

— breite, aͤußerlich an den Bruſtſeiten a herauf ge⸗ 
hende — Acid. mur. 

Stich, breiter, in den Bruſtmuskeln herauf, 
bei jedem Herzſchlag — Calc. acet. 

Stiche, heftige, fluͤchtige, zwiſchen der ſechſten, ſiebenten 
Ribbe rechts, mehr nach dem Bruſtbeine zu — Baryt. acet. 

— fluͤchtige, ſchmerzhafte, auf der rechten Bruſtſeite; reibt 

er an der Stelle, ſo iſt ihm, als ob unter der Haut da 

eeine Laſt herabzoͤge — Spong. mar. 

Nadelſtiche in den ganzen We e im Sitzen — 
Asa foet. 

— äußerlich auf der rechten Bruſtſeite, beim Auszathmen — 
Sabad. ° 

— abfegende, pochende, nahe am Halſe an der linken a 
feite — Anac. 

— an der rechten Bruſtſeite beim Gehen im Freien 8 
i 

Stechen, feines, aͤußerlich an der Bruſt und an den Armen, 

mehre Tage lang — Spong. mar. 

Stiche, feine, in den Bruſtmuskeln, und Waͤrme in der 
Bruſt, innerlich und aͤußerlich — Nux vom. 

— kleine ſpitzige, unter der Haut der Bruſt — Tinet. acr. 

— ſpitzige, in der linken Seite der Bruſtmuskeln bei Bes 
wegung des Arms — Magnet. pol. arct. . 

— ſcharfe, langſame, auf der linken Bruſt, der Herzgrube 

1 — Tinct. aer. 

— heftige, ſcharfe, langſame, auf der rechten Seite, gerade 
unter der letzten wahren Ribbe — Tinct. aer. 3 


. J) Conplicirtes Stechen. 
Stiche, juckende, feine, ſcharfe, oben am Bruſt⸗ 


5 
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beine, gleich unter dem Halsgrübchen, die 
zum Kratzen nöthigen — Staphisagr. 

Stich, ſpannender, in den rechten falſchen Ribben, jedes⸗ 
mal beim Ausathmen — - Spigel. 

Nadelſtich, zuſchnuͤrender, aͤußerlich an den linken falſchen 
Ribben — Anac. 

Stiche, bohrende, in einer der unterfien ite, beim Ste⸗ 
hen — Rhus. = 

Stich, juckender, in den linken folſchen Nissen, Hel Ein⸗ 

und Ausathmen anhaltend — 'Trifol. 

Nadelſtiche, feeſfend 11 an der ren ma Ribbe 

na ee Ahae. 

Stechen, ſpannendes, i in ben luke Brußmuetsn — As 

eke 

Stich, bohrender, in den rechten Kishenmusteln, a al. 

tend beim Ein- und Ausathmen A Spong. mar. 

— bohrender, in den rechten Ribbenmnskeln, außer dem 
Athmen, und beim Ein- und Ausathmen anhaltend (im 
Sitzen) — Acid. mur. 

— juckender, in den linken Bruſtmuskeln — Spigel. 
— unter dem Schluͤſſelbeine — Spigel. | 

Schmeiß, juckend ſtechender, oben an der eee, unter 
der Achſelhoͤhle ne Spigel. 

Stich, heißer, ſtumpfer, in den Muskeln der rechten wah⸗ 
ren Ribben, . bei a und Ausathmen — 
Droser. 

— brennender, wie äußerlich ; auf ber regen Bruſt — 
Colchic. 

Stiche, unertraͤgliche, been in den Seitenmustefn der 
Bruſt nach dem Rücken zu — Magnes. 


m) Ziehen, zie hender Schmerz. 1 


8 ziehender, in den Ribben — Nux vom. 
— fcharfziehender, am Knorpel der ſechſten Ribbe, Be 
Se auf Berührung — Cuprum. 


f 
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Ziehen, bremendes, in den N Siöbennusfen — A 
1 

— aͤußerlich auf der 2 im Gehen und beim Enath⸗ 
men; daneben einzelne Stiche — Ledum. 

Stich, ziehender, von der letzten wahren Ribbe bis in bie 
Achſel — Scilla, | 


n) Reißen, reißender Schmerz 
Reißen, ſchreckliches, in den Bruſtmuskeln, neben der lin⸗ 
ken Achſel — Mere. sol. 
Schmerz, fein reißender, rechts neben der Bruſtwarze, nach 
dem Becken zu — Camphor. 


1 Se 
MR 
NEN 


0) 8 Sippern, Zucken, ER 0 
Fippern in den rechten Bruſtmuskeln — Merce. sol. 
— in den Nibben» und Ruͤckenmuskeln — Spigel. 
Empfindung, zuckende, in den Bruſtmuskeln, vorzüglich | 
früh nach dem Erwachen — Pulsat. | 
Zucken in den rechten Bruſtmuskeln — Oleand. 
— in den rechten Ribbenmuskeln — Tar Ex; 
— — linken Ribbenmuskeln — Tarax. 1 
0 des Zucken und Huͤpfen hie und da in 1905 Zrifmus 
keln — China. 5 
Ben, fipperndes, an den Muskeln der falchen Ribben — 
Stannum. ö 
Muskelzucken in den dichten Nibbenmusfeln, beim gigen, was 
beim Aufrichten verging — Coloc. 
— oben an der Bruſt bei der linken ee — Stan- 
num. ; 


zupfen an der Bruſt bei der Derbe — Lieut. 


p) Quellen, Gluckſen. 


Quellen, kniſterndes, wie in kleinen Bla aschen, ihm ſelbſt 
hoͤrbar und anhaltend; erſt in den linken, dann auch in 
den rechten Bruſtmuskeln — Rheum. 
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Zitterndes Gluckſen an den letzten wahren Ribben der rechten 
Seite — Ruta. | 


d) Nude und Stöße. 


Nucke, einige ſchnelle flüchtige, wie elektriſche Schlaͤge, un⸗ 
ii terhalb der rechten Achfelhöhle — Valer. 

Stoͤße, ſchneidende, in den Bruſt⸗ und Bauchmuskeln, im 
Sitzen ſtaͤrker als bei Bewegung — Droser. 


7) Zerſchlagen heitsſch merz. 


Alle Bruſtgelenke und Zuſammenfuͤgungen der dazu gehörigen 
Knochen und Knorpel ſchmerzen bei Bewegung und 1 
men wie zerſchlagen — Arnic. 

derſchlagenheksſchwerz aller Ribben, durch Huſten erzeugt — 

\rnic, 

Kuochenſchmerz in 1 Gelenken der Ribben, wie Berfehle 

genheit, beim Einathmen — China, 

‚Empfindung an der Seite der Bruſt, als wären di Sisben 
eingeſchlagen — Acid. phosph. 

Schmerzhaftes Zerſchlagenheitsgefuͤhl an den vier erſten Rib⸗ 
ben der linken Seite, waͤhrend der Stuhlgaͤnge und beim 
Drange dazu, welches jedesmal nach der Ausleerung vers 

ging — Spigel. 

Schmerz wie von Zerſchlagenheit in der unterſten Ribbe, 

durch Beruͤhrung ſehr vermehrt, wobei der Kranke viel 
Beſchwerden und Klagen führt — Acon. 

— in den Bruſtmuskeln, fruͤh wenn fie ſich im Bette be— 
wegt und am Tage, wenn ſie die Arme zuſammenlegt, wie 
zerſchlagen; bei Beruͤhrung der Theile fuͤhlt ſie nichts, 

auch nicht beim Athmen — . — 1 RR, 


| 8) Verrenkungsſchmerz. 
Schmerz wie von Verrenkung in den Zuſam— 
menfuͤgungen der Theile der Bruſt und des 
Ruͤckens — Arnie. 
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Schmerz, durchdringender, in den Gelenken der Bruſt und allen 
Ruͤckenwirbeln, als weun ſie verrenkt oder krampfhaft 
zuſammengezogen wuͤrden, beſonders bei Bewegung — 
Coceul. 

— wie von Verrenkung, in den untern linken Bruſtmuskeln, 
bei Bewegung des linken Arms — Tinct. aer. 


t) Wundheits⸗ und Geſchwuͤrigkeitsſchmerz. 

Schmerz am Schwerdknorpel beim Anfuͤhlen, wie mit Blut 
unterlaufen, Abends — Bryon. 

— äußerlich in der rechten Bruſt, wie wenn man auf eine 
Wunde druͤckt, ſchon vor ſch n doch noch mehr beim Be⸗ 
taſten — Ledum. 


u) Nagen, Ba Schr 


Schmerz, nagender, auf der linken Bruſtſeite, wie aͤußer— 
lich auf den Ribben und dem Bruſtbeine, durch Einath— 
men nur wenig verſtaͤrkt — Cale. acet. 

Nagen, abſetzendes, links an einer der Ribben (der Herz— 

grube gegenuͤber) — Oleand. 

Abſetzendes Nagen oder Picken über dem Schwerdknorpel an 
einem der Ribbenknorpel, Nachts — Ruta. 


v) Freſſender Schmerz.“ 


Schmerz, aͤtzend freſſender, unter den letzten Ribbenknor⸗ 
re — Bellad. 


W) Wahlen, n blen der Schmerz. 


Schmerz des Bruſtbeins, als wenn der Knochen ſchmerzte, 
ruckweiſe, wie Wuͤhlen, Reiben und Schaben Dar, ohne 
Huſten — Ledum. 

Wuͤhlendes Wehthun in den Ribbenknorpeln der rechten Bruſt 
mit abſetzendem Druͤcken auf einer kleinen Stelle, ver⸗ 
mehrt durch Daraufdruͤcken — Oleand. 
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i Pb och e n. 


Pochen, wie ſtumpfe Stoͤße, an der Buß, unter der 25 
ten Achſel — - Oleand. Ei 


IJ) Jucken, Laufen, Kriebeln, Prickeln. 


Jucken auf der Bruſt — Antim. crud. — Baryt. acet. 

> friebelndes, auf der linken Bruſtſeite — Arnie. 

— freſſendes, was durch Kratzen nicht vergeht, auf dem 
obern Theile des Bruſtbeins, Abends — Pulsat. 

— ſtechendes, en den Ribbenknorpeln— 
Staphisagr. 

— ſtechendes, uͤber die 939 Bruſt, ae durch un 
ſtets nur auf kurze Zeit verging — Conium. ö 

— ſtechendes, auf der linken Bruſt gegen die Achſel 5 — 
Spong. mar. 

— ſtechendes, durch Kratzen nicht zu füge in den Bruſt⸗ 
ſeiten und auf dem Ruͤcken — Arnie. 

en Laufen und Kriebeln in der linken Bruſt⸗ und Bauch⸗ 
haut, als wenn Inſekten darin herum liefen — Coloc. 

Kriebelndes Gefuͤhl in den linken Ribbenmuskeln, bei ves 
ſendem Schmerz in den Schlaͤfen — Droser. 112 

Kriechen in den linken Bruſtmuskeln — Magnet. pol. austr. 

Prickeln, zuckendes, auf einer Stelle der rechten Bruſtſeite, 
das nach Kratzen gleich verſchwindet, dann aber noch— 
mals wiederkehrt — Platin. | 


2) Kaͤltegefuͤhl, Froſt. 
Froſt uͤberlaͤuft die Bruſt unter ſpannendem re — 
Nux vom. ' 
Gefühl als wenn kühles Waſſer uͤber den Kopf bis an die 
Bruſt gegoffen wuͤrde — Magnet. pol. austr. 
Kuͤhle um die 8 1 995 Hitze ai ag — 
Digit. 


a) Been e n. 
Brennen auf der Bruſt, aͤußerlich — Acid. phosph. 
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Brennen entſteht aus vorgaͤngigem Stechen auf beiden 
Bruſtſeiten, mehr aͤußerlich — Cros. 2 

Brennender Zug vom Kinn und Halſe her durch die rechte 
Seite herab, der heftige Stoͤße des rechten Beins ver⸗ 
urſacht — Magnes. 


l e ie Ge ſ ch wu l ſt. 


Ne h des Kopfes, 8 und der wage bis 8 zum Na⸗ 
bel — Rhus. a 


5 


t = 
* 


. cc) aaa j 
bang und ein Knoten am de der unſchmerz⸗ 
haft der zwei Jahre lang wuchs und dann 8 
1 — Cannab. ie 
% 8 „ 6 n fe b. 
Knochenfraß am Bruſtbeine — Conium, 


Krank hetts zu falle in den Druppäfen 


a) Sings Schmerz. 
Schmerz i in beiden Brüften — Merc. sol. 


— in den Bruͤſten, der Seite und den Oberſchenkeln - — 
Veratr. 


b) 8 r u €. 5 
Druck, ſcharfer, in der linken Bruſtdruͤſe - — Acid. phosph. 


e) Stiche, Stechen, ſtechender Schmerz. 


Stiche in einer der Bruͤſte — Bellad, 

Schmerz, bald ſtechender bald reißender, um die Bruſtwarze 
und die Bruͤſte, mit Druck auf dem Bruſtbeine und haͤu⸗ 
figer Beklemmung und Kürze des Odems — Conium. 

Stechen, juckendes, wie von vielen Floͤhen, zwiſchen beiden 
Bruͤſten, worüber fie um Mitternacht aufwacht, und da⸗ 
vor weder ruhig liegen noch ſitzen kann, ſondern das Bett 
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f verlaſſen und eine Stunde lang i in der Stube herum sehen 
. muß — Ackd. phosph. 5 
Zur rechten ibn ken Bruſt Wan äh ein empnbihe | 
Stich ae: ekz 
| 1 d) 3 u 4 en, 
(Zucken in einer der Bruͤſte, welche . als wenn 
Milch. eintreten wollte) -Sulph. 
e) 9 


Greifen, Ben unter den a . dem ea 
„„Mere, ‚sol, 26 


— 


1233 


151 nn 19 ab EHER r 


1 bald reißender, bald ſtechender, um die Bruſt⸗ 
warze und die Bruͤſte, nebſt Druͤcken auf dem 8 
und Beklemmung und Kuͤrze des Odems — Conium. 


8) Sch wü ärigteitsſchmerz. 


€ 
BEE EEE FREE ĩð⁊ ß 


Säle, ee in den Bröften, als wenn le 
Dan zum Schwaͤren kommen wolte — 1 85 c. sol. 
„ u ck 5 55 
Jucken an den Brüſten Bine 


Dune hılln | 
ischen den weiblichen Bruͤſten pRelic ein brennendes Behr 
N — Mezer, 
5 e 


Srofffchauber ı über die Brüſte — Nux vom. 
Schauder über, die Brüfte - — Coceul.. 


un 


E an den. Br — Gnajae. 


"By An HG el u g. 
tene e der Bruͤſte — Sabin. 


vt 
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Geſchwulſt, ſtarke, der vordern, aͤußern Bruſt — Bryon, 

Geſchwulſt der Bruͤſte, mit ſpannendem Schmerze darin, 
als wenn Milch eintraͤte und druͤckte, beim Kinderſaͤugen 
ü. | 

Anſchwellung, unnatürliche, der weiblichen Brüfte, vorzuͤg⸗ 
lich der Warzen, welche auch ne als gewöhnlich wa⸗ 

ren — Merce. sol. 
(Die eine der Bruͤſte ſchwoll an, als wenn Milch eintreten 


wollte, mit Zucken darin) — Sulph. 
= m) Härte, Knoten, Druͤſengeſchwulſt. 
Haͤrte, feirrhöfe, der Bruſtdruͤſen — Chamom. 
Knoten, harter, unter der Bruſtwarze, beim Befuͤhlen 
ſchmerzhaft, auch fuͤr ſich zuweilen von ziehend e 
d dem Schmerze — Chamom. 
Druͤſengeſchwuͤlſte, ſchmerzhafte, um die Brustwarzen er 
um — Merc. subl. | ; 
n) Entzündung der Seirrhen. 
(Entzuͤndung der Bruſtſcirrhen) — Conium. 
00 e von Milch und Vermehrung der 
g Milch. 


Milch tritt in die Bruͤſte (bei einer Nichtſchwangern) und 
laͤuft aus; auf der linken Bruſt entſtanden kleine, zer⸗ 
ſtreute Bluͤthchen, welche kriebelnd juckten und an wel⸗ 
chen das Reiben wohl that — Bellad. 

(Vermehrte Milch in den Bruͤſten) — Acon. 

p) Vergehen der Milch. 

Milch vergeht in den Bruͤſten — e 

q) Veraͤnderte Veſchaffenheit der Milch. 
Gelbe bittere Milch bei ſaͤugenden Frauen — Rheum. 


1 
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Krankheit zufälle in den Banſtwavzen⸗ 


a) Einfacher Schmerz. 


Schmerz in der rechten Bruſtwarze bei Berührung Nux 
Nome 

Empfindlichkeit, ſönegbeſte, in den, Brustwarzen 7 Nux 
Vom, 

Wehthun, einfaches, beider Brustwarzen, ſcheinbar von 


Blaͤhungen im Unterleibe herzuruͤhren - — Rheum, Br 


3559 Druck, Drucken, e Schmerz. 
Schmerz, brückenver, neben der linken Brustwarze — Sa- 
‚bin, Ä 
Bat drückender , unter der rechten Bruſtwarze Be Bellad. 
Drucken in der Warzengegend der linken Bruſt — Mezer. 
Druck, ſcharfer, gleich unter der. linken Brustwarze — 
Verbasc. 185 


— harter neben der linken Bruſtwarzt, einwärts nach dem 
Bruſtbeine zu — Bismuth. 1 10 | 


e) Ausdehnender Schmerz. 


Schmerz in beiden Bruſtwarzen, als wenn nach der Nieder 


kunft die 8 in die Bruͤſte a will — Nux 
vom. 


a Ke w me b. 


Klemmen, druckendes, in der Gegend der linken Bruftwange 
— Acid. Phosph. 0 | 


0) Stiche, Stechen. 
Stiche in der linken Bruſtwarze — Sabin. 
Stich in der Bruſtwarze, bei Tiefathmen; bei Blähungebe- 
wegungen im Unterleibe — Ignat. 
— lang anhaltender, in beiden Bruſtwarzen — 1 


Schmerz wie Nadelſtich an der linken Brustwarze — 
Cannab. 
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Wie Stecknadelſtiche an der linken e wach inter — 
Sabin. 

Stiche, feine, in beiden Bruſtwarzen — e 
Stechen, feines, in den Bruſtwarzen — der 

Stiche, heftige, ſtarke, in der rechten Bruſtwarze — Acid. 
Mur. i 

— ſcharfe, neben der rechten Beuſtwarze, von 
innen nach außen — China. 

— ſcharfe langſame, neben der Bafa ze, die lach jet. 

fen — Veratr. 

Stechen, juckendes, in beiden Beufkmargen zugleich — 
Magnet. pol. austr. 

— juckenartiges, unter der Bruſtwarze — Nux vom. 

Stiche, fein reißende, in der Gegend beider Bruſtwarzen 
(wie oberflaͤchlich in den Lungen und zugleich in den Bruſt— 
muskeln), bisweilen beim Ein» und Ausathmen heftiger 
— Bismuth. | Ä 

f) Reißen, reißender Schmerz. 
Reißen um und neben der linken Bruſtwarze — Bismuth. 


Schmerz, fein reißender, rechts neben der Bruſtegeke nach 
dem Becken zu — Camphor. 


2) Sch la 

Schlaͤge, einzelne, leiſe, den elektriſchen aͤhnlich, in einer 

verhaͤrteten Bruſtwarze, drittehalb Stunden lang, Mor» 

auf alle Spur von Verhaͤrtung verſchwunden war — 
Bryon. 


* 1 


b) Juke , Nie be ln. 


Jucken, angenehmes, aber heftiges, an beiden Bruſtwar— 
zen — Conium. 

— an der linken Bruſtwarze, Abends nach dem Niederle— 
legen, im Bette — Rhus. 

— an den Bruſtwarzen — Magnet. pol, aret. 

— heftiges, um die Bruſtwarze, und nach dem Gehen viel 


262 Krankheitszufaͤlle in den Bruſtwarzen. 
Schweiß auf der Bruſt und in der Achſelgrube, gegen 
Abend — Sabad. 


Jucken an der rechten Bruſtwarze, welches durch Kratzen 
nicht vergeht — Pulsat. 


Kriebeln in den Bruſtwarzen mit wolluͤſtigem Gefuͤhl — Sabin. 
9 Ber een n en 
Brennen um die Bruſtwarze herum — Cicut. 


Angabe der aͤußern Verhaͤltniſſe und Bedin⸗ 
gungen, unter denen die Arzneiwirkungen 
erſcheinen, ſich verſtaͤrken oder vermindern, 
verſchwinden und ſich erneuern, nebſt Ver⸗ 
zeichniß der periodiſch wiederkehrenden 
n | 


—ẽẽũ ́ — — —— —ñ—— — æ - — — 


| | Früh, bei oder nach dem Aufſteh en entſteht: 

Naſenbluten — Bryon. China. p. 9. Stannum 5 10. 
Thuya p. 9. * 8 

Geruchstaͤuſchung — Anac. p. 13. 

Ausfluß duͤnnen Naſenſchleims — Camphor. p. 8 

Schnupfenfluß — Coffea. Rhus p. 28. 


| Schleimanſammlung i im Kehlkopfe — dien p. BT: 


Katarrh im Halſe — Coffea p. 37. 
Heiſerkeit — Colchio. Mangan. acet. p. 44. 


5 Katarrh — Bellad. p. 50. Nux vom. Pulsat p. 49. 


Zaͤher Schleim in der Luftroͤhre — Oleand. p. 50. 
Raͤuſpern und Rackſen — Croc. p. 52. Re 


Huſtenreitz — China p. 61. 
Hohler Huſten — Cina p. 66. 


. 


Engbruͤſtigkeit — Digit. p. 123. 


Heiſerer Kotzhuſten — Cina p. 71. 
Trocknes Huͤſteln — Arnic. p. 71. 
Trockner Huſten — Digit. p. 73. 
Aushuſten eitrigen Katarrhſchleims — Bellad. p. 79. 


Bluthuſten — Ferrum p. 82. 


. 


Bruſtbeklemmung — Voratr. p. 128. | 
Uebelriechender Athem — Hyosc. p. 145. 


Bruſtſchmerz — Veratr. p. 148. | 
Druck und Spannung über die Bruſt — Stannum p. 451. 


Nuͤchternheitsgefuͤhl in der Bruſt — Platin. p. 219. 
Laſtendes Druͤcken uͤber dem Herzen — Spigel. p. 232. 
Herzklopfen — Spigel. p. 242. 


Fruͤh entſteht: 
Naſenbluten — Capsic. Droser. p. 10. Coffea p. 9. Rhus 
P. 10. 


RR 
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Blutſchnauben — Pulsat. Spigel. Sulph. p. 10. 

Abgang geronnenen Blutes aus der Naſe — Nux. vom. 
P · 44; 

Naſenverſtopfung — Digit. p. 16. Nux vom. p. 17. | 

Nieſen — Helleb. Magnet. pol. austr. Merc.sol. b. 20. 
Nux vom. p. 21. Pulsat. p. 20. 


iel in — Droser. Nux. vom, Seilla, bs. 
P 

Schleimausſuß aus der Nafe, Riefen, uf w. snes 

Abgang dicken er Seins aus der wat NEM rab 
D. 28. 


Rauhheit und Heiſerkeit im Kehlkopfe — Collea P- EX 
Rauhe Sprache — Mangan, acet. p. 39. 
Heiſerkeit — Äcon, Arnic. Digit. Sulph. p- 40. 
Brennen im Halſe — Sulph. p. 47. 8 
Bruſtkatarrh — Arnie. p. 48. Aurum. Bryon. Nu 
vom. p. 49. 5 
a. in der Kehle — Digit. Magnes P- 53. Stannam 
Ä 52. 55 
e p. 57. Calc. sulph. p. 56. ie Ca 
prum p. 57. Rhus. Spigel. p. 56. 
— kurzer — Arsenie. p. 65. = 
— hohler — Ignat. P. 66 U | et 
— trockner — Argent, p. 73. Bellad. p. en 80 
Cina. Ignat. Nux vom. Tinct. aer. p. 73. 
Kotzen — Cina p. 78. ub ; 
Huften mit Auswurf — Ares p- 78. Bao Ein) 
Droser. Ferrum. Lege Mangan, acet. Pulsats. 


* RR 


Scilla p. 77. 2 
Bitterer Huſtenauswurf.— 1 p. 81. Droser p. 79. 
Fauligen — — — Cuprum p. 79. | 


Schleimauswurf — Digit. Mangan. acet, p. 80. 

Eiterauswurf — Ferrum p. 80. art 

Blutiger Huſtenauswurf — Bellad. p. 81. Nux. vom. 
p- 83. 
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Huſten mit ſchwarzem Auswurf — Rhus P. 83. 

Schwerathmen — Cicut. p. 108. Pulsat. p- 106. 

Kurzer Odem — Ipec. p. 114. 

Engbruͤſtigkeitsgefuͤhl — Pulsat. p. 118. 

Engbruͤſtigkeit — Nux vom. p. 119. 

Bruſtbeklemmung — China p. 126. 

Erſtickende Bruſtzuſammenſchnuͤrung — Digit. p. 135. 

Heißer Odem und Brennen im Halſe — Sulph. p. 144. 

Gefuͤhl als Hätte man uͤbelriechenden Odem — Acon. p. 145. 

Dumpfer Schmerz im Bruſtbein — Mangan. acet. p. 148. 

(Beim Aufwachen) Druͤcken in der Bruſt — Euphras 
P. 153. 

Orüͤckender Schmerz 15 dem eben union p. 164. 

(Im Liegen) Druck in der Bruſt — Ledum p. 165. 

Stechen in der Bruſt — China. Ledum p. 180. 

Ziehender Schmerz in der Seite — Nux vom. p. 207. 
Ziehendes und brennendes Reißen in der Bruſtſeite - — Nux 

vom. p. 209. 

Kriebeln und Brennen in der Bruſt — Sälph: p. 217. 

Bruſtſchwaͤche — Stannnm p. 219. 

Bruſtbeaͤngſtigung — Pulsat. p. 221. 

Klopfen im Bruſtbeine — China p. 221. 

— in der Bruſtſeite — Nux vom. p, 222. 

Hitze in der Bruſt — Pulsat. p. 224. 

Brenngefuͤhl vom Unterleibe bis in die Bruſt — — Argent. 

226. 

Stiche in der Herzgegend — Nux vom. p. 233. 

Weichlichkeit um das Herz — Nux vom. p. 235. 5 

(Beim Erwachen) Es ſcheint ſich eine Laſt von Blut in der 
Bruſt angehaͤuft zu haben — Arnic. p. 237. 

Blutaufwallung und Herzklopfen — Nux vom, p. 238. 

Herzklopfen — Nux vom. Sulph. p. 243. 

(Im Liegen) Herzklopfen — Ignat. p. 245. 

Zittern am Herzen — Bellad. p. 245. 

Stiche in der unterſten Ribbe — Scilla p. 250. 

zucken in den Bruſtmuskeln — Pulsat. p. 253. 
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3 | Nachmittags Entſt! eht: 
Bafnkur — Magnet. pol. arct, Sulph. p. 9. 


a Abends ken 


Naßenbluten — Coffea p. 9. Ferrum p. 10. 

Naſenverſtopfung — Cina 8 16. Falk 5 17. Sua- 
phisagr. p. 16. | | 

Stockſchnupfen — Ming acet. p. 17. | 

Fließſchnupfen — Anac. p. 24. Euphras. p. 26. 

— und Heiſerkeit — Thuya Be 

3 Im Liegen) Dämpfen im e zum Huͤſteln — Anse. 
nic. P. 32. 1 | | 

(— —) Zuziehen der Kehle — Ain p. 34. 5 

(— —) Kriebeln und Kitzeln im Kehlkopfe — Capsic. 
p. 35. 

( ey Kitzel im Kehlkopfe, der zum Huſten N — 
Bellad.p 35. 

Schmerzhafter Luftroͤhrkopfkatarrh — Nux vom. p. 3 

Reitz im Halſe zum vielen Schleimrackſen — - Stannum 
P- 37. | A 

Heiferkeit - — Thuya p. 41. | | 

(Im Stehen) . in der euftröhre — Palsat. 

P. 44 

(— Liegen) Kitzeln in der Luftroͤhre — Marum p. 155 3 

Zufaͤlle eines Katarrhalfiebers — Magnes p. 49. 

Schleim in der Luftroͤhre — Magnes P. 53. 

(Im Liegen) Huſtenreitz — Ignat. p. 55. 

Kitzel zum Huſten — China p. 55. 

Unterbrechung des Athems — Ignat. p. 100. EN 
Athemhemmung durch Stiche in der . — Bellad. Bu‘ 
103. | 

Schwerathmen — Rhus p. 107. 

Kurzathmigkeit — Bellad. p. 113. Rhus Mn 114. 

Engbruͤſtigkeit — Arsenic. p. 123. Ipec. Nux vom. 
Pulsat. p. 119. | f 
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Bruſtbeklemmung — - Bryon, p. 128. Nux vom. p. 126. 
Sulph. p. 127. 

Bruſtzuſammenziehung — e p. 134. | 

Heißer Odem mit Stockſchnupfen und Wärme auf der Bruſt 
Mangan. acet. p. 145. 

Dach — Bryon. p. 148. | 
Drücken auf der. Bruſt — Magnet. pol. austr. p. 152. 
Spigel. 9 151. 5 

Beklemmender Druck auf der Bruſt 8 5 0 p. 160. 

Spannen uͤber die Bruſt — Rhus p. 469. 

Klemmender Schmerz uͤber die Bruſt — Chamom. p. 171. 
Druͤckend ſchneidender Schmerz. an den Seiten des Ben 8 
beins — Mangan. acet. p. 176. | 

Stich in der Bruſt — Magnet. pol. arct. p. 183. 

Stiche unter den Ribbenknorpeln — Argent. p. 185. 

— in der Bruſt — Coccul. p. 185. 

Reißender Stich in der Bruſt — Rhus pi 190. 

Stechen in der Bruſt — Bryon. p. 195. Spigel. p. 199. 

Stiche in der Bruſtſeite — Bellad. p. 203. | 

(Im Liegen) Bohrender Schmerz in der linken Seite — 
Rhus Pp. 205. 5 

Schmerz wie von Stoß i in der Bruſt — Mero. sol. p. 113. 

Wundheitsgefuͤhl in der Bruſt — Stib. tart. p. 216. 

Unruhegefühl in der Bruſt — China p. 220. 

— und Aengſtlichkeit in der Bruſt — Arsenic. p. 220. 

Klopfen im Bruſtbein — China p. 221. | 

(Im Liegen) Pochen in der Bruſt — Menges: rs p-. 

22. | 

Frieren in der Bruſt — „ 522 

Wärme in der Bruſt — Mangan. acet. p. 223. 

Brennender Schmerz in der linken Seite — Hyosc. p. 
226. Ä 

Es kommt an das Herz, mit Zittern, Uebelkeit und Bangig— 
eit Nuß vom p.23. 

Blutdrang nach dem Herzen — Sulph. p. 237. 

(Im Liegen) Blutaufwallung — Sambue. p. 238 — 239. 
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(Im Liegen) Blutwallung — Sassap. p. 239. 

(— —9 Herzklopfen — 5 1 P. 244. Sulph. p. 
2 

Ohnmaͤchtigkeit mit Stillſtand des Herzens — Rhus P. 
245 — 246. \ 

Freßendes Jucken oben auf dem Bruſtheine pal p. 256. 

(Im Liegen) Jucken an der Bruſtwarze —Rhus P. 261. 

Jucken um die Bruſtwarze — Sabad. p. 261 — 262. 


Uben dt 68 ſich: 


Stockſchnupfengefuͤhl in der Naſe — Thuya p. 14. 
Naſenberſtopfung — Marunı. p. 1 


Machte ene 


Naſenbfüren 00 P. 9 

Naſenverſtopfung — Magnet. pol. aret. p- 16. 

Stockſchnupfen — e vom. p. 17. 

Nieſen — Seilla p. 20. | | 

Katarrh — Arsenic. p. 48. China p. 52 Nux. vom. 
P. 49. Spigel. p. 50. 

Pfeifen auf der Bruſt und ſchneller Odem — Sambue. p- 
53. 

Heißer Odem mit großer Hitze — Collea p. 144. 

Druͤcken uͤber die Bruſt — Acid. phosph. p. 152. 

Von unten in die Bruſt hinauf ſteigender D 1 — Magnet. 
pol. aret. p. 161. 

(Im Liegen) Stechen im Bruſtbein — Ferrum p. 178. 

Stechen durch die Bruſt — Mere. subl. p. 180. 

Stiche in der Bruſt — Chamom, p. 181. 

Stechen in der Bruſt — Sabad. p. 198 — 199. 

Geſchwuͤrſchmerz in der Bruſt — Pulsat. p. 215. 

Es kommt an das Herz mit Aengſtlichkeit, Schweiß und 
Zittern — Cicut. p. 231. 

Es ſteigt an das Herz, unter Geſichtshitze, Kriebeln in Haͤn⸗ 
den und Fuͤßen, Uebelkeit, Basket! und A 
— Nux vom. p. 232. 


* 
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Im Liegen) Herzensangſt — Cannab. P. W. 

Blutdrang nach dem Herzen — Pulsat. p. 237. e 

Herzklopfen — Arsenic. Dulcam. p. 240. Magnes p. 
241. 

— Ines . A Pp. 245. 

Stechen im Bruſtmuskel — Pulsat. p. 250. 

Nagen an einem Ribbenknorpel — Ruta p. 255. 

nn Stechen zwiſchen den a — Acid. 8 
pi 257 28: + 


Sm Sale en tſteht: 


Naſenbluten — Verair. p. 9. 

Nieſen — Pulsat. p. 20. 

Alle Arten von Athmen wechſelsweſſe — ee p. 139. 

Schnarchen — Angust. p. 139. Bellad. p. 140. Cam- 

. phor. p. 139. Capsic. Chamom. China p. 140. 
Droser. Dulcam, p- 139. Hyosc. P. 140. Ignat. P. 
139. 141. Magnes p. 140. Nux. vom. Pulsat. 
Rheum p. 140. Stramon. 140 141. Sulph. p. 140. 

Einathmen mit zwiefachem Rucke — Acon. en tart. p. 
141. 

Abſetzendes Athmen — Bellad. p. 142. 

Unterbrochenes Athmen — Acon. p. 142. 

Lautſchniebendes Athmen — Arnie. Nux vom. p. 143. 

Blaſendes Aus ⸗ und ſchnarchendes Einathmen — China 
p. 143. 

Zuſammendruͤcken der Bruſt (Alp) — Ruta p. 159. 

Stoͤße in der linken Seite — Thuya p. 211. | 

Beaͤngſtigung auf der Bruſt mit . er — 
Acon. p. 220. ; 


In, ber des Körpers entſteht: 


(Im Sitzen) Naſenbluten — Tinct. aer. p. 8. 

(— —) Drüden uͤber dem Kehlkopf — Cicut. p.“ 30. 
(— Liegen, Abends) Huſtenreitz — Ignat. p. 55. 
Gefuͤhl von Weitbruͤſtigkeit — Stannum p. 126. 


E 
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(Im Sitzen) Druͤckend ſtechender Schmerz über die Bruſt — 
Droser. p. 150. 
(— — Drücken und Vollheit en; der Brut — Anac. 
P. 151. 
(— —) Duuͤcken und o Schwere in der Bruſt — Sta- 
Phisagr. p. 132. | 
( Liegen) Oröcken i in. der Bruſt — ‚Sülpch, p. 152. 
(— Sitzen) Druͤcken auf der Bruſt — Cyclam. p- 153. 
(— —) Klammartiger Druck in der Bruſt — Meer. 
P. 156. 
(— —) Ziehendes Drücken auf der Bruſt — China 
p. 157. 
(— Liegen) Druͤckender Bruſtſchmerz — Rhns p. 4160 
(— —) Drüden in der Bruſt — Asa foet. p. 161. 
(— Sitzen) ee e in der Bruſt — Capsic. 
P. 166. 
(— —) Vollheit auf 5 Bruſt — Anac. p. 166. 
(— —)9 Augeinanderpreßendeg Gefühl in der Bruſt — 
Cicut. p. 166 — 167. 
(— —) Schwere und Druͤcken in der Bruſt — Staphis- 
agr. p. 167. 
(— —) Spannender Bruſtſchmerz — Arsenic. p. 168. 
(— Liegen) Spannen uͤber die Bruſt — Verbasc. p. 
168. 
(— Sitzen) Drückendes Klemmen in En: Bruſt — Stan- 
num p. 172. = 
(— —) Etich in der Bruſt — ben: P 188 
(— Liegen, Abends) en in der Bruſt — Pulsat. 8 
e | * 
(— Sitzen) Seitenſtechen — Cha p. 188. 
(— Liegen) — — Pulsat. p. 188. 
(— —9 Stiche im Zwerchfell — Oleand. p. 195. 
(— Sitzen) Stechen in der Bruſt — Acid. phosph, p. 
497 — 198. c | 
Cem —) Stiche in der Bruſtſeite — Acid. mur. AP 
201. 


% 
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(Im Sitzen) Stechen auf dem Bruſtbeine — Ruta p. 203. 

—Ziehende Stiche in der Bruſt — Spong. mar. 

P': 204. 

0 — Liegen) Schneidende Sn an der letzten Ribbe — 
Angust. p. 204. 

(— Sitzen) Bohrende Stiche in der Beußfite — a 


P. 205. 
(— —) Duuͤckend ziehender Schmerz über die Bruſt — 


China p. 207, 

(— ) ſtechend reißender Sen in der Bruſt BEN 

Dulcam. P-. 209. ö 

(— —) Stoß in der Beute: — Mangan, acet. 
P 

(— —) Beaͤngſtigung in der Bruſt — Calc. acet. 1 
220 — 221. 1 

(— —) Pochen in der Bruſt — Asa a p. 34. 

(— Liegen) Pochen in der Bruſt — Trifol. p. 222. 

(— — Abends) Stiche in der Herzgegend — Ver- 
base. „„ 

(— Sitzen, Abends) Stiche uͤber der enger — Bias 

1.234: 

(— eiegen, nach dem Eſſen) Herzklopfen — Nux vom. 
P. 240. 

( Sitzen) Herzklopfen — Rhus. Spigel. p. 240. 

(— —) Stiche am Bruſtbein — Angust. p. 249. 

. —) — in den Ribbenmuskeln — Asa foet. Sta- 
Phisagr. p. 2514. 

3 5 Liegen) Zucken in den Nee. p. 453. 

(— Eigen) Stoͤße in den Bruſtmuskeln — Droser. p. 254. 


In der Ruͤckenlage entſtehet oder vermehrt fich: 
Druͤcken auf der Bruſt — China p. 158. 
Herzklopfen — Arsenie. p. 240. | 
Beim Liegen auf der rechten Seite entſteht: 
Zu ſammendruͤckendes ah nee an den Ribben — Pulsat. 
p- 249. 0 
IV. Theil. 18 
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Beim Liegen auf der linden Seite entſteht: 
Lerzklopfen — Angust. p. 240. Pulsat. P. 242. 


Bei Bewegung des Körpers entſteht: 
Naſenbluten — Magnet. pol. arct. p. 10. 
Druck bis an den Schildknorpel von der Herzgrube aus — 
Merc. sol. p. 31. 
— am Bruſtbein — Ciout. p. 149. 
Druͤcken auf der Bruſt — Ledum p. 12 


Klemmender Druckſchmerz in der Zwerchfellgegend — Bis- 
muth. p. 155% 


Druͤcken über die Bruſt — Valer. p. 160. 

L in der Bruſt — Angust. p. 163. 

Preſſen in der Bruſt — Valer. p. 168. 

Spannen in der Bruſt — Bryon. p. 168. Be 
Klemmender Schmerz auf dem Bruſtbein — Cina p. 170. 
Zuſammenziehender Bruſtſchmerz — Opium p. 172. 
Klemmend ſchneidender Beuſtſchmerz — Stannum P. 177. 
Stechen im Bruſtbein — Coceul. p. 178. 

Stiche auf dem Bruſtbein — Ruta p. 178. 

Stechen auf der Bruſt — China. Pulsat. p. 180. 

Stiche in der Bruſt — Camphor: p. 186. 

Stechen in der Bruſt — Oleand. p. 186. 

Stiche in der Bruſt — Coccul. Colchic. p- 186. 
Seitenſtechen — China p. 188. 

Stiche unter dem Schlüſſelbein — Bellad. p. 188. 
Zuſammenſchnuͤrender Stich in der Bruſtſeite — Zoille 

p. 190. | 

(Des Armes) Reißende Eiche in dir Bruſtſeite — Ledum 
p 291.4 
Stechen durch die Bruſt — Bellad. p. 193. 

— im Bruſtbein — Calc. sulph. p. 193. 5 
(Des Armes) Stich unter dem Bruſtbein — Bryon. p. 494 
Stiche auf der Bruſt — Ruta p. 195. 

— in der Bruſt — Oleand. p. 196. 

Stich in der Bruſtſeite — Capsic. p. 202. 
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(Des Armes) Seitenſtechen — Pulsat. p. 202. 

Ziehender Schmerz im Bruſtbein — Digit. p. 206. 

(Beim Aufrichten) Ziehen unter der linken ruf —Stanaum 
P. 207 — 208. f 

Zerſchlagenheitsſchmerz der Bruſtgelenke Hi a p. 214; 

(Beim Wenden des Körpers auf die Seite, bei einem Fehl⸗ 

tritt und beim Drehen des Arms) e ee in 
der Bruſtſeite — Spigel. p. 214. R 

(Beim Aufrichten und Ausdehnen) Geſchwirigteiteſchner; 

in der Bruſt — Staphisagr. P. 21 2 

Kollern in der Bruſt — Coccul. p. 217. 8 

(Bei Bewegung im Liegen) Stich in Br Herzgegend — 
Sulph. p. 234. en 

Stiche am Herzen — A P. 234. | ot 

Schläge an das Herz, mit Waͤrme um daft — Cannab, 

5 235. 2 

Blutwallung und Herzklopfen — Eb p. 238. 

Herzklopfen — Merce. sol. Staphisagr. Sulph. p. 241. 

Gluckſen des Herzens — Bellad. p. 245. 

(Des Arms) Spannen von den Ribben bis zur Achſel — 
Thuya p. 248. 

— 9) Spannen ber Bruſtmuskeln — Hyose. Mezer. 

P- 248. 

(— —) Stiche in den Srufmusfefn — Magnet, pol. 

ane p. 251. 

Ziehen außen auf der Bruſt — Ledum p. 258. 

Zerſchlagenheitsſchmer; der Bruſtgelenke — Arnie. p. 254. 

— in den Bruſtmuskeln — Angust. Staphisagr, p. 234. 

Verrenkungsſchmerz in den Bruſtgelenken — Coccul. p. 255. 

(Des Arms) Verrenkungsſchmerz in den e, e 
Tinct. acr. p. 255. 


Bei Bewegung des Koͤrpers vermehrt fich: 
(Beim Biegen des Halſes) Dumpfer, das Halsoruͤbchen u ver⸗ 


engender Schmerz — Acid. phosph. p. 33. 
Druͤcken auf dem Bruſtbein — Argent. Merc. sol. p. 150. 
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Druͤcken uͤber der Bruſt — Angust. p. 162. 

— in der Bruſt — Platin. p. 163. 

Spanngefuͤhl über die Bruſt — Arnic. p. 169. 

Zuſammenſchnuͤrender Bruſtſchmerz — Capsic. p. 174. 

Schneiden an den falſchen Ribben — - Sambuc. p. 176. 

— in der Bruſt — Ruta p. 176. 

Stiche in der Bruſt — Bellad. p. 186. Mere. sol p. 181. 

Stechen auf dem Bruſtbein — Arnic. p. 189. 

— brennendes, in der Bruſt — Mangan. acet. p. 201. 
Spannender Stich in der Bruſt — Spigel. p. 203. 

Spannende Stiche in der Bruſt — Staphisagr. p. 204. 

Zerſchlagenheitsſchmerz in der Bruſt — Nux vom. p. 214. 

Rohheitsgefuͤhl i in der Bruſt — Arnie. p. 216. 

Pochen in der Bruſt — Cinnab. p. 221: 

Herzklopfen — Bellad. p. 241. 

Druck am Brustbein — Ledum p. 247. 


Durch „ des Körpers wird gemindert 
oder a 

Seuche Acid. phosph. p. 146. 1 1 85 a) 
ſtechender Schmerz über bie Brust — Piber 
| 150. 

Drücken und S in der Bruſt 8 liege p. 152. 
— in der Bruſt — Sulph. P. 152. 

Klemmend drückendes Gefuͤhl in der 1 — Marum P. 
155 — 156. 

Klammartiger Druck in der Bruſt — e p. 156. 
Ziehendes Druͤcken auf der Bruſt — China p. 157. 
Druͤckender Bruſtſch merz — Rhus p. 160. 85 
Schwere und Drücken in der Bruſt — Staphisagr. p. 167. 
Stechen in der Bruſt — Acid. phosph. p. 197 — 198. 
Stiche an der Bruſtſeite — Acid. mur. p. 199. 
Druͤckend ziehender Schmerz über die Bruſt — China p. 207. 

Stiche und Druͤcken in der Herzgegend — Pulsat. p. 234. 
Gefuͤhl von e in der Bruſt⸗ — Arxnic. P. 237. 
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Beim Bücken entſteht oder vermehrt ſich: 
Geſchwuͤrſchmerz in der Naſenwurzel — Pulsat. p. 5. 
Naſenbluten — Ferrum. Rhus. p. 10. 

Schleim in der Luftroͤhre — Argent. p. 52. 

Staͤmmen in der Bruſt — Rhus p. 158. 

Beklemmender Druck auf der Bruſt — Coloe. p. 160. 

Druͤcken uͤber der Bruſt — Digit. p. 165. 

— in der Bruſt — Acid. phosph. p. 165. 

Spannſchmerz unter den Ribben — Bryon. p. 170. 

Klemmender Bruſtſchmerz — Bryon. p. 171.“ 

Zuſammenkneipen unter dem Bruſtbein — Cannab. p 172. 

Krampfhafter Schmerz im Bruſtbein — Digit. p. 173. 

Stiche am Bruſtbein — Rhus p. 179. 

— in der Bruſt — Spigel. p. 186. \ 

Stechen am Bruſtbein — Oleand, p. 189. 

Reißende Stiche an den Ribben — Cyclam. p. 191. 

Stich in der Bruſt — Stannum p. 204. 

i Reißen in der Bruſt — Anac. p. 208. 

Zerſchlagenheitsſchmerz der Bruſt — Trifol. p. 213. 

e Gefuͤhl von Zuſammenziehung des Herzens — a 
Angust. p. 233. 

Schlaͤge an das Herz mit Waͤrme nm daſſelbe — Cannab. 
s 

Herzklopfen — Angust. p. 240. | 

i Druͤcken auf dem Bruſtbein — China p. 247. 

Beim Rückwärtsbiegen des Körpers entſte ht: 


| Klemmender Bruſtſchmerz — Marum p. 171. 
Stiche! in den Ribbenmuskeln — Staphisagr. p. 251. 


Beim Zurückbiegen des Körpers mindert oder 
verliert ſich: 


Orüͤckender Bruſtſchmerz — Acon. p. 152. 
Zuſammenkneipen unter dem Bruſtbein — Cannab. p. 172. 
Schmerzhafte Muͤdigkeit in der Bruſt — Nux vom. p. 218. 
Beim Seitwärtsbiegen des Körpers entſteht: 
Ziehender Schmerz in der Bruſt — Coceul. p. 206. 
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Im Freien und beim Gehen im Freien entſteht: 
Fließſchnupfen aus Stockſchnupfen — Platin. Thuya 
5 

Nieſen — Tarax. p. 26. 

Fließſchnupfen — Marum p. 24. a 

Trockener Hals und rauhe Sprache — 5 acet. 
B. % | 

Heiſerkeit — Bryon. p. 40. ö 

Roͤcheln — Angust. p. 54. „5 

Huſten — Rhus p. 56. | | = 

Dämpfen zum Huſten — Arsenic. p. 61. 

Krampfhuſten — Magnet. pol. aret. p- „ 

Trockner Huſten — Spigel. p. 75. 

Blutauswurf — Merce. sol. pP: 82. 

Kurzathmigkeit — Cina. Sulph. p. 113. 

Engbruͤſtigkeit — Aurum p. 121. 

Keuchen, Uebelkeit, Mattigkeit und Waͤrme in der Bruſt — 
Bryon. p. 143. 

Drücken auf der Bruſt — Spigel. p. 152 — 153. 

— reißendes, auf der Bruſt — Tinct, acr. p. 156. 

Zuſammendruͤckender Schmerz auf der Bruſt — Nux vom. | 
p- 159. 

Stiche auf der Bruſt — Tinct. aer. p. 180. 

Stechen in der Bruſtſeite — Magnet. pol. arct. p. 186. 

Stiche in der Seite — Rhus p. 188. 

Stechen an den Ribben — Merc. sol. p. 197. 

Brennende Stiche in der Bruſt — Stannum. p- 204. 

Gefuͤhl wie verſchmachtet um die Bruſt — China p. 219. 

Hitzgefuͤhl in der Bruſt — Rhus p. 224. 

Hitze ſcheint über den Schlund gegen die Bruſt hinein zu ges 
hen — Magnet. pol. arct. p. 224. 

Blutwallung nach dem Herzen — Nux vom. p. 238. 

Herzklopfen und Aengſtlichkeit — Nux vom. p. 241. 

Zuſammenziehender Schmerz über die Bruſtmuskeln — Me- 
zer. p. 248 — 249. 

Stiche an der Bruſtſeite — Conium p. 251. 
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Beim Eintritt aus dem Seien. in das warme Zim⸗ 
mer entſteht: 


Gefühl von Dampf in der Luftroͤhre, was zum Husten nö, 
thigt, und Gefühl als koͤnne man nicht Luft genug . 
hen — Bryon. p. 44. 8 a | 


Im Zimmer entſteht oder verſchlimmert ne 
Naſenverſtopfung — Opium. Rhus p. 16. 


Bei Berührung oder äußerem Drucke entſteht: 


Wundheitsſchmerz der Naſenſcheidewand — Aurum. Col- 
a chic. Staphisagr. 

— an einer Puftel im Naſenloch — Anae, p. 7. 

Schmerz in den Bluͤthchen an den Nafenlöchern — China 

8. 
Prob sihun am Ausſchlag des Naſenlochs — Spigel 

8. 

3 der falfchen Ribben — Oleand. p. 179. 

Seitenſtechen — China p. 188. 

Schmerz unter dem Schluͤſſelbein — Cina p. 194. 

Wundheitsſchmerz in der Bruſt — Valer. 35 205. 

Zerſchlagenheitsſchmerz auf dem Bruſtbein — Ignat. Nux 
vom. p. 213. 

— in der Bruſtſeite — Merc. sol. p. 214. 

Schmerz i im Bruſtbein — Sabin. p. 246. 

— der Ribben — Pulsat. Sulph. p. 246. 

— — Bruſt — Angust. Staphisagr. p. 246. 

— am Schwerdknorpel — Bryon. p. 255. 

— in der Bruſtwarze — Nux vom. p. 261. 

Durch aͤußeren Druck oder Beruͤhrung wird vermehrt: 

Brennen im Naſenloch — Cina p. 5. 

Druͤckender Schmerz uͤber dem Schildknorpel — Spong. 
mar. p. 50. 


Druck neben dem Kehlkopf — Bellad. p. 31. 
— auf der Bruſt — Mangan, acet. p. 152. 
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Druck in der Bruſt — Acid. phosph. P. 165. a 

Brennend ſchneidender Bruſtſchmerz — Acid. phosph. 
p. ,, 

Stechen im Bruſtbein — — Sulph. p 178. 

Spannend ziehender Stich in den Naben — Spigel. p. 203. 

Zerſchlagenheitsſchmerz auf dem Pfäb bein en. 
p- 213. 4 

— in der Bruſtſeite — Nur vom. p. 214. 

Geſchwuͤrigkeitsſchmerz in der Bruſt — Staphisagr. p. 215. 

Stechender Schmerz in der Herzgegend — 'Trifol. p. 233. 

Druͤckender Schmerz im Bruſtbein — Sassap. p. 247%. 

Druck an den Ribben — Cuprum. Ruta p. 247. | 

Zerſchlagenheitsſchmerz in der unterſten Ribbe — A . 
p- 254. 

Wundheitsſchmerz außen auf der Bruſt — Nee p. 255. 

| Wuͤhlendes Wehthun in den Ribbenknorpeln — Oleand. 
p. 255. 


a; aͤußeren Druck wird gemindert oder vergeht: 
Stiche in der Bruſt — Droser. p. 202. 
Druͤcken auf dem Bruſtbein — China p. 246. 

Vor dem Eſſen entſteht: 


(Mittags) Odemhemmung durch Zuſammenziehen in der Herz 
grube — Sulph. p. 104. . 
(—) Neigung zum Tiefathmen — China p. 110. 


Beim Eſſen entſteht: 


(Mittags) Naſenbluten — Spong. mar. p. 10. 
(Abends) Heiſerkeit — Ignat. p. 42. 
Seitenſtechen — China p. 189. | 
(Mittags) Herzklopfen — Ignat. p. 240. 


Nach dem Eſſen entſteht: 


Stockiger Schnupfen — Spigel. P. 155. 
(Abends) Druck unter dem Kehlkopfe — Cale. e p. 30. 


* 
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Tiefer Ton der Stimme und Rauhheit im Halſe — Anac, 
p. 39. * 

(Abends) viel Schleim im Halſe — Calec. 1 p- 53. 
Huſtenreiz — Staphisagr. p. 385. 

(Mittags) e durch Leibſchmerz — Nux vom. 
p- 104. 

(Fruͤh) Schwerathmen — Valer. p. 108. 

Naothwendigkeit tief zu athmen — Rhus 110. 

(Mittags) Kurzathmigkeit — Pulsat. p. 112. 
Engbruͤſtigkeit — Mere. sol. p. 119. | 
(Mittags) Engbrüftigfeit — Nux vom. p. 119. 
Bruſtbeklemmung — Asa foet. 128. Ipec. p. 126. 
Drücken im Bruſtbein — China. Ignat. Veratr. p- 150. 
Druͤckender Bruſtſchmerz — Nux vom. Thuya p. 151. 
(Im Liegen) Druͤcken in der Bruſt — Asa foet. p. 161. 
Vollheit in der Bruſt — Capsic. Conium. p. 166. 
Preſſen in der linken Seite — Cannab. p. 168. 
Schneidender Bruſtſchmerz — Nux vom. p. 176. 
Stechen in der Ribbengegend — Asa foet. p. 197. 
(Fruͤh) Bangigkeit auf der Bruſt — Valer. p. 221. 
Aengſtlichkeit und Vollheit in der Bruſt — Capsic. p. 221. 
(Im Liegen) Klopfen in der Bruſt — Asa foet. p. 221. 
(Abends) Frieren in der Bruſt — Arsenic. p. 222. 
Ziehender Schmerz in der Herzgegend — Trifol. p. 234. 
(Mittags im Liegen) Herzklopfen — Nux vom. p. 240, 
Herzklopfen — Camphor. p. 240. Thuya p. 242. 
Greifen unter den Bruͤſten — Merc. sol. p. 258. 


Durch Eſſen wird gemindert oder vergeht: 


Gefuͤhl im Halsgruͤbchen als wuͤrde die Luftroͤhre verſtopft 
— Rhus p. 33. 

Trockner Huſten — Spong. mar. p. 75. 
Schwere in der Bruſt und im Koͤrper — Bryon. p. 167. 


Durch Tabackrauchen wird vermehrt: 
Hitze in der Bruſt und im ganzen Koͤrper — Cicut. p. 224. 
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Durch Blähungsabgang vergeht: 
Drücken über die Bruſt — Acid. phosph. Spigel. p. 152. 
Schneidender Schmerz im Bruſtbein — Stramon. P. 176. 


a Beim Lautleſen und Sprechen 20 


Gefuͤhl von Verſtopftheit des Kehlkopfs — Verbasc. p. 37. 
Trockner Huſten — Mangan. acet. P- 70. Merc. sol, 
de | 

90 des Ausgehen des Odems — Medw: = 5 
Druͤckender Bruſtſchmerz — Stramon. p. 150. 
Seitenſtechen — Pulsat. p. 202. 
an — Pulsat. p. 240. 


Beim Singen entſteht: 


Drückender Schmerz in der K Kehlkopfgegend — Spong.ı mar. 
P. 30. a 
Heiſerkeit — 8 p. 42. 


Beim Schlingen entſteht oder vermehrt ſich: 


Druck neben dem Kehlkopf — Anac. P. 31. 
Druͤckendes Stechen unter dem Kehlkopf — Thuya 5 31. 


Beim Einathmen entſteht: 


Stichſchmerz in der Naſe — China p. 2. 

Wundheitsgefuͤhl in der Naſe — Antim. orud. p. 6. 

Stechen in der Luftroͤhre — Thuya p. 31. 

Schwefeldampfgefuͤhl im Halſe — Croc. p. 32. 

Kitzel im Kehlkopfe — Oleand. p. 35. 

Gefuͤhl als ſei die euftröhre und Bruſt zu eng = W 

P. 44. 

Kälte im Halſe — Sulph. p. 47. 

Aengſtlichkeit in der Bruſt — Moschus p. 221. 

Stiche in der Herzgegend — Valer. p. 234. 

Schmerzhafte Steifigkeit der Bruſtmuskeln — Pulsat. 
p. 249. 

Stich von den Ribben bis zur Achſelhoͤhle — Arnic. p. 249. 
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Stiche in den Bruſtmuskeln a Droser. p. 250. 

Ziehen außen auf der Bruſt — Ledum p. 253. 6 

Zerſchlagenheitsſchmerz der e — Arnic, China 
p 254. 


Durch Einathmen wi vermehrt: 
Bruſtbeklemmung — Aurum p. 129. Spigel. p. 430 — 

es 

Drücen in den Ribbenmuskeln — - Asa foet. p. 247. 


Beim Ausathmen entſteht: 
Kitzeln am Anfang der Luftroͤhre — Croc. p. 35. 
— in der Luftroͤhre — Nux vom. p. 45. 
Huſtenreiz in der Luftroͤhre — Stannum p. 45 — 46. 
Stiche in den Bruſtmuskeln — Sabad. p. 251. | 
Em: Stich in den falfchen Ribben — Spigel. p. 232. 


Beim Lachen entſteht: 

Schleim in der Luftroͤhre und Huſten — nn p. 51. 
Engbruͤſtigkeit — Aurum p. 121. 
Druͤckender Bruſtſchmerz — Platin. p. 163. 
Stich in der Bruſt — Mezer. p. 186. 
| Beim Hufen entfkeht: *) 

Beim Ausſchnauben entſteht: 
Schmerz der innern Naſe — Euphras. p. 1. 
Kriebeln und Kitzeln in der Naſenſcheidewand — Bryon. 


PA: 
Brennſchmerz in der Naſe — Ledum. p. 5. 
Heringsgeruch in der Naſe — Bellad. p. 12. 


Nach dem Schnauben entſteht: 
Naſenbluten — China. Spong. mar. p. 10. 


*) Die Zufaͤlle, welche den Huſten begleiten, ſo wie 
die Erregungsreize des Huſtens ſind im Texte in 
beſonderen Rubriken abgehandelt worden, und brau— 
chen deshalb hier nicht wiederholt zu werden. 


* 
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£ Periodiſch erſcheint: 

Huſten — Cina. Coccul. Merc. sol. Nux vom. p. 89. 

Druͤcken in der Bruſt, Schwere und Schwindel im Kopfe, 
Schweiß und Schwaͤche der Glieder, drei Morgen hin- 
tereinander — Euphras. p. 153. i 

Klammartig zuſammenziehender Bruſtſchmerz — Voratr. 
„„ A 6 

Angſt um das . dann Gefuͤhl in der Stirne, wie vor 
den Kopf geſchlagen, brennende Hitze und Roͤthe im Ge⸗ 
ſicht, Kopfweh und ſtarker Durſt; von 4 Uhr bis 10 Uhr 
Abends; mehre Tage zu derſelben Stunde — Platin. 
P. 236 — 237. i | 


Alphabetiſche Aufführung der Arzneimittel 
mit aphoriſtiſcher Beifuͤgung ihrer 
Wirkungen. 


————̃ L—2—ů— 


Acidum muriaticum. 


Stechen in den Naſenloͤchern; Jucken und Kitzeln in der 
Naſe; Rei zum Nieſen; Schnupfen. 


Heiſerkeit; Aken Huſten; Bluthuſten; Kollern in der 
Btuſt herab nach dem Huſten; Athemverhinderung durch 
ſpannenden Bruſtſchmerz; Tiefathmen; Engbruͤſtigkeit; 
e Schnarchen; Athmen mit Stoͤhnen. 


Drücken, deutende Druͤcken, Stechen, Stechen von in⸗ 

nen nach außen, Bohren, Ziehen in der Bruſt, ohne Be— 
zug auf das Athmen; Druͤcken, Spannen, Klemmen, 
Stechen, Stoͤße in der e mit Bezug auf das u 
men; Herzklopfen. ER 


Stiche an der Bruſtſeite; Soßrender Stich in den Röoben⸗ 
muskeln; Stiche in der Bruſtwarze. 


Acidum nitri cum. 


(Von dier Arznei ſind noch keine hieher gehörigen 1 
vorhanden). 


* 


| Acid um phosphoricum 
efcteulf » und Wundheitsgefuͤhl an den hintern Naſen— 


oͤffnungen; Bene: Stiesfehnunfen; Eiterfluß aus 
der Naſe⸗- 


Dumpfer 0 Schmerz im Halsgruͤbchen; Hei: 
ſerkeit; Huſtenreiz; Huſten; Huſten durch Reiz im Kehl 


* 
* 


288 Aconitum. 


kopf, durch Reiz in der Bruſt; trockner, feuchter Hu— 
ſten; Huſten in Ruhe; Schreien uͤber Leibſchmerz vor, 
Kopfſchmerz, Brechreiz bei dem Huſten; Athemverhinde— 
rung durch Bruſtſtechen; Schwerathmigkeit; Engbruͤſtig⸗ 
keit; Bruſtbeklemmung bei Bewegung. Ä 


Einfacher Schmerz, Druͤcken, klemmender Druck, von aufs 
ſen nach innen gehender Druck, druͤckendes Klemmen, 
Kneipen, Schneiden, Stechen, kneipendes Stechen, 
brennender Wundheitsſchmerz, kriebelnder Schmerz, Bren— 
nen in der Bruſt, ohne Bezug auf das Athmen; Druͤcken, 
ſchneidendes Druͤcken, Druͤcken nach außen, Stechen, 
ſpannendes Stechen, bohrender Stich i in der Bruſt, mit 
Bezug auf das Athmen; Brennen von der re bis in 
den Mund. 


Druͤckendes Klemmen an den Ribben; Stiche an der erſten 
falſchen Ribbe; Zerſchlagenheitsſchmerz der Ribben; Bren⸗ 
nen an der Bruſt; Stechen zwiſchen den Bruͤſten; Druck 
in der Bruſtdruͤſe; druͤckendes e in der Bruſtwar— 
zengegend. N - 


VV 


Naſenbluten; erhoͤhete ne des Etruce; ie 
fen; Schnupfen. 


Schwäche des Kehldeckels; . im Kehlkopfe; Heiſerkeit; 
Taubheitsgefuͤhl in der Luftroͤhre; Bruſtkatarrh; Huſten; 
Huſten durch Reiz im Kehlkopf; kurzer, trockener Hu— 
ſten; Bluthuſten; Nachthuſten; Huſten nach dem Trin⸗ 
ken, und von Tabacksrauch; Erſtickungsgefahr; Athem⸗ 
verſetzung durch Rucke in der Lebergegend, und durch 
Angſt; langſames Athmen; Kurzathmigkeit; Engbruͤſtig⸗ 
keit; Bruſtbeklemmung; Zuſammenklemmen und Zuſam⸗ 
menziehen der Bruſt; Kurzathmigkeit im Schlafe; lau⸗ 
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tes, geraͤuſch volles Athemholen Einathmen mit zwei⸗ 
fachem Rucke; unterbrochenes Weh ſtinkender 
Odem. 


Aicher Schmerz, Druͤcken, ſtechendes Druͤcken, S 
druͤckend klemmender, zuſamenziehender Schmerz, Ste— 
chen, brennendes Stechen, Wuͤhlen, Zerſchlagenheits, 

ſchmerz, Kriebeln, Beaͤngſtigung, Klopfen in der Bruſt, 

Hohne Bezug auf das Athmen; Druͤcken, Stechen in der 
Bruſt, mit Bezug auf das Athmen; beim Athmen Ste- 
chen von der unterſten Ribbe bis in die Schulterblatt— 
ſpitze; Druͤcken am Herzen; Een in der Herzgegend; 
Herzklopfen. 


a Zerſchlagenheitsſchmerz an der unterſten Ribbe; W 


Milch in den Bruͤſten. 


Ana car dium. 


Rothe Eiterpuſtel im Naſenloch; Geruchsverth nderung Ge. 
ee Verſtopfung der Naſez we. Schnu⸗ 
pfen. 


4 


Druck am Kehlkopf; tiefer Ton der Stimme und Rauhheit 
im Halſe; Huſten; Nachthuſten; Huſten beim Sprechen; 
Gefuͤhl als zerſpraͤnge der Unterleib, Rohheitsgefuͤhl im 
Halſe bei dem Huſten; Schwerathmigkeit; Kurzathmigkeit; 
Druſtbeklemmung; heißer Huſten; heißer Odem bei Hitze. 


Druͤcken, Waker Schmerz wie von einem Pflocke, Volt: 
heit, Stechen, pulfirende Stiche, Ziehen, Reißen in 
der Bruſt ohne Bezug anf das Athmen; Druͤcken, von 
außen kommender Druck, Wundheitsſchmerz in der Bruſt, 
mit Bezug auf das Athmen; Stechen am Herzen, 


IV. Theil. „„ 19 
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Pochende Stiche an der Bruſtſett; N eu an 
den „ Ribben. 


A VHP 
1 Wundheitsgefühl! in der e 


Stich am Kehldeckel, kitzelnder Rei am Kehlkopf; lautere, 
derbere Stimme; Scharren in der Luftroͤhre; Bruſtka— 
tarrh; Roͤcheln; Huſten durch Reiz in der Luftroͤhre; 
kurzer, feuchter Huſten; Schluckſen nach dem Huſten; 
beim Tiefathmen haͤlt es unter dem obern Theil des Bruſt— 
beins an; Schwerathmigkeit; Engbruͤſtigkeit; Bruſtbe— 
klemmung; Bruſtkrampf; Engbruͤſtigkeit und Bruſtbe— 
klemmung bei Bewegung; Schnarchen; beim Einathmen 
inwendig eine Art Schluchzen, ſo daß man den Odem 
gleichſam auf zwei Rucke einzieht; ee Athem. 


9 von innen nach außen gehender Druck, Stoͤße in 
der Bruſt, ohne Bezug auf das Athmen; Druͤcken, ſchnei— 
dender Druck, Stechen, ſchneidende Stiche in der Bruſt, 
mit Bezug auf das Athmen; ſchmerzliches Gefuͤhl von 
Zuſammenziehung des Herzens; ſtoßender Schmerz am 
Herzen; Herzklopfen. | 


Schmerzhafte Empfindlichkeit der aͤußeren Bruſt; Druͤcken 
an der Bruſt; Stiche am Wau Zerſchlagenheits⸗ 
ſchmerz der eee 


Antimonium crudum. 


Wundheitsgefuͤhl in der Naſe; aufgeſprungene Naſenloͤ⸗ 
cher; verſtopfte Naſe. s N 


rn 


Kratzen in der Luftroͤhre; par daten. 


Argentum, Arnica. a 


Drucken, zuſammenkneipendes Stechen in der Wah, *. 
Bezug auf das Athmen. 


Jucken auf der Bruſt. 


R u m. 
Beißen im Naſenloche; Naſenbluten; verſtopfte Naſenloͤ— 
cher; Nieſen; Fließſchnupfen; GEIMFANPLEREUNg aus der 
Naſe — Argent. nitr.) | 


Wundheitsſchmerz im Kehlkopfe; Schneiden, Stechen in 
der Luftroͤhre; Kratzen auf der Bruſt; Huſten; Huſten 
durch Reiz in der Luftroͤhre; kurzer, trockener, feuchter 
Huſten; Bruſtbeklemmung, als laͤge eine Laſt darauf. 


Oruͤcken, Klammſchmerz, Stechen, ſchneidende Stiche, Ste⸗ 
chen von innen nach außen, Reißen, Uebelkeitsgefuͤhl, 
Brennen, (Brennen — Argent. nitr.) in der Bruſt, 
ohne Bezug auf das Athmen; Druͤcken, Druͤcken nach 
außen, Schneiden von innen heraus, Stechen, druͤcken⸗ 
des Stechen in der Bruſt, mit Bezug auf das Athmen; 
Brennen vom Unterleib bis in die Bruſt; beklemmendes | 
Brennen in der Herzgegend. 


Druͤckender Schmerz auf dem Bruſtbein; krampfhaft druͤk— 
kend ſpannender Schmerz an den Ribben. | 
%% % | | 2 
Hitzgefuͤhl in der Naſe; boͤſe Naſe; Naſenbluten; Reiz zum 
Nieſen; Nieſen; Schnupfen. 


Krallen in der Kehle; Heiſerkeit; Bruſtkatarrh; Huſten 
durch Reiz im Kehlkopf; Huſten durch Reiz in der Luft⸗ 
roͤhre; kurzer, trockener, feuchter Huſten; Bluthuſten; 
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Huſten im Schlafe; Huſten vom Schreien bei Kindern, 
beim Gaͤhnen; Weinen und Wimmern bei Kindern vor, 
Stiche im Kopfe, Erbrechen, Erſchuͤtterungsſchmerz im 
Bauche, Zerſchlagenheitsſchmerz aller Ribben beim Huſten; 
Athemverſetzung durch zuſammenſchnuͤrendes Gefuͤhl in 
der Bruſt und durch Stiche in den falſchen Ribben: 
Schwerathmigkeit; Tiefathmen; Kurzathmigkeit; Eng⸗ 
bruͤſtigkeit; Bruſtbeklemmung; kefanimenfändrenben 
fühl in der Bruſt; ſchnelles, ſchweres Ein- und langſa— 
mes Ausathmen; im Schlafe laut ſchniebendes Athmen; 
der Odem deuchtet beim Ausſtoßen Kühlung in der Luft- 


roͤhre zu verſachen; fauliger Dunſt kommt beim ie 
men aus dem Munde. 8 


Einfacher Schmerz, Druͤcken, Spannen, Stechen, druͤckendes 
Stechen, Stechen von außen nach innen, Ziehen, Verren- 
kungsſchmerz, Rohheitsgefuͤhl, Aengſtlichkeit, Kälte in 
der Bruſt, ohne Bezug auf das Athmen; Druͤcken, Druͤk— 

ken nach außen, Stechen, Zerſchlagenheitsſchmerz in der 
Bruſt, mit Bezug auf das Athmen; Druͤcken, zuſammen— 
druͤckender Schmerz, Stechen am Herzen; Gefuͤhl von 
Blutanhaͤufung in der Bruſt; die Bewegung des Herz 


Lzens iſt erſt ſchnell, daun ploͤtzlich ſehr langſam; Herz 
zucken. 


Stich an den letzten Ribben beim Athmen; Herſchlagenheits⸗ 
ſchmerz der Bruſtgelenke; Verrenkungsſchmerz in den Zu— 
ſammenfuͤgungen der Bruft« und Ruͤckentheile; kriebeln⸗ 
des Jucken auf der Bruſtſeite. 


h 


Arsenicum, 


Brennen in der Naſe; Naſenbluten; Seruchstäuſchung ; 


Stockſchnupfen; Nieſen; Fließſchnupfen; Ausfluß ſchar⸗ 
fer Feuchtigkeit aus der Naſe. 


rn en 
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Daͤmpfen im Kehlkopfe; zuſammenſchnuͤrendes Gerät wie 
von Schwefeldampf im Halsgruͤbchen; Heiſerkeit; Kitzel 
in der Luftroͤhrez Bruſtkatarrh; Pfeifen in der Luftroͤhre; 

| Huſten; Huſten durch Unterbrechung des Odems, durch 
zuſammen ſchnuͤrende Empfindung wie von Schwefeldampf 
in der Luftroͤhre, und durch Reiz in der Luftroͤhre; 
kurzer, tiefer, Erſtickungs +, trockner, feuchter Huſten; 
ſalziger, bitterer Auswurf; Blutgeſchmack; Bluthuſten; 
Huſten des Abends, des Nachts, in Ruhe und in Bewe— 

gung des Koͤrpers, und nach dem Trinken; Hitze im Kopfe, 
Zerſchlagenheitsſchmerz im Unterleibe, Stechen in der 
Herzgrube beim Huſten; Erſtickung drohender naͤchtlicher 
Katarrh; Stickfluß; Schwerathmigkeit; Kurzathmigkeit; 
Engbruͤſtigkeit; Bruſtbeklemmung; zuſammenſchnuͤrende 
Empfindung in der Bruſt; Bruſtkrampf; Engbruͤſtigkeit 

bei Aergerniß; Odemmangel und Engbruͤſtigkeit bei Bewe⸗ 

85 gung; aͤngſtliches, 1 Athmen. | 


Einfacher Schmerz Drücken, Spannen, Stechen (Stechen 
von innen nach außen — Auripigm.), Rohheitsgefuͤhl, 
Kriebeln, Unruhe, Aengſtlichkeit, Frieren, Hitze, Bren— 
nen in der Bruſt, ohne Bezug auf das Athmen; Stechen 
in der Bruſt, mit Bezug auf das Wonen Bergen 
in der Bruſt bis in die Duͤnnung; es zieht vom Kreuze 
bis in die Schultern und ſticht dabei in den Seiten, mit 
Blaͤhungsbewegungen im Bauche; Druͤcken, Bangigkeit 
am Herzen; Blutwallungen; Herzklopfen; unregelmaͤßi⸗ 
ges . 


Asa foetida. 
Nieſen; ( n. 


Daͤmpfen in der Luftröhre; Schwetolhmihkeft; Engbruͤſtigkeit; 
Bruſtbeklemmung; nach Stinkaſand riechender Odem. 
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Druͤcken, von innen nach außen und von außen nach innen 


gehender Druck, druͤckendes, kneipendes und ziehendes 


Stechen, Stechen von innen nach außen, Klopfen in der 


Bruſt, ohne Bezug auf das Athmen; Druͤcken, ziehen— 
des Druͤcken, Stechen, bohrendes Stechen von innen her— 
aus in der Bruſt, mit Bezug auf das Athmen. f 


Orüͤckender Schmerz i in den Ribben; Stiche in ben Ribben 


und deren Muskeln; ſpannendes Stechen in den Bruſt⸗ 
muskeln; e Ziehen in den Ribbenmuskeln. 


„„ . 


Kite in der Naſe; blutiger Naſenſchleim; Stockſchnu⸗ 


pfen; Nieſen; Auslaufen heller Feuchtigkeit aus der Naſe. 


Stiche in der Kehle; Zuſammenſchnuͤren der Kehle; Bruſt⸗ 
katarrh; Huſten durch Zuſchnuͤren des Halſes; feuch⸗ 
ter Huſten; Huſten beim Einathmen; Zorn vor dem 


Huſten; Pfeifen beim Anfange des Huſtens; Schwerath⸗ 


migkeit, Kurzathmigkeit; Gefuͤhl von Zuſammenſchnuͤ⸗ 


rung des linken Lungenfluͤgels; nächtliche Kurzathmig- 


keit. N 
Druͤcken, Druck wie mit einem Meſſerruͤcken; Preſſen, 

Schmerz als wuͤrden die Lungen mit einem ſcharfen Drahte 
ringsum zuſammengeſchnuͤrt, dehnender Schmerz, Bren— 


nen in der Bruſt, ohne Bezug auf das Athmen; Stechen 


in der Bruſt, mit Bezug f das Athmen, = 


Au C m 


Beißender Schmerz, Kriebeln in der Naſe; Wundheits— 
ſchmerz in den Naſenloͤchern; geſchwuͤrige Naſenhoͤhle; 
Verſtopfungsgefuͤhl in der Naſe; Stockſchnupfen; Schnu⸗ 
pfen; Ausfluß gelbgruͤner Materie aus der Naſe. 


m 
a LE 
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(Verſtopftheitsgefuͤhl im Kehlkopfe — Aurum . 33 
Bruſtkatarrh; Huſten; Huſten durch Unterbrechung des 
Odems; Odemmangel; Athemverhinderung durch Stiche 
unter en Ribben; das volle Einziehen des Odems wird 
durch Schleim im Rachen verhindert; Tiefathmen; (Kurz— 
athmigkeit — Aurum solut.); Engbruͤſtigkeit; Bruſtbe⸗ 
klemmung; nächtliche Engbruͤſtigkeit; Engbruͤſtigkeit im 
Sitzen und bei Bewegung. 


* 


a Drucken, von 1 3 innen gehender Druck, Schneiden, 
Stechen, Knurren, Hitze in der Bruſt ohne. Bezug auf das 
Athmen; Druͤcken, Schneiden, Stechen in der Bruſt, mit 
BVezug auf das. 0 enen; im 1 ſcheint 

das Herz zu hassen 


Balsamum 0 Ba es. 


Bluthuſten. 
Herzklopfen. 
B a K yt a 4 
Zaͤher Schleim im Luftroͤhrkopfe; unreine, heiſere Stimme; 
Huſten; es iſt beim Tiefathmen, als hielte der Odem in 


der Herzgrubengegend an; Engbruͤſtigkeit; Bkuſtbeklem⸗ 
mung. 


* 1 


Stechen ; Hitze in der Bruſt, ohne Bezug auf das Athmen; 
bon außen kommender Duck in der e mit Heingfauf 
das Athmen. | 


Eiche an den Riten; Jucken auf d der Bruſt. 


B e 11 41 o n na. 


Geſchwuͤrige Naſenloͤcher; Naſenbluten; erhoͤhete Empfind⸗ 
lichkeit des Geruchs; Geruchstaͤuſchung; Trockenheit der 
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Naſe; verſtopfte Naſe; Nieſen; Fließſchnupfen; Aus- 
fluß von Waſſer und gelbem Schleim aus der Naſe. 


Druck am Kehlkopf; Stiche im Halsgruͤbchen; juckender 
Kitzel im Kehlkopfe; leiſe, piepige Sprache; Heiſerkeit; 
Bruſtkatarrh; Roͤcheln; Huſten; Huſten wie durch ein- 
geathmeten Staub, durch Reiz in der Luftroͤhre, durch 
Schleim auf der Bruſt, durch Reiz in der Herzgrube; 
hohler, Erſtickungst, trockener, feuchter Huſten; Huſten 
mit Blutgeſchmack im Munde; Bluthuſten; Huſten des 
Nachts, im Schlafe, nach dem Eſſen, und beim Einath⸗ 
men; Stillſein und Weinen bei Kindern vor, Klatſchen 
der Hände über dem Kopfe zuſammen, Blutgeſchmack im 
Munde, Brechheben, Verdrießlichkeit und Preſſen beim 
Kinde, Stiche im Bruſtbein, druͤckender Schmerz im 
Nacken bei, Nieſen, Hitze nach dem Huſten; Athemver⸗ 
ſetzung durch Stiche in der Bruſt; Schwerathmigkeit; 
langſames Athmen; Kurzathmigkeit; Engbruͤſtigkeit; 
Bruſtbeklemmung, als wuͤrde ſie von den Seiten her zus 
ſammengedruͤckt; kleine heftige Odemzuͤge; Schnarchen; 
abfegenage 1 8 ſtinkender Dem Ä 
Othcken, von innen nach außen hte Druck, Klamm⸗ 
ſchmerz, Kneipen, Schneiden, Stechen, Stechen von 
innen nach außen, Unruhe, Klopfen, klopfender Schmt erz, 
Brennen in der Bruſt, ohne Bezug auf das Athmen; 
Druͤcken, Stechen, druͤckendes Stechen in der Beuſt, mit 
Bezug auf das Athmen; Stechen durch die Braſt zur 
Achſelhoͤhle heraus; Hitze ſteigt aus dem Bauche in die 
Bruſt; Druͤcken am Herzen; e A 5 
Herzens beim Gehen. 0 


Stiche aͤußerlich an der Bruſt; ätzend freffender Sch erz 
unter den letzten Ribbenknorpeln; Milch tritt in die? tüe 


ſte; druͤckender Schmerz unter der Bruſtwarze. ' | 


| 
N 
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Bis mut hum. 


Foce Huſten; Bluthuſten; Nachthuſten; e en 
A | 

Drücken, klemmender Druck, Stechen in der Bruſt, ohne 
Bezug auf das Athmen. 


Harter Druck neben der Bruſtwarze; reißende Stiche in der 
die Bruſtwarzengegend; N um bie Bruſtwarze. 


2 


5 Br ram 
Kriebeln in der Naſe; geſchwuͤriges Naſenloch; Naſenblu— 
ten; Stockſchnupfen; l Fließ ſchnupfen. 


Kragender Schmerz im Halſe; Heiſerkeit; Stechen im Halſe 
beim Huſten; Daͤmpfen; Kriebeln in der Luftroͤhre; 
Bruſtkatarrh; Huſten 50760 Reiz im Kehlkopf, durch 

Reiz in der Luftroͤhre; tiefer, trockener, feuchter Huſten; 

Bluthuſten; Huſten nach dem Eſſen und von Tabacks⸗ 
rauch; oͤfteres Schnappen nach Luft bei Kindern, Krab— 

beln in der Herzarube vor, Kopfweh, Speiſeerbrechen, 

Schmerz in der Herzgrube, Nieſen, Stechen im Halſe, 

Stechen im Bruſtbein bei dem Huſten; verhindertes 
Athemholen; Anfall als ſtiege das Uebel in die Hoͤhe und 

benaͤhme Odem und Sprache; Erſtickungsanfall; Gefuͤhl 

als koͤnne man nicht Luft genug einathmen; Schwerath⸗ 
migkeit; Kurzaͤthmigkeit; ſchnelles Athmen; Engbruͤſtig⸗ 
keit; Bruſtbeklemmung; Odemmangel im Liegen; Keu⸗ 
chen. 


Druͤcken, Druck wie mit einer Hand, von außen nach innen 
gehender Druck, Auftreibungsgefuͤhl, Schwere, Preſſen, 
Spannen, klemmender Schmerz, Zuſammengreifen, Ste 
chen, Dehnen, Gefühl als wäre alles los und fiele her— 
al in den Unterleib, Uebelkeitsgefuͤhl, Pochen, Hitze, 
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brennender Schmerz in der Bruſt, ohne Bezug auf das 
Athmen; einfacher Schmerz, klemmender Druck, von 
außen kommender Druck, Spannen, Stechen in der Bruſt, 


mit Bezug auf das Athmen; Stich von der Bruſt zum 


Schluͤſſelbein beim Einathmen; Verztlopfen. 


Schmerz wie mit Blut unterlaufen am Schwerbkrorbel, 
Geſchwulſt der Bruſt; leiſe Schlaͤge in einer verhaͤrteten 
Bruſtwarze, und Verſchwinden der Verhaͤrtung hin— 
terher. 


Calcaria acetica. 


Geruchstaͤuſchung; Stockſchnupfen; Nie ſen; Fließſchnu⸗ 
pfen. 5 


Roͤcheln; Huſtenreiz; Engbruͤſtigkeit. | 


Kneipen, Stechen, Stechen von innen nach außen, Stoͤße, 
Beaͤngſtigung in der Bruſt, ohne Bezug auf das Athmen; 
einfacher Schmerz; Schneiden von innen heraus, Ste— 
chen, juckende Stiche in der Bruſt, mit Bezug auf das 
Athmen; Stoͤße von der Bruſt bis zwiſchen den Schulter— 
blättern heraus; Stiche aus der Bruſt durch dss Ruͤck⸗ 
grat; ziehender Schmerz in der Herzgegend; Herzklopfen. 
Stich in den Bruſtmuskeln; nagender Schmerz an der 
Bruſt. | 


ö 
Calcarıa sulphurata. 
1 Verluſt des Geruchs; Nieſen; Schnupfen; 
uͤbelriechender Naſenauswurf. 


Druck am Kehlkopf, Kitzel im Halſe; Bruſtkatarrh; Huſten; 
Huſten durch Unterbrechung des Odems, durch Reiz in 
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der Luftroͤhre; tiefer, erſtickender, trockner, feuchter Hu— 
ſten; Bluthuſten; abendlicher und naͤchtlicher Huſten; 
Huſten bei Bewegung, beim Kuͤhlwerden eines Gliedes; 
Brechwuͤrgen, Erbrechen, Wundheitsſchmerz in der Bruſt 
bei, Nieſen nach dem Huſten; Erſtickungsanfall; Schwer— 
athmigkeit; Tiefathmen; Surzathainiet 


Stechen, Wundheitsſchmerz in a Bruſt, ohne Bezug auf 
das Athmen; Stechen in der Bruſt, mit Bezug auf das 
Athmen. 


Camp h o r a. 
| Stockſchnupfen; Schnupfen; Ausfluß e dee 


Zuſchnuͤren der Kehle wie von Schwefeldampf; Erſtickungs⸗ 
gefahr mit Zuſammenziehung der Kehle; unreine Spra— 
che; Schmerz in der Luftroͤhre; Trockenheitsgefuͤhl in 
der Luftroͤhre; Bruſtkatarrh; Huſten durch Reiz in der 
Luftroͤhre; der Odem vergeht; Schwerathmigkeit; Tiefs 
athmen; Kurzathmigkeit; ſchnelles Athmen; Engbruͤſtig⸗ 
keit; Bruſtbeklemmung; Kurzathmigkeit im Schlafe; 
Schnarchen. 5 


Von außen nach innen gehender Druck, Stechen, Kaͤltege— 
fuͤhl in der Bruſt, ohne Bezug auf das Athmen; Druͤk— 
ken in der Bruſt, mit Bezug auf das Athmen; ig 
klopfen; zitternde Bewegung des Herzens. 


Reißen neben der Bruſtwarze; Stechen in den oeufwan, 
reißender Schmerz neben der Bruſtwarze. 


Cannabis 


Waͤrmegefuͤhl in der Naſe; Naſenblaten; Trockenheit der 
Naſe; Gefuͤhl von Stockſchnupfen in der Naſe; Nieſen. 


— 
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Fehlerhafte Stimme und Sprache; Kratzen auf der Bruſt; 
Bruſtkatarrh; Pfeifen in der Luftroͤhre; Roͤcheln; Hu⸗ 
ſten; Huſten durch Reiz im Kehlkopf; trockner, feuchter 
Huſten; Huſten beim Ausathmen; kratziges Gefuͤhl in 
der Luftroͤhre nach dem Huſten; gehemmtes Athmen durch 
Stoͤße in den Bruſtſeiten; Schwerathmigkeit; Engbeuͤ⸗ 
ſtigkeit; Bruſtbeklemmung; Gefuͤhl als laͤge eine 1 
auf der Bruſt; Schizkothmigkzit i im Liegen. 


Einfacher Scher Staͤmmen, Preſſen, S Alam 
menkneipen, Stechen, Ziehen, Rucke, Wuͤhlen, Heraus- 
haͤmmern, Pochen in der Bruſt, ohne Bezug auf das 
Athmen; Beuſt- und Lungenentzuͤndung; ſpannend druͤk⸗ 
kender Schmerz, von außen kommender Druck, Stoͤße in 
der Bruſt, mit Bezug auf das Athmen; einfacher Schmerz, 
Druͤcken, Schlaͤge am Herzen; Waͤrme in der Herze 
gegend; Herzensangſt; Blutwallungen; Herzklopfen; 

Schlagen des Herzens an einer niedern Stelle. : 


Schnelden uͤber die Bruſtbedeckungen; Stechen in den 53 
decken; Erhöhung und ein Knoten am e 
Stichſchmerz in der e 


Cant harid es. 
| a, Naſenſchleim. 


Einfacher Schmerz im Herzen. 0 


Ca Ps he u. m 
Stiche, Jucken, Kriebeln in der Nafe; aalen, 1 
ger Naſenſchleim; Stockſchnupfen; 9 tiefen ; Ausfluß 
duͤnnen Naſenſchleims. e is 


Stiche in der Kehldeckelgegend; Kriebeln und Kitzeln im 
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Kehlkopfe; Heiſerkeit; Kitzeln in der Luftroͤhre; Bruſt⸗ 


katarrh; Huſten; Huſten durch Reiz im Kehlkopf; trock⸗ 
ner Huſten; Huſten des Abends und in Ruhe des Koͤr— 


pers; Kopfſchmerz, druͤckender Schmerz im Ohre, Bre 


cherlichkeit, Erbrechen, Preſſen nach der Blaſe zu und 
Stiche in der Blaſenhalsgegend, Schmerz im Rachen 
und im Halſe, Stechen in der Bruſt und im Ruͤcken beim 
Huſten; bis zum Erſticken gehemmter Odem; Athemver— 
ſetzung durch Stechen in der Seite; Schwerathmigkeit; 
Tiefathmen; Kurzathmigkeit; Engbruͤſtigkeit; Aſthma; 


Engbruͤſtigkeit im Sitzen und bei Bewegung; ſtarkes, uns 
willkuͤhrliches Odemausſtoßen; Schnarchen; widrig rie⸗ 


chender Odem. 


Drucken, Vollheit, Auftreibungsgefuͤhl, Stechen, Ziehen, 


Aengſtlichkeit, klopfender Schmerz in der Bruſt, ohne 
Bezug auf das Athmen; einfacher Schmerz, von außen 
kommender Druck, zuſammenſchnuͤrender Schmerz, Ste— 
chen in der Bruſt, mit Bezug auf das Athmen; ziehender 
Schmerz von der Bruſtſeite nach dem Halſe; Stechen 


am Herzen. 


Schmerz der Ribben und des e Stiche am. 


. 


%%% 


Stechen in der Bruſt, ohne Bezug auf das Athmen. 


FVV 


Geſchwuͤrige Naſenloͤcher, Naſenbluten; Naſenverſtopfung; 


Schnupfen, Schleimausfluß aus der Naſe. 


Heiſerkeit; Schmerz in der Luftroͤhre nach dem Huſten; es 


will die Kehle zuſchnuͤren; Kitzel in der Luftroͤhre; Pfei 
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fen, Giemen, Schnurcheln, Roͤcheln in der Luftroͤhre; 
Huſtenreiz; Huſten; Huſten durch Reiz im Kehlkopf, durch 
Schleim in der Luftroͤhre; erſtickender, trockener Huſten; 
Huſten des Nachts und im Schlafe; Huſten vom Er— 
boßen, bei Kindern; Erſtickungszufaͤlle; Kurzathmigkeit; 
Engbruͤſtigkeit; Bruſtbeklemmung; Zuſammenſchnuͤrung 
Bruſt; Engbrüftigfeit bei Aergerniß; ſchnarchendes Ein- 
athmen im Schlafe, welches kuͤrzer iſt als das Ausath⸗ 
men; brennender Odem bei Geſichtshitze und kalten Gliedern. 


Drücken, klemmender, einwaͤrtsziehender Schmerz, Stechen, 
Ziehen, Zerſchlagenheitsſchmerz, Brennen, brennender 
Schmerz in der Bruſt, ohne Bezug auf das Athmen; 
Druͤcken, Spannen, Stechen in der Bruſt, mit Bezug 
auf das Athmen; brennender Schmerz von der Bruſt bis 
zum Munde; Stiche und reißender Schmerz; aus dem 

Bauche nach der Btuſt; W Stechen am Herzen; 
Weichlichkeit um das Herz; Drang des Blutes wach dem 
Herzen; Herzklopfen. 


Harter Knoten unter der Bruſtwarze; ſcirrhoͤſe Haͤrte der 
Bruſtdruͤſen. N 
heli d oni um. 

Stockſchnupfen. a 


Engbruͤſtigkeit; in re angſtvolles Athmen, durch 
Klopfen in der Herzgrube verurſacht. 


Einfacher Schmerz in der Bruſt, ohne Bezug auf das Athmen. 


G hn 0 a 


Stichartiger Schmerz, Beißen im Naſenloche; Gluͤthchen 
in den Naſenloͤchern; Naſenbluten; Geruchstaͤuſchung; 
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Stockſchnupfen; Athmen mit Geraͤuſch durch die Naſe; 
Nieſen Fließſchnupfen waͤſſeriger Naſenausfluß. 


Stiche, Rauh -und Wundheitsgefuͤhl, Gefühl von Schleim— 
anſammlung im Kehlkopfe; Schleim im Kehlkopfe; Hei— 
ſerkeit, Schmerz in der Luftroͤhre beim Huſten; Ziehen 
in der Luftroͤhre; Rauhheit auf der Bruſt; Bruſtkatarrh; 
Pfeifen, Giemen, Roͤcheln in der Luftroͤhre; Huſtenreiz; 
Huſten; Huſten wie von Schwefeldampf; Huſten durch 
Ziehen in der Luftroͤhre; erſtickender Huſten; Bluthuſten; 
Nachthuſten; Huſten nach dem Eſſen, und beim Lachen; 
Schreien, Stechen in der Seite beim Huſten, Erſtickungs⸗ 
anfall; Athemverſetzung durch Stiche unter den letzten 
Ribben; Druͤcken außen auf dem Bruſtbein hindert das 
genuͤgliche Einziehen des Odems; Schwerathmigkeit; lang— 
ſames Athmen; Neigung zum Tiefathmen; Engbruͤſtig— 
keit; Aſthma; Bruſtbeklemmung; langſames Athmen im 
Schlafe; Engbruͤſtigkeit bei Bewegung; Schnarchen; 
ſchnelles Aus- und ſchwieriges, ſchmerzhaftes Einath— 
men; im Schlafe bald blaſendes Aus- bald fchnarchendes 
Einathmen; kuͤhler Odem. or 
a ziehendes Druͤcken, Dämmen, von außen nach 
innen gehender Druck, Stechen, druͤckendes und kitzeln— 
f des Stechen, Stechen von außen nach innen, Ziehen, 
druͤckendes Ziehen, Zerſchlagenheitsſchmrrz, Kriebeln, 
Schwaͤchegefuͤhl, Unruhe, Klopfen in der Bruſt, ohne 
Bezug auf das Athmen; Druͤcken, zuſammenziehender 
Schmerz, Stechen in der Bruſt, mit Bezug auf das 
Athmen; Druͤcken, Stechen am Herzen; Herzklopfen. 


Schmerz im Bruſtbein und in den Ribbengelenken; Druͤcken 
auf dem Bruſtbein; ſpannender Schmerz in den Bruſt⸗ 
muskeln; Stechen an den Ribbenknorpeln; Zucken und 
Huͤpfen in den Bruſtmuskeln; Zerſchlagenheitsſchmerz in 
den Ribbengelenken; Stiche neben der Bruſtwarze. 


—— — Aͥ 
— 


304 Cicuta. Cina. 
C 1 „%% Mans 


Stechen in der Naſe; verſtopfte Naſe; Nieſen; Abſonde⸗ 
rung gelben Naſenſchleins. 


Druck am Kehlkopf; Heiſerkeit; ee Sul Odemman⸗ 
gel; Engbruͤſtigkeit. . 

Druͤcken, Auftreibungsgefuͤhl, Jucken, Kaͤlte, Hitze in der 
Bruſt, ohne Bezug auf das 11 es kommt aus 
Herz mit Aengſtlichkeit. 


f Zupfen an der Bruſt; Brennen um die Bruſtwarze. 


6 i n 1 
Brennen in der Naſe; Naſenbluten; verſtopfte Naſe; Nie⸗ 


ſen; Fließſchnupfen; Abgang eiteriger Materie aus der 
Na i 


Schleim im Kehlkopfe; Trockenheit in der Luftroͤhre; Nor 
cheln; Huſten; Huſten durch Reiz in der Luftroͤhre; hoh, 
ler, trockener, feuchter Huſten; Abendhuſten; Huſten 
beim Einathmen; periodiſcher Huſten; vor dem Hüften 
richtet ſich das Kind auf, ſteht ſich ſtarr um und iſt be» 
wußtlos; Schmerz oben in der Bruſt bei, Wimmern, 
Aengſtlichkeit, Geſichtsbloͤße, Luftſchnappen und herab 
gluckſendes Geraͤuſch beim Kinde nach dem Huſten; 
Schweraͤthmigkeit; Kurzathmigkeit; Engbruͤſtigkeit; Bruſt— 
beklemmung; das Bruſtbein ſcheint zu nahe anzuliegen; 
laut pfeifendes Keuchen in der Luftroͤhre beim Einathmen. 


Einfacher, klemmender Schmerz, klammartiges Zuſammen⸗ 
ziehen, Kneipen, Stechen, kneipendes und zuckendes 
Stechen, Wuͤhlen, Wundheitsſchmerz in der Bruſt, ohne 
Bezug auf das Athmen; Druͤcken nach außen, Klemmen, 


Cocculus. Coffea. | 305 


Kneipen, Stechen in der Behr mit Rs N das Ath⸗ 
men; eezäicten e 


J 
Geſchwuͤrſchmerz im Naſenloche; blutiger Naſenſchleim; 
| Unvermögen zu nieſen; Nieſen; Schnupfen. 


Gefuͤhl beim Dar, als waͤre die Kehle nicht weit genug; 
Daͤmpfen in der Luftroͤhre; Huſten durch Reiz im 
Rehlkopf, durch ein daͤmpfendes, Odem Keile en 
Gefuͤhl, durch Schleim im Kehlkopfe; Nachthuſten; 
8 periodifcher Hufen; ſaurer Mundgeſchmack, Bruſtbe⸗ 
klemmung beim Huſten; bis zum Erſticken gehemmter 
Odem; Athemverſetzung durch Druͤcken in der Herzgrube 
und durch Zuſammenkneipen im Oberbauche; Engbruͤſtig⸗ 
tells, BE Zuſammenſchnürung der Bruſt⸗ 

ſeite. | ns ee 
i 5 TEE 
Drücken, Druck wie von einem 1 S Ziehen, 
Rohheitsgefuͤhl, Kollern, Ermuͤdung beim Leſen, in der 
Bruſt, ohne Bezug auf das Athmen; Stechen in der 
Bruſt, mit Bezug auf das Athmen; Stich durch die 
Bruft bis in den . Herzklopfen. 


Ei 


| 2 

Druck wie von einem an Werkzeug auf dem en 
Verrenkungsſchmerz in den Bruſtge enken; 5 über 
die Bruͤſte; Stiche in den Bruſtwarzen. 


. en a. 8 
Waͤrmegefuͤhl in der Naſe ; Wundheitsſchmerz im Naſen⸗ 
loche; Naſenbluten; Stockſchnupfen; Ausfluß von 
Schleim und Waſſer aus der Naſe. 8 Bl 


— 


Naubheit! im Kehlkopfe; K Katarrh im Halſe; Huſten durch 
IV. Theil. 20 


€ 
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Reiz im Kehlkopf, durch zuſammenſchnuͤrendes Gefuͤh⸗ 
5 im Kehlkopf; kurzer, trockener Huſten; Nachthuſten 
Schmerz in der Bruſtſeite beim Huſten; Kurzathmigkeit 


Bruſtbeklemmung; heißer Odem bei Hitze. 


Schauder, Waͤrme in der Bruſt. 
ic ol 0 H 1 sh, / 1 
Klemmendes Gefühl oben in der Naſe ; Kriebeln, Waͤrme⸗ 
gefuͤhl in der Naſe; wunder Schmerz in der Naſenſchei— 
dewand; Naſenbluten; erhoͤhete Empfindlichkeit des Ge⸗ 
ruchs; Stockſchnupfen; Nieſen; gruͤnlicher Naſenſchleim. 


Druͤckender Schmerz am Kehlkopf; Kitzel im Kehlkopfe; 
Heiſerkeit; Kriebeln, Rauhigkeit in der Luftroͤhre; Hu⸗ 
ſten; Huſten durch Reiz im Kehlkopf; kurzer, trockner 
Huſten; Schwerathmigkeit; Engbruͤſtigkeit; Bruſtbe— 
klemmung. „ 55 
Oruͤcken, klemmendes und ſtechendes Drucken, Spannen, 
Stechen, Stechen von innen nach außen, Reißen, ſte⸗ 
cheudes Reißen, Brennen in der Bruſt, ohne Bezug auf 
das Athmen; Stechen in der Bruſt, mit Bezug anf das 
Athmen; Reißen in der Herzgegend; Herzklopfen. 


Brennender Stich auf der Bruſt. 5 ö 5 

| Galöcynihis. 
Jucken im Naſenloche; Fließſchnupfen. 
Rauhheitsgefuͤhl und Stiche im Kehlkopf; Pfeifen auf der 
Bruſt; Huſten durch Reiz im Kehlkopf; trockner Huſten; 
Huſten von Tabacksrauch; Kurzathmigkeit; ſchnelles 


% 
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Athmen; Engbruͤſtigkeit; die Lunge wird beim en 
wie durch einen Druck, von ‚außen beklemmk. | 


Von außen nach innen gehender Druck, Stechen in der Bruſt, 
ohne Bezug auf das Athmen; Druͤcken, Stechen in der 
Bruſt, mit Bezug auf das Athmen; Veizklopken. sa 


Greifender Schmerz in den Kibbenmuskän ;. Zucken i in den 
nl fen und Kriebeln in der ba. 


0 0 „ 


Kriebefn in der Naſe; eee ee egi 
Ale sap der 9 80 85 sie 


Een Aaſchwellung des Kropf; Kragen i in der 8 
Huſten; Huſten durch Reiz in der Beuſtz trockener, feuch⸗ 
ter Huſten; Eiterauswurf aus der Bruſt; Bluthuſten; 
Nachthuſten; Erſtickungsgefahr Schwerathmigkeit; lang⸗ 
ſames Athmen; Kurzathmigkeit; Engbruͤſtigkeit; Bruſt— 
beklemmung; Schwerathmigkeit im Liegen; Bruſtbeklem⸗ 
mung in der e 


Einfacher Schmerz, ſtechendes Delek, von K anden nach 
innen gehender Druck, Vollheit, Stechen, Reißen, 
Brennen in der Bruſt, ohne Bezug auf das Athmen; ein⸗ 
facher Schmerz, von außen kommender Druck, Schnei⸗ 
den, Ziehen, Reißen in der Bruſt, mit wie 1 das 
Athmen; Druͤcken am Herzen. 


Stiche an der Bruſtſeite; ſtechendes Jucken über die Bruſt; 
Knochenfraß am Bruſtbein; bald ſtechender bald reißen— 
der Schmerz um die Bruſtwarze und die Bruͤſte; Ent 
zuͤndung der Bruſtſcirrhen; Jucken an den Bruſtwarzen. 


27” 
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Naſentluter ac Blutes; zer an er 


Gefühl von Schwefeldampf im Halfe; 5 Sigel am ele 
"Dee Luftroͤhre; unreine, heiſere Stimme; Kratzen in der 
Luftroͤhre; Bruſtkatarrh; Roͤcheln; Huff z; Huſten 
durch Reiz in der Luftroͤhre, kurzer, trockener Huſten; j 
Huſten beim Einathmen; Odemverſetzung durch Stiche ir 
der Bauchfeite, Unvermögen tief zu athmen, bei Neigung 
dazu; Schwerathmigkeit; Tiefathmen; Engbruͤſtigkeit; 
ee widrig riechender Odem. f 


Einfacher Schmerz, Druͤcken Vollheit, Stechen, Zucken 
der Schmerz, Huͤpfen wie von etwas Lebendigem in der 
Bruſt, ohne Bezug auf das Athmen; Stechen, Stoͤße in 

ERDE mit Bezug auf das Athmen; Schwere auf 
dem 1 ne am Verzenz E ya im Blüte. 


5 BAM 
engen, Brennen. an den warfen. eee 
& u p ro u u 1 m. f 


Blutige Rafenfehleim; Sichfhnufen. 


Schmerz im Schildknorpel; 5 dem S 28 Stö⸗ 
ſche aͤhnlich; 35 Heiſerkeit; Schnoͤrcheln in der Luftroͤhre; 
Huſten; erſtickender, trockener, feuchter Huſten; Bluthu⸗ 
ſten; erſtickende Odem berſetzungz! Odenwverſetzung waͤh⸗ 
rend des Huſtens; ſchnelles Athmen; Anfaͤlle von krampf⸗ 
bafter 1 | 

Drücken, Stechen in der Bruſt, ohne Bezug a dag Ath⸗ 

men; Gefuͤhl von a in der c Brut; at 
klopfen. en 


Druͤcken, Ziehen an einem Ribbenknorpel. | 


* 


Cyclamen. Dith Drosera. 


V 


Sience rden; Nieſen; dleſbnfen. 


Huſten; Erſtickung; Schwerathmigkeit; about, 


‚Engeräfigtäf; Bruſtbeklemmung. 


dice, Stechen, reißende Stiche in der 1 Shu Be⸗ 


een ee aſe; Schnupfen. 


| He 
f € 
Reiz in der 1 trockener Hufen; Schleimaus⸗ 


zug auf das Athmen; reißende Stiche in der uf, mit 
Be keit das e Herzklopfen. . 


3 5 l:i s. 


ierfeit; Bruſtkotarrh; Huſtenreiz; Suden; pute durch 


wurf; Bluthuſten; Speiſeerbrechen beim Huſten; Schwer⸗ 
eh eg e Sursdthnrigfeifs-- Unvermögen den Odem 


lange an ſich zu halten; Engbruͤſtigkeit; Zuſammenſchnuͤ⸗ 


1 


rung der Bruſt im Liegen; Gefuͤhl bei jedem Odemzuge 
als wuͤrde man l frist. 


Einfacher Schmerz, ſchneidendes DOruͤcken, Spannen, zu⸗ 


ſammenziehender Schmerz, Stechen, klemmende Stiche, 


freſſend juckendes Feinſtechen, Ziehen, druͤckendes Ziehen, 
Rohheſtsgefuͤhl, Pochen, Hitze in der Bruſt, ohne Be⸗ 
zug auf das Athmen; von außen kommender Druck, 


Kuhl um die Beuſt. | 


Kr 


Spannen in der Bruſt, mit Bezug auf das Athmen; 
Druͤcken am en Herzklopfen. | 


De Oo eo & 
iebeln in der Naſe; Blutſchnauben; erhoͤhete Empfindlich. 
keit des Geruchs; 1 Fließſchnupfen. 


82 g i 
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Rauhes Trockenheitsgefuͤhl tief im Rachen (Kehlkopfe); 
Kriebeln im Kehlkopfe; Heiſerkeit; Huſten; Huſten durch 
Reiz im Kehlkopf, durch jaͤhlinges Zuſammenziehen des 

Anterleibes; tiefer, erſtickender, feuchter Huſten; gel 
ber Schleimauswurf; Bluthuſten; Huſten des Nachts 
und in der Ruhe des Körpers; Brechwuͤrgen, Erbrechen 

von Waſſer, Schleim und Speiſen, Schmerz in den Hy 

pochondern, Stiche im Kehlkopf, Aushauchen braͤnzlich 
riechenden Athems, Bruſtſtechen beim Huſten; Odemver— 
ſetzung durch einen Stich im Bauche; Schwerathmigkeit; 
Tiefathmen; Bruſtbeklemmung, als hielte etwas die Luft 
in der Bruſt zuruck; Schnarchen. 


Einfacher Schmerz, Oruͤcken, Stechen, kneipende Stiche, 
ſtechendes Reißen, Brennen in der Bruſt, ohne Bezug 
auf das Athmen; Stechen in der anal mit Bezug ar 
das Athmen; Herklopfen a 

e LBS eee J 
Spannſchmerz, Stiche, ſchneidende Stb Rice 1 in den 
Bruſt⸗ und Ribbenmuskeln. 


D A e. 
Nafenbluten; Nieſen. 


1 


Kurzer, feuchter Huſten; Bluthuſten; Huſten beim Einath— 
men; Odemverſetzung durch Stiche im Bauche; Bruſt⸗ 
beklemmung; Schnarchen. 


Druͤcken, Druͤcken wie mit einem ſtumpfen Werkzeug, von 
innen nach außen gehender Druck, Klemmen, Kneipen, 
Schneiden, Stechen, Stechen von außen nach innen, Zie— 
hen, ſtechendes Reißen, Zucken, Stoͤße, Wuͤhlen in der 

Bruſt, ohne Bezug auf das Athmen; Spannen, Knei— 
pen in der Bruſt, mit Bezug auf das Athmen; ſtechen— 
des Reißen durch die Bruſt bis zum Ruͤckgrat; Blut⸗ 
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wallung; Herzklopfen: es war als Bi man das dm 
aueh ber Bruſt hace 


— 


Euonymus 


(Von diefer Arznei find noch Feine bisher gehörigen Son- 
BERN vorhanden.) 


Eu p hrasıa 
Sihmeibafigeit in ber Naſe; Nieſen; Fließſchnupfen. 


Btuſtkatärrh; Husten; erfiickinden, trockener, feuchter Hu⸗ 
ſten; Schleimauswurf; Odemmangel waͤhrend des Hu⸗ 
dns; Schwerathmigkeit. 


Oruͤcken in der Bruſt, ohne Bezug auß das Athmen; Ste⸗ 
e in der Bruſt, mit Being auf das Athmen. 


F 1 u m. 
Nafenbtute. 3 5 


Zuziehen der Kehle; Heiserkeit; Gefuͤhl von Trockenheit und 
Schleim auf der Bruſt; Bruſtkatarrh; Roͤcheln; Huſten; 
Huſten durch Reiz in der Luftroͤhre; erſtickender, trock⸗ 
ner, feuchter Huſten; fauliger Eiterauswurf; Bluthu⸗ 
ſten; abendlicher Huſten; Huſten bei Bewegung; vor 

dem Huſten zieht es in der Herzgrube alles ſchmerzhaft zu⸗ 
ſammen; Zerſchlagenheitsſchmerz im Unterleibe beim Hu⸗ 
ſten; Odemmangel; Odemmangel beim Huſten; Engbrüs 
ſtigkeit; Aſthma; Beklemmung der Bruſt, als druͤckte 
man mit der Hand darauf oder als waͤre ſie zuſammen⸗ 
gefehnürt; Bruſtkrampf; Engbruͤſtigkeit im Sitzen, Ries 
gen und bei Bewegung; Bruſtzuſammenſchnuͤrung bei 

Bewegung; heißer Dunſt ſteigt aus der Luftroͤhre. 


312 Ferrum. Guajacum. Helleborus. Hyoscyamus. 


Einfacher Schmerz, Druͤcken, Stechen, Zerſchlagenheits— 
ſchmerz, Brennen in der Bruſt, ohne Bezug auf das 
Athmen; Vollheit in der Bruſt, mit Bezug auf das ss | 
men; Blutdrang nach der Brake | 


KT | 
„%%% ᷑ œò- 


Bluͤthe in der Naſe; Ausfluß waͤſſeriger Feuchtigkeit aus 
der Naſe. „ . 


Husten durch Stockung! in der Herzgrube; trockner Hufen 4 
Schleimauswurf; nächtliche Bruſtbeklemmung; a 
Hemmung! im Schlafe. 


Stechen, Krabbeln in der Bruſt, ohne Bezug auf das Ath⸗ 


men; e in der Bruſt, mit Bezug auf das Ath⸗ 
men. 


Schauder an den Bruͤſten. 


Hei 


Brennen in der Naſe; Reiz 8 Nieſen; Nieſen; Sich 
ſchnupfen. 


A der Kehle; Kratzen in der Bruſt; Hu⸗ 
ſten; Huſten von Tabacksrauch; Schwerathmigkeit; 
ſchnelles Athmen; Ange a! der 
Bruſt. u 


Wärme in der Bruſt; Druͤcken am Herzen; Herzklopfen. 


Hyo'seyamus, 


Geſchwuͤrige Naſe; Naſenbluten; Verluſt des Geruchs; 
Trockenheit der Naſe; Nieſen. 


Hyoscyamus. Ignatia. | 313: 


Stechen am Kehlkopfe; Znſammenſchnuͤrung der Kehle; 
Trockenheit am Kehlkofe; unreine Sprache; Gefuͤhl als 
ſaͤße etwas in der Luftroͤhre; Bruſtkatarrh; Huſten durch 
Reiz in der Luftroͤhre; trockner, feuchter Huſten; Hu⸗ 
ſten des Nachts und in der Ruhe des Koͤrpers; Stechen 
im Kopfe beim Huſten, Schwerathmigkeit; Engbruͤſtig 
keit; Bruſtbeklemmung ; Schnarchen; e 
Odem. 


Druͤcken, Klemmen, Stechen, a Schmerz in der 
Bruſt, ohne Bezug auf das Athmen; Druͤcken, Stechen 
in der b mit Bezug auf das Athmen; a 


Spannen in den Bruſtmuskeln. 


' Don min a 

Empfndfihtei der innern Naſe gegen die Luft; Jucken in 
den Naſenloͤchern; Kitzel in der Naſe; geſchwuͤrige Naſen— 
loͤcher; Naſenbluten; verſtopfte 0 ee 
een 


Banken Gefühl im u e leiſe, gehn 
liche Stimme; Heiſerkeit; Bruſtkatarrh; Huſtenreiz; 
Huſten; Huſten durch Reiz im Kehlkopf, durch zuſam— 
menſchnuͤrendes Gefuͤhl im Kehlkopf, durch Unterbrechung 
des Odems; kurzer, hohler, trockner Huſten; gelber 
Bruſtauswurf; Huſten wenn man, im Gehen, ſtehen— 
bleibt; Schmerz in der Nuthe bei jedem Huſtenſtoße; 
Odemmangel; jaͤhlinge Unterbrechung des Odems; laͤng— 
ſames Athmen; Tiefathmen; Kurzathmigkeit; ſchnelles 
Athmen; Bruſtbeklemmung; wie durch eine aufliegende 
Laſt gehindertes Einathmen; naͤchtliche Bruſtbeklemmung; 
Wechſel aller Arten von Athmen und Kurzathmigkeit im 
Schlafe; Odemmangel bei Bewegung; gelinder Athem 
wechſelt mit heftigem; kurzer mit längerem ab; 


% 
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Schnarchen; im Hchleßt langsames Aus⸗ und alis 

Einathmen. 5 

Einfacher Schmerz Drücken, Drücken wie e mit einem ſchar⸗ 
fen Koͤrper, Preſſen, Spannen, Kneipen, Stechen, knei⸗ 
pendes Stechen, Zerſchlagenheitsſchmerz, Klopfen i in der 
Bruſt, ohne Bezug auf das e Stechen am Herzen; 
Herzklopfen. ; 


Stich in der Bruſtwarze. 5 


I pe ca c ua n h a. | 
Naſenbluten; Trockenheit der Naſe; Nieſen; Schnupfen. 


Keuchen, Roͤcheln in der Luftroͤhre; Huſten durch Reiz im 
Kehlkopf; Huſten durch ein zufammenziehend kitzelndes 
Gefuͤhl im Kehlkopfe; krampfhafter, trockner, feuchter 
Huſten; Bluthuſten; Abendhuſten; Huſten beim Ein⸗ 

athmen; blaues Geſicht, Brecherlichkeit, Schmerz als 
ſollte der Nabel ausgeriſſen werden, Schmerz als draͤngte 
es zum Harnen, Steifheit des Koͤrpers, Stirnſchweiß 
bei, klopfender Kopfſchmerz nach dem Huſten; Erſtickungs⸗ 
anfall; Kurzathmigkeit; Engbruͤſtigkeit; Aſthma; Bruſt⸗ 
beklemmung; Zuſammenziehen auf der Bruſtz Bruſt⸗ 

krampf; keuchender Athem. ä 


Kneipen, Wundheitsgefuͤhl in der Bruſt, ohne Beöng sur 1 
das Athmen; Herzweh; eee 
| e d . 

Brennen in der Naſe; Naſenbluten. 


Heiſerkeit; Luftröhraſthma; Kriebeln in der Luftroͤhre; 
trockner, feuchter Huſten; Bluthuſten; Nachthuſten; 
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Odemderſetzung vor dem Huſten; Odemmangel; ſchnel⸗ 
les Athmen; Engbruͤſtigkeit und Zuſammenſchnuͤrung der 
Rruſt bei Bewegung; krampfhaftes, doppeltes Einath⸗ 
men und Schluchzen: Bockſtoßen; übelciechender Odem. 


Einfacher Schmerz, Otücken, affen, Stechen, reißende 
Stiche, Schmerz als verurſachte etwas Lebendiges Un⸗ 
ruhe in der Bruſt, ohne Bezug auf das Athmen; einfa⸗ 
cher Schmerz, Druͤcken uach außen, Ziehen in der Bruſt, 
mit Bezug auf das Athmen; ‚retten. 


Deut am b 7 Stechen an der n Ribbe; Ziehen, 
Wundheſtsſchmerz an der Bruſt; u Reiben und 
1 im Bruſtbein. 


Me Ma g n e 8. 
Nafeubluten; Geruchstaͤuſchung; Schnieben da; die e Naſe 


beim Ausathmen; in; Schnupfen; Schleimfluß aus 
der Naſe. 5 5 


ö Bruſtkatarrh; ede, trockner Huſten; Bluthuſten; 
Huſten des Abends, im Schlafe, und in der Ruhe des 
Koͤrpers; Erſtickungsanfaͤlle; Engbruͤſtigkeit; Bruſtbe⸗ 
klemmung; nächtliche Engbrüffigteit; Schnarchen; ich 
zendes Amen. 


Drücken, den, Stehe Reißen, Stöße, Stroͤmen 
und Zuͤge, brennender Zug in der Bruſt, ohne Bezug auf 
das Athmen; brennende Stroͤme aus der Bruſt nach den 
Schultern und zum Ruͤcken und Kreuze; ein Zug durch 
das Auge den Hals herab durch die Bruſt, den Unter— 
leib und die Huͤften nach dem rechten Beine; brennender 
Zug von der Schulter durch die Bruſt; Herzklopfen. 
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Brennende Stiche in den Bruſtmuskeln; brennender Zug 
vom m. und aaa ee die 85 Seite herab. 


ee Be re: 

Brennen in der Naſe; Naſenbluten; e er 
Sisſchnapfeßz 95 Schnupfen; harfer N aſenfluß. 

4 „„ 

Hufen; Husten durch Reiz in der But; kurzer, Keeps 
hafter, erſtickender, trockner Hi uſten; Huſten des Abends, 
des Nachts, im Schlafe und von Tabacks rauch; 

Schwerathmigkeit; Kurzathmigkeit; Bruſtbeklemmung; 
Kurzachmigkeit bei Bewegung; Athinen in abgeſetzten, 

tiefen Zuͤgen; zitterndes e Es oo. grüße 

ſchmerz erzeugt. Ei 


Klemmend ze e Schu Steche „ Kuck, 
Stoͤße, Rohheitsſchmerz, Aengſtlichkeit, Hitze in der 
Bruſt, ohne Bezug auf das Athmen; Druͤcken in der 
Bruſt, mit Bezug auf das Athmen; Hitze deuchtet über 
den Schlund nach der Bruſt zu gehen; Ziehen von der 
Herzgrube bis in die Bruſt; San Sehen am =“. 
Kenz Kerzklegfeit a. j | 27 


Sue. in den . Srufmustch; ; Jucken an den 1 Seufnaften 


Magnetis polus australis. 
Nieſen; Fließſchnupfen. | 


Trockner, feuchter 0 Husten im Schlafe; e 
verſetzung durch Stechen und Beißen uͤber dem Kreuze; 

Schmerathmigkeit; langſames Athmen; Tiefathmen; 
Kurzathmigkeit; Bruſtbeklemmung; langſamer Odem im 
Schlafe; Gefühl als kuͤhlte der eingezogene e bei 
Bruſtbeklemmung. 
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Druͤcken, ziehendes Druͤcken, Ziehen, Zucken, Beaͤngſtigung 
in der Bruſt, ohne Bezug auf das Athmen; Stechen in 
der Bruſt, mit Bezug auf das Athmen; Hitze am Herzen; 
Herzklopfen; Klopfen am 1 ae als wenn das 
e 3 .. 4 


1 = 2 
8 


Ar in En Buſtmuskeln; Kühle u um Brust und b Kopf; 
juckendes Stechen in den Bruſtwarzen. 


FR. SE 
E 


Mangan! um aceticum, 


Saanen ee eee e e aus 
der Naſe. 


ae des Seht; Tibet und ö Raubig⸗ 
ee im Kehlkopfe; rauhe, heiſere Stimme; Rauhigkeit 
in der Luftroͤhre; : Huſtenreiz; Huſten durch BSH im Kehl⸗ 
kopf, durch zuſammenſchnuͤrendes Gefuͤhl im Kehlkopf; 
tiefer, trockner, feuchter Huſten; gruͤngelblicher Schleim⸗ 
aus wurf; Bluthuſten; Huſten beim Sprechen; Kopf⸗ 
ſchmerz, Erſchuͤtterungsſchmerz; in der Bruſt und Herz⸗ 
grube bei dem Huſten; Nartanh kate heißer Doe bei 

> fieberhatem Zustand. 7 ee 


dran, Schneiden, Stechen, Ziehen, Stöße, erschlagen, 
chmee Schwaͤchegefuͤhl, Pochen, Waͤrme in der 
Bruſt, ohne Bezug auf das Athmen; ; einfacher Schmerz, 
Stechen, zuſammenziehendes N in der Bruſt, mit 
ing aufe has Athmen; e eee 


5 >) 


Stiche am rden. 


Mm era im 


Stechendes Reißen, Kriebeln, Verſtopfungsgefühl it in der 
Naſe; verſtopfte Naſe; Niesen; Sließſchnupfen. 
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Kitzeln in der Luftroͤhre; 1 eee in der NE 
kurzer, trockner. uten | 

Drücn;, klemmendes ae ae Reigen, 4 
kendes Reißen in der Bruſt, ohne Bezug auf das Ath⸗ 
men; Druͤcken, . in der a e 1 0 das 
C 1 


Stechen . es a 2 me Sn 5 5 4 5 


Mercurius solub ihm. 


Jucken in der Naſe; aufgeſprungene und geſchwollene Na⸗ 
ſenſcheidewand; Naſenbluten; Geruchstaͤuſchung; Man⸗ 
gel an Luft durch die Naſe; Nieſen ; Schnupfen; 

e (Schnupfen - — Cinnabar.; n ungeheurer Schnupfen — 

Merce. sub]. 1 5 Ausfluß ibcihenden, le Eiters 
aus der Naſe. 5 f 


Druck bis an den Kehlkopf von der 90 aus; ed 
Mercur.); Hufteureis; (Huſten — Mercur. ); Huſten durch 
Reiz in der Bruſt; kurzer, (bohler — Mero. subl. ) erſticken⸗ 
der, trockner, (trockner — Mere. subl.), feuchter Huſten; 
ſalziger Auswurf; Bluthuſten; Nachthuſten; Huſten beim 
Sprechen; periodiſcher Huſten; Kopfſchmerz, Brecherlichkeit, 
Schmerz in Bruſt und Kreuz beim Husten; (Odemmangel 

beim Erwachen — Cinnab.; Erſtickung — Mercur.; 
Erſtickungsanfaͤlle — Merce. pe rub.); Odemman⸗ 
gel; Odemverminderung durch Spannſchmerz um die 
Bruſt; Odemverſetzung beim Huſten; Schwerathmigkeit, 
Tiefathmen; Kurzathmigkeit; ſchnelles Athmen; Eng⸗ 
bruͤſtigkeit; Bruſtbeklemmung; (naͤchtlicher Odemmangel 
— e — Merxc. praec. rub.; Engbruͤſtigkeit im 
Stehen — Mero. acct.; N im Liegen — 
Mere. praec. rub.); Engbrüigkeit in der 
Kurzathmigkeit bei Bewegung. | 
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Drucken, Schneiden, Stechen (Stechen — Mero. subl.), 
Reiſſen, zuſchnuͤrendes Reißen, Schmerz wie von einem 

/ Stoße, Zerſchlagenheitsſchmerz, Wundbeitsſchmerz, Be⸗ 
aͤngſtigung, (pochen — Cinnab.), Brennen in der Bruſt, 
ohne Bezug auf das Athmen; Druͤcken, (von auſſen kom⸗ 
mender Druck — Merc. acet.), Spannen, Klemmen, 
Stechen in der Bruſt, mit Bezug auf das Athmen; Bren⸗ 
nen von der Bruſt den Hals heran; druͤckender Schmerz 
von der Bruſt durch den Ruͤcken; Stich durch die Bruſt 
bis in den Rüden; zuſchnürendes Reißen geht von der 
Herzgrube in die Bruſt; Herzklopfen; N — 
5 „ ae ee. 


Schade Reißen in den Sense e in den 
Bruſtmuskeln; einfacher Schmerz in den Bruͤſten und 
ruckweiſes Greifen unter denſelben; periodiſcher Schmerz 
in den Bruͤſten, als wollte etwas zum Schwaͤren kom⸗ 
men; Anſchwellung der Bruͤſte; (ſchmerzhafte Drüfenge: 
5 ſchwülfe um die en — Merc, ei 


M e 2 8 r a u m. 
Reihen, Wundheit in der Naſe; Geruchbermindrrung; ; Trok⸗ 
kenheit der Naſe; Stockſchnupfen; Reiz zum Rieſen, 
ohne nieſen zu konnen; Nieſen; Fließſchnupfen; Ausfluß 


. duͤnner Feuchtigkeit und eigen Schlens wi 
der Naſe. 


Seifefei: Euobeitsgefühl in der euftröhre; kratziges Ge⸗ 
fuͤhl in der Bruſt; Huſtenreiz; Huſten durch Reiz in der 
Bruſt; trockner Huſten; Bluthuſten; Stiche im Stirn— 

| Hügel, Brechwuͤrgen und Erbrechen beim Huſten; Teiche 
tes Ausgehen des Odems im Sprechen; Odemverſetzung 

durch Stiche uͤber dem Huͤftbeinkamme; man kann nicht 
Odem genug einziehen; langſames Athmen; Kurzathmig⸗ 
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keit; Engbruͤſtigkeit; Bruſtbeklemmung; Zuſammenzie⸗ 
ai der Brufbz wie fauler Late nechender Odem. 


Orücken, bla eee 19 nnd rücken, Schmerz 
als waͤren die Lungen angewachſen, Stechen, Wund⸗ 
1131 heitsſchmerz . Jucken, Aengſtlichkeit, wundes Brennen 
in der Bruſt, ohne Bezug auf das Athmen; einfacher 
Sbm, Druͤcken, Stechen in der Bruſt, mit Bezug 
auf das Am Stechen am Herzen; Herzklopfen. 
See in den Bruſtmuskeln; zuſammenziehender 
Schmerz uͤber die Bruſtmuskeln; Stich zur weiblichen 
. heraus; Brennen zwiſchen den SUR Druͤcken 
in der 5 d. 123 


M O s 0 H M 8. 
Naſenbluten; Stockſchnupfen; Nicken. er 


Schwefeldampfartiges Gefuͤhl in der Kehle; ec, 
rung der Luftroͤhre; Gefuͤhl in der Kehle, als wollte es 
den Odem verſchließen; Odemverſetzung durch Zuſammen— 
raffen über dem Nabel; Engbruͤſtigkeit; Zuſammenſchnuͤ⸗ 

rung und Aufammenpreffung der Bruſt; beim (ganz freien) 

Einathmen Gefühl, als bätte man becher in Schwefel 

dampf geathmet. | 9 


Vollheit, Kneipen, Stechen g 1 in der Bruſt, 
ohne Bezug auf das Athmen; Klemmen in der Bruſt, mit 
Bezug auf das Athmen; Herzklopfen. 


N u n womica 10 
Schmerzhaftigkeit des Innern der Naſenloͤcher; Jucken, 
Hitze in der Naſe; Naſenbluten; Geruchverminderung; 
Geruchstaͤuſchung; Trockenheit der Naſe; Stockſchnu— 
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pfen; ſchniebendes und pfeifendes Ausathmen; Nieſen; 
HFließſchnupfen; ſcharfer Naſenfluß. | 


Wuͤrgendes Gefühl in der Kehle, welches von der Herzgrube 
aufſteigt; Rauhheit in der Kehle; ſchmerzhafter Katarrh 
im Kehlkopfe; Unvermoͤgen, laut zu ſprechen; Heiſerkeit; 
Schmerz in der Luftroͤhre nach dem Huſten; jucende 
Kitzel, Scharren in der Luftroͤhre; ſcharrig 05 der Bru 
Bruſtkatarrh; Huſten durch Reiz im Gaumen und 15 
Kehlkopf, durch Unterbrechung des Odems, durch Reiz 

in der Luftroͤhre, durch Schleim in der Luftroͤhre; kur— 
zer, trockner Huſten; Bluthuſten; Huſten des Abends, 
des Nachts, in Ruhe und in Bewegung des Koͤrpers, beim 

Leſen und Nachdenken, nach dem Eſſen, und beim Gaͤh— 

nen; periodiſcher Huſten; Kopfſchmerz, Knacken im 
Ohre, Zerſchlagenheitsſchmerz im Oberbauche, Schärfe 
im Halfe, Schmerz in der Luftroͤhre, wundartiges Ste— 

chen (in der Bruſt?), Hitze beim Huſten; Odemmangel; 
Odemverſetzung durch von der Herzgrube in die Kehle zie— 

hendes, wuͤrgendes Gefuͤhl und durch Stechen in der 
Bauchſeite; Schwerathmigkeit; langſames Athmen; 
Kurzathmigkeit; ſchnelles Athmen; Engbruͤſtigkeit; Bruſt— 
beklemmung; Zuſammenſchnuͤrung der Bruſt; naͤchtliche 

Engbruͤſtigkeit; Engbruͤſtigkeit im Liegen und bei Bewe— 

gung; Bruſtzuſammenſchnuͤrung bei Bewegung; Schnar— 
chen; im Schlafe laut ſchnaubender Athem; fauge: rie- 
hender Ddem. 


Eden Schmerz, Drücken, ſtechendes Druͤcken, von 
außen nach innen gehender Druck, Spannen, zuſammen— 
ſchnuͤrender Schmerz, Schneiden, Stechen, zuckendes 

Stechen, Ziehen, kneipendes Ziehen, ziehendes und bren— 

nendes Reißen, Zerſchlagenheitsſchmerz, Gefuͤhl als wollte 

etwas herabfallen, ſchmerzhafte Muͤdigkeit, Klopfen, 
Waͤrme, Hitze, Brennen in der Bruſt, ohne Bezug auf 
das Athmen; einfacher Schmerz, von außen kommender 
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Druck, Stechen, Ziehen, Zerſchlagenheitsſchmerz in der 
Bruſt, mit Bezug auf das Athmen; Hitze in der Bruſt 
bis in den Mund; Zerſchlagenheits- und Stichſchmerz 
vom Bruſtbein bis zu den Schulterblaͤttern; es kommt 
an das Herz mit Bangigkeit und Zittern; Druͤcken, Ste— 
chen, Stoͤße am Herzen; Weichlichkeit um das Herz; es 
kommt Brennen und Druͤcken an das Herz; Blutauf⸗ 
wallung; Herzklopfen; Herzzucken. 


Druͤcken und Spannen in den aͤußeren Theilen der Bruſt; 
Spannſchmerz über die Bruſt; Stiche in den Bruſtmus⸗ 
keln; ziehender Schmerz in den Ribben; Froſt uͤber die 
Bruſt; Froſtſchauder uͤber die Bruͤſte; einfacher Schmerz 

und Schmerz in den Bruſtwarzen als wenn nach der Nie⸗ 
derkunft die Milch in die Bruͤſte treten 5 0 
. unter der Bruſtwarze. 


l -m .; 


Nieſen. N | 8 


Stich, Kitzel im Kehlkopf; Unvermoͤgen, die Stimme zu 
articuliren; Bruſtkatarrh; Huſten durch Reiz im Kehl— 
kopf; kurzer Huſten; Huſten beim Einathmen; Schwer— 
athmigkeit; Tiefathmen; Engbruͤſtigkeit; Bruſtbeklem— 
mung; Gefühl von Weitbruͤſtigkeit; Schwerathmigkeit, 
Engbruͤſtigkeit und Bruſtbeklemmung im Liegen. 


{ 


Druͤcken, von außen nach innen gehender Druck, Stechen, 
ſpannender und kneipender Stich, Stoͤße, Leerheit, Schwaͤ— 
che, Uebelbefinden, Kaͤlte in der Bruſt, ohne Bezug auf 
das Athmen einfacher Schmerz, Stechen, Ziehen in der 
Bruſt, mit Bezug auf das Athmen; Wege ce um 
das Herz; Herzklopfen. 


2 — 
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Schmerz 0 ten Bruſt wie hart gedrückt; Zucken in den 
Bruſtmuskeln; Nagen an einer Ribbe; wuͤhlendes Weh⸗ 
thun in den Nis benknbrpeln; Pochen an der Bruſt. 


Opa u m. 
Geruchsverminderung; verdickter Naſenſchleim. 


Unterdruͤckte Ausleerung der Drüfen des Kehlkopfs; ſchwa— 
che Sprache: Heiſerkeit; Bruſtkatarrh; Roͤcheln; hohler, 
trockner, feuchter Huſten; Bluthuſten; Huſten nach dem 
Eſſen und beim Schlingen; Odemmangel; ausbleibender 
Odem; Stickfluß; Erſtickungsanfall im Schlafe; Schwers 
athmigkeit; langſames Athmen; Kurzathmigkeit; ſchnel— 
les Athmen; Enhbruͤſtigkeit; Bruſtbeklemmung; Zuſam— 
menziehung der Bruſt; naͤchtliche Schwerathmigkeit; 
Odemmangel im Schlafe; lautes, ſchweres Athmen; 
Schnarchen; ausbleibender Athem; ſtoͤhnendes, unter⸗ 
brochnes Athemholen. 


Drücen, zuſammenziehender Schmerz, ziehendes Reißen, 
Hitze in der Bruſt, ohne Bezug auf das Athmen; Stechen 
in der Bruſt, mit Bezug auf das Athmen; gluͤhendes 
Brennen im Herzen; Aengſtlichkeit um das Herz. 


| FFC! 
(Von dieser Arznei ſind noch keine 1 gehörigen Sym⸗ 
ptome vorhanden.) 


„„ i nd, 


Kriebeln in der Naſe; Stockſchnupfen; Nieſen; Fließ⸗ 
ſchnupfen; viele Schleimabſonderung in der Naſe. 


Heiſerkeit, Krabbeln den Hals herauf von der Herzgrube 
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aus; Kratzen in der Luftroͤhre; Odem I; verhin⸗ 
dertes Tiefathmen durch Schwaͤche der Athmenorgane; 
Tiefathmen; Kurzathmigkeit; Bruſtbeklemmung; Gefuͤhl 
als ſei die Bruſt zuſammengeſchnuͤrt; Odemmangel und 
Bruſtbeklemmung bei Bewegüngz ; heißer Odem. 


Druͤcken, klammartiges Druͤcken, Druck wie mit einem ſtum⸗ 
pfen Koͤrper, von außen nach innen gehender Druck, 
Klammſchmerz, Stechen, Ziehen, Stoͤße, Verrenkungs— 
ſchmerz, Schwaͤche⸗ und Nuͤchternheitsgefuͤhl, Brennen 
in der Bruſt, ohne Bezug auf das Athmen; Druͤcken, 
Stechen in der Bruſt, mit Bezug auf das Athmen; es zieht 
von der Bruſt den Leib herab nach den Schöffen zu; Angſt 
um das Herz; Herzklopfen. N er 


Juckendes Prickeln auf der e 


rn 

Kitzeln in der Naſe; Geſchwürſchmerz im Mafenſech ge. 
ſchwuͤrige Naſenloͤcher; Absceß in der Naſenwurzel; Na 
ſenbluten; Geruchsverminderung; Geruchstaͤuſchung 

Staockſchnupfen; Nieſen; Schnupfen; Aus fluß von dickem 
gelbem, undurchſichtigem Schleim und von Eiter aus dei 
Naſe; uͤbelriechender a grüner, ftinfende: 
Naſenausfluß. 


Kitzel in der Sehe er ne 1 Gefuͤhl am Kehl 
deckel; Heiſerkeit; Schwefeldampfgefuͤhl im Halſe bein 
Huſten; Veklemmung, Scharren, Kratzen in der Luft 
roͤhre; Bruſtkatarrh; Huſten; Huſten durch Reiz in 
Kehlkopf, durch zuſammenſchnuͤrendes Gefuͤhl im Kehl 
kopf, durch Reiz in der Luftroͤhre, durch Rauhigkeit in 
Halſe, durch Reiz in der Bruſt; kurzer, trockner, feuch: 
ter Huſten; Bluthuſten; Huſten des Abends, des Nachts 
in Ruhe des Koͤrpers; und nach dem Eſſen; Huſten bein 


Pulsatilla, Rheum. „ 


Einathmen; Brechwuͤrgen, Erbrechen, Sch de 
Bauchmuskeln, Harnausſpritzung, Trockenheit im Halſe, 


| Naſenbluten, Bruſtſchmerz, Stiche in der Seite, im Ruͤk⸗ 


ken und in der Schulter, Herabfahren im Arme, Er⸗ 
ſchuͤtterung des Kindes beim Huſten; Odemmangel; 

Odemverſetzung durch Stiche in der Herzgegend, durch 
druͤckend klemmenden Schmerz in der Herzgrube und durch 


8 ſtechenden und ſchneidenden Leibſchmerz; Schwerathmig— 


keit; Kurzathmigkeit; ſchnelles Athmen; Engbruͤſtigkeit; 


Aſthma; Bruſtbeklemmung; zuſammenziehende Empfin— 


dung geht aus dem Oberbauche in die Bruſt uͤber; Zu⸗ 


ſammenſchnuͤrung Über die Bruſt; Bruſtkrampf; Eng⸗ 


bruͤſtigkeit in der Ruͤcken- und Seitenlage; Schnarchen; 


einmaliges krampfhaftes Eins und e 5 


> in ee uͤbergeht. 


aher Schmerz, Drücken, Sch Preſſen, Spannen, 


Klammſchmerz, Raffen, Schneiden, Stechen, Reißen, 


Geſchwuͤrſchmerz, Beaͤngſtigung, Waͤrme in der Bruft, 
ohne Bezug auf das Athmen; Spannen, Zuſammenziehen, 


Stechen in der Bruſt, mit Bezug auf das Athmen; ge— 
ſchwuͤrige, angefreſſene zungen; Stiche am Herzen; Blut: 
on nach der Bruſt; ih, Haufen = 


Wihthun der Ribben; ſchmerzhafte Steifigkeit der Bruſt. 


— 


muskeln; Schneiden in einer der untern Ribben; Ste⸗ 
chen im Bruſtmuskel; Zucken in den Bruſtmuskeln; freſ⸗ 


ſendes Jucken am Bruſtbein; Geſchwulſt der Bruͤſte; 


Jucken an der Bruſtwarze. 


— 


R n „ n 


Trockner, feuchter Huſten; Abendhuſten; Bruſtbekl emmung; 


| Zuſammendruͤckung der Bruſt; Schnarchen. 
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Drücken, von außen nach innen gehender Druck, Spannen, 
Stechen, brennender Schmerz in der Bruſt, ohne Bezug 
auf das Athmen; Stechen in der 1 mit Bezug auf 
das Athmen. g 


Kniſterndes Quellen in den Bruſtmuskeln; gelbe, bittere 
Milch bei Saͤugenden; Wehthun der „ a. 
in den e 


R h; u 8. 


Naſenbluten; verſtopfte Naſe; Nieſen; Schuupfen; ab. a 
ſonderung vielen Naſenſchleims. 


Zuſchnuͤrungsgefuͤhl im Halsgruͤbchen; Kratzen im Kehl— 
kopfe; Heiſerkeit; kitzelnder Reiz in den Luftwegen; Rau— 
higkeit in der Luftroͤhre; ſcharrig und brennend auf der 
Bruſt; Huſten; Huſten durch Rauhigkeit im Halſe; Eur: 
zer, trockner, feuchter Huſten; Huſten mit Blutgeſchmack 
im Munde; Bluthuſten; Huſten des Nachts, in Ruhe 
des Koͤrpers, nach dem Eſſen, und bei Abkühlung eines 
Gliedes im Schweiße; Erſchuͤtterung im Kopfe, Spei— 
ſeerbrechen, Magenſchmerz, Trockenheit im Halſe, Bruſt— 
erſchuͤtterung, Stechen in der Lende, allgemeiner Schweiß 
beim Huſten; Odemverſetzung, indem es von der Herz— 
grube bis in das Herzgruͤbchen ſtieg; Schwerathmigkeit; 
Hiefathmen; Kurzathmigkeit; Engbruͤſtigkeit; Bruſtbe— 
klemmung; naͤchtliche Kurzathmigkeit und Bruſtbeklem— 
mung; Tiefathmen im Sitzen; im Schlafe laut ſchnie— 
bendes Ausathmen; heißer Odem bei Froſt und Hitze. 


Gefuͤhlloſigkeit auf der Bruſt; Staͤmmen, von außen nach 
innen gehender Druck, Vollheit, Spannen, Zuſammen— 
ziehen, Stechen, reißender Stich, Bohren, Ziehen, Nücke, 
kriebelnder Schmerz, Schwaͤche, Waͤrme, Hitze, Brennen 
in der Bruſt, ohne Bezug auf das Athmen; Spannen, 
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Stechen, Wuͤhlen in der Bruſt, mit Bezug auf das Ath⸗ 
men; reiſſender Stich von der Bruſt zum Unterleib; 
Stechen vom Nabel uach der Herzgegend; Druͤcken, 
Raffen, Stechen am Herzen; Gefühl von Schwaͤche des 
Herzens; Herzklopfen; Hertzittern; Stillſtand des r 

zens bei Ohnmaͤchtigkeit. 


Bohrende Stiche an den unterſten Ribben; Geſchwulſt der 
Bruſt, des Halſes und Kopfs; Jucken an den Bruͤſten; 
die Milch vergeht in den rü; Jucken an der 
Bruſtwarze. 


8 


RRB 
Naſenbluten. : 
Schmerz wie von Stoß am Kehltopf; Spee durch 
Aengſtlichkeit und fieberhafte Unruhe; Kurzathmigkeit; 

Engbruͤſtigkeit; Zuſammendrücken der Braft im Schlafe. 


| Drücken; von außen nach innen gehender Druck, Schaben, 
Stechen, aͤtzendes, freſſendes Ziehen, Stoͤße, Nagen, 

Kauͤhle, Hitze in der Bruſt, ohne Bezug auf das Athmen; 
Vollheit, Stechen, druͤckend beklemmendes Stechen in der 
Bruſt, mit Bezug auf das Athmen; Schneiden zieht aus 
dem Halſe in die Bruſt. | 


Druck an einer Ribe; zitterndes Gluckſen an den letzten 
Ribben; Nagen und Picken an einem Ribbenknorpel. 
, Lh 
Trockne Empfindlichkeit, Beißen, Kriebeln in der Naſe; 
Naſenbluten; verſtopfte Naſe; Pfeifen in der Naſe beim 
Einathmen; Nieſen; Auswurf vielen dicklichen Naſen— 

ſchleims. | 
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Stickendes Gefühl, Engheit, Kratzen in der Kehle; Heiſer⸗ 
keit; Pfeifen in der Luftroͤhre; Huſten; Huſten durch 
Reiz im Kehlkopf; kurzer, trockner, feuchter Huſten; 
Nachthuſten; Hitze im Kopfe, Thraͤnen der Augen, Ste- 
chen in der Bruſtſeite beim Huſten; Kurzathmigkeit; 
Bruſtbeklemmung; heißer Odem. 1 8 

Stechen, Brennen, brennender Schmerz in der Bruſt, ohne 
Bezug auf das Athmen; Druͤcken, Spannen, Stechen, 
hekausbohrende Nadelſtiche in der Brnſt, mit Bezug auf 
das Athmen; Brennen in der Bruſt bis zum i 
15 ee | 


Stiche 125 der en duden um die Seu 

5 8 Er % in 85 

Stockſchnupfen. 1 

Kitzeln im Kehlkopf; Kitzeln in der Luftröhre ; Yuften, trock⸗ 
uer Huſten; Blutgeſchmack im Munde; e 
Kurzathmig felt 


Vellheit⸗ Spannen, Sede Stechen, brennender Stich 
Zittern in der Bruſt, ohne Bezug auf das Athmen; 
Druͤcken, krampfhaft druͤckender Schmerz, u in 
der Bruſt, mit Bezug auf das e 


Schmerz des Bruſtbeins; Anschwellen der Brüste; druͤcken⸗ 
der Schmerz neben der Bruſtwarze; Nadelſtiche an der 
| Bruſtwarze; wohlluͤſtiges Kriebeln in den Bruſtwarzen. 


8 a m b u „ 
deiſerkeit; Pfeifen auf der Bruſt; Kurzathmigkeit; fnees 
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nn Aſthua; Nrſtbe lemung ice engeme⸗ 
Kurzathmigkeit im Schlafe. 


Druͤcken, Znſammenraffen, Kneipen, Schneiden in der Bruſt, 
ohue Bezug auf das Athmen; Stechen in der Bruſt, mit 
Bezug 5 das Athmen; Blutaufwallung. 


S4 Pari 4 
Naſenbluten; Schnupfen. aa 


Stiche im Schilöfnorpel; Huften. | 


Stechen in der Bruſt, ohne Bezug auf d. das Athmen; Blut⸗ 
\ wallung; Herzklopfen. 


Oruͤckender 5 am Bruſtbein. 


N 


Geſchwuͤrige 9 afentöcher; Stockſchnupfen; Nieſen; Fließ⸗ 
ſchnupfen; ſcharfet Naſenſchleim. 


Kitzel in der Kehlkopfgegend, Roͤcheln; ene Huſten 
durch Reiz im Kehlkopf; kurzer, feuchter Huſten; Schleim⸗ 
auswurf; Brechwuͤrgen, Erſchuͤtterungsſchmerz im Un⸗ 
terleibe, ſchmerzhafte Zuſammenziehung der Bauchmus— 
keln, ſchmerzhaftes Druͤcken in der Bruſt nach außen zu, 

Seitenſtechen, Hitzgefuͤhl beim Huſten; Schwerathmigkeit; 
„ e Draſteklammung. 


Druͤcken, von innen nach 1 gehender Druck, Stechen, 
zuſammenſchnuͤrender und ziehender Stich, Ziehen, po⸗ 
chender Schmerz i in der Bruſt, ohne Bezug auf das Ath⸗ 
men; Lungenentzuͤndung; Stechen, druͤckende und zuk⸗ 
kende Stiche in der Bruſt, mit Bezug auf das Athmen. 
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Stiche in ber BÖREfER Ribbe; ziehender Stich an den 
Ribben. | oc 5 5 


N 0 


S pen I a 
Reizloſigleit der innern Naſe; Bohren im Naſenloche; Krie⸗ 
beln in der Naſe; Ausſchlag im Naſenloche; Naſenblu⸗ 
ten; Trockenheit der Naſe; Gefuͤhl wie von einem Hin— 
derniſſe in der Naſenwurzel; Stockſchnupfen; Nieſen ; 
Fließſchnupfen; ſtarke Schleimabſonderung in der 1555 
gelblicher Naſenſchleim. 


Heiſerkeit; Bruſtkatarrh; Huſten; hohler, . ul, 
kener Huſten; Nachthuſten; Kopfweh, Wundheitsſchmerz 
auf der Bruſt beim Huſten; Odemverhinderung durch Ste— 
chen in der Bruſt; Schwerathmigkeit; Bruſtbeklemmung. 


Einfacher Schmerz, Druͤcken, Spannen, ſchneidendes Zu— 
ſammenſchnuͤren, Stechen, reißendes Bohren, Ziehen, 
zuckender Schmerz, Verrenkungsſchmerz, Wundheits⸗ 
ſchmerz in der Bruſt, ohne Bezug auf das Athmen; 
reißendes Zuſammenſchnuͤren, Kneipen, Stechen, ſpan— 
nende, kneipende und ſpannend bohrende Stiche, Reißen 
in der Bruſt, mit Bezug auf das Athmen; wie Stich 

nach der Bruſt zu ſich erſtreckendes Bauchkneipen; Druͤk⸗ 
ken, Stechen am Herzen; Heikle 

Reißendes Zufammenfchnüren der Bruſtmuskeln; N 

Stich an den falſchen Ribben; juckende Stiche in den 

Bruſtmuskeln; Fippern in den Ribbenmuskeln; Sal chice 

genpeirägefäßt an den oberen Ribben. 8 


Spiritus nitri dulcis. 
(Von dieſer Arznei find 0 eit hieher gehoͤrigen Spwpleme 
„ ) Ä 


— 
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S pongia marina. 
Naſenbluten; Stockſchnupfen; Nieſen; Schnupfen. 


Druck, Stiche am Kehlkopf; Zuſammenſchnuͤren des Kehl— 
kopfs; Trockenheit in der Kehlkopfgegend; Stiche in der 
Schilddruͤſe; Heiſerkeit; kratziges Brennen im Kehlkopfe; 
Huſten; Huſten durch Reiz in der Bruſt; hohler, trockner, 
feuchter Huſten; Schleimkotzen; Nachthuſten; Druck— 
ſchmerz uͤber den kurzen Ribben beim Huſten; Odemman⸗ 
gel; langſames Athmen; Kurzathmigkeit; Odemmangel 
bei Bewegung; keuchender Odem. 
. Schneiden, Stechen, 19 8 Stiche, Stechen 
von innen nach außen, Rucke, Wundheitsſchmerz, ſte⸗ 
chend kneipendes Krabbeln, Brennen in der Bruſt, ohne 
Bezug auf das Athmen; Schneiden, ziehende Stiche 
in der Bruſt, mit Bezug auf das Athmen; Blutwallen 
nach der Bruſt zu. 1 


Spitziger? Druck in den Bruſtmuskeln; Stechen an der Bruſt; 
| bohrender Stich in den Ribbenmuskeln; ſtechendes Jucken 
an der Bruſt. 


7 


set vnn m 
Scwergefaßt in der Naſe; Naſenbluten; Verſtopfungsge⸗ 


fühl in der Naſe; Stockſchnupfen; Nieſen; Fließſchnu⸗ 
pfen. | 


Kratzend ſcharriges Gefühl unter dem Halsgruͤbchen; Reiz 
im Halſe zum vielen Schleimrackſen; Heiſerkeit; groͤßere 
Hoͤhe der Stimme beim Singen (Heilwirkung !); Zuſam⸗ 
mengezogenheit der Luftroͤhre; Reiz in der Luftroͤhre zum 
Huſten; Wundheitsgefuͤhl in der Luftroͤhre nach dem Hu- 
fen; Bruſtkatarrh; Keuchen und Schnörcheln in der 
Bruſt; Huſten; Huſten durch Zuſammengezogenheit der 
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Luftroͤhre, durch Reiz in der Luftröhre, durch Schleim 

in der Bruſt, durch Bruſtſchwaͤche; tiefer, trockner, 

feuchter Huſten; gelber Auswurf aus der Luftroͤhre von 

fauligem Geſchmack; Nachthuſten; heiſere Sprache bei, 
5 Wundheitsgefuͤhl in der Luftroͤhre und Bruſt nach dem 

Huſten; Odemmangel; Kurzathmigkeit; Engbruͤſtigkeit; 
Bruſtbeklemmung; als waͤre fie innerlich zuſammengezo⸗ 
gen und als laͤge eine Laſt auf ihr; Gefühl von Weitbrüs 
ſtigkeit; Odemmangel und Engbruͤſtigkeit bei Bewegung; 
beim Tiefathmen Gefuͤhl angenehmer Leichtigkeit, das 
aber nicht laͤnger als das Athmen dauert; der Odem 
ſcheint 1 trocken eingezogen zu werden. 


Drücken, von innen nach außen und von augen nach 1 1 
gehender Druck, Spannen, zuſammenziehender Schmerz, 
Schneiden, Stechen, Stechen von innen nach außen, 
Wuͤhlen, Wundheitsſchmerz, Schwaͤche, Leere, Mat⸗ 
tigkeit, Hitze in der Bruſt, ohne Bezug auf das Athmen; 
einfacher Schmerz, Klemmen, Schneiden, Stechen, ſpan⸗ 
nende und brennende Stiche, Ziehen in der Beute mit 
| Bezug auf das Athmen. 


Druck an den Ribbenknorpeln; fipperndes an, an den 
Ribbenmuskeln. 


* 


S ta phis ag xi a. 


Kigeln in der Naſe; Wundheitsſchmerz im Naſenloch; Stock⸗ 
ſchnupfen; Nieſen; Fließſchnupfen. 


arten; Se Huſten; Huſten wie durch Ders 
engerung der Luftroͤhre; Huſten durch Schleim im Kehl— 
kopf; feuchter Huſten; Schleimauswurf; Bluthuſten; 
Huſten nach dem Eſſen; Wafferzufammenlaufen im Munde, 
ſchneidender Leibſchmerz, Harnausſpritzung, Kratzen in 
der Bruſt, Schmerz hinter dem ae beim n 


5 


} 
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Odemverſetzung durch Geſchwuͤrſchmerz in der Mitte des 
Bruſtbeins und durch Zuſammengezogenheit in der Unter⸗ 
ribbengegend; langſames Athmen; Bruſtbeklemmung; 
Zuſammenziehen der Bruſt im Sitzen. 5 


Druͤcken, ſtechendes Druͤcken, Schwere, Schneiden, Ste— 
chen, bohrender Stich, Geſchwuͤrſchmerz, Schwaͤchege— 
fuͤhl, Unruhe in der Bruſt, ohne Bezug auf das Athmen; 
ſpannende Stiche in der Bruſt, mit Bezug auf das Ath— 
men; Herzklopfen. 


Schmerz der aͤußern Bruſt; Stiche in den Kissenmustei; 
juckende Stiche am Bruſtbein; Zerſchlagenheitsſchmerz in 
den Bruſtmuskeln; ſtechendes Jucken zwiſchen den Rib⸗ 
benknorpeln. 


Sti bum kart a ri eu m. 


Geſchwuͤriges Naſenloch; Naſenbluten; Geruchverminderung; 
Nieſen; Fließſchnupfen. 
Kitzel in der Luftroͤhre; Bruſtkatarrh; Roͤcheln; Huſten⸗ 
reiz; Huſten; Huſten durch Reiz in der Luftroͤhre; kur— 
zer, feuchter Huſten; Nachthuſten; Huſten vom Erzuͤrnen, 
bei Kindern; Schnappen nach Luft vor, Erbrechen, Hitze 
und Feuchtigkeit der Haͤnde und Kopfſchweiß bei dem 
Huſten; Odemmangel; Schwerathmigkeit; Kurzathmig— 
keit; Bruſtbeklemmung; Odemmangel und Schwerath— 
migkeit im Liegen; im Schlafe ruckweiſes in zwei Zeiten 
getheiltes Ein- und ſchniebendes Ausathmen — oft unglei— 
cher und ausſetzender Athem. 


Reißen, Wundheitsgefuͤhl, Brennen in der Bruſt, ohne 
Bezug auf das Athmen; Waͤrme in der Herzgegend; Baͤng⸗ 
lichkeit um das Herz; Herzklopfen. * 
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Stramonium. 


Trockenheits⸗ und Verſiopſungsgefühl in der Naſe; en 
verſtopfung. 


Unarticulirte Stimme; Heiſerkeit; Rochen; Bluthuſten; 
Odemverſetzung; Schwerathmigkeit; Tiefathmen; Eng: 
bruͤſtigkeit; Bruſtbeklemmung; Zuſammenſchnuͤrung uͤber 
die Bruſt; Tiefathmen im Schlafe; Schnarchen; lang. 
ſames Ein- und ſehr ſchnelles Ausathnen. a 


Drüden, Scheide Reißen, Gefuͤhl als kehrte ſich etwas 
um in der Bruſt, ohne Bezug auf das Athmen; Druͤcken 
in der Bruſt, mit Bezug auf das Athmen; Drücken am 
Herzen 


ee ee e e 


Naſenbluten; Naſenverſtopfung; Nieſen; Süäßſcwurfen 
blutiger Naſenſchleim. 


Heiſerkeit? Rauhigkeit in der euftröͤhre; Kaͤlte, Brennen 
im Halſe; Bruſtkatarrh; Huſten; Huſten durch Schleim 
auf der Bruſt; trockner, feuchter Huſten; Schleimaus— 
wurf; Bruſtauswurf von Geſchmack wie alter Schnu— 

pfen; Huſten des Abends, des Nachts, in Ruhe des 
Koͤrpers, und beim Einathmen; Kopfſchmerz, Rohheit 
auf der Bruſt beim Huſten; Odemverſetzung bis zum Er— 
ſticken; Odemverhinderung durch Preſſen auf der Bruſt 
und durch klammartiges Zuſammenziehen in der Herzgrube; 
Schwerathmigkeit; Kurzathmigkeit; Engbruͤſtigkeit; Bruſt— 

beklemmung; Bruſtkrampf; naͤchtlicher Odemmangel; 

Odemmangel im Schlafe; Kurzathmigkeit bei Bewegung; 
Odemmangel beim Umwenden im ehen Hehe 
heißer Odem. 


Einfacher Schmerz, Druͤcken, Schwere, Spannen, Schnei 
den, Stechen, Schmerz wie von einem Falle, Rohheits— 
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gefühl, Kriebeln, Mattigkeitsgefuͤhl, Aengſtlichkeit, Po— 
chen, Kälte, Wärme, Hitze, Brennen in der Bruſt, 
ohne Bezug auf das Athmen; Preſſen, Verrenkungs— 
ſchmerz in der Bruſt, mit Bezug auf das Athmen; Stiche 
von der Bruſt aus durch die Herzgrube und den Magen; 
Stiche in der Bruſt bis in den Ruͤcken; Stechen am Her— 
zen; Drang des Blutes nach dem Herzen; Blutwallung 
in der Bruſt; Herzklopfen; eine n Bewegung 
in der Herzgegend. 


Schmerz der Ribben; Zucken in einer der Bruͤſte; Anſchwel— 
lung der einen Bruſt. 


Tara Ma u e 


Naſenbluten; Nieſen. 


Druͤcken, Stechen, Stechen von innen nach außen in der 
Bruſt, ohne Bezug auf das Athmen; brennendes Druͤk— 
ken, Druͤcken nach außen, Spannen, Stechen, druͤcken— 
der Stich in der Bruſt, mit Bezug auf das . 


Fücken in den Ribbenmuskeln. 


„„ 


Kriebeln in der Naſe; Geſchwuͤr in der Naſe; Naſenbluten; 
Stockſchnupfengefühl in der Naſe; 5 Nie⸗ 
ſen; Fließſchnupfen. 


—— — 


Stechen am Kehlkopf; Heiſerkeit; en bei Bewegung. 


Druͤcken, von außen nach innen gehender Druck, Auftrei— 
bungsgefuͤhl, Kneipen, Stechen, kriebelndes Stechen, 
Stechen von außen nach innen, Zerſchlagenheitsſchmerz, 
Verrenkungsſchmerz in der Bruſt, ohne Bezug auf das 
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Athmen; druͤckende Stiche, Stoͤße in der Bruſt, mi 
Bezug auf das Athmen; Blutwalung; „ 


Drucken, Spannen in der Bruſt. 


1 b re, 


Jucken in der Naſe; Naſenbluten; Stock nee Re 
zum nieſen, ohne es zu koͤnnen. a 


Heiſerkeit; Wundheitsgefuͤhl in der Luftroͤhre bei Huſten 
hohler, trockner Huſten; Schmerz in der Luftroͤhre be 
jedem Huſtenſtoße; Erſtickungsanfaͤlle; Schwerathmig 
keit; Engbruͤſtigkeit; Beklemmung der Bruſt, als wuͤrd 
ſie zuſammengedruͤckt. 


Druͤcken, reißendes Druͤcken, Schwere, Stechen, Ziehe 
in der Bruſt, ohne Bezug auf das Athmen; Stechen i 
der Bruſt, mit Bezug auf das as: Stiche von de 
Bruſt nach dem Nabel zu. 


Stiche an der letzten Ribbe; Derrenkung mens 5 
Bruſtmuskeln. 5 | 


Tr ı ro ı u oo 


Geruchstaͤuſchung; Verſtopfungsgefuͤhl in der Naſe be 
Fließſchnupfen. | - 


Krampfhafte Verengerung des Kehlkopfs; Kitzeln im Kehl, 
kopfe; Heiſerkeit; Huſten beim Einathmen; Gefuͤhl als 
waͤre die linke Seite des Gaumens gelaͤhmt beim Huſten; 
ſchnelles Athmen; Engbruͤſtigkeit; Zuſammenpreſſen der 
Bruſt. 


Dia von außen nach innen gehende A, zuſammen⸗ 
raffender Schmerz, Stechen, Ziehen, Zerſchlagenheits— 
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ſchmerz „ Pochen in der Bruſt, ohne Bezug auf das Ath⸗ 

men; Druͤcken, Stechen, bohrendes Stechen in der Bruſt, 

mit Bezug auf das Athmen; ziehender Schmerz in der 

Bruſt nach der Achſelhoͤhle zu; Stechen, ziehender e 
am Herzen. 


Juckender Stich an den falſchen Ribben. 


%%ͤ; ? 8 
Geruchstaͤuſchung. 


Schwerathnigkeit; Bruſtbeklemmung. 


Stechen, Stechen von innen nach Bun, zuckender Schmerz, 
Bangigkeit in der Bruſt, ohne Bezug auf das Athmen; 
Druͤcken, herausdruͤckender Stich in der Bruſt, mit Be⸗ 
zug auf das Athmen; Stechen am Herzen; Herzklopfen. 


Schnelle Rucke an der Bruſtſeite. 


JJ 8 
Hitze, Trockenheit, Geſchwuͤrſchmerz in der Naſe; Naſen— 
bluten; Geruchstaͤuſchung; Trockenheit der Naſe; Nie— 
ſen; Schnupfen. a 


Krampfhafte Zuſchnuͤrung der Kehle; kratzig ſcharriges Ge— 
fuͤhl im Kehlkopfe; Heiſerkeit; Kitzeln in den Luftroͤhr— 
aͤſten; Scharren in der Luftroͤhrez Bruſtkatarrh; Huſten; 

Huſten durch Reiz in der Bruſt; tiefer, hohler, trockner, 
feuchter Huſten; Schleimauswurf; Huſten des Abends und 
des Nachts; Kopfweh, Blaͤue des Geſichts, Leibſchnei— 
den, Harnausſpritzung, Stiche im Samenſtrange, Bruſt— 
ſchmerz beim Huſten; Odemverſetzuug; Odemhemmung 

durch krampfhafte Zuſammenziehung der Zwiſchenribben— 
muskeln und durch BR in der Bruſt; FERN. 
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keit; Kurzathmigkeit; ſchnelles Athmen; Engbrüftigfeit ; 
Bruſtbeklemmung; Zuſammenſchnuͤrung der Bruſt; Bruſt— 
krampf; Engbuyuͤſtigkeit im Sitzen; Kurzathmigkeit und 
Engbruͤſtigkeit bei Bewegung. 


Einfacher Schmerz, Druͤcken, Drücken wie mit einer ſtum⸗ 
pfen Spitze; klemmender Schmerz, wie Klamm zuſam— 
menziehender Schmerz, Schneiden, Stechen, Kitzel, ſte— 
chend klopfender Schmerz, Waͤrme in der Bruſt, ohne 
Bezug auf das Athmen; einfacher Schmerz, Druͤcken, 
Preſſen, Stechen in der Bruſt, mit Bezug auf das Ath⸗ 
men; Druͤcken am Herzen; Wärme in der Herzgegend; 
„ Blutwallung; Herzklopfen. 


Schmerz an allen Ribben; bpm ke le 
Intercoſtalmuskeln; Schmerz in den Bruͤſten; Stiche 
neben der Bruſtwarze. | | 


Verbasc u m. 
Verſtopfungsgefüͤhl i in der Naſe. 85 
Gefuͤhl von Menepflng des Kehlkopfs; Heiſerkeit; Odem⸗ 


verſetzung durch einen beklemmenden Stich am erſten und 
zweiten Ribbenknorpel; widrig riechender Odem. 


Spannen, druͤckendes Stechen in der Bruſt, ohne Bezug auf 
das Athmen; Stechen in der Bruſt, mit Bezug gi Dam 
UBER; Stechen am Herzen. 


Scharfer Druck unter der Bruſtwarze. 
5 8 \ | : 
Vi o La ki 6 6er. 


(Von dieſer Arznei ſind noch keine hieher gehoͤrigen e 
ptome vorhanden.) 


— 
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erg fer Eu 
Krankheitserſcheinungen in der Naſe, wel: 
che mit Schnupfen in e ſte hen 
koͤnnen. 


Reizloſigkeit der innern Naſe — Spigel. pi 1. 


Einfacher Schmerz in der innern Naſe — Eu- 
phras. Ignat. Nux vom. Sabad. p. 1. 

Klemmende Empfindung in der innern Ra ſe — 
Colchic. p. 1. 


Schwere gefuͤhl in der innern Naſe — Stan- 


num p. 1. 

Geſch wulſtgefuͤhl in der innern Naſe — Acid. 
Phosph. 83 

Reißen in der innern Naſe — Marum p. 2. 


ee. ſtechender Schmerz in der innern 
Naſe — Acid. mur. Capsic. China, Cicut. p. 2. 
Nebrer in der innern Naſe — Spigel. . 


ien, beißender Schmerz in der innern 
Naſe — Argent. Aurum. China. Sabad. P 

Jucken in der innern Naſe — Acid. mur. Capsic. 

Colo. Ignat. Mere. sol. Nux vom. Tine. aer. p. 3. 

Kitzel in der innern Naſe — Argent. Asar. 
Ignat. Pulsat. Staphisagr. p. 2. 

Kriebeln in der innern Naſe — p. 3 — 4. An- 

gust. Aurum. Bryon. Capsic. p. 4. Colchic. p. 3. 4. 
Conium. Droser. p. 4. Marum p. 3. 4. Mezer. Pla- 
tin. Sabad. Spigel. Thuya p. 4. | 

Warme: und Hitz gefuͤhl in der innern RNaſe — 
Arnic. Cannab. Coffea. Gelchig: Nux vom. Veratr. 


P 5. 
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Brennen, brennender Schmerz in der Naſe — 
Arsenic. Cina. Helleb. Ledum. Magnet. pol. aret 
P- 5. 

Wundheits⸗ und Geſchwuͤrigkeitsſchmerz it 
der innern Naſe — p. 5 — 6. Acid. phosph 
Angust. Antim. erud. Aurum. Coceul, Coffea. Col 

chic. Mezer. p- 6. 1 P. 5. 6. Staphisagr. Ve 
ratr, BG. 

Wundheit un d Geſchwürfg tele der innern Nafı 
b. 8; Anac. p. 7, Adtim, end. 997.8 
Arnic. Aurum p. 7. Aurum sol. p. 6. Bellad. p. 6 

7. Bryon. Chamom. p. 7. China, Guajae. p. 8 
Hyosc. Ignat. p. 7. Merc. sol, p. 8. Mezer. p. 


Pulsat. p. 6. 7. Soilla p. 7. Spigel. p- 8. 1 8 tart 
Thuya p. 7. 


Abſonderunng von Blut aus der Naſe — 


p. 8— 11. Acid. phosph. p. 10. Acon. p. 8. Ar: 

gent. p, 9. 10. Argent. nitr. p. 11. Arnio. p. 8 
Arsenic. p. 9. 10. Asar. p. 10. Bellad. Bryon 
P. 8. 9. Calc. sulph, p. 11. Cannab, p. 8.9. Can 
thar. p. 10. Capsic. p. 8. 10. 11. Chamom. p. 8 
China p. 8. 9. 10. Cina p. 8. Coccul. p. 11. Cof 
fea p. 8. 9. Colchic. sem. p. 10. Conium p. 8. 9 
Oroc. Cuprum p. 11. Digit. p. 8. Droser. p. 10 
Dulcam. p. 8. Ferrum p. 8. 10. Hyosc. Ignat, Ipec 
p. 8. Ledum. p. 10. Magnes. p. 8. Magnet. pol. 
arct. p. 8. 9. 10. Merc. sol. Moschus p. 8. Nux 
vom. p. 9. 11. Pulsat. Rhus p. 8. 9. 10. Rute 
p. 8. 10. Sabad. p. 9. Sassap. p. 8. Spigel. Spong 

mar. Stannum p. 10. Stib. tart. p. 9. Sulph. p. 9. 
10. Tarax. p. 8. Thuya p. 9. 10. Tinct. aer. p. 9. 
Veratr. p. 8. 9. 11. 

Verminderung und Ver luſt det Geruchs — 
Anac. Calc. sulph. Cyclam. Hyose. Mezer. Nux 
vom. Opium. Pulsat. Stib. tart. p. 11. | 

Erhoͤhete Empfindlichkeit des Geruchs — 
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P. 11 — 12. Acon. Bellad. p. 12. Colchic. sem. 
P. 11. 12. Deoser p. 122 | 
Geruchstaͤuſchungen — p. 12 — 13. ah p. 11. 
12. Arsenic. p. 13. Bellad. Cale. acet. China Pp. 12. 
Agne Magnet. pol. arct, p. 12. 13. Mere, sol. 
Nux vom. p. 12. Pulsat. 5 12. 13. Trifol. Valer. 
ö Veratr, pP. 12 
Stodendeitsgefüht und Stsckenheit in der 
Naſe — p. 1 14. Bellad. p. 14. Cannab. 
2 13. 14. Hyosc. P. 13: Ipec. Mezer. P. 13. 14. 
Nux vom. p. 14. Sabad. p. 13. ie r 14. Stra- 
1 mon. p. 13. Veratr. 7. To. 14. 
Gefühl von Verſtopf ung in der re p. 14 
— 15. Aurum. Cannab, Marum p. 14. Spigel. 
5 15. Stramon. Thuya, Trifol. Ves. 
P. 14. 
Stock ſchnupfen, Verſtopfung der Naſe — b. 15 
18. Anac. p. 45. Antim. erud. p. 16. Argent. p48. 
Argent. nitr. p. 8 Arsenic. p- 5 . 8 p.16. 
Aurum p. 18. Bellad. p. 17. Bryon. P. 43. Gale. 
ase. p. 18. Camphor. Capsic. p. 15. Chamom, 1155 
ET 17. Chelid. p. 15. China p. 45 17.48. uk. 
Ep. 17. Cina p. 16. Coffea p. 43 Colchic. p. 17. 
Digit. Ignat. p. 16. Magnet. pol. aret. P. 15. 16.17. 
Mangan. acet. p. 15. 16. 18. Marum p. 8 Mere. 
sol. p. 16. Mezer, Moschus p. 15, ‚Nux vom. p. 
„ Opium p. 15. 16. Platin. p. id. Pulsat. 
f P. 15, 17. 18. Rhus. Sabad. P. ‚16. Sabin. Scilla 
1 * 15. Spigel. P:. 55 Spong. mar, P. 135 Stan- 
num p. 16. 18. Staphisagr. P., 16. 17. 85 Stra- 
mon. p. 15. Sulph. p. 18. Khaga p. 15.47 18. 
Tinct. acr. p. 1 
Geräufg in der Nafe beim: Athmen — Ce 
| Magnes. Nux vom. Sahad. p. 18. 


Reiz zum Nie ſen und eee, — 
i 
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Acid. mur. Arnie. Coccul. Helleb. Mezer. Tine 
act. p. 19. „ r 
Nieſen — p. 19 — 22. Acon. p. 22. Anac. p. 20 
Argent. p. 21. Arnie. p. 19. Arsenic. p. 19. 24 
Asa foet. p. 20. Asar. p- 19. 21. Bellad. p. 49. 22 
Bryon. p. 20. 21. Calc, acet, p. 20. 21. Calc. sulpl 
p. 19. 21. Cannab, p. 20. Capsic. p. 20. 21. Chin 
p. 19. 20. 22. Cicut. p. 19. Cina p. 19. 22. Coe 
cul. Colchic. Conium p. 19. Crocus p. 19. 22 
Cyclam. Droser. p. 21.1 Dulcam. p. 19. Euphra 
Helleb. p. 21. Hyosc. Ipec. p. 19. Magnes p. 24 
Magnet. pol. arct. et austr. p. 20. Mangan. ace 
p. 21. Marum p. 20. 21. Mere. sol. p. 19. 20 
Mezer. p. 21. 22. Moschus. Nux vom, P. 94 
Oleand. p. 19. Platin. Pulsat. p. 20. Rhus p- 18 
20. Sabad. 19. 22. Scilla Pp. 20. Spigel. p. 1 
21. Spong. mar. p. 21. Stannum p. 19. Staphisagı 
P. 20. 23. Stib. tart. p. 19. 21. Sulph. p. 19. 20 
Tarax. p. 21. Thuya. Veratr. p. 19. | | 
Schnupfen, Fließſchuupfen — p. 22 — 2 
Acid. mur. p. 23. Acid, phosph. p. 26. Aeon. 
23. Anac. Argent. p. 23. 24. Arnic. p. 
Arsenic. p. 22. 23. 24. 25. Asa foet. Aurum p. 25 
Bellad. p- 23. 25. Bryon. p. 23. 24. 26. Calc. ace 
p- 24. 23. Cale. sulph. p. 26. Camphor. Chamom 
P 23. China p. 23. 24. 25. Cina. Cinnab. Coceu 
p- 23. Coloc. p. 24. Cuprum p. 22. 23. Cyclan 
p. 23. 24. Digit. p. 25. Droser. p. 24. Euphra: 
p. 24. 26. Helleb. p. 26. Ignat. p. 23. Ipee. p. 26 
Magnes. p. 23. Magnet. pol. arct. p. 23. 24. Mag 
net. pol. austr. p. 23. 25. Mangan, acet. p. 23. 26 
Marum p. 22. 24. 26. Merc. sol: p. 23. 24. 26 
Merc.subl.p. 23. Mezer. p. 23. 24. 25. Nux vom 
p. 22. 24. 25. Platin. p. 23. Pulsat. p. 23. 23 
Rhus. Sassap. p. 25. Scilla P. 24. 25. 26. Spigel 
P. 22. Spong. mar. p. 25. Stannum p. 26. Staphis 


\ 
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jagr: p. 22. 23. 24. 25. Stib.tart. p. 23. 24. 26. 
Sulph.. Thuya p. 23. 24. 25. Trifol. p. 23. . 
P. 23. 26. 
Verſchiedenartige Ausfluͤſſe aus der Naſe — 
Pp. 27 — 30. Acid. phosph. p. 29. Argent. nitr. 
P. 29. 30. Arsenic. p. 30.  Asarı p. 27. Aurum 
P. 29. Bellad. p. 27. 29. Calc. sulph. p. 30. Cam- 
pPhor. Canthar. Capsic. p. 27. Chamom. p. 28. 
China p. 27. Cicut. Cina p. 28. 29. Collea 
%. 27. 28. Cölchie;. p. 29. Conium p. 28. Gua- 
jac. Ignat. p. 27. Magnes p. 28. Magnet. pol. art. 
p. 27. 28. 30. Mangan. acet. p. 28. Merce. sol. p. 
27. 28. 29. Mezer. p. 29. 30. Nux vom. p. 27. 30. 
Platin. p. 28. Pulsat. p. 28. 29. Rhus p. 28. Sa- 
bad. p. 29. Soilla p. 28. 30. Spigel. p. 28. ae 
Sulph. p. 30. 


Krankhafte Empfindungen im „ 
Einfacher men im Kehlkopfe — Cuprum 
P. 30. 

Druck, Drucken im Kehlkopf — p. 30 — 31. 
Anac, Bellad. p. 31. Cale. sulph. Cicut. p. 30. Col- 
chic. Mere. sol. p. 31. Spong. mar. p. 30. 
Schmerz wie von Stoß im Kehlkopfe — 1 0 | 

1 P · 31. i 

Stiche, Stechen im Kehlkopfe — 1 Ha 
Bellad. Capsic. China. Hyosc. Oleand. 1 Spong. 

mar. Thuya p. 31. N 

Sch waͤche des Kehldeckels — an p. 32. 

Daͤmpfen, Sticken und Schwefeldampfgefuͤhl 
im Kehlkopfe — Arsenie. N Croc. Mo- 
schus. Sabad. p. 32. 

Zuſammenſchnuͤrungsgefuͤhl im Kehlkopfe und 
Verengerung und Zuſch nuͤrung deſſelben — 

x P. 32 — 34. Acid. phosph. Arsenie. Asar. Cam- 
phor. p. 33. Coccul. p. 32. Ferrum p. 34. Helleb. 
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Hyosc. Ignat. Mangan. acet. p. 33. Nux vom. p. 34 
Rhus. Sabad. Peng, mar Trifol. Veratr. p. 33. 
Trockenheitsgefuͤhl und Trockenheit im Kehl 
fopfe — Droser. Aa ae acet. Opium. 

Spong. mar. p. 34. 

Kitzel und Kriebeln im Kehlkopf — Acon. An- 
gust. Bellad. Cale. sul ph. Capsic. Colchie. Croce. 

Droser. Oleand, Pulsat. Sabin. Scilla. Trifol. p. 35. 

Rauhheit, Kratzen und Scharren im Kehl⸗ 
kopf — Arnic. Bryon, China. Coffea. Coloc. Nux 
vom. Pulsat, Rhus. Sabad, Stannum. Veratr. p. 36. 

Wundheitsgefuͤhl im Kehlkopf — A e China 
P. 36. 

Schi mag le iu ng Katarrh i m 8 
p- 36 — 37. Baryt. acet. p. 37. China p. 36. 373 
Cina. Coffea. Nux vom. Stannum p.87 5 

Gefuͤhl von Verſtopftheit im Lebltopf — 
p. 37 — 38. Aurum solut. P. 38. Verbasc. 37; 

Stiche in der Schilddruͤſe — Spong. mar. p. 880 

Anſchwellung der Schilddruͤſe — Conium p. 38. 

Krankhaft veränderte Stimme, Heiſerkeit — 
p. 38 — 42. Acid. mur. Acid. phosph. Acon. p. 40. 
Anac. p. 38. 39. Angust. P. Arnic. Pp. 40. 
Arsenic. p. 40. 41. Baryt. acet. p. 39. ‚40. Bellad. 
P. 38. 39. 40. Bryon. p. 40. 42. Camphor. p. 
Cannab. p. 38. 39. Capsic. p. 40. Chamom, p. 41. 
42. China p. 40. 41. Cicut. p. 40. Colchie. p. 41. 
Croc. p. 39. 40. Cuprum p. 38. 40. Digit. p. 40. 
Droser. p. 41. Ferrum p. 41. Hyosc.-p. 39. Ignat. 
P. 38. 42. Ledum p. 40. Mangan. acet. p. 39. 41. 
Mercur. p. 40. Merce. sol. p. 41. Mezer. p. 40. 
Nux vom. p. 39. 41. Oleand. p. 38. Opium p. 39. 
40. 41. 42. Platin. p. 42. Pulsat. p. 40. Rhus p. 40. 
41. Sabad. p. 40. Sambuc. p. 44. Spigel. p. 42. 
Spong. mar. p. 40. Stannum p. 39. 41. 42. Str a- 

mon. p. 39. 42. Sulph. p. 40. Thuya p. 41. Tinct. 
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acr. p. 40. Trifol. p. 40. Veratr. p. 41. Verbase. 
p- 40. 


Schmerzhafte e in der $uft- 
roͤhre. 

Taubheitsgefuͤhl in der euftroͤhre — Acon. 
p- 42. 

Einfacher Schmerz in der Luftroͤhre — Cam- 
phor p. 43. Chamom. China. Nux vom. p. 42. 
Gefuͤhl eines fremden Koͤrpers in der Luft⸗ 

roͤhre — Hyose. p. 43. 8 
Ziehen in der Luftroͤhre — China p. 13. 
Schneiden in der Luftroͤhre — Argen „ f 43. 
Stechen in der afmühre — Argent. Bryon. 
p. 43. 
impfen, Schwefeldampfgefuͤhl in der Luft⸗ 
roͤhre — Asa foct. Bryon. p. 44. Coccul. p. 43. 
Pulsat p. 44. 
n in der Luftröhre un d Zu⸗ 
ſammenſchnuͤrung derſelben — Chamom. Le- 
dum. Mezer. Moschus. Pulsat. Stannum. p. 44. 
Trockenheitsgefuͤhl und Trockenheit in der 
Luftroͤhre — p. . . Cina. Dro- 
S8 er. p. 45. 
Kitzel und Kriebeln in der Lee — P. 45 
— 46. Arsenic. p. 45. Bryon. p. 46. Capsic. Cha- 
mom. p. 45. Colchic. Ledum p. 46. Marum. Nux 
vom. p. 45. Platin, p. 46. Rhus p- 45. Sabin. Stan- 
num p. 46. Stib. tart. p. 45. Veratr. p. 45. 46. 
Rauhigkeit in der Luftroͤhre — Anac. Colchie. 
Mangan, acet. Khus. Sulph, p. 46. i 
Scharren in der Luftroͤhre — Angust. Nux vom. 
Pulsat. Veratr. p. 46. 
Kratzen in der Luftroͤhre cn crud. Croc. 
Platin. Pulsat. p. 47. | 
Kalte im Halſe — Sulph. p. 47. 
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Brennen im Halſe — Spong. mar. Sulph. p- 47. 
Wundheitsgefuͤhl in der Luftroͤhre — Stannum. 
Tinct. acr. p. 47. | e 


Ketarrhaliſche e 

Trockenheit sgefühl auf der Bruſt — 1 
P. 

Nauhheit auf der Bruſt — China p. 48. 

Kratzen, Scharren auf der Bruſt — Argent. 
Cannab. Conium. Helleb. Mezer. Nux vom. Rhus 
„„ 

Katarrh, Sch te ken e e 0 in der Bruſt — 
p. 48 — 53. Acon. p. 48. Angust. p. 50. Argent. 

p. 51. 52. Arnic. p. 48. Arsenic. p. 48. 50. Asar. 
p. 52. Aurum p. 49. 51. 53. Bellad. p. 49. 50. 
Bi yon. p. 50. 51. Calc. sulph. p. 5 1. 52. Camphor. 
P. 51. Cannab. p. 50. Capsic. China p. 52. Croc. 
p. 51. 52. Digit. p. 52. Euphras. p. 51. Ferrum 
P. 50. 52. Hyosc. p. 52. Ignat. p. 48. Magnes p 
49. 50. 53. Nux vom. p. 48. 49. 50. 51. Oleand. 
P. 50. Opium p. 51. Pulsat. p. 48. 49. 52. Spigel. 
P. 49. 50. Stannum p. 52. Staphisagr. p. 51. Stib. 
tart. p. 49. Sulph. p. 50. Veratr. p. 49. 51. 

Geraͤuſchvolles Athmen — p. 53 — 58. Angust. 
p. 54. Arsenic. p. 53. Bellad. Calc. acet. p. 54. 
Cannab. p. 53. 54. Chamom. p. 53.34. 35 !Chma 

p. 53. 54.55. China p. 53. 54. Cina p. 54. Coloc. 
P. 53. Croc. p. 54. Cuprum. p. 55. Ferrum p. 34. 
Ipec. p. 53.51 Opium p. 54. Sabad. Sambue. p. 

53. Scilla p. 54. Stannum 5 53. 54. 55. Stib. 
tart. Stramon. P. 54. 

Huſtenreiz — p. 55 — 56. Asa phosph. p. 55. 
Calc. acet. Chamom. China. Digit. Ignat. p. 55. 
Mangan, acet, Mere. sol. p. 56. Mezer. Scilla. Sta- 
phisagr. Stib. tart. p. 35. 

Huſten — p. 56 — 58. Acid. phosph. p. 37. 0 


| 
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p. 58. Anac. Argent. p. 57. Arsenic. p. 56. Au- 
rum, Baryt. acet. p. 56. Bellad. p. 58. Calc. sulph. 
Cannab. Capsic. p. 56. Chamom. p. 58. China 
p. 56. 57. Cina. Colchic. p. 57. Conium p. 56. 57. 
Croc. p. 56. Cuprum p. 56. 57. Cyelam. p. 56. 
Digit. p. 57. 58. Droser. Euphras. p. 56. Ferrum 
p. 57. Helleb. p. 56. Ignat. p. 58. Magnet. pol. 
arct. Mercur p. 56. Mere. sol. p. 37. Pulsat. 
Ahus. Sabad. p. 56. 57. Sabin. p. 57. 58. Sassap, 
Pp. 58. Spigel. p. 56. 57. Spong. mar. p. 57. Stan- 
num p. 56. Staphisagr. Stib. tart. p. 57. Sulph. 
P. 56. 58. Veratr. p. 58. | 
Huften, der durch verſchiedenartige Reize er- 
regt wird. 

a) Durch Reiz im Gaumen — Nas. vom, 
p- 58. 

b) Durch Reiz im Kehlkopf — p. 58— 60. 
Acid. phosph. Acon. Arnic. Bryon. Cannab. 
Capsie. Chamom, Coccul. Coffea. Colchie. Co- 
loc, Droser. p. 59. Ignat. p. 58. 59. Ipec. 
Mangan. acet. Nux vom. p. 59. Oleand. p. 59. 

60. Pulsat. Sabad. Scilla p- 60. 

co) Durch zuſammenſchnuͤrendes Gefühl 

im Kehlkopf — Coflea, Ignat. Mangan. acet. 
Pulsat. p. 60. 

d) Durch Unterbrediung des Odems — 
Arsenic. Aurum. Calc. 5 Ignat. Nux vom. 
P. 60. 

795 Durch Zuſammenziehung und Daͤm⸗ 

pfungsgefuͤhl in der Lufteoͤhre — p. 60 
— 61. Asar. p. 60. Arsenic. Bellad. China. 
Coccul. Ipec. p. 61. Stannum. Staphisagr. 
p- 60. 

f) Durch Reiz in der Luftroͤhre — p. 61 
— 62. Angust. Argent. Arnic. p. 62. Arse- 
nic. p. 61. Bellad. Bryon. Calc. sulph. Cam- 


y 
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phor. Cina. Croc, Digit. p. 62. Ferrum p. 61 
Hyosc. Marum p. 62. Nux vom. p. 61. Pul. 
sat p. 61. 62. Staunum P. 62. Stib. a 
p- 61. 62. 

8) Durch Rauhigkeit im Halſe — Pulsat. 
Rhus p. 62. 

h) Durch Ziehen in der euftesbre — Chius 
PD. 62 


5 Durch Reiz in der Bruſt p. 62— 63. 


Acid. phosph. Conium. Magnet. pol. arct, 
Merc. sol. p. 63. Mezer. Pulsat. Pong. mar. 
P- 62. Veratr. p. 63. 

k) Durch Schleim im Kehlkopfe uns auf 
der Bruſt — Bellad. Chamom. Coceul. Nux 
vom. Stannum. Staphisagr, Sulph. p. 63. 

I) Durch Bruſt ſch waͤche. — Stannum p. 63. 
m) Durch Reiz in der Herzgrube — p. 63 
— 64. Bellad. p. 63. Guajae. p. 64. 

n) Durch ein Zuſammenziehen des Unter 
leibes — Droser. p. 64. 


Kurzer Huſten p. 64 — 65. Acon. p. 65. August. 
Argent. p. 64. ie Arsenic. p. 65. Coffea. Col- 
chic p. 64. Croc. Dulcam. Ignat. p. 65. Magnet. 
pol. arct. Marum p. 64. n sol. Nux vom. p. 65. R 
Oleand. Pulsat. p. 64. Rhus p. 65. Sabad. p. 64. 
65 Scilla p. 64. Stib. tart. p. 65 | 

. Huften — Arsenie. Bryon. Cale. sulph. Dro- 


ser. Mangan. acet. Stannum. Veratr. p.66. 
er Huſten — p. 56— 67. Bellad. Cina. Ignat. 


Merc. subl. Opium p. 66. Spigel. p. 67. Spong. 
mar. Tinct. acr. p. 66. Veratr. p. 66. 67. 
Krampfhafter Huſten; Erſtickungshuſten — 
P. 67 — 68. Arsenic. p. 67. Bellad. Cale. sulph. 
P. 68. Chamom. p. 67. China p. 68. Cuprum. Dro- 
ser. p. 67. Euphras, p. 68. Ferrum p. 67. Ipec. 


= 
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P. 67. 68. Mognes. p. 67. Maguetz ia arct. * 67. 
68. Merc. sol. Spigel. p. 67. 
Seockener Huſten — p. 68 — 76. Acid. muri p. 
75. Acid. phosph. p. 72. Acon. p. 68.75. Argent. 
= 9.73. Antimcrüd. p. 74. Arnsei;pi 74. Arsenic. p. 
69. 70. 72. 74. 7. Bellad. p. 71.72. 74. Bryon. p. 69. 
72. 73. Cale. sulph. p. 69. 70. 73. Cannab. p. 68. Ca p- 
sic. p. 68. 69. 70. 75. Chamom. p. 68. 70. 74. Cina 
pP. 71. 73. Cinnab. p. 72. Coffea. Oolchie. p. 70. 
Coloc. p. 69. Conium p. 68. 71. 75. Croc. p. 69. 
71. Cuprum p. 69. nn ” 71. 75. 76. Euphras. 
en p. 72. Ferrum p. 68.73. 7 5. Guajac. p. 72. Hyosc. 
ip 68. 69. . 73. a P. 70. 78. pee, p. 69. 
Ledum p. 68. Magues. p. 69. 73. 74. Magnet. pol. 
ret, p. 78. 74. Magnet. pol. austr. p. 68. Mangan. 
act. p. 70. 72. 75. Marum p. 71. Mere. sol. p.68. 
Merci subl, p. 69. Meer p. 68. 74.9. 
Nux vom. p. 69. 72. 73. 74. 75. Opium p. 69. 
Pulsat. p. 69. 72. 74. Rheum p. 73. Rhus p. 74. 
75. Sabad. p. 68. 70. 74. Sabin. p. 71. Scilla p. 70. 
74.75. Spisel: p. 75. Spong. mar; p. 68.75. Stan- 
num p. 72. Sulph. 5 73. 74. aer. p- 74. 757 
Veratr. p. 69. 71. 74. 75. f 
buſten mit An A 76 — 79. . phosph. 
5 Angust. p. 78. Argent. p. , ernie p. 6. 
Arsenic. p. 79. Asarp. 76. Bellad. p. . Bis- 
muth. p. 78. Bryon. Calc. sulph. p. 76. 77. Can- 
nab. p. 79. Cicut. p. 76. Cina p. 76. 77. Conium 
Pp. 77. Cuprum p. 79. Droser. p. 77. 79. Dulcam. 
'"Euphras. p. 78. Ferrum p. 77, 79; Hyose. P. 18. 
Ipec. p. 79. Ledum p. 77. 79. Magnet. pol. austr. 
P. 79. Mangan. acet. p. 77. Merc. sol. Opium 
F 76,  Bulsat. p. 76. 71.7879. Rheum p. 76. 
Rhus P. 76. Saba. p. 78. Seils p. 76.77.78. 
Spong. mar. p. 76. Stannum. p. 78.79. Staphisagr. 
P. 76. 78. Stib. kart. Sulph. p. 78. Veratr. p. 76. 78. 
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Verſchiedenartiger Bruſtauswurf — p. 80 — 
81. Arsenic. p. 80. 81. Conium. Digit. Drosen 
Euphras. Ferrum. Guajac. Ignat. Mangan, acet. p. 80 
Merc. sol. p. 80. 81. Seilla. Spong. mar. ee 
Staphisagr. Sulph. Veratr. p- 80. 

Blutgeſchmack im Munde und Huſten mit Blut: 
geſchmack — Arsenic. Bellad. Rhus. Sabin. p. 841 

Bluthuſten — p. 81 — 83. Acid. mur: Acon. p. 82 
Arnic. p. 81. 82. Arsenic. Pp. 81. 83. Bals. Copaiv- 
p. 82. Bellad. Bismuth. p. 81. Bryon. p. 83. Cale. 
sulph. p. 82. China. Conium p. 81. Cuprum p 
82. Digit. Droser. p. 81. 82. Dulcam. p. 82. Fer- 
rum p. 81. 82. Ipec. Ledum. Magnes. p. 82. Man- 
gan. acet. p. 81. Mercur. Merc. sol. Mezer. p. 82. 
Nux vom. p. 83. Opium. p. 81. 82. Pulsat. p. 81: 
82. 83. Rhus p. 83. Sabin. p. 81. 82. Staphisagr: 
Stramon. p. 05 

Abendlicher Huſten — Arsenic. Cale. sulph. Cap- 
sic. Cina Ferrum. Ipec. Magnes. Magnet. pol. aret. 
Nux. vom. Pulsat. Rheum. Sulph. Veratr. p. 83. 

Nachthuſten — p. 83 — 85. Acon. p. 85. Anac. 

p. 84. Arsenie. Bellad. Bismuth. p. 83. Calc. 
sulph. p. 84. Chamom. China p. 85. Coccul. 
Coflea p. 84. Couium p. 83. Droser. Hyosc. p. 84. 
Ledum. Magnet. pol. arct. p. 85. Mere. sol. p. 84. 
Nux. vom. p. 83. 84. Pulsat. p. 84. 35. Rhus p 

84. Sabad. p. 85. Spigel. Spong. mar. p. 84. a 
num p. 85. Sub, ‚lart. 2% 83. 85. Sulph. p. 83. 
Veratr. p. 85. i u 

Hufen im Schlafe — 1 Bellad. Chamom. 
Magnes, Magnet. pol, arct. Magnet. pol austr. 
P. 85. 

Huſten in der Ruhe des Koͤrpers —p. 85 86. 
Acid. phosph. Arsenic. Capsic. Cinnab. p. 86. 
Droser. Hyosc. p. 85. Magnes. Nux vom. p. 86. 
Pulsat. p. 85. Rhus p. 86. Sulph. p. 83. 


* 
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oufen beim FRtiehen im Gehen — At. 
p. 86. 

Husten bei e e n — Ai Calc. sulph. 
Ferrum. Nux. vom. p. 86. 

Quften bei Abkuͤhlung — Cale. ee Wbt p. 
86. 

buften bei . 86 — 87. Ar- 
nic. p. 87. Asar. Chamom. Nux. vom. Stib. tart. 

pP. 86. | 

Duften nach dem Eſſen — Bellad. RR China. 
Nux vom. Opium. Pulsat. Rhus. Staphisagr. p. 87. 

guſten beim Schlingen — Opium p. 87. 

duſten nach dem Trinken — Acon. Arsenic. p. 
87. 

Juften beim Gaͤhnen — Arnic. Ns vom. 5. 87. 

Juften beim Lachen — China p. 87. 8 

guſten beim Sprechen — p. 87 —88. Anac. b. 88. 
Mangan. acet. p. 87. Merc. sol. p. 88. 

duſten beim Einathmen — Asar. Bellad. Cina. 
Croc. Dulcam: Ipec. laub. Pulsat. 5 i 
fol. p. 88. | 

uften beim Ausathmen — G p. 88. 

zuſten vom Tabacksrauch — p. 88 — 89. en, 
Bry on. p- 88. Cole p. 89. Helleb. Agne 2 
arct. p. 88. 

. Huſten — Eins: 0 Mere. sol. 
Nux vom. p. 89. 

nn Zufaͤlle, die ſich vor dem! Ein. 
ritt des Huſtens einſtellen — p. 89 — 90. 
Jerſchiedene Zufälle, die ſich bei dem Hufen 
einſtellen — p. 90 — 97. 

zerſchiedene Zufaͤlle, die ich 20 dem gu: 
ſten einſtellen — p. 98. | 

ee — p. 98 — 146. 
JZerhindertes Athmen; Odemmungel — p. 
98 — 102. Acon. p. 99. Arsenic. p. 99. 100. 102. 
IV. Theil. 23 
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ö Aurum f p. 98. Bryon. p. 98. 99. 101. Calc. sulph 
p. 101. Camphor. p. 98. Capsic. Chamom. p. 100 
China p. 98. 100. Cicut. p. 98. 102. Cinnab. p 
101. Coccul. p. 100. Conium. p. 102. Cuprum p 
p. 99. Cyclam. p. 100. Ferrum p. 98. Ignat. p 
100. 102. Ipec. p. 100. Ledum p. 98. Magnes 

Mercur. p. 100. Mercur. praec. rub, p. 10% 

Merc. sol. p. 99. 101. 102. Moschus p. 100 
Nux vom. p. 99. Opium p. 98. 99. 100. 101 

Platin. 102. Pulsat. p. 98. 99. Ruta p. 99 
Spong. mar. Stannum p. 102. Stib. tart. p 
101. Stramon. p. 99. Sulph. p. 99. 101 
Thuya p. 102. Tinct. acer. p. 100. 1 
98. 99. 

Leichtes Ausgehen des Odems i m Sprechen — 
Mezer. p. 102. 

Athem verhin derung darth verſchiedenarkig 
Zufaͤlle — p. 103 — 105. Acid. mur. Acid 
Phosph. p. 103. Agon, p. 104. 105. Arnic. p. 103 

104. Aurum p. 104. "Bellad, Cannab. Capsic. p 
103. China p. 104. Coccul. p. 104. 105. Croc. p 
105. Cuprum. p. 104. Droser. Dulcam. p. 105 

Euphras,. Ferrum p. 104. Magnet. pol. austr. p 
105. Merc. sol. p. 103. 104. Mezer. Moschus p 
105. Nux vom. p. 104. 105. Pulsat. p. 103. 104 
105. Rhus p. 104. Ruta p. 105. Spigel. p. 103 
Staphisagr. Sulph. ‘2 103. 104. Veratr. Verbasc 
= 240693, 9982 

Unvermögen, 3 99 lich und tief einzuathmen 
wund Anhalten des Odems an einer gewif 
ſen Stelle — p. 105 — 106. Angust. Aurum 
Baryt. acet. Bryon. China. Croc. p. 106. Mezer 
p. 105. 106. Platin. p. 105. 

Schwerathmigkeit — p. 106 — 109. Ke 
phosph. p. 106. 109. Anac. p. 106. Angust. p. 107 
Arnic. p. 106. Arsenic. p. 108. Asa foet. p. 107 
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n 


is 109. Bellad. p. 106. 107. Bryon. p. 407° - 
Calc. sulph. p. 109. Camphor. B. 107. 108. Can” 
nab. p. 106. 107. 108. Capsic. p. 106. 108. China 
p. 107. Cina. Colchic. p. 106. Conium p. 107. 
108. Croc. p. 106. Cyclam. p. 108. Digit. p. 107. 
Droser. p. 106. Euphras. p. 106. 108. Helleb. 
Hyosc. p. 107. Magnet. pol. arct. p. 106. Magnet. 
pol. austr. p. 408. Mere. sol. p. 106. Nux vom. 
p. 107. 108. Oleand. p. 108. Opium. Rhus p. 
107. 108. 109. Pulsat. p. 106. Silla. Spigel. p. 
107. Stib. tart. Stramon. p. 108. Sulph. p. 106. 
Tinct. acr. p. 107. Valer. p. 108. Veratr. p. 109. 
angſames Athmen — p. 109 — 110. Acon. Bel- 
lad. p. 109. China p. 110. Conium p. 109. Ignat. 
p. 109. 110. Magnet. pol. austr. p. 110. e p. 
109. 110. Nux vom. Opium. Spong. mar. Sta- 
Pphisagr. p. 109. 
iefes Athmen; Noͤthigung zum Tiefathmen 
pP · 110 — 111. Acid. mur. p. 110. Arnic. p- 111. 
Aurum. Calc. sulph. Camphor. p. 110. Capsic. p. 
110. 111. China p. 110. Croc. p. 111. Droser. p. 
110. Ignat. p. 111. Magnet. pol. austr. Mere. sol. 
Pp. 110. Oleand. p. 111. Platin. p. 110. 111. Rhus. 
Seilla p. 110. Slramon. „„ 5 
urzathmigkeit — p. 111 — 115. 0 1 
114. 115. Anac. p. 111. Arnic. p. 112. we. 
Pp. 114: Asar. p. 112.113. Aurum solut p. 114. 
Bellad. p. 111. 113. 114. Bryon. p. 111. 112. 
Calc. sulph. p. 111. Camphor. p. 113. Capsic. p. 
115. Chamom. p. 112. Cina p. 112. 113. 115. 
Coffea p. 112. Coloc. p. 111. Conium p. 112. 
Cyelam. p. 115. Digit. p. 114. Ignat. p. 112. 113. 
Ipec. p. 112. 114. 113. Magnet. pol. arct. p. 112. 
‚Magnet. pol. austr. p. 111. 113, 114. Mangan. 
acet. p. 114. 115. Mere. sol. p. 111. 113. Mezer. 
p. 112. Nux vom, p. 111. 114. bien p. 112. 


23 
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114. 115. Platin. Pulsat. p. 112. Rhus p. 112 
113. 114. Ruta p. 112. Sabad. Sabin. p. 111 
Sambuc. Spong. mar. p. 113. Stannum p. 114. 113 
Stib. tart. p. 114. Sulph. Veratr. p. 113. 5 
Schnelles Athmen — p. 115 — 116. Bryon 
Camphor. p. 116. Coloc. Cuprum. Helleb. Ignat 
Ledum p. 115. Merc. sol. Nux vom, Opium 
Pulsat. Sambuc. Trifol. Veratr. p. 116. 8 
Un vermoͤgen, den Odem lange an fie zu bal 
ten — p. 116 — 117. Digit. p. 117. 
Engbruͤſtigkeit, Beengung der Bruſt — p. 11 
— 124. Acid. mur. Acid. phosph. p. 122. Acor 
p- 119. 123. Angnst. p. 117. 121. Arnic. p. 122 
Arsenic. p. 117. 121. 122. 123. Asa foet. p. 122 
Aurum p. 117. 120. 121. 122. 123. Baryt. ace 
Pp. 117. Bellad. p. 123. 124. Bryon. p. 117. Cal. 
acet. p. 118. Camphor. p. 119. Cannab. p. 11” 
Capsic. p. 117. 118. 119. 120. 121. 122. Che 
mom. p. 118. 119. 122. Chelid. p. 117. China 
117. 118. Cicut. p. 117. Cina p. 120. Coccu 
Colchic. p. 117. Coloc. p. 123. Conium p. 41 
123. Croc. p. 117. Cyclam. p. 123. Digit. p. 120 
123. Ferrum p. 118. 120. 121. 123. Helleb. 
118. Hyosc. p. 117. Ipee. p. 119. Ledum p. 127 
4225 Magnes, p. 118. 123. Merce. acet. p. 120 
Mere. sol. p. 118. 119. 121. 122. Mercur. p. 42: 
Mezer. p. 117. 119. 124. Moschus. p. 117. Nu 
vom. p. 118. 19. 120. 121. 122. Oleand. p. 120 
Opium p. 117. 118. 122. 123. Pulsat. p. 118. 115 
121. Rhus p. 119. Ruta p. 118. 123. Scilla 
122. 123. Stannum p. 118. 121. Stramon. p. 115 
Sulph. p. 117. 121. 122. 123. Tinct, aer. Trifo 
p. 117. Veratr. p. 118. 120. 121. | | 
URHma — Capsie China. 3 G 8 Pulsat, San 
buc. p. 124. | 
Bruſt⸗ und Sen ee u — p. 124 — 137 


Inhaltsverzeichniß. ; 857 


Acid. mur. p. 127. 128. Acid. phosph. p. 126. 
128. Acon. p. 127. 130. Anac. p. 427. 128. An- 
gust. p. 126. Argent. p. 125. Arnic. p. 124. 127. 
130. Arsenic. p. 125. 129. Asa foet. p. 126. 127. 
Aurum p. 129. Baryt. acet. p. 130. Bellad. p. 129. 
Bismuth. p. 124. Bryon. p. 126. 128. Camphor. p. 
124. Cannab. p. 127. 128. 130. Chamom. p. 131. 
Chelid. p. 125. China p. 125. 126. 131. Cina p. 
127. Coccul. Coffea p. 125. Colchic. p. 127. 
Conium p. 126. 128. 129. Croc p. 124. 129. 
Cyclam. p. 125. Droser. p. 130. Dulcam. p. 124. 
128. Guajac. p. 126. Hyose. p. 125. 127. Ignat. 
p. 124. 126. 130. Ipec. p. 125. 126. Magnes p. 
125. 131. Magnet. pol, arct. p. 127. Magnet. pol. 
austr. p. 124. 125. Mercur. p. 125 Merce. sol. p. 
126. 127. Mezer. p. 130. Nux vom. p. 126. 130. 
Oleand. p. 131. Opium p. 130. Platin. p. 126. 127. 
129. 132. Pulsat. p. 127. Rheum p. 124. Rhus 
P. 125. 127. 128. 129. Sabad. p. 126. 127. Sam- 
buc. p. 128. 130. Seilla p. 424. Spigel. p. 127. 
129. 131. Stannum p. 129. Staphisagr. p. 131. 
Stib. tart. p. 129. Stramon. p. 127. Sulph. p. 126. 
127. 128. 131. Valer. p. 125. 128. 129. Veratr. 
Pp. 125. 128. 
ruſtbeklemmung, als koͤnnte Ki Odem nicht 
ausgeſtoßen werden — Droser. p. 132. N 
uſammendruͤcken, Zuſammenpreſſen, Zuſam⸗ 
menklemmen, Zuſammenziehen, Zuſammen⸗ 
ſchnuͤren auf der Bruſt — 132 — 136. Acon, 
p. 133. 135. Argent. p. 133. Arnic. p. 135. Ar- 
senic. p. 134. 135. Asar. p. 133. Bellad. p. 132. 
Cannab. p. 133. Chamom. p. 134. 135. Cina p. 
133. Coccul. p. 435. Coloc. p. 132. Cuprum p. 
134. Digit. p. 435. Ferrum p. 132. 133. 436. 
; Helleb. p. 134. Ignat. p. 133. Ipec. p. 134. Ledum 
p. 136. Merc. sol. p. 133. Mezer. p. 133. 134. 
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Moschus p. 133. 135. Nux vom. p. 134. 135. 130 
Opium. Platin, p. 135. Pulsat. p. 134. 135. Rh. 
- um. Rnta p. 132. Stannum. p. 133. 13: 
Staphisagr. p. 134. Stramon. p. 135. Tinct. ac 
p. 132. Trifol. p. 133. Veratr. p. 135. 
e ge arent e Re 
Pulsat. Sulph. Veratr. p. 136. | 
Serißt vou MWeitbrüfigfeit. — v. 136 — 4 
Oleand. p. 137. Stannum p. 136. 5 
uchm ung sbeſch werben bei Aerperniß — A 
nic. Chamom. p. 137. ä 
Nächtliche TUR e — . 7 
rum. Cinnab. Guajac. Ignat. Magnes. Mere, prae 
rub. Nux vom. e, Ann enen en 
p. 137. 5 
Ah mung ab eich werden iu eee e e een 
phor. China. Guajac, Ignat. Magnet, pol. aust 
Opium. Ruta. Sambuc. Stramon. Sulph. p. 137. 
ucbmungsbeſchwerden in der abe des . 
Ser t f 13 1 
A) Im Stehen — Merc. acet. p. 137. | ab 
35) Im Sitzen — Aurum. Capsic. 'Ferrur 
Rhus. Staphisagr. Veratr. p. 137. 
C) Im Liegen — Bryon. Cannab. Coniun 
Ferrum. Mere. praec. rub. Nux vom, ek: 
| Stib, tart. p. 138. 2 . 
5 In der Ruͤckenlage — et p. 138. 

E) In der Seitenlage — Conium. Merc.s 80 
| Pulsat pg 138. 15 eb 
Athmungsbeſchwerden bei Beweg ur 0 
Korpers — Acid. phosph. Angust, Arsenic- A: 

rum. Capsic. China. Ferrum. Ignat. Ledum. Ma; 
net. pol. arct! Mere. sol, Nux vom. Platin. Spon 
mar. Stannum. Sulph. Thuya, Veratr. p. 138. 
Athmungsbeſchwerden beim un wenden im Li. 
gen — Sulph. p. 138. 3 
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deiſes gelindes Athmen — Ignat. p. 139. 

Heftiges, ſtarkes, lautes OR — 1 
Bellad. Capsic, Ignat. Opium. p. 139. | 

Schnarchendes Athmen — 139 — 141. Acid. 

mur. p. 140. Angus t. p. 139. Bene p. 140. Cam- 
Phor. 139. Capsic. Chamom. China p. 140. Droser. 5 
Dulcam. p. 139. Hyose. p. 140. 141. Ignat. p. 39. 41. 
Nagnes p. 139. 140. Nux vom. Opium. Pulsat. 
' Rheum p. 140. Stramon. p. 140. 141. Sulph. p. 140. 

Nitzverbältniß zwiſchen dem Ein⸗ und Aus. 
athmen — Arnic. Chamom. anz We Stra- 
mon. p. 14111 

Interbrodenes, Aöfeten des aufg tende s 
1 — 142. Acon. Angust. p. 141. 
142. Bellad. Igwat. p. 142. Ledum p. 141. Mag- 
net. pol. arct. Opium. Pulsat. p. 142. Stib. tart. 
p. 141. et 

zitterndes, „ babe des Isa: 

sches, keichendes, pfeifendes, ſtoͤhnen des, 

ſchluchzendes Athmen — p. 142 — 144. Acid. 

mur. p. 144. Arnic. p. 143. Arsenic. p. 144. 
Bryon. Chelid. China. Cine. Ipec. p. 143. Magnes 
p. 144. Magnet. pol. arct. Nux vom. p. 143. Opi- 
m p. 143. 144. Rhus. Spong. mar, Stib. tart. 
p-. 143. 

defondere 3 beim Athmen — Di- 
git. Moschus. Stannum p. 144. 

zefuͤhl als werde der Odem trocken. eingezo⸗ 
gen — Stannum p. 144. 

deißer Odem — p. 144 — 1465 Anac. Chamom. 
p. 145. Coffea. Ferrum p. 144. Mangan. acet. p. 
145. Platin. Rhus. Sabad. Sulph. p. 144. 

‚übler Odem — Arnic. China. Magnet. pol. austr. 
p- 145. | | 
tiechender Ode m — Acon. p. 145. Arnic. Asa 
foet. Bellad. p. 146. Capsic. Croc. Hyosc, Ledum 
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p- 145. e 4 146. n want nac P 
143. 


Schmerzhafte enpfiasengen 10 der ruf — 
P. 146 — 226. 

Gefühllofigkeit auf der Peu — Rhus p- 146 

Einfacher Schmerz auf der, Bruſt — p. 146. — 
148. Acid. phosph. p. 146. Acon. Arnie. p. 147. 
555 146. Cannab. AT, Chelid. p. 146. 
Cina. Conium p., 146. 147. Croc. p. 146. Digit 
„Drosen,. Ferrum p. 147. Ignat. Ledum p- 146. 
Nux vom. p. 147. Pulsat. p. 146. 148. iat 
RN. pP. 26. Wear p- 146. 147. | 
5 re eee 140 m. u. Cale 
gacel. Capsic. Conium. Ledum p. 148. Mangan 
acet. p. 148. 149. Mezer,; Nux vom. Oleand, Slam. 
num Voeratr. p. 148. u 


Druck, Drucken, „ 1 An a 
Bru ſt — p. 449 — 155. Acid. mur. p. 153. Acid 
phosph. p. 152. 154. Acon. P. 152. Anac. p. 149 
151. 154. Angust. Antim. crud. p. 151. Argent 
p. 150. 153. Arnic. p. 149. 153. 154. Arsenic 
p. 150. Asa foet. p. 149. 152. Asar. p. 151. Au. 
rum p. 154. Bellad. p. 149. 151. 154. Bismuth 
p. 153. Bryon. p. 151. Capsic. p. 155. Chamom 
p. 149. China p. 150. 15. 152. 153. 155. Cicut 
p. 149. Coccul. p. 150. 152. Colchic. p. 151. 154 
Croc. p. 151. 152. Cuprum p. 151. Cyclam. p. 
153. 135. Droser. p. 150. Dulcam; p 149. 155. 
Euphras. p. 153. Ferrum p. 150. Hyose. p. 151 
Ignat. p. 150. 151. 154. 155: Ledum p. 152. 153 
Magnes p. 150. Magnet. pol. austr. p. 150. 152 
155. Mangan, acet. p. 152. Marum p. 153. Mere 
öl. p. 150. Meer. P. 453.154. Nux vom. p.151 
135. Oleand. p. 153. Opium p. 154. Platin. p 
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455. Pulsat. p. 149. Rheum p. 152. Ruta p. 149. 
Sambuc. p. 150. Scilla p- 154. Spigel. p. 150. 151. 
152. 153. 155. Spong. mar. p. 155. Stannam p. 
1351. Staphisagr. p. 152. 154. Stramon. 2 150. 


152. Sulph. p. 152. Tarax. p. 155. Thuya p. 151. 


Tinct. aer. p. 149. Trifol. 55 154. 155. Vaxatr. 
p. 149. 150. 8 

Complicietes Drücken in wer⸗ Beuſt — g. 155 
— 4157. Acid. mur. Acid! phosph. Acon.p. 156. 
Bismuth. p- 155. China po 157 Colchic. 595 
137. Conium p. 157. en Magnet. pol. austr. 
Marum. Mezer. Nux vom. l zen 
Tinct. aer. p. 156. 1 

Oruck wie mit einem 95 in der Bruſt 

Ana, Asar. Bryon. Coccul. Dalcam. en 


latin: Vera p di /. R 
Dämmen und Stämmen in der deaf cms, 
China. Rhus P. 158. 163 


Beucken⸗ von innen u Re in det Bruſt 
— Angust. Asa foet. Bellad. Duleam. Beilla. 
Stannum p. 158. N 
Drüden von außen 1 innen in der Bruſt 
p. 158 — 160. Acid. phosph. Anac. P. 159. 
Asa foet. p. 158. 160. Aurum. Bryon. p. 159. 
Camphor. p. 158. 159. China p. 158. 160. Co- 
loc. Conium p. 159. Nux vom. p. 159. 160. Ole⸗ 
and. p. 158. 159. Platin. p. 159. Rheum p. 158. 
KRhus p. 160. Ruta. Stannum. Thuya p. 159. 
Trifol. p. 158. 


Druck, Druͤcken, drückende Schmerz in der 


Bruſt, mit Bezug auf das Athmen — p. 160 
2163. Acid. mur. p. 161. Acid. phosph. p- 160. 
163. Acon: p. 163. Anac. p. 161. Angust. p. 161. 
162. 163. Argent. p. 163. Arnic. p. 160. Asa foet. 
p' 161. Aurum p. 162. Bellad. p. 161. Cale. acet. 
4 P. 162. Camphor. Chamom: p. 160. China p. 163. 


N 
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Coloc. p. 160. 162. Hyose..p. 162. Magnet. pol. 
arct. p. 161. Nam p. 160. Mere. sol, p. 162. 

163. Mezer. p. 162. Platin. p. 163. Sabad. Sabin. 

P- 160. Stramon. p. 161. Trifol. p. 163. Valer. 
p. 160. Veratr. p 161. 162. 

Complicirter. Drud in der Bruſt, mit Bezug 
auf das Athmen — p. 163 — 164. Acid. phosph. 
Angust. Asa foet. p. 164. Bryon. p. 163. -Cannab. 

p. 164. Sabin. p. 163. Torax. p. 164. 

Druͤcken von außen auf die Bruſt, mit Bezug 
auf das Athmen — p. 164 — 165. Anac. p. 164. 
Baryt. acet. p. 165. Bryon. Cannab. Capsic. Co- 
nium p. 164. MIR Pr 165. Merc. acet. Nane e 
p'. 164. a 5 

Drüden nach Ruhe. in ge Brust, mit 3 
auf das Athmen — Acid, pbosph. e Ar- 

nic. Cina. Ledum. Tarax, p. 165: 5 

Wan auf der Bruſt — p. 165 - 166. en 
Capsic. Conium. Croc. p. 166. Weener. 1682. 

 Rhus. Sabin. p. 166. 

Vollheit auf der Bruſt, ie Bezug a das 

Athmen — Ferrum. Ruta p. 166 ů᷑ NN 

Gefuͤhl von Auftreibung in der Bruſt — p. 166 

167. Bryon. Lepsie. p 166. Cicut. p. 167. Thuya 
p- 166. 

Schmerz als waͤren 1 8 „ ER re 
Mezer. p. 167. 

Schwere auf der Bruſt — Aon. Bryon. Pulsat. 
Staphisagr. Sulph. Tinct. aer. p. 167. 

Preſſen in der Bruſt — p. 167 — 168. wer 
Bryon. p. 167. Cannab. p. 168. Ignat. Pulsat. 
P, 16 0. 

Preſſen in der Bruſt, er Bezug auf das Ach 

men — Sulph. Veratr. p. 168 

Spannen, ſpannender Schmerz in der N 
p. 168 — 169. Arnic. p. 169. Arsenic. Bryon. 
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p- 168. Cannab. Colchic. Digit. p. 469. Ignat. p. 
168. Nux vom. p. 169. Pulsat. p. 168. 169. Rheum. 
Rhus. Sabin. p. 168. Spigel. Stannum. Sulph. p. 169. 

Verbasc. p. 168. 
bree, ſpannender Schmerz in der Bruſt, 

mit Bezug auf das Athmen — p. 169 — 170. 
Acid. mur. p. 169. Bryon. p. 170. Chamom. Digit. 
> 169. Dulcam. p. 170. Mero. sol. p. 169. 170. 
Pulsat. p. 170. Rhus p. 169. Sabad. Tarax. p. 170. 
Klemmen „ klemmender und klammartiger 
Schmerz in der Bruſt — p. 170 — 172. Acid. 
bphosph. p. 172. Acon. Argent. p. 170. 171. Bel- 
lad. p. 171. 172. Bryon. Chamom. p. 171. Cina. 
Dulcam. p. 170. Hyosc. Marum, Platin. Pulsat. 

E P. 171. Veratr. P. 170. 

nenn in der Bruſt, mit Bezug auf das 
Athmen — Acid. mur. Cina. Mero. sol. Moschus. 
Stannum p. 172. 

| Zufammenfneipen, Zuſammenziehen, zu ſam⸗ 

menſchnuͤren, Greifen, Raffen auf der Bruſt 

p.172 — 174. Acon. Arsenic. Asar. Bryon. p. 173. 

Cannab. p. 172. Chamom. Cina p. 174. Digit. p. 
172. 173. Ledum. Magnet. pol. arct. Nux vom, 
. 173. Opium p. 172. Bulsat..p.: 173. Rhus 
P-. 172. Sambuc. p. 174. Spigel. p. 173. Stannum. 
Trifol. Veratr. p. 174. f 5 
zusammenziehen, Zuſammenſchuuͤren in der 

Bruſt, mit Bezug auf einen 
‚China, Pulsat. Spigel. p. 174. 
eisen, kneipender Schmerz in der Bruſt — 
Acid. phosph. Bellad. Calc. acet. Cina. Dulcam. 
Ignat. Ipec. Moschus. Sambue. Thuya p. 175. 
nden Schmerz in der Bruſt, mit Bezug 
auf das Athmen — p. 175— 176. Cina p. 176. 
Dulcam. Spigel. p. 175. 
Schneiden, ſchneidender Ser in der Dru 
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p. 176-177. Acid. phosph. p. 177. Aurum 
P. 176. Bellad. p. 177. Dulcam. Magnes. Mangan. 
acet. p. 176. Merc. sol. p. 177. Nux vom, Pulsat. 
Ruta. Sabin. Sambuc. p. 176. Spong. mar. Stannum. 
Staphisagr. p. 177. Stramon. Sul ph. Veratr. p. 176. 
ee ſchneidender Schmerz in der 
Bruſt, mit Bezug auf das Athmen — Au- 
rum. Conium. Spong. mar. Stannum P 177. 
Schneiden von innen heraus in der Bruſt, mit 
Bezug auf das Athmen rg Ar- 
gent. p. 177. Calc. acet. p. 178. 1 
Stiche, Stechen, ſte chen der Somers in Wet 
Bruſt — p. 178 — 189. Acid. mur. p. 179. 184. 
Acid. phosph. p. 178. Acon. p. 182. 183. 187. 
188. Anac. p. 185. Argent. p. 178. 179. 182. 185. 
Arnie. p- 182. 184. 187. Arsenic. p- 189. Aurum 
P. 178. 179. 184. 188. Auruin solut. p. 183. Ba- 
ryt. acet. p. 178. Bellad. p. 178. 180. 182. 183. 
186. 188. Bismuth. p. 178. Bryon. p. 182. 188. 
Calc. acet. p. 182. Cale. sulph. p. 187. Camphor. 
P. 179. 180. 186. Cannab. p. 185. Capsic. 184. 188. 
Cascar. p. 183. Chamom. p. 179. 180. 181. 
China p. 179. 180. 183. 184. 186. 188. 189. Cina 
P. 179. Coccul. p. 178. 180. 181. 182. 183. 185. 
186. Colchic. p. 182. 185. 186. Coloc. p. 179. 
Conium p. 184. 186. 187. Croce. p. 181. 183. 
Cuprum p. 187. Cyclam. p. 178. Digit. p. 179. 
180. Droser. p. 180. 183. Dulcam. p. 178. 181. 
184. 185. 189. Ferrum p. 178.188. Guajac. p. 183. 
Hyosc. p. 180. 181. 186. Ignat. p. 181. 183. 187. 
Ledum p. 180. Magnes p. 181. Magnet. pol. arct. 
p. 183. 186. Mangan. acet. p. 182. 188. 187. 
Mero. sol. p. 180. 181. 183. 189. Mero. subl. p. 
180 Mezer. p. 180. 186. Moschus p. 485. 187. 
Nux vom. p. 178. Oleand. p. 178. 179. 184. 185. | 
186. Platin. p. 184. Pulsat. p. 180. 181. 186: 187. 
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183. Rheum p. 179. Rhus p. 179. 181. 186. 188. Ruta 
P. 178. Sabad. p. 180. 183. Sabin. p. 178. 184. 
Sassap. p. 179. 182. Scilla p. 179. 181. 183. 186. 
187. 188. Spigel. p. 179. 181. 182. 185. 186. 
Spong. mar. p. 182. 184. 185. Stannum p. 184. 
Staphisagr. p. 180. 183. 185. 187. Sulph. p. 178. 
180. 181. 182. Tarax. p. 178. 181. 185. 187. 
Thuya p. 180. Tinct. acr. p. 179. 180. 185. Trifol. 
P-. 178. 180. 182. 188. Valer. p. 179. Veratr. 
P. 181. 183. 

Complicirtes Stechen in der Bruſt — p-. 189 

 — 191. Acid. phosph. Acon. p. 189. Anac. p. 191. 

Antim. crud. p. 189. Argent. p. 190. Arnic. p. 189. 

Asa foet. p. 189. 190. 191. China. Cina p. 190. 191. 
Cyclam. p. 191. Digit. p. 190. 191. Droser. p. 189. 

Ignat. p. 190. Ledum. Magnet. pol. arct. p. 191. 
Nux vom. p. 189. Oleand. p. 189. 190. Rhus p. 

190. Sabin. p. 191. Scilla p. 190. 191. Spong. 

mar. p. 191. Staphisagr. ae 190. Verbasc. 

p. 191. 

Stechen von Men nach innen in die Bruſt — 
p. 191 — 193. Arnic. p. 192. China p. 191. Dul- 
cam. p. 192. Thuya p. 192. 

ern von innen nad) außen in der a 
p. 192 - 193. Acid. mur. p. 193. Argent. Asa 

toet. p. 192. Auripigm. Bellad. p. 193. Calc. 

acet. p. 192. Colchic. Spong. mar. p. 193. Stan- 
num p. 192. Tarax. Valer. p. 193. NEE 

Stiche, Stechen, ſtechender Schmerz in der 
Bruſt, mit Bezug auf das Athmen — p. 193 

203. Acid. mur. p. 199. 201. Acid. phosph. 
p. 197: 198. 201. Acon. p. 195. 196. 198. 199. 
Angust. p. 194. Argent. p. 197. 198. 199. Arnic. 

P. 200. 202. Arsenie. p. 198. 201. Asa foet. p. 
195. 197. Asar. p. 195. 196. 197. 200. Aurum 
P-. 196. 197. 202. Bellad. p. 202. Bryon. p. 194. 
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195. 196. 199. 201. 202. Calc. acet. p. 201. Cale. 
sulph. p. 193. Capsic. p. 194. 199. 200. 202. 
Chamom. p. 195. 197. 202. China p. 194. 196. 

201. 202. Cina p. 194. Coccul. p. 200. Colchie, 

pP. 200. 201. Coloc. p. 196. 198. Croc. p. 200. 

Drosc r. p. 202. Euphras. p. 193. Guajac. Hyosc. 
P. 196. Magnet. pol. austr. p. 197. Mangan. acet. 

P. 196. 201. Marum p. 198. Mere. sol. p. 195.197. 

199. 202. Mezer. p. 197. 198. 200. Nux vom. 
p. 193. Oleand. p. 195. 196. 197. 199. Opium 
pP. 198. Platin. p. 200. Pulsat. p. 196. 202. Rheum 

p. 202. 203. Rbus p. 193. 200. Ruta p. 195. 200. 
201. Sabad. p. 199. 200. Sabin. p. 193. 194. Sam- 

buc. p. 199. Scilla p. 193. 196. Spigel. p. 198. 

199. Stannum p. 185. 201. Tarax. p. 196. 200. 

Tinct. acr. p. 195. 198. Trifol. p. 199. 200. 202. 
Veratr. p. 197. Verbasc. p. 195. | 

Eomplitirtes Stechen in der Bruſt, mies 3 

zug auf das Athmen — p. 203 — 205. Acid. 
phosph. p. 203. 204. Angust. p. 204. Ar- 
gent. p. 203. Bellad. p. 204. Calc. acet. Cyclam. 
p. 203. Mangan. acet. Ruta p. 203. Seilla p. 204. 
205. Spigel. p. 203. 204. Spong. mar. p. 204. 
Stannum p. 203. 204. Staphisagr. p. 204. Tarax. 
p. 203. Thuya. Trifol. p. 204. 

Einfaches und complicirtes eren von in⸗ 
nen nach außen in der Bruſt, mit Bezug auf 
das Athmen — Asa foet. Sabad. Valer. Pp. 205. 

Bohrender Schmerz in der Bruſt — Acid. mur. 
Rhus p. 205. 

Complicirtes Bohren in der Bruſt — e 
P- 205. 

Ziehen, ziehender Schmerz in der Bruſt — 
p. 206 — 207. Acid. mur. p. 206. Anac. p. 207. 

Arnic. Cannab. p. 207. Capsic. p. 206. 207. Cha- 
mom. China p. 206. Coccul. Digit. Dulcam. Mag- 
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net. pol. austr. Mangan. acet. p. 206. Nux vom. 
Platin. P. 206. 207. Rhus p. 207. Seilla. er 
Tinct. acr. Trifol. p. 206. 


ies Ziehen in der Bruſt — China. 


Digit. Nux vom. Ruta p. 207. 

Ziehen, ziehender Schmerz in der Bruſt, mit 
Bezug auf das Athmen — p. 207 — 208. Co- 

nium p. 207. Ledum p. 208. Nux vom. Oleand. 

pP. 207. Stannum p. 208. 

Reiten, reißender Schmerz in der Bruſt — 
p. 208 — 209. Anac. Argent. Colchic. Conium. 
Magnes. Marum p. 208. Merce. sol. p. 209. Stib. 
tart. Stramon. p. 208. 5 

erres Reißen in der Bruſt — Colchie. 

Droser. Dulcam. Marum. Mere. sol. Nux vom, 

Opium. Pulsat. Spigel. p- 209. Ä | 

Weißen, reißender Schmerz in der Bruſt, mit 
Bezug auf das Athmen — p. 209 — 210. 
Conium p. 209. Spigel. p. 210. 5 

Busen, zuckender Schmerz in der Brust — 
Croc. Dulcam. Magnet. pol. austr. Spigel. Valer. 

Pp. 210. 

Rucke in der Bruſt — Cannab. Magnet. pol. arct. 
Rhus. Spong. mar. p. 210. 

Stoͤße in der Bruſt — p. 210 — 211. PER 
P. 210. Calc. acet. Dulcam. p. 211. Magnes. p. 210. 
211. Magnet. pol. arct. Mangan. acet. e p. 211. 
Platin. p. 210. 211. Ruta p. 211. 

Stoͤße in der Bruſt, mit Bezug auf das Ath⸗ 
men — p. 211 — 212. Acid. mur. p. 211. Can- 
nab. p. 212. Croc. Thuya p. 211. 

Strömen und Züge durch die Bruſt — Magnes 
212. N 

Wühlen, wütender Schmerz in der Bruſt — 
Acon, Cannab. Cina. Dulcam. Stannum. p. 212. 
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Wuͤhlen in der Bruſt, mit Wat us auf das a 
men — Rhus p. 213. 

Nagen, nagender Schmerz in der Brust — 

e Rene p. 28. 

Schmerz wie von Stoß oder Fall in der a 

Merce. sol. Sulph. p. 213. 

Zerſchlagenheitsſchmerz in der Bruſt — p. 2152 

e 214. Acon. p. 213. Chamom, p. 213. 214 

China p. 214. Ferrum. Ignat. p. 213. Mangan 
acet. p. 214. Merc. sol. Nux vom. p. 213. 244 

Thuya p. 214. Trifol. p. 213. 

Zerſchlagenheitsſchmerz in der Bruſt, mit Be 
zug auf das Athmen — Arnic. Nux vom 
p- 214. 

Verrenkungsſchmerz in der n 214 — 
215. Arnic. Platin. Spigel. p. 214. Thuya p. 215 

Verrenkungsſchmerz in der Baader. mit Bezug 
auf das Athmen — Sulph. p. 215. 

Dehnen, dehnender Schmerz in der Bruſt — 

Asar. Bryon. p. 215. 5 

Wundheits⸗, Rohheits⸗ 1 
ſchmerz in der Bruſt — p. 215 — 216. Acid 
phos ph. Arnic. p. 216. Arsenic. p. 215. Cale. sulph 
Cina p. 216. Coccul. p. 215. Digit. p. 216. Ipec 

P. 215. Magnet. pol. arct. p. 216. Merc.acet. Mere. 

801. p. 215. Mezer. p. 216. Pulsat. p. 215. Spigel. 
Spong. mar. Stannum p. 216. Staphisagr. p. 215 
Stib. tart. p. 216. Sulph. 2.249: 216. 

Wundheitsſchmerz in der Bruſt, mit Bezug 

auf das Athmen — Anac. p. 216. 

Jucken, Kitzel, Kriebeln, Krabbeln und ie 
belnder Schmerz in der Bruſt — Acid. phosph. 
Acon. Arsenic. China. Cicut. Guajac. Mezer. Aha 
Spong. mar. Sulph. Veratr. p. 217. 

Knurren und Kollern in der Buß. — Aurum 
Coccul. p. 217. 
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Gefühl in der Beuſt, als fiele darin etwas 
herab — Bryon. Nux vom. p. 218. 
Zittern, Gefuͤhhals kehrte ſich etwas um und 
wie von etwas Lebendigem in der Bruſt — 
Croc. Ledum. Sabin. Stramon. p. 218. 
Schwaͤche⸗, Nuͤchternheits⸗ und Leerheitsge⸗ 
fuͤhl in der Bruſt — p. 218 — 219. China. 
Coceul. p. 219. Mangan. acet. Nux vom. p. 218. 
Oleand. Platin. p. 219. Rhus p. 218. Stannum. 
Staphisagr. p. 219. Sulph. 5. 218. > 

uebelkeitsgefühl in der Bruſt — p. 219 — 220. 
Argent. Bryon. Oleand. p. 220. 

Unruhe in der Bruſt — Arsenie. Bellad. China. Sta- 
phisagr. p. 220. 

Beaͤngſtigung, Baͤnglichkeit in der Bruſt — 

p. 220 — 221. Acon. p. 220. 221. Arnic. p. 221. 
Arsenic. p. 220. Calc. acet. Capsic. p. 221. Magnet. 
pol.arct. Magnet pol. austr. Merc. sol. Mezer. p. 220. 
Moschus. Pulsat, Pp. 221. Sulph. p. 220. Valer. 
p. 221. 88 

Jaͤmmern, pochen, Klopfen und klopfender 

Schmerz in der Bru ſt — p. 221 — 222. Acon. 
p. 222. Asa foet. Bellad. Bryon. p. 221. Cannab. 
p- 221. 222. Capsic. China. Cinnab. p. 221. Digit. 
Ignat. Mangan, acet, p. 222. Nux vom. p. 221. 
222. Scilla. Sulph. Trifol. Veratr. p. 222. 

Alte, Frieren, Schauder in der Bruſt — 
p. 222 — 223. Arnic. Arsenie. Camphor. Cicut. 
Coffea p. 222. Oleand. 1 223. Ruta. Sulph. 
p. 222. 

Bärme in der Bruſt — Coffea. Helleb. Mangan. 

act. Nux vom. Pulsat. Rhus. Sulph, Veralr. p. 223. 

ige in der Bruſt — p. 223 — 224. Arsenic. Au- 
rum. Baryt. acet. Bryon. Cicut. Digit. Magnet. pol. 
arct. Nux vom. p. 224. Opium p. 223. Rhus. Ruta, 
Stannum. Sulph. p. 224. 


IV. Theil. 24 
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Brennen, brennender Schmerz in der Bru 
— p. 225 — 226. Acid. phosph. p. 225. 226. 
Argent. p. 226. Argent. nitr. p. 225. Arsenic, 
p. 225. 226. Asar. p. 226. Bellad. p. 225. 226. 
Bryon. p. 226, Chamom, p. 225. 226. Colchic, 
Conium, Droser. Ferrum p. 225. Hyosc. p. 226. 

Magnes. p. 225. Merc. sol. p. 226. Mezer. p. 225. 

Nux vom. Platin, p. 226. Rheum. Rhus p. 225. 

Sabad. p. 225. 226. Spong. mar. Stib. tart. p. 226. 

Sulph. p. 225. 226. 

Lungenentzuͤndung — p. 226 — 227. Cannab. 
p. 226. 227 Seile p. 22 

Organiſche Veraͤnderungen in der eg — 
Angust. Pulsat. p. 227. 

Schmerzen, die von der Bruſt aus nach ande: 

ren Theilen des Körpers gehen — p. 227 — 
„„ 

a) In den äußeren Hals — Capsic. p. 227 
b) In den inneren Hals und den Mund — 
Acid. phosph. Chamom. Mero. sol, Nux vom 
Sabad. 22. 
c) In den erte e A Ba Alte 
Sulph, Tinct. aer. p. 228. 
d) Zum Schlüffelbein — Bryon. p. 228. 
e) Zur Achſelhoͤhle — Beilad, Trifol. p. 228 
k) In die Schultern, Schulterblaͤtter, dei 
Nuͤcken und das Kreuz — P. 228 — 229 
Acon. p. 229. Calc. acet. p. 223, 229. Coc 
| cul. Bas Magnes. Merc. sol. p. 229. Nu» 
vom, p. 228. Sulph, p. 229. 

Schmerzen, die aus anderen Theilen des Kör 
pers in die Bruſt übergehen — p. 229 — 231 
a) Aus dem Auge — Magnes. p. 229. 

b) Aus dem Halſe und Schlunde — Mag 
net. pol. arct, Ruta p. 230. 
c) Aus der Herzgrube und dem tee 
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be — Argent. Bellad, Chamom. Maag ya, 
aret. Merc, sol, Rhus, Spigel. p. 230. 

d) Aus dem Kreuze — Arsenic, p. 230. 

e) Aus der Schulter — Magnes. p. 234. 
Krankheitszufaͤlle im Herzen und in der Heri 
gegend — p. 231 — 246. 

Einfacher Schmerz im Herzen — IN Can- 
thar. Cicut. Ipec. Nux vom. p. 231. 

Druͤcken, druͤckender Schmerz im Herzen; Herz⸗ 
druͤcken — p. 231 — 232. Acon. p. 232. Arnic. 
Arsenic. p. 231. Bellad. p. 231. 232. Cannab, p. 
231. Chamom. China. Conium p. 232. Digit. Hel- 
leb. Magnet. pol. arct, p. 231. Nux vom, p. 232. 
Khus p. ee p. 232. Stramon, Verätr. 
p. 238, | 
Schwere auf dem Gren — Oroc. p. 232. 
zuſammendruͤcken, Zuſammenziehen, Zwaͤn⸗ 
gen im Herzen — p. 232— 233. ER 

Angust. Arnic. p. 233. 

Raffen am Herzen — Rhus p. 233. 

e, Stechen, ſtechender Schmerz im Her⸗ 
zen; Her zſtechen — p. 233 — 244. Anac, Arnic. 
Capsic, p. 233. Chamom. China. Ignat. p. 234. 

Magnet. pol. aret. p. 233. 234. Mezer, Nux vom. 
p. 233. Pulsat, Rhus p. 234. Spigel. p. 233. Sulph. 

P. 234. Trifol.p, 233. 234. Valer, Verbasc, p. 334. 

Ziehender Schmerz in der . — Calc. 
acet, Trifol, p. 234. 

Reißen in der Herzgegend — Colshie. p. 234. 

Stoͤße, ſtoßender Schmerz, Schlaͤge in der 
Herzgegend — Acon, Angust. Cannab. Nux vom. 
Pp. 225. 

Weichlich keit und Schwaͤche um das Herz — 
Chamom. Nux vom. Rhus p. 235. 

Wärme in der Herzgegend — p. 235 — 230 
Cannab. Stib. tart. p. 235. Veratr. p. 2364. 
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Hitze und Brennen in der Herzgegend — 
gent. Magnet. pol. austr. Nux vom. Opium. p. 236 
Bangigkeit und Angſt um das Herz — p. 230 
— . Arsenic. p- 236. 237. Cannab. Croc. Ole 
and. P- 237. Opium p. 236. Platin. p. 245 Stib 
tart. p. 236. Veratr. p. 236. 237. 

Gefuͤhl von Blutanhaͤufung in der Beuſt 
Blutandrang nach der Bruſt und dem Her 
zen, Blutwallung — p. 237 — 239. Arnie 
P. 237. Arsenie, Cannab. p. 238. Chamom. P. 287 
Croc. p. 238. Cuprum p. 237. Dulcam. p. 239 
Ferrum p. 237. Nux vom. P. 238. Pulsat. p. 237 

239. Sambuc. Sassa p. p. 239. Spong. mar. p 
238. Sulph. p. 237. 238. Thuya p. 238. Veratr 
. 289. 

Herzklopfen — p. 239 — 245. Acid. mur. p. 244 
Acon. p. 241. 242. 244. Angust. p. 24 0. Arsenic 

P. 239. 240. Aurum p. 239. 240. 241. Bals. Co. 
Paiv. p. 239. Bellad. p. 241. Bryon. p. 239. Cale 
acet. p. 242. Camphor. p. 239. 240. Cannab. p 
241. 243. Chamom. p. 242. China p. 239. 241. 
244. Coccul. Colchie. Coloc. Cuprum p. 239 
Cyclam. P. 243. Digit. p. 239. 342. Droser. p. 240 
Dulcam. p. 239. 240. Helleb. p. 239. Hyose. p. 
243. Ignat. p. 240. 245. Ipec. Ledum p. 
239. W P. 241. 243. 244. Magnet. pol. aret. 
p. 240. Magnet. pol. austr. p. 239. 243. Mangan. 
acet. Merc. praec. rub. p. 239. Merc. sol. p. 241. 
244. Mezer. p. 243. Moschus. p. 241. Nux vom. 
p. 239. 240. 241. 243. Oleand. p. 240. 244. 243. 
Platin, p. 242. 243. Pulsat. p. 239. 240. 242. 
Rhus p. 240. Sabad. p. 244. Sassap. p. 239. 244. 

- Spigel. p. 240. 242. 243. 244. Staphisagr. p. 241. 
Stib. tart. p. 239. 241. 242. 244. Sulph. p. 239. 
240. 241, 243. 244. Thuya p. 242. Valer. p. Fam 
Veratr. P. 289. 244. 242. 
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Gefuͤhl, als ſchluͤge das Herz an einer unge⸗ 
woͤhnlichen Stelle — Cannab. Dulcam. aßen 
pol. austr. p. 245. f 

Unregelmäßiger eng — Arnie Arsenic. 
p. 245. f 

Fremdartige Bewegung in der Herzgegend, 
Gluckſen, Zucken, Zittern des Herzens — 
Arnie. Aurum. Bellad. Camphor. Cina. Nux vom. 
Rhus. Sulph. p. 245. es 

Stillftand des Herzens — Alus p. 246. 

Schmerzhafte Empfindungen und andere 

Krankheitszufaͤlle in den Theilen, welche 

den Bruſtkaſten bilden — p. 246 — 257. 

a) Einfacher Schmerz — Angust. Capsic. 
China. Pulsat. Sabin. endete. en 
Veratr. p. 246. 

b) Druck, Druͤcken, druͤckender Schmerz 
— p. 246 — 247. Angust. Argent. Asa 
foet. p. 247. China p. 246. 247. Cuprum. 
Ledum. Nux vom. Oleand. Ruta. Sassap. 
Stannum. Thuyap. 247. 

e) Druck, wie von einem ſtumpfen oder 
ſpitzigen Werkzeug — Coccul. Spong. 
mar, p. 248. 

d) Spannen, ſpannender Schmerz — Ar- 
gent. China. Droser. Hyosc. Mezer. Nux vom. 
Thuya p. 248. 

e) Zuſammenziehen, zuſammenziehender 


Schmerz, Zuſammenſchnuͤrung — p. 
248. — 249. Mezer. Spigel. Veratr. p. 
249. f 


) Greifender Sch Coloc. p. 249. 
g) Klemmen — Acid, phosph. p. 249. 

h) Steifigkeit — Pulsat. p. 249. 
1) Schneiden — Cannab. Pulsat. p. 249. 
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k) Stiche, Stechen — b. 249 — 254. Acic 
mur. p. 254. Acid. phosph. p. 250. Anac 
p. 251. Angust. Arnie. p. 249. Asa foet 

p. 250. 251. Baryt. acet. p. 251. Bellad 
P. 250: Gale. acet. p. 251. Cannab. p. 250 
Capsic. p. 249. China P. 250. Conium 75 

„ t. Droser. Ledum p. 250. Mag 
net. pol, arct. p. 251. Mangan. acet, p 
249. Marum p. 250. Nux vom. p. 250.254 

Pulsat. p. 250. Sabad, p. 251. Scilla p. 250 
Spong. mar, p. 251. Staphisagr, p.250. 254 
Pinct, acr. „%% er 
)) Complicirtes Stechen — pP. 251 — 2523 
Acid, mur, Anac. Asa foet, Colchic, Drosen 
Magnes. Rhus. Spigel, Spong. mar, Staphis: 
agr. Trilol, p 252 . 

m) Ziehen, ziehender Schmerz — p. 255 

L 2353. Asa foet. p. 253. Cuprum p. 252 
Ledum p. 253. Nux vom, p. 252, Seill: 
p. 2830 | a, 

n) Reißen, reißender Schmerz — Cam- 
phor. Merc, sol, p. 2533 „ 5 

o) Fippern, Zucken, Zupfen — China. Ci 
cut, Coloc, Mero. sol, Oleand. Pulsat. 
Spigel, Stannum, Tarax, p. 253, 

p) Quellen, Gluckſen — p. 253 — 9354. 
Rheum, p. 253, Ruta p. 254. a 

d) Rucke und Stoͤße — Droser. Valer. p. 
254. 1 | 

r) Zerſchlagenh eitsſchmer z — Acid. 
phosph, Acon, Arnie. Angust, China, Spi- 
gel, Staphisagr, Pp. 254. 

6) Verrenkungsſchmerz — p.254 253 
Arnie. p. 254. Coccul. Tinct, acr. pP. 253, 

t) Wundheits⸗ und Gefhmwürigfeits- 

ſchmerz — Bryon. Ledum p. 255. 
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u) Nagen, nagender Schmerz — Cale. acet. 

Oleand. Ruta p. 253. 

v) Sreffender Schmerz — Bellad. p. 255. 
W) Wuͤhlen, wuͤhlender e — Ledum. 
Oleand. p. 255. 
X) Pochen — Oleand. p. 256. 
5) Jucken, Laufen, Kriebeln, Prickeln — 
Ä Antim. crud. Arnic. Baryt. acet. Coloc. Co- 
nium. Droser. Magnet. pol. austr, Platin. 
Pulsat. Spong. mar. Staphisagr. p. 256. 
2) Kaͤltegefuͤhl, Froſt — Digit. Magnet. pol. 
austr. Nux vom. p. 256. 
aa) Brennen — p. 256 — 257. Acid. phosph. 
. 256. Croc. Magnes. p. 257. 

bb) Geſchwulſt — Rhus p. 257, 

ec) Knoten — Cannab. p. 257. 

dd) Knochenfraß — Coniump. 257. 
Rranfheisejufälle in den Bruſtdruͤſen — p. 
237 08 
a) Einfacher Schmerz — Mere. sol, 1 

p. 2 e 

b) Druck — Acid. phosph. p. 257. 

c) Stiche, Stechen, ſtechender Schmerz 

| — p. 257 — 258. Acid. phosph. p. 258. 

Conium p. 257. Mezer. p. 258. | 
d) Zucken — Sulph, p. 258. 

e) Greifen — Merc. sol. p. 258. 

) Reißender Schmerz — Conium p. 258. 

g) Schwuͤrigkeits ſchmerz— Merc. sol. p. 258. 

h) Jucken — Rhus p. 258. 8 

1) Brennen — Menzer. p. 258. 

k) Schauder — Coccul. Guajac. Nux vom. 
p. 258. | | 

I) Anſchwellung — p. 258 — 259. — Bry- 
on. Merc. sol. Pulsat, p. 258. Sabin. 27. 
Sulph. p. 258. 
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Krankheitszufaͤlle in den Bruſtwarzen — 


ar 


m) Härte, Knoten, Druͤſengeſchwulſt - 
Chamom. Mere, subl. p. 258. 

n) Entzündung der Scirrhen — Coniu 
p. 258. Km 

) Eintritt von Milch und Vermehru 
der Milch — Acon, Bellad. p. 258. 

p) Vergehen der Milch — Rhus p. 258. 

q) Veraͤnderte Beſchaffenheit der Mile 
— Rheum p. 258, 


260 — 262. Rn 
a) Einfacher Schmerz — Nux vom. Rheu 
261. < 


b) Druck, Drüden, druͤckender Schmer⸗ 
— Bellad, Bismuth. Mezer, Sabin. Verbasc: 
p. 260. ; 

) Ausdehnender Schmerz — Nux vom: 
Pp. 260. e 

d) Klemmen — Acid, phosph. p. 260. 

e) Stiche, Stechen — p. 260 — 261. Acid) 
mur. Bismuth. p. 261. Cannab. p. 260% 
Camphor, China. Coccul. p. 261. Ignat. p. 
260. Magnet. pol. austr. Nux vom. p. 261. 
Rheum p. 260. Sabin. p. 260. 261. Veratr. 
361,4 

) Reißen, reißender Schmerz — Bismuth. 
Camphor. p. 261. . | 

g) Schläge — Bryon. p. 261. 

h) Jucken, Kriebeln — p. 261 — 262. Co- 
nium. Magnet. pol. arct, Rhus p. 26. Sa- 
bad. Sabin. Pulsat. p. 262. 

i) Brennen — Cicut. p. 262. 
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